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Montags den 5. Juli 1819. 


Auf Sr. Königl. Wa von Preußen ic. ꝛc. 
, ente 8 „ 


o SEENEN 


auf das Intereſſe Der Commerzien der Schlef. Lande eingerichtete 


Frag- 8 


Bekonntmachun g 
wegen oͤff neilch meißibierhenden ® ut des eichtnen Stoabholzes in dem Adi 
mallchen Sortien des Breslauer Reglerungs Deportements. 

Zum oͤff entlich meiſtbiethenden Verkauf des in nach ſtehend benannten Koͤnigl. 
Borften vorhandenen eichenen Staabholzes, und zwar: 
É 1) Der im EE Lrubus, Forſtverwaltung Nimkau, Oberſoͤrſterey 
Schoͤnelche b findlichen 22 Rinken. 
2) Des in der ve Stobrrau dem Foiſttevier Carlsmarkt, und 
wat: ö 
a LH daß: 
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a. bes im Walddiſtrikt Alt = Coͤln befindlichen 1 Schock guten und ber im 
Wal diſteikt Woſel ache verräthigen 3 Rinken 34 Schock guten und LE Rin⸗ 
ken Wrack⸗Staabholzes, ferner i 
b. der in der Forſtverwaltung Leubuſch, im Walddiſtrickt Nleve befindlichen 
19 Rlnken und 3 Schock gutes und 14 Rinken Wrack ⸗Staabholz s, und 
. der im Walddiſtrikt Baruthe vorhandenen 2 Rinfen guten und + Niofen 
Wrack Staabholzes, ingleichen 
3) in der Oberfoͤrſterey Scheidelwitz, der auf der Scheidelwltzer Oderablage 
vorraͤthigen = Rinken 33 Schock guten und F Schock Wrack Staabholjes ſteht am 
Z iſlen Juli d. J als einem Mittwoch Vormittags um 9 Uhr ein Termin auf der 
hleſigen Koͤnigl. Regierung. Kaufluſtige, welche dieſes Staabholz zuvor beſehen 
wellen, können ſich dleſerhalb bey den genannten hiezu angewleſenen Oberförfteregen 
melden. Die Bedingungen werden im Termin vorgelegt, der Zuſchlag wird vor⸗ 
deholten. SS ag 
Breslau den aten Juni 1819. 8.) , 
König, Preuß. Regierung. 
Bekanntmachung - 
wegen der Termine zur Abhaltung der Wollmaͤrkte in Breslau. 
*) Es iſt beſchloſſen worden, die Abhaltung des biefigen Fruͤhlings Wollmarkts 
für das nächfte und die folgenden Jahre auf den 8. Junl, bey alsdann eintretenden 


Pfingſtfeſte aber, 8 Tage früher als feſten Termin zu beſtimmen, und In Anſehung 


des Herbſt-Wollmarkts den bisherigen jedesmal im Jadtmarkts. Betzeichniß des 
merkten Termin zur Abhaltung deſſelben beyzubehalten. Dieſe Beſtimmung wird 
hlerdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht. rs 
Breslau den 2 8ſten Juni 1819. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Kegieruns- 
Ëer Zu verkaufen. f 
Breslau den step April 1819. Da die zum Nachlaß des verſtorbenen 
Holz⸗Craͤmers Johann Samuel Fritſch gehörige auf dem Neumarkt belegene 
mit No. 321. bezeichnete und auf 300 Kehl, Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Baude 
auderweſtig ſudhaſta gefellt und hierzu Terminus licitationts auf den gten Auguſt c. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Referendario Sauer anberaumet worden; 
ſo werden Kaufluſtige hiermit eingeladen, ſich in dleſem Termine an unſerer gewohn⸗ 
lichen Gerichtsſtelle zur Abgade ihres Geboths einfinden zu wollen. a 
! Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
Breslau den sten Februar 1819. Von Setten des unterzeichneten 


Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſten wirb hierdurch dekannt gemacht: daß 


auf den Antrag des Gutsbeſitzers Hiper, die in feiner Rechts ſache wider die 

v. Seidlitzſchen Erben Behufs der aufzubebenden Gemelnſchaft des Condominit 

rechtskraͤſtig feſiſtehende Subhaſtation des im Fuͤrſtenthum Breslau er? deſſen 
et: 


Ni 
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Neumarktſchen reife gelegenen Rittergutes Jerſchendorf nebſt allen Realitäten 
Gerichtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahr 1807. nach der dem bei dem 
biefigen Koͤnigl⸗ Ober⸗ Landesgericht anshängenden Proclama beigefügten, zu 
jeder ſchick ichen Zeit eimuſehenden Tage, landſchaftlich auf 29.995 Rthlr. 7 ſgr. 
6 pf. abgeſchätzt iſt, berunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤbige hierdurch sffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum 
don 9 Monaten, vom ten April dieſes Jahres an gerechnet, in den hiezu ans 
gefegten Terminen, nehmtich den Zoſten Juny 1839. und den ıfben Sctober 
2819, beſonders aber in dem letzten und peremtoriichen Termine den bien Ja⸗ 
auar 1820. Vormittags um 10 Uhr, vor dem Königl. Ober Landesgerichtsrath 
Herrn Roͤhl im Partheyen Zimmer des bieſigen Ober Landesgerichtshauſes, 
in Perſon, oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Manda⸗ 
tarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien (wozu ihnen tur den 
Fall etwaniger Undekanneſchaft der Reglerungsratd Heinen, der Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſionsrath Newag und der Zut: Commiſſartus Stöckel vorgeſchlagen wer⸗ 
den, an deren einen ſie ſich wenden können, ) zu erſcheinen, die beſondern Bes 
dingungen und Modalitäten der Subhaſtatton, welche vorläufig dahin beſtimmt 
worden ſind: 1) die dei nothwendigen Sub haſttionen in der Gerichtsordnung vor⸗ 
geſchriebenen Fermaliräsen anzuwenden; 2) den Verkauf in Pauſch und Bogen 
erfolgen zu laſſen und 3) daß der Käufer vor der Natural⸗Uebergabe wenig: 
fies ein Drittel des Kaufgeldes daar bezahlen muß, daſelbſt zu vernehmen, (e 
re Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zufchlag und 
die Adjndication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ab⸗ 
lauf des pereintorifchen Termins etwa eingehende Gebothe wird aber keine als 
die geſetzliche Rückſicht genommen werden und ſoll, nach gerichtlicher Erlegung 
des Kaufſchiuings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowodl der eingetragenen als 
auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der 
Anfirumente verfügt werden. 
König. Preuß. OberzLandesgeriht von Gihlefien. 

sn Herruſtadt den ızten Juny 1819. Auf Antrag eines Real⸗Gläudi⸗ 
gers, ſoll das zum Nachlaß der Weißgertermelſtern El onora Manz geb. Schlecht 
gehörige, auf der Toͤpfergaſſe ſud Nro. 163. belrgene drauberechtigte Haus“ 
nebſt Eichplanacker von 3 Morgen ſub No. 112., welches zuſammen auf 363 Ktbr 
8 gr. gerichtlich abgeſchützt worden, oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden; wir baden den Termin dazu auf den sten Septbrr c. angeſetzt, und 
laden Kaufluſtige und Beſitzfähige hiemit vor; am gedachten Tage Vormittags 
um 10 Uhr vor uns auf- hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und nach eingegangener Einwilligung der Real⸗Glaͤubiger und der Gre 
den, den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden gegen gleich baare Ber 
zablung zu gewaͤrtigen, und it die Taxe zu jeder ſchickſichen Zeit auf hleſigem 
Nathhauſe einzuſehen. Zugleich werden alle unbekannte Real⸗Praͤtendenten 
biermit vorgeladen, in Termino präfiro den ten Septdr. c. ihre Real⸗Anſprlͤ⸗ 
che nachz weiſen, oder zu erwarten, daß ihnen, wegen derſelben ein ewiges 
Stillſchweigen aufe legt werden wird. 

„) Naumburg am Queis den isten Jun 1819. Das Koͤnigl Land⸗ 
und Stadtgericht hieſeloſt ſubhaſſirt das zu Ulletsdorf ſub Nro. 13. belegene, 

f auf 


1 


2 (379 2 


auf 223 Rihlr. gerichtlich gewuͤrdigte Haus der berſtorbenen Mlchael Scholzl⸗ 
ſchen Ebsteuſe ad Inſtastiam der Erben und Vormundſchaft, und fordert Bre⸗ 
thungsluſtige auf, ſich in Termino den igten September c. Vormittags um 
10 Übe elnzufinden, ihre Gedothe abzugeden, und ſodann zu gewaͤrtigen, daß 
nach erfolgter Zuſimmung der Erden und Vormundſchaft der Zuſchlag an den 
Meiſtbiethenden geſchehen wird. S = 
BS Ss KRoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
| Jauer den 22. April 1819, Zum offentlichen Verkauf des der Maria Roſi⸗ 
na verehl. Wuthe geb. Hapel zugehörigen und in hieſiger Vorſtadt ſub Nr, 237 bele⸗ 
genen Hauſes, welches kaut der out hieſigem Rathhauſe ausgehaͤngten gerichtlichen 
Taxe dd. sten März 1819 nach dem Vauanſchlage auf 122 Nthl., nach der Nutzung 
aber auf 226 ut, 20 tal, abgeſchatzt worden, find Bietungs⸗Termine auf den 10. 
Juni, und 8. Juli, der letzte und peremloriſche Termin aber auf den 5. Auguſt 1819 
auf den hieſigen Rathhauſe, Vormittags um 9 Uhr anberaumt, welches allen Belize 
und Zahlungsfäbigen Kaufluſtigen hierdurch öffentlich. bekannt gemacht wird, Hier⸗ 
nachſt werden alle unbekannte und aus dem Hypothekenbuch nicht conſtirende Real⸗ 
Pratendenten hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwähnten pereintorifchen Ter⸗ 
min den e Auguſt 181 9 Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Rath⸗ 
hauſe hieſtloſt erſchsinen, und ihre erwannigen Anfprüche an das ſubhaſta geſtellte 
Grunoſtück zu den Acten anmelden, int Ausbleſbungsfalle aber zu gewärtigen, daß 
ſie nach erfolgter Adindicatſon mit dieſen ihren Anſpruͤchen werden präcludirt und ge⸗ 
gen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtücks nicht weiter werden gehoͤrt werden. 
an Söniel Preuß, Stadt⸗ und Landgericht. 
ö Bauerwith den aaſten Apeil 1819. Auf den gemeinſchattlichen Antrag 
des hleſigen Magiſtrats als Ortspolizey⸗Behoͤrbe und des Bürgers Franz Besdzick 


ſll die dem letztern zugehorige hieſtldſt ſub Mo. 22. belegene rodothfam“ Bauſtelle 
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nebſt dem bazu gehörigen Garten: Grunde, welche zufamınen auf 66 Nıdir. 16 ge. 
gerichtlich atgeibäpt worden find, Behufs des Wlederanbaues an den Meiftbierhen: 
den Öffentlich verkauft werden. Hiezu werden auf den asſten Jult d. J. früh um 
9 Uhr beſitzfaͤhi ge Kaufluſtige vor uns nach Bauerwitz mit dem Bedeuten vorge⸗ 


e aden, daß der Zuſchlag unter der Bedingung des Wiederanbaues der wüten 


Stelle an den Meiſt⸗ und Deſtbtethenden erfolgen und auf ſpatere Gebothe nicht 
geachtet werden ſoll. e r e EA Zeg 
3,0, Könlgt, Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
Greiffenſtein den zsſten May 1819. Vom reichsgräfl. Schafgotſch 
Greiffenſteiner Gerichtsamte wird ad Inſtantiam der Gläubiger das Hanns Chris 


ſtoph Lederſche (ob Nro. 23, in Rabiſchau belegene und auf 2905 Rthlr. gerichnich 


gewürdigte Haus in vim executionts ſubhaſtirt, Terminus licitatlonts peremtorie 
ſteber auf den zyſten Jui c. a., ſo Kaufluſtigen zur Erſcheinung fruͤh um 9 Uhr in 


ald teſiger Amtscanzley hiermit bekannt gemacht wird. 


* 
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Liebenthal den ı2ten May 1819. Die in Seppersdorf Löwenberger 
reg unter Mro. 116 belegene Häusler ſtelle des Cae par Scholz, welche orts⸗ 
gelichtlich auf 580 Rth. 11 far; 8 d', geſchatzt worden, fol wegen des über das 

Vermögen des Caspar Scholz aus gebrochenen Concurſes öffentlich verkauft wer⸗ 
den und iſt ein einziger Biethungstermtn auf den 18. Auguſt a. c. als Mittwoch 
früh 9 Uhr angefegt worden, zu dem Kauftuſtlge hlerdurch eingeladen werden. 

9 ar g SCC Zugleich 
1 
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Zugleich werden alle unhefannte Gliuniner des Caspar Scholz zur üumeidunz 


ihrer Forderungen in dieſem Termine, zur Vermeidung des Ausſchlußes dam it 
hiedurch vorgeladen. j ; 8 4 \ 


Koͤnigl. Preuß. Land » und Stadtgericht. 

Ober⸗ Glogau den aten Map 1819. Es ſollen im Wege einer 
nothwendigen Subhaſtation nachſienende zu dein Nachlaße des verſtorbenen Kir ſch⸗ 
nermerſter Johann Neumann gehörige Grundſtücke, auf dem hieſigen Rath⸗ 
hauſe öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, nehmlich: 1) das 
Haus (up Nro. 11. auf der Schloß⸗Vorſtadt, nebſt dem dadel befindlichen 
Sbſtgaäͤrichen in Termino den apſten Auguſt c. a.; 2 eine Wieſe ſud Nro. 9. 
in Termino den 28ſten Auguſt c. a.; und 3) eine Quermaaß Acker ſub No. 3. 
von 10 Breslauer Scheffel Ausſaat, in Termino den zoſten Auguſt c. a.; 
Kaufluſtige werden dazu vorgeladen, und es hat der Melſtbiethende den Zus 


ſchlag zu gewaͤrtigen. e 
` El 2 Königl. Preuß. Stadtgericht. 

. Citationes Creditorum. ` 
d Breslau den 30, April 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commandeur Herrn v. Kittlitz zu Hirfchberg werden von Seiten des 
biefigen Ronizl Oberla des erichts von Schleſien alle und jede, beſonde ns 
aber alle unbekannte Gliubi er, welche feit dem 1. April 1816 bis Ende 
Deiember 1818 an die Caſſe des iſten Bataillons zten Aeichenbacher Land⸗ 
wehr⸗ Regiments No. 13. (6) aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anfsrüche zu haben vermeinen, hierduſch vorgeladen, in dem vor dem 
Oberlandesgerichts⸗ Reſerendario von Wedell auf den 9. September c. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten kiquidationstermine in dem biefigen 
Oberlandes erichtshauſe perfünlich oder duch einen geſetzlich zulaͤſſigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaſt un⸗ 
ter den hieſigen Juſttzcommiſſa ien, die Juftiscommiffarien Muͤller jun. 
und Piendfack in Vor ſchlag geb acht werden, an deren einen fie ſich wen⸗ 
den kennen, zu erſcheinen, ih e vermeinten Anfprüche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen Die Nichterſcheinenden aber haben zu ges 


waͤrtizen, daß fie aller ibret An pruͤche an die gedachte Caſſe wenden vers 


luſtig erklaͤrt werden. g.) BE 
Boͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. 

*) Breslau den 4. Juny 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Obriſt⸗ 
Lieutenant Herrn v VBurgsdorf zu Frankenſtein werden von Seiten des bieſigen 
Koͤnigl. Oberlandesgerichts von Schleſten aue und jede, beſonders aber alle 
unbekannte Gläubiger, welche aus dem Zeitraum von ultim. December 1816. 
bis dahin 1818. an die Caſſe des aten Bataillon iſten Reichenbacher Landwehr⸗ 
Infanterie⸗Regimenis Mrs, 22. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Dbers 
landes Gerichts Referend, Wichura auf den Arten October e. Vormittags um 
11 Uhr anberaumten Liquidations-Termine in dem hieſigen Oderlandes⸗Ge⸗ 


richtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzſich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, 


wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarten der Juſtiz⸗Comeulſſtonsrath Ludwig und die a ee 
i f S Muͤnzer 


2 (35 F 


Minze und Diluba in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich eg 
den konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Auſprüͤche anzugeben und durch Bes 
wetsmittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗Erſcheinenden aber haben zu gewartigen, 
daß ſie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Eaffe werden verluſtig erklart werden. 
f Koͤnial. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſten. SA 

Breslau den ııten Jun 1819. Auf den Antrag des Herrn Major 
v. Borke zu Frankenſtein, werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Oberlandes ge⸗ 
richts von Schlesien alle und jede, deſonders aber alle unbekannte Gläubiger, wel⸗ 
che aus den Etats ⸗Jabren 1817. und. 1818. an die Caſſe des aten Bataillons 
23ſten Infanterie Regiments (aten ſchleſiſchen aus irgend einem rechtlichen 

runde eintge Anfprüche zu haben vermeinen, blerdurch vorgeladen, in dem vor 
dem Oder⸗ Landes- Gerichts Meferendario Freitag auf den sten October c. Vor⸗ 
mittaas um 10 Uhr anberaumten Liquidations „Termine in dem hieſigen Oderlan⸗ 
des Gerichts hauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten, 
wozu ihnen bei etwa ermangeinder Befanntfhafr unter den biefigen Zou, Come 
miſſarien der Juſt z Commiſſions⸗Nath Meyer, Juſtiz⸗Comiſſarius Münzer und 
Juſtiz⸗Commiſſarius Riedel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich 
wenden konnen, zu erſcheinen, ihre dermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Be⸗ 
meismittel zu deſcheinigen. Die Nicht Er ſcheinenden aber had en zu ‚gervdrtigen, daß 
fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden veriuftig erklart werden. A 

Königl. Preuß. Drerlandesgericht von -Schlefien. 
Citationes Edictales. 


Breslau den 3. April 1819. Nachſtehende aus Liebenau und Sorgan 
gebürtige, im Jabre 1813. zum Kriegs dienſt eingezogene, ſelt der Zeit aber ihrem. 
Leben und Aufenthaltsorte nach Jundefannte, als: 1 Carl Karſosky aus Liebenau 
der dem sten Schleſ. Landwehr⸗Regimente und deſſen aten Compagnie jugetheilt. 
worden; 2) Gottfried Kümmel aus Liebenau, welcher 1813. von Coſel ausmar⸗ 
ſchiert; 3) die Gebruͤder Gottlieb und Gottfried Tſcheicke aus Sorgau, welche 
dem sten Schleſ. Infanterle⸗Regimente zugetheilt worden; 4) Gottlieb Hoff ann. 
aus Sorgau, der unter das 1 1ten Schief. Infanterie Megiment nach Neiſſe gelom⸗ 
men und in das Lazareth nach Halle eingebracht worden ſeyn foll p 5) Gottlieb 
Heinke aus Gergen, der unter dem 3 1ten Gebiet, Jufonterie-Regiemente geſtan⸗ 
den, b. Gottfried Merkert aus Sorgau, br bey dem aten oberſchleſ. Infanterie; 
Reglemente und zwar unter dem Fäſelier Bataillon: des Herrn Major v. Reitzen⸗ 
flein geſtanden und 7) Heinrich Wehnert aue Liebenau, der zum Sten ſcheſ. Land» 
wehr⸗ Regiemente eingezogen worden, werden auf den Antrag (rer nächſten. 
Verwandten siermit vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und pat ſtens in dem auf 
den zıflen Jult 1819. in der Canzeley, zu. Liebenau anfleb:nden. Termino präiuot⸗ 
clalt entweder perſoͤulich oder mut hinreichender Ju forma Ion und Vollmacht vers 
ſehenen Mar datarten einzufinden, von ihrem Leden und Aafertyaltsorte Nachricht 
zu ertheilen, widrigenfalls fie bei ihrem Ausdleiden zu gewaͤrtigen, daß ie für 
todt erklart und zu Gunſten ihrer ſich meldenden legitimirten nach ſten Verwandten 
uber ihr Vermoͤgen was Rechtens erkannt werden wird. S 

Königl, Baperſches Gerichtsamt für. Liebenau Sorgau und Zeche witz. 
` Eckerkunſt, Jaſtit. 

Breslau den arſten Men 1819. Auf den Antrag des Be. laſſen ſchats⸗ 

Curatoris Herrn Juſtiz-Commiſſarias Müller jun. iſt der erbſchaſtſiche Liqut⸗ 
f \ dations⸗ 
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bations⸗Proceß uber den in rso Rth. 13 (op, rr d'. Cour. beſtebenden Nachlaß 
des auf dem Stadtguth Elbing vor Breslau verſtordenen penfionirten Mauth⸗ 
Einnehmers Rudolph Ludewig Kuͤhnemann eroͤffnet, und ein Liquidations⸗Ter⸗ 
min auf den aoflen July c. a. Vormittags um 10 Här vor dem Herrn Aſſeſſor 
Aſſig angeſetzt worden, wozu alle diejenigen, welche an beſagten Nachlaß For⸗ 
derungen zu haben glauben, hierdurch vorgeladen und aufgefordert werden, ihre 
Forderungen anzumelden und Beweismittel mit zur Stelle zu bringen. Wer 

in dieſem Termine ausdleibt, und feine Forderung bis dahin nicht angemeldet, 
hat zu gewärtigen, daß er aller feiner Vorrechte für verluſlig erklärt, und mit 
ſeiner Forderung nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger, von der Maſſe etwa noch übrig bleiben möchte, verwteſen werden 
ſoll Urkundlich unter des Amts gewohnlicher Unterſchrift und belgedruckten 


Inſtegel. 
8 Stabts und Hespital⸗Landgüteramt. = j 
*) Breslau den ısten May 1819. Bon dem Koͤnigl. Preuß. Hofrichter⸗ 
Amte werben auf den Antrag des Erdſaßen Gottfried Schuppe, alle diejenigen, 
weiche an dem verlohren gegangenen Kauf⸗Contracte vom ız3ten Januar und 
conſirmirt den zten Map 1812. und biygehefteten Hypotheken ⸗ Schein vom 8. Au⸗ 
guſt ej. a. nach welchem auf dem von St. Mauritz ſud Nro. 52. gelegenen Grund⸗ 
ſtück, für den vormaligen Beſitzer des gedachten Grunſtuͤcks Gottlieb Knebel an 
ruͤckſtändigen Kaufgeldern 1000 Rthlr. intabulirt worden, fo wie auch an den eden⸗ 
falls verlobren gegangenen Hypotheguen⸗Scheln vom Sten Auguſt 181a., wornach 
für die Maria Elifaberb und Anna Catharina Niclauß vlgore Decreti vom 20. May 
1786. für eine jede 46 Rthlr. = ſar 10 d' auf dem gedachten Grunoſtück haften, 
als Eigenthümer, Ceſſionartt. Pfand, oder ſonſtige riefsinnhaber Anſpruͤche zu 
baben glauden, dergeſtallt hiermit Öffentlich vorgeladen, daß fie in Termino perem⸗ 
torlo dem gten October: d. J. coram Deputato Herrn Rath Schnorfeil Vormittags 
um so Uhr in unſerer Gerichts ſtelle zu erſcheinen und ihre etwanigen Rechte nach⸗ 
zuweiſen, ſonſt aber zu gewärtigen haben, daß fie mit ihren Anfprüchen präcludirt 
die Inſtrumente für amortiſitt, fa wie auch das Fernerwellige verſuͤgt werden wi d, 
Wonach ſich zu achten. . a 
Wendiſchoſſig bey Garlitz in der Könige. Preuß. Ober Lauſitz den 
zoſten Mär; 1819. Johann Chriſtoph Ludewig, von bier gebürtig, zuletzt Bier⸗ 
brauer in Kubna, farb im Jabr 2750. mit Hinterkaſſung zweier Kinder Johann 
Shriſtopb und Johanne Roſſne, letztere hoben ſich mit ihrer dem Rahmen nach 
nubekannten Mutter bald nachher in die Gegend von Dresden gewendet und iſt feit 
dem von ihrem Leben und Aufenchalte keine Nachricht zu erlangen geweſen. Der 
verſtorbene Johaun Chrtſtoph Eudewig hat am hleſigen Orte noch ein kleines Erb⸗ 
tbeil ſſtehen und es hat daher deſſen nächſter Inteſtͤterbe auf Todes erklaͤrung der 
Ehefrau und Kinder deſſelben angetragen. Es werden demnach die Ehefrau und 
die Kinder des obernennten Johann Ehriſtoph kudewig, Johann Chriſtoph und 
Joh anne Reha, ober im Fall Er bete tes verſturben, deren etwanißze Erben hier⸗ 
durch geladen, innerhalb wenn Monaten und Tpätefrent in dem auf den neunten 
Vor aa. 2820. anfichenden einzigen pereuntsrifchen Termine Nachmittags um zwey 
br an Gerichesſtelle auf heren Damian Ferſdrilich zu etſcheinen, oder ſchriftlich 
ſich melden und ſodann weiterer Asset urg zu gebürtigen. Wenn fie ſpaͤteſtens 
in dieſem Termine ſie we maden, e mehren Ne. fut ode erflän a 
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kehende Erbthell des Johann Chriſtoph Ludewig wird dem ſich legitimirenden nuͤch⸗ 
Sep Verwandten ausgeantwortet werden. d 
Das Gerichts amt daſelbſt. 5 
Hortſchansky. 


Nelſſe den e, April 1819. Auf den Antrag der Aung Marta Schmidt 
verehl, Einke und des Gürtners Melchior Schmid:, werden tie Gebrüder Joſeph 
und Peter Schmidt aus Maſchkowitz, wel the im Jahr 1813. zum sten Yandwehrs 
Regiment ausgehoben worden, ſeit dieſer Zeit ader weder zurückgekehrt noch von 
ihrem Leben und Aufen halt Nachricht gegeben haben, deren Ableben auch nicht 
beglaubigt nachgewieſen werden kann, biermit für ihre Perſon, ſo wie deren etwa 
zuruͤckgelaſſene unbekannte Erben und Erbnehmer vorgeladen, in dem den aten 
Auguſt d. J. Vormittags um 10 Ubr vor dem Deputlrten, dem Königl. Ereic juſtiz⸗ 
rath und Stadtgerichts Aff ffor Herrn Gefuer angefegten Termin auf den Zim⸗ 
mern des bieſigen Koͤn gl. Stadtgerichts in Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu erſcheinen, um ſich auf die angebrachte Todeserklaͤrnng ihrer gedachten 
naͤchſten Verwandte zu erklaren und desbalb weitere Anweiſung zu erwarten, 
außenbleiben falls aber zu gewaͤrtigen, daß Ge für todes erfiärt und ihr zuruͤckgelaſ⸗ 
ſenes zur Zeit in 136 Rihtr. 23 for, 3 d., beſtehendes Verwͤgen ihren naͤchſten Ver⸗ 
wandten als Erben zuerkannt werden ſoll. g f 

3 ü Königl. Preuß Stadtzericht. ; 


Wechſel⸗ Geld- und Fonds ⸗Coutſe. 
Breslau den 3. July 1819. 
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Citationes Edictales. 

Glogau den sten April 1879. Auf den Contopper Gütern haften in der 
zten Rubrik unter Nro. 7. aus dem Kauf⸗Contracte zwiſchen der Gräfin d Hui 
de Bethuſiy und dem Fürſten von Carolath dom ı2ten Januar 1796: 15, 00 Rihl. 
ruͤckſtaͤndige Kaufgelder, welche durch Ceſſion des Weſtpreuß Landſchaſts⸗Repräle⸗ 
tanten Heimann Ephraim Veitel an die verwitt. Geheime⸗Staatsräthin Gräfen 
v. Eikſtaͤdt Peterswald geb. v. Grumbkew gediehen find. Das hierüber fprecbende 
urſprüngliche Schuld⸗ und Hypotheken- Inſtrument deſtebend: a. aus einer deglau⸗ 
bigten Aoſchrift des borgedachten Kauf- Contracts; b. aus der Ceſſions⸗Urkunde 
über die ganzen 15,000 Rihl. an den Weſtpreußz. Fand ſchafts⸗Reyraͤſentanten Hei⸗ 
mann Ephraim Beitel vom zten Februar 1796. geht Intabulatlons⸗Recognuion 
vom 24fien gedachten Monats; e aus der Ceſſions⸗Urkunde des ꝛc. Vel tel an 
die verwitt Geh ime⸗Staatsraͤthin Gräfin v Eickſtaͤdt Peterswald geb. o Grumb⸗ 
fam vom 24iten Uprül 796.; iſt in dem Nachlaße der Gräfin v. Eickſtädt, welche 
ſchon am zten Mop 1799 mit Tode abgegangen nicht aufgefunden worden, und 
es haben daher die legitimirten Erben derfeiben, welche übrigens mu dem gegen⸗ 
wärtigen B-fißer der Contopper Güter, dem Landrath v. Deter darüber einver⸗ 
fanden find, daß dieſe Hypolbek zu 5 vom Hundert zinsbar noch auf Höhe von 
12750 Rthlr. gilt, auf das öffentliche Uufgeboth dieſes Inſtruments angetragen. 
Dem zu Folge werden alle diejenigen, welche an das vorſtehend naher dezeichnetes 
Inſtrument als Eigenthümer, Ceſſtonerii, Pfands oder ſonſtige Innhaber Uns 
fprüche zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, in dem auf den sten August d. J. 
Vormittags um 10 auf em bieſigen Königl. Schloß fo vor dem Herrn Ober⸗Lan⸗ 
des Gerichtsrath v. Dförsmer anberaumten Termin entweder in Perſon oder durch 
vollſtaͤnd g inform erte und legitimirte Sachw Her zu erſcheinen und tore Anſprüche 
anzuzeigen und geboͤrig zu beſcheintgen. Die Aus bleibenden werden mit ihren 
er apaër praͤcludirt und ihnen des halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 

n. 


König, ër Ober⸗ Landesgericht von Nieder ⸗Schleſien und der 


Lau 
i Ratibor den 2oiien April 1819. Auf den Antrag des Grafen Franz 
9. Goſchin aid E genthümer des in Oder⸗Schleſten im Fü: ſtentum Oppeln und 
deſſen Coſeler Kretie gelegenen zur Herrſchaft Pohlniſch⸗Neuktich geborigen 
Gutes D cberg oz werden die Erben des im Jahre 1783. zu Bertin verſtor⸗ 
denen Geheimen: Raths Joachim Friedrich v. Holzendorf, tür welchen in o m 
Hypotdeken⸗ Buche des beſagten Gutes Prieberowitz ſub Rubr. III. Nro. I. ein 


Capital per 3622 But, Caur, ex ſententia pen voten Movor, 1 
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2. April 1767. mit dem Vermerke conſenſu der Gebrüder Franz und Amand Grafen 
v. Gaſchin ex judicato vom ızten Decdr. 1766. et hypstheca judicati vom 
sten März 1767. nur durante moratorio eingetragen worden, und worüber 
die ausgefertigte Recognition verloren gegangen iſt, namentlich deſſen in Cam 
Teſtamente als Univerſalerden eingeſetzter adeptirter Sohr Friedrich Joachim 
Holzendorf, der früher als Hauptmann im ehemaligen v. Rombergſchen Grena⸗ 
dler⸗Batalllon zu Magdeburg geſtanden hat, dann nach Weſel port ët worden, 
und deſſen Leden und Aufenthalt unbekannt iſt — deſſen etwanigen Erben, 
Ceſſionarien oder die ſonſt in ſeine Rechte getreten ſind, hierdurch vorgeladen, 
in dem am 4ten Septbr. dieſes Jahres allhter vor dem ernannten Deputirten 

errn Ober Landesgerichts "Rath v. Gilgenbeimb anſtehenden Termine entwe⸗ 
der in Perſon oder durch einen qualificirten Bevollmächtigten — wozu bei etz 
waniger Unbekanntſchaft am hieſigen Orte die Juſtiz⸗Commiſſarten Eberhard, 
Stoͤckel und Criminalrath Werner vorgeſchlagen werden — zu erſchelnen und 
ihre etwanigen Anſpruͤche an das in Rede ſtehende Intabulatum, welches nach 
der Angabe des Gutsbeſitzers dem eingetragenen Gläubiger ſchon laͤngſt bezahlt 
worden, zur weiteren Eröterung anzumelden. Im Aus bleibungsfalle iſt zu ers 
warten, daß ein Praͤcluſſons⸗Utrtel ergehen und auf den Antrag des Provo⸗ 

canten die Loͤſchung der vorgeſchriebenen Por im Hypothekenduche verfügt wer⸗ 


den wird. d 
Koͤnigl. Preuß. DbersEandesgeriht von Ober Schleſten. 

Ratibor den 16. Februar 1819. Auf den Antrag des Juſttz⸗Com⸗ 
miſſions⸗Raths Wichura als Lurators der Friedrich Wilhelm v. Ziemietzkyſchen 
Toncurs⸗Maſſe wird hierdurch ſowohl dasjenige Urtel, welches zwiſchen dem 
Carl Johann v. Schalſcha und dem feinem minorennen Sohne erſter Ehe Carl 
Ignatz v. Schalſcha beftellien Curator Felix v. Mietzko in Betreff des Materni 
des gedachten Curanden ergangen und am 23. Sepbr. 1757 publicirt worden 
iſt, als auch die ſub dato Brieg den 26 Mah 1758. ausgefertigte Recognition 
über die auf den Grund a Erkenntniffed in dem Hypothekenduche des im 
Oppeluſchen Fuͤrſtenthum und deſſen Toſter Ereife belegenen ſogenannten von 
Mletzkoſchen Antheil Gutes Woiske ſub Rubr. III. No. 1. und 2. mit den 
Worten: 1) 400 Rthlr. in Worten: Vlerhundert Reichsthaler an Maternis 
des Earl v. Schalſcha, desgleichen 2) 70 Rthlr. in Worten: Siebenzig Reichs⸗ 
thaler für geloͤſete muͤtterliche Mobiliar, Gelder den 26. May 1758. mit dem 
Vermerk eingetragen, daß der Vater Carl Johann v. Schalſcha fuͤr dieſen 
feinen Sohn annoch 2 Duzend zinnerne Teller, 1 Duzend Schuͤſſeln, eine Sup⸗ 
penſchuͤſſeln, ein Gebett Betten und zwey Kleiderkaſten hinter ſich hat, erfolgte 
Eintragung des Materni des v. Schalſchaſchen Sohnes erſter Ehe Carl Ignatz 
v. Schalſcha aufgebothen. Es werden daher alle diejenigen, welche an die 
oben genannten verlohren gegangenen Original⸗Inſtrumente als Eigenthuͤmer, 
Ceſſionarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsſnhaber aus irgend einem rechtlichen 
Grunde Anſprüche zu haben vermeinen, bierdurch aufgefordert, dieſe ihre Ans 
ſpruͤche in dem zu dieſem Behuf angeſetzten peremtoriſchen Termin auf den aten 
Auguſt 1819. Vormittags um 10 Uhr vor dem hlerzu ernannten Commiſſario 
Herrn Ober ⸗Landesgerichts⸗Rath v. Gilgenheimb auf dem hiesigen Ober⸗Lan⸗ 
desgerichtshanſe entweder in Perſon oder durch genugſam informirte und 1 
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mirte Mandatarien, worn den J; tereſſenten bey’ etwa ermangel nder Bekaun:⸗ 
ſchaft die Juſttz⸗Commiſſarien, Juſtiz⸗Temmiſionstath Laube, Holrath Ratſer 
und Juſtiz Commiſſarlus Eberhard vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich 
wenden können, ad Protocollum anzumelden und zu deicheinigen, ſodana aber 
das Weitere zu gewärtigen, ausbleibendenfalles werden fie aber mit ihren Uns 
fprächen an die in Rede ſtehende verlohren gegangene Original⸗Inſtrumente 
präcludirt, ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, Die verlohren ge⸗ 
gangenen dies faͤllgen Inſtrumente amortiſirt und da der im Hovothekenbuche 
nolirte Innhaber Earl Iglatz v. Schalſcha zu Rydnik am 4 März vorigen 
Jahres den ſchon vor 40 Jahren erfolgten vollſtändigen Empfang (in e quaßt. 
Moiternt bekannt hat, blei Ge im Hypothekenduche des Gutes Woiska 
geld ſcht werden. 1 
Koͤnigl. Preuß. ObersFandeögericht von Oderſchleſien. 

f Goͤrlitz den fen März 18 9. Von Seiten des unterzeichneten Stadt⸗ 
gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß in Gemaßbeit Decrets vom 15ten v. 
M. zu dem Vermögen des hieſigen brauberechten Burgers und Seifenſiedermeiſters 
Immanuel Wilhelm Glaͤſers der Concurs Prozeß eroͤffnet und Terminus Han da⸗ 
tlonis für die undekannten Gläubiger auf den aten Auguſt L J. vor dem ernannten 
Deputirten Herrn Scab D. Sohr auberaumer worden iſt. Es erg bet daher an 
ſaumtliche un bekannte Släferfche G aͤubiger hierdurch die Vorladung in benannten 
Termin Vormittags um 10 Uhr, an gemönnlicher Gerichtsſteue, auf dem neuen 
Haufe allhter, entweder perſönlich oder durch einen bebörig legitemirten mit In⸗ 
formation verſehenen zutaßigen aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſarien zu 
erwahlenden B vollmaͤcht geen, von welchem an Mangel einiger Bekanntſchaft 
die Herren Dietrich und Scholze genannt werden, zu er ſcheinen und ihre Forderun⸗ 
gen debörtg anzumelden und zu beſcheinigen unter der Verwarnung, rop die Aus⸗ 
bleibenden mit ihren Fo derungen weiter nicht gehoͤrt, vielmehr damit von Diele 
Ereditweien für ausgeſchleſſen geachtet und ihnen gegen die übrigen ſich gemeldeten 
Gläu iger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden Te. Im übrigen werd den 
in Perſon er ſcheinenden auswärtigen Liquidan en angegeben, zur fernen Wahr⸗ 
nebmung drer Gerechtſame und ihrer Intereſſe bei dieſen Cencurſe, einen hienven 
zuläßigen Mand tarium zu ernennen und mit Vollmacht zu verſehen, unter der 
Warnung, daß fie widrigenfaus ben den vorkommenden Delibrattonen und abzu⸗ 
fanden Beich üſſen der übrigen Gläubiger nicht weiter zugezogen und viemehr 
ang nom nen werden wird, daß fie fit den Beihluß der ücrigen Gläubiger und 
den Verfügungen des Stadtgerichts ledtalich unterwerfen. 

a 5 Das Stadtgericht. ö 

Liegnitz den 20. März 1819 Es iſt vom Johann Erhard Rauch vom 
goſten Jury 1780 ausgeſtellte und unterm (fen Jaly ej. a ausgefertigte Hopo⸗ 
ibeken⸗Inſtrument nebſſ dem Hppothekenſchein de eod. dato, auf deſſen Grund 
ein Capital von Vierzig Reichstbalern auf die ehemalige Raucheſche jetzt Gottlob 
Künzel ſche F epgärtnerſtelle ſub Nro. 10. tm hi ſigen Stadtdorfe Ne rode für die 
Udminiitrariond Caſſe der aufgekotenen Commende zum heil. Nicolaus fub eod. 
dato eingetragen iſt, verloren gegangen, und es ift von der hieſigen Koͤntal Re⸗ 
ga Namens des Koͤnigl. Fiscus, welcher das gedachte Capital nach Aufhe⸗ 

ung der Cemmende zugefallen If, das Aufgebolh exirahiet worcen. Wir baten 
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daber einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anſpruͤche unbekannter Prätens 
denten aus dem Militairftande, welche ohnlaͤngſt aus Frankreich zurückg kommen, 
auf den zeſten Julius a. c. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputato 
Herrn. Referendario Goͤhlich anberaumt, und ford xn alle diejenigen, welche an 
das gedachte Capital und das darüber ausgeſtellte Inſtrument Ais Eigenthuͤmer, 
Ceſſionarien, Pfand, oder ſonſtige Briefs iunhaber Anſpruch haben möchten, bier 
mit auf, ſich an dem Tage zur deſtimmten Stunde auf dem König! Land⸗ und 
Stadtgerichte hieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit gefeglicher B-Umacht und 
Hintänglicher Information verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hieſigen Juſiiz⸗ 
Soiumiſſarten, don weilchen ihnen im Fall der Undekanntſchaft der err Inſtiz⸗ 
Commiffar Haſſe vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen 
und die weiteren Verhandlungen, im Fall des Ausbleidens aber zu gewartigen, 
daß fie mit ihren vermeintlichen Anſprüchen werden prädudirt, ihnen damit gegen 
den Eigenthümer der erwähnten Stelle ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das 
demeldte Capital der 40 ps, gelöſcht und das darüber fprechende Juſtrument 
amortifiret werden wird. g.) 5 

1 Koͤnigl. Preuß kand⸗ und Stadtgericht. 

Beies den sten April 1819. Die un bekannten Eigenthuͤmer nachſtehen 
der in unſerem Depofitorio befindlichen Judiclal⸗Maſſen: 1) der Baͤrzdorfer 
Martin Briegerſchen; 2) der ditto Marla Winklerſchen; 3) der Baruther Gaͤrt⸗ 
ner Gottfried Fiebigſchen: 4) der Brieger Amts Rentmeister Nitſchſchen; 5) 
der ditto Joſeph Bartelſchen; 6) der Site Joſeph Keßlerfchen; 7) der He 
George Friedrich Bruͤcknerſchen; 8) der ditto Zirkelſchmidt Stephanſchen; 9) 
der diito Maffe der Erben einer im October 1758. im Oderſtrom ertrunkenen Welbs⸗ 
perſon; 10) der ditto Maſſe des Eigenthuͤmers eines im Januar 1769. gefundes 
nen Ochſens; 11) der ditio Maſſe des Eigenthämers eines im May 1780. ger 
fundenen Ochſens: 12) der ditto Maſſe des Eigentbilmers eines im Dechr 1768. 
aufgefunbeyen Stuͤck Schwarj⸗Viehs 5 13) der ditto Maſſe des Etgenthuͤmers eines 
im Januar 1770. aufgefundenen Stuck Schwarz⸗Viebs; 14) der Brieſener Gottlieb 
Diſchlerſchen; 15 der ditto Gärtner Gottfrled Unruhſchen; 16) der Döberner 
Martin Rliemrichſchen; 17) der ditto Gortfried Thielſchen; 18) der bitte Schaͤnker 
Simonſchen; 19) der duto Anna Lieberſchen; 20) der ditto Maria Jaſchkeſchen 
oder Jobuſchen; 21) der ditte Gärtner Chtiſtian Peſchelſchen; 22) der ditto 
Andreas Birnbaumſchen Kaufgelder : Maffe; 23) der diito Maſſe der Erben der 


verſtorbenen Tochter des Huſaren Michael Hentſchel; 24) der Grüninger Schul⸗ 


halter Johann Frachſchen; 28) der Lindner Hans Rlemrichſchen; 26) der detto 
MRiemrichſchen; 27) der ditto Hans Klebichſchen; 28) der bitte Gärtner Valen⸗ 
ein Goͤld erſchen; 29) der bitte Eliſabeth Heyduckſchen; 30) der ditto Chriſtian 
Langnerſchen; 31) der ditto Waldläufer Anton Zimmerſchen; 32) der burg An⸗ 
na Chriſtine Schaͤferſchen; 33) der ditto Barbara Welßſchen; 34) der ditto Jo⸗ 
hann Sateskyſchen; 35) der Michelwitzer Pfarrer Zeglaſchen 36) der ditto Ro⸗ 
fine Küczarowskyſchen; 37) der Neudorfer Witwe Goͤbelſchen; 38) der Pau⸗ 
lauer Anna Bardſchſchen; 39) der Scheidelwitzer Michael und Hans Faſſerſchen; 
40) der ditto Gottfried Pogrellſchen; 41) der ditto Maria Galle ſchen; 42) der 
Tſchoͤplowitzer George Facheſchen; 43) der ditto Gärtner Ausgedingerin Rups 
rechiſchen, 44) der dito Caspar Puſchſchen; 45) der ditto George Tſchelenzſchenz 
8 46) der 
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46) ber ditto Michael Säuberlihen; 47) der ditto Bauer Johann George Jonas⸗ 
ſchen Liquidattons⸗Maſſe; 48) der ditto Gärtner Gottfried Bornſchen; 49) 


der ditto Barbara Schuͤllerſchen; 50) der bitte Marta Thielſchen; 51) der Zuͤnd⸗ 


ler Chriſtian Gottlieb Tſchechſchen; 52) der ditto Cbriſttan Rösnerſchen; 53) 
der ditto Marie Roſine Keuſchen; 54) der ditto Johanne Eliſadeth Tſchech ſchen; 
55) der ditto Barbara Roſine Rungeich'n; 56) der ditto Johanne Roſine Kunz 
geſchen; 57) der ditto Anna Mett ze Scholzſchen; 58) der ditto Samuel Wilhelm 
Mällerſche; 59 der ditto Schäfer Johaan George Michlerſche; werden hierdurch 
vo geladen! ſich von heute binnen drey Monaten, ſpaͤteſteus aber in dem auf den 
eoften July d. J. anberaumten Termine an gewoͤhnlicher Gerichtsſtaͤte perföntich 
einzufinden , ihre Anſpruͤche beftimmt anzugeben und ſich vollſtaͤndig zu legittmiren, 
demnächſt aber nach Maasgabe der vorhergegangenen Erörterung die Aus ſolgung 
der in Anſpruch genommenen Maſſe zu gewärtlgen. In Ruͤckſicht derjenigen 
Maſſen aber, deren Eigenthümer fb weder im Termine noch vorher meiden oder 
deren Vrätendenten ihre Aniprüche nicht gehörig unterſtützt haben, wird ein Dräs 
cluſions Ertenntniß abgeſaßt und deren Beſtand als herrulos dem Koͤnlgl. Fiscus 


zugeſprochen werden. N 
Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 

Brieg den sten April 1819. Die unbekannten Eigenthuͤmer nachſtehen⸗ 
der in unſerm Depoſttorto befindlichen Puptllar⸗Maſſen: 1. der VBaͤrzdorfer Jos 
hann George Weidelſchen; 2. der Bankauer George Frantzkeſchen; 3. der 
Brieger Anna Juſtine Schroͤterſchen; 4. der ditto Winklerſchen; 5. der ite 
Franz und Barbara Roſine Gottweilerſchen; 6. der Brieſener Hanns Kariſch⸗ 
Gen: 7. der ditto Johann Gottlob Grägkefhen; 8. der Döberner Gärtner 
Caspar Klepſchſchen; 9. der dit o George Bahriſchſchen; 10, der bitto Carl Oh⸗ 
neſorgſchen; 11. der ditto George Stephanſchen; 12. der ditto Michael Saͤ⸗ 
belſchen; 13. der ditto Anna Blachſche; 14. der ditto George Fabigſchen; 15. 
der ditto Martin Baͤbrſchen; 16. ber ditto Gottfried Krappitzſchen; 17. der dlt⸗ 
to Gottlied Chriſſoph und Roſine Hentſchelſchen; 18. der ditto Thomas Pientke⸗ 
ſchen; 19. der ditto Anna Lorenzichen; 20. der Grüninger Roſine Preußſiſch en 
21. der Lindner Gartner Caspar Göbelfhen; 22. der ditto Caspar Baͤſchkeſchen 
oder Paſchkeſchen; 23. der ditto Johann Paͤnderſchen; 24. der ditto Gottfried 
Froſtſchen; 25. der ditto Andreas Kalleſchen; 26. der ditto Mofine und Marie 
Dreſcherſchen; 27. der Michelwitzer George Tſchampelſchen; 28. der ditto Min 
chael Nihſchen; 29. der ditto Anna Roſine, Marie Eliſabeth, Chriſtian und Hans 
Frledrich Grunſchigſchen; 30. der Neudorfer Daniel Nagelſchen; 31. der dute 
Anna Roſine und Johann Gottfried Schoͤnfelderſchen; 32. der Pauſauer Maria 
Nickelſchen und Anna Rosine Neumannſchen; 33. der ditto Anna Maria und An⸗ 
na Chriſtine Gerſtendergſchen; 34. der Scheidelsiger Anna Ro ſine Scho zkyſchen 

35 der Tſchoͤplowitzer George, Marlo und Dorothea Nagelſchen; 36 der ditt 
Hans, Gottlieb, Heinrich, Anna Maria Veitſchen; 37. der dito Heinrich Zim⸗ 
merſchen; 38. der ditto Gottfried Prinzſchen; 39 der ditto Anna Woltichen; 
494 der ditto George, Friedrich, Hans Friedrich, Roſine und Eliſabeth Preuß⸗ 
nerſchen; 41. der dito Michael, Marta Roſine und Eliſabeth Glimkeſchen; 
42. der dito Heinrich Gomoltzigſchen; 43. der dito Hanns George Tſchelenzſchen; 


44. der dito Hanns Thielſchen; 45. Roſine Gierthſchen; 46, George und Hanns 
5 Vogrell⸗ 
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Pogrellſchen; 47. Hanns Killeſchen; 48. Zuͤndler. Johann Frledrich Tſchech⸗ 


ſchen; 49 dito Ehriſtlan Schülerſchen werden hierdurch vorgeladen, ſich von heute 
binnen 3 Monaten, ſoaͤteſtens aber in dem auf den 30. Juli d. J. anberaumten 
Termine an gewöhnlicher Gerichts ſtäͤte perſoͤnlich einzufinden, (re An pruͤche ber 
ſtimmt anzugeben und ich vollſtaͤndig zu leg rimiren, dem aͤchſt aber nach Mauss 
gabe der vorhergeg ngenen Erörterung die Ausfolgung der in Anſpruch genomme⸗ 
nen Maſſe zu gewaͤrtigen. In Ruͤckſicht derjenigen Maſſen aber deren Eigeninüs 


mer ſich weder im Termine noch vorber melden oder deren Prärendenten ihre Ans 


forüche richt g⸗hoͤrig unterſtuͤtz haben, wird ein Präcluſtons Erkenneniß abgefeoßt 
und deren Beſtand als berrenlos dem Köntgf. Fiscus zugeſprochen werden, 
Koͤnigl Preuß. Domatnen Juſt zamt. ; 
H Liegnitz den g May gig. Es iſt das Duplicat eines um das 
ſub No. 394 in hieſiger Stadt belegene Haus zwiſchen dem buͤrgerl. 
Schloſſerm fer, jetzigen Vorwerksbeſitzer G mpert, und dem hieſi⸗ 
gen Bürger, Maͤlz r und Brauer Chriſttan Gottfried Tauercke abses 
ſchloſſenen Raufcontracts dd den 24 Juni ig 6, auf deſſen Grund 
Loge rthl ruͤckſtaͤndine Raufaelder auf dem obgedachten Hauſe für 
den ehemaligen Schloſſermeiſter jetzigen Vorwerksbeſitzer Carl Srie⸗ 
drich Gempert eingetragen find, aus Verſehen des Letztern zerſchnit⸗ 
ten worden und derſelbe hat das Aufheboth di: fes Inſtruments extra⸗ 
hirt. Wir haben daher einen Termin zur Anmeldung der etwanni⸗ 
gen Anfprüche unbekannter Praͤtendenten aus dem Militaͤrſtande, 
welche ſich etwa bei dem Rönigl. Preuß nunmehr aus Franki eich zu⸗ 
ruͤckgekommenen Armee Corps b fanden, auf den 30 Auguſt d. J. 
Vormittags um ı 1 Uhr vor dem Deputato unfers Collegu Seren Re⸗ 
ferendarius Goͤhlich anberaumt, und fordern alle diejenigen, weiche 
an diefe loͤſchende Poſt und das darüber ausueftellte Inſtrument ae 
Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand : oder ſonſti e Briefs ⸗Inhaber 
Anſpruch haben moͤchten, hiermit auf, ſich an dem gedachten Tage 
und zur beſtimmten Stunde auf dem Rönigl. Land und Stadt ca 
richt hieſelbſt entw der in Perſon oder durch mit geyetzlicher Dolls 
macht und binlänglicher Information verfibenen Mandatarien aus 
der Zahl der biet, n Juſtizcommiſſarien, von welchen ihnen im Fall 
der Unbekanntſchaft die Herrn Juſtizeommiſſari n Haſſe und J C. 
Seite vorgeſchlagen werden zu erſcheinen, ihre Kechte wahrzuneh⸗ 
men und die weiteren Verhandlungen, im Fall des Ausbleibens aber 
zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren vermeintlichen Anſpruͤchen werd n 
präcludirt, ihnen damit ge; en den ehemali en Schloſſermeiſter jetzi⸗ 
gen Porwerksbeſitzer Carl Friedrich Gempert und e em den Buͤrger, 
Brauer und Maͤlzer Christian Gotifried Tauercke ein ewiges Still; 
e MILDE 
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ſchweigen wird auferlegt, die quäftionirten 1000 rthl. aber werden 
gelöfcht und das darüber lautende Inſtrument wird amortiſirt werden. 
Rönigl. Preuß Land: und Stadtgericht. g.) 

Guttentag den löten März 1819. Der von bier gebürtige Mousquetier 
Johann Stotiko, welcher bey dem Vier 2 v. Gravertſchen Infanterte⸗Regi⸗ 
mente zu Glatz geſtanden, vor einigen 20 Jahren den Feldzug gegen Frankreich 
mitgemacht hat, nach bergeſtelltem Frieden aber vermißt worden, und ſeitdem 
keine Nachricht von ſeinem Leden und Aufenthalte gegeben hat, wird nebſt ſeinen 
etwa zuruckgelaſſenen unbekannten Erben und Erdnehmern auf den Antrag feiner 
Geſchwiſter und des ihm zugeordneten Curatoris hierdurch oͤffentlich vorgeladen, 
ſich binnen drey Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino den Sten Auguſt c. a. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr bei dem unterzeichneten Gerichte entweder ſchriftlich oder pers 
ſoͤnlich zu melden, und ſodann weitere Anwetſung zu erwarten, widrigenfalls, 
wenn er weder vor noch in dem amsefegten Termine von feinem Leden und Aufent⸗ 
halte Nachricht geben ſellte, er nach Vorſchrift der Geſetze für todt erklart und fein 
diesfaͤlliges Vermögen feinen naͤchſten Verwandten ausgeantwortet werden wird. 

Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

0 AVERTISSEMENTS. 

Breslau den 3. Juni 1819. Von Seiten des unterzeichneten Stadt⸗ 
und Hospital-Landauͤteramts wird dierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß 
die Kretſcham⸗Beſitzerin Eliſabeth verwit. Foͤrſter Noͤrlich geb. Tſchirſchky zu 
Sandberg und ihr Bräutigam der Oeconom Carl Fried. Ruffer die in Herrn⸗ 
protſch und Sandberg nach den Provinzial⸗Geſezen geltende Guͤtergemeinſchaft 
während ihrer Ehe ausgeſchloſſen und beſtimmt haben, daß bey dem Tode des 
einen oder des andern Theils nicht nach der Beſtimmungen, ſondern nach den 
Feſtſetzungen des Allgemeinen Landrechts die Erbfolge eintreten ſoll. 

Stadt» und Hos pital⸗Landguͤteramt. 

Glogau den 16. April 1819. Von Seiten des Königl. Pupillen⸗Collegil 
von Nieder: Gi: Ben und der Lauſiß zu Glogau wird in Gemaͤsheit des §. 137. 
Titel 17. Theil 1. des Allgemeinen Land⸗Rechts den noch etwa unbekannten 
Glaͤu igern der am agften Juli 1810, zu Kuchelberg ad inteſtato verſtorbenen Jos 
hanne Eliſabeth Friederique geb. Freyin v. Richthof verehl. Land⸗ und Juſttz⸗ 
raͤthin v. Nickiſch Roſeneck die bevorſtehende Theilung ihres Nachlaſſes unter ihren 
Ehegatten und die mit demſelben erzeugten Kinder hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, 
um ihre etwanige Forderungen an dieſen Nachlaß in Zeiten und binnen laͤngſtens 
drey Monaten vom Tage der erſten Inſertion dieſes an gerechnet, bey gedachtem 
Pupillen⸗Collegio anzuzeigen und geltend zu machen, wohingegen nach Ablauf 
dleſer Friſt und erfolgter Theilung, ſich die etwaigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden. 
Erben nur nach Verhaͤltniß feines Erbtheils halten konnen. 

Koͤnigl. Sak Pupillen ⸗Collegium von Nieder : Schlefien und 
der Lauſſtz. 

Sreiffenfiein den 14. Juny 1819. Von einem reichsgraͤfl. Schaf⸗ 
gotſch Greiffenſteiner Gerichtsamte wird ad Inſtantlam des Gottfried Theuner⸗ 
ſchen Beneficlal⸗Erben in Egelsdorf das vom Defuncto hinterlaſſene ſub 
Neo. 53. in Sgelsdorf delezene und auf 1796 Bim, 18 för. 4 P, un 
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gewürbigte Baueraut blermit oͤffentlich ſubhaſtirt, Terminus Heitationid perems 
orie ſtehet auf den ı6ten Auguſt c. an, fo Kaufluſtigen zur Erſcheinung früh 
um 9 Übt in alhieſiger Gerichtsſtelle bierdurch bekannt gemacht wurd. Da auch 
zugleich der Lig id ttons⸗ Prozeß eröffnet worden, und Terminus liquidationis 
auf eden dieſen Termin den ıöten Auguſt c. anberaumt ſtehet; als werden alle 
diejenigen, welche an dieſen Nachlaß einigen Auſpruch zu baden glauben, mit 
der Verwarnung zu Juflifictrung ihrer Forderungen vorgeladen, daß außenb lei⸗ 
dende Creditores ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart, und We mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mee 
den Gläubiger von der Maſſe übrig bleiben dürfte, verwieſen werden werden. 
Oels den 23flen April 1819. Das herzogl. Braunſchweig⸗Oe sſche 
Fuͤ ſtenthams⸗ Gericht macht hiermit oͤffentlich dekannt, daß über den Nachlaß 
des zu Medzibor verſtordenen Schuhmachermeiſter Johann Eoiriod ur der 
Concurs eröffnet, und zur Subhaſtation der zu deſagtem Nachlaß gehörigen Grund⸗ 
ſiuͤcke: 1) des ſub No. 92. zu Medzidor bel genen Hauſes, taxict auf 80 rt, 2) 
der Schubank Nro. 7. Medzibor auf den aten Auguſt 189. Vormittags um 9 Ihe 
ein Termin en 8005 worden in. Es werden daher alle diejenigen, weiche gedau te 
Realitäten zu kaufen Wilens und permögend find, hiermit vorgeladen, in dem 
beſagten einzigen Licitations Termin im Amtshauſe zu Medzibor zu erſchein n, 
une ihre Gebote zu Proto coll zu geben, wornach ſodann der Meiſt und Bendte⸗ 
thende den Zuſchlag zu gewärtigen baden wird, und mit Loͤſchung der eingetrage⸗ 
nen leer ausgehenden Forderungen, auch ohne Beibringung der diedfälligen Hy⸗ 
pothefen⸗Juſtrumente vertabren werden wird. Zugleich werden alle dieynigem, 
weiche einen Anſpruch an befagten Nachlaß zu baden glauben, hiermit offen nuch 
vorgeladen, in dem zugſelch zur Liquidation bestimmten oben erwähnten kieitattons⸗ 
Termin ihre Anſprͤche an den Nachlaß gehörig anzumelden und zu erdtern, und 
baden zue in dieſem Termin fi nicht meidende Gläudiger zu aemärtigen, daß 
fie mit allen ihren Anſprüchen an den in Rede ſtedenden Nachlaß präcludirt, und 
Ihnen desbalb ein ewiges Stillſchwetgen gegen die Slaͤubiger auterlegt werden wird. 
Gerichtsamt Nittel Steinkiich im Löwenberger drob den sten 
Map 1819. Da dir Erben des zu Mittel ⸗Steinkiich verflordenen Kleingaͤrtners 
Coriſttan Thomas auf den ffentlichen Ve kauf der Gärtner⸗Nahrung hres Erb⸗ 
laſſers No. 17 daſelbſt angetragen haben, weil die vor banden en ( äubiger nicht 
anders def iediget und die Wittwe undermoͤgend tfi der Werthſchaft verzuſteh en, 
fo iſt die Sud haſtation der gedachten KRieingariner :Mahrung verfügt worden. Das 
Grundſtuck it auf 65 Xtolr. Ap for. Courant gerichtlich ange ſch aͤtzt worden und 
demnach wird in G folge des § 30. Tt. 52. Tol. 1. der Proſeß Drdnung ein eins 
ziger un, zwar pere mterucher Keltations Termin auf den 26ften Jun o. J. des 
Vormtetags zu 10 Uhr zu Mittel⸗Steinkuch auf dem dagen Sah oſſe angeſetzt und 
werden alle und jede Zahlungs⸗ und Beſigsfäptge diermif vor und eingeladen in 
dem angeletz en Teimise zu erſcheinen und ihr Grborb zu Protocol zu ve laurbaren, 
Die Bedingungen we den in Termine dekannt gemacht werden und der M:iftbdies 
thende bat, wenn nicht Die etwannigen Antrage der Erden oder Gläubiger ein 
anderes notdwendte machen ſouten, den Zufihtau zu gewärtigen, Zugleich werden 
alle und kannte G aͤud iger des d uncti mit der Anweiſang vorgeladen, thre etwas 
nige Forderungen in dem angeſetzten Termine zu iqu diren und gehörig zu verificts 
ren, widrigen alls von en Kaufgeldern die ſich gemeldeten Gläubiger defriediget 
und fie gegen dieſe nicht weiter gehoͤrt werden (leg, 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau den ı7ten Juny 1819. Bei dem Koͤnigl. Preuß. 
Gerichtsamte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau find ſeit dem ıflen 
Januar 1819. folgende Käufe zur Verlautbarung vorgetragen worden. 

1. Kauf des Ignatz Hartrumpf und Franz Uebermuth, um das 
Ignatz Herdaſche Bauerguth ſub No 33 , zu Strehlitz. pro 3200 rthl. 

2. des Carl Haͤnſel, um ein Gaͤrtnerbaus von dem Bauerguthe 
des Samuel Gimmler no 2. zu Klein⸗Mochbern, pro 500 rthl. 

3. des Carl Althanſel, um das muͤtterliche Bauerguth bt no. 6, 
zu Kleinbiehlau, pro 1400 rthl. : ö Pa 

4. des Hanns Barıfh, um die vaͤterliche Halbgaͤrtnerſtelle ſub no. 5. 
zu Mariencranſt, pro 120 rthl. 23 N 

5. des Johann Michael Dentſchmaun, um eine halbe Hufe Acker 
von dem Vauerguth des Michael Karnaſch zu Kleindis, pro 0 rthl. 

6. Erbverſchreibung der Suſanna verwittweten Sommer, um das 
maritaliſche Bauerguth zu Buchwitz, pro 2803 rthl 

7. Erbverſchreibung der Wittwe Anna Reſina Schramm, um die 
maritaliſche Gärtnerftelle no 46. zu Kuners orf, pro 160 rbl e 

8. Kauf des Auguſt Gedicke, um does zu Striegelmühle ſub no. 1. 
gelegene Gottfried Kloſeſche Ruſticalgurh, pro 6350 bt. Gd 

9. der Johanna verepelichten Salbey, geborne Hahn, um die Wen, 
keſche Baͤckerſtelle no. 7. zu Gloßwiebrau, pro 2800 rihl. e 

10. E bverſchreibung der Frau Commerzien - Räthin von Wallen⸗ 
berg, geb v. Pachaly, um das zu Hoͤffchen ſub no. 1. gelegene Fieiguth, 
vto 17240 rthl. f 8 

11. des Gottfried Hentſchel, um die vaͤterſiche Haͤuslerſtene ſub 
no. 60 zu Kunersdorf, pro go rb, e f 

12. des Auguſtin Schramm, um die väterlihe Gaͤrtnerſtelle ſub 
no. 33 zu Kunersdorf, pro 224 rıhi. i SAFE Er 8 

13. Franz Bartſch, Käufer der Joſeph Herrmannſchen Haus lerſtelle 
ſub no. 14. zu Seifferdau, pro 133 rthl. Ä ; 
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24. Kauf 
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n gauf des Franz Winkler, um die Haͤuslerſtelle des Joſeph 
Langer no. 40 zu Krotzel, pio 400 rthl 
18. des Gottfried Gladaſch, um die Hahnelſche Gärtnerftelle ſub 
no. 9. zu Buchwitz, pro 183 rthl. 
16. des Franz Ritter, un das väterliche Tauerguth ſub no. 52. 
zu Kleinkreidel, pro 600 rthl 
17. des Heinrich Neumann, um die Wolffſche Eebſcholtiſey ſub 
no. 14 zu Tampadel, pro 10) co rtil. 
18 des Joſeph Wenzel, um die Goͤllitzſche Haͤuslerſtelle ſub no. 25. 
zu Krotzel, pre: 330 ıthi. 
19. des Jeſeph Schindler, um die Andreas Stephanſche Gaͤrtner⸗ 
ſtelle zu Jaͤnckau, pro 317 rtl. 
20 Eibverſchreibung der Maria Varbara verwittw. geweſenen Lind⸗ 
ner, jetzt verehelichte Schotz, um die maritaliſche Gaͤrtnerſtelle ſub no. 30. 
zu Seifferdau, pro 800 rthl. 
5 21. des Franz Karraſch, um das a Bauerguth ſub no. 16. 
zu Jeraßelwitz, pro 2000 bt 
22. des Joſeph Caſpar, um das Anton Schwabeſche Bauer guth 
ſub no. 14. zu Kleinbiehlau, pro 3046 rthl. 
23. des Anton Ziegner, um die Ignaz Scholzſche Gaͤrtnerſtelle ſub 
no. 36. zu Seifferdau, pro 800 rbl 
24. des Joſeph Vogt, um das Maria Eliſabeth Anſorgeſche Tauers 
guth fub no. 2. zu Kleinwiehrau, pio 2800 rthl: 
25. des Johann Chriſtoph Fuchs, um die väterliche Haͤuslerſtelle 
ſub no. 25., zu Kleinſülſterwitz, do 200 nl 
26. des Franz Schneider, um das vaͤterliche Bauerguth ſub no. 4. 
zu Stiriegelmuͤhle, pro 2609 rbl. 
27. des Johann Jeſeph Mehl, um die Anton Giehmannſche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle ſub no. 23. zu Tampadel, pro 400 (pl 
28. des Anton Scharff um die Joſeph. Klinnerfche Gaͤrtnerſtehe 
no. 6. zu Strehlitz, pro 2463 rthl. 
29. des Franz Weber, um die vaͤterliche Haͤuslerſtelle ſub no. 62. 
zu Kunersdorf, pro 240 rthl. e 
30. Erbverſchreibung der Catharina Wittwe Riedel, geb. Geieler, 
um das maritaliſche Bauerguth no. 67. zu Großkteidel, pro 400 rbl 
31. des Bernhard Schirdewahn, um das Franz Maruſchkeſche Bauer⸗ 
guth ſub no. 20. zu Jaͤnckau, pro 5000 rthi. 


32. Kauf 


AI 


32. Kauf des Franz Kleinert, um die Johann Michael Wildeſche 
Gäaͤrtnerſtellc ſub no. 36. zu Großkreidel, pro 500 rthl. 
33. des Anton Schneider, um die väterliche Waſſermuͤhle ſub no. 42. 
zu Großwiebhrau, pro 1470 rthl. 
34 des Franz Maruſchke, um die Auguſtin Mayſche Gaͤrtnerſtelle 
no. 13. zu Jänckau, pro 750 rthl. g 
35. des Jobann Gotttieb Caſpar, um die Heiderſche Gaͤrtnerſtelle 
no. 10. zu Brockau, pro 145 rthl. 5 
36. des Joſeph Niegſch, und Anton Liehr, um ein End Acker 
von dem Franz Korbmacherſchen Bauerguthe no. 40. zu Kunersdorf, pro 
3co rthl. 
37. des Jobann Chriſtian Bleyer, um das Anton Hahnelſche Bauer⸗ 
guth no. 5. zu Duchwitz, pio 3850 nb, a 
Delius. 
Dohm Breslau den 5. Juny 1819. Von dem Koͤnigl Hof⸗ 
richteramte wird oͤffentlich bekannt gemacht, daß der Gottfried Mas kos 
das ſub no. 4. zu Rattwitz gelegene Bauerguth laut Kaufcontrafts vom 
22. November 1811. von dem vorigen Beſitzer Michael Maskos um 
1000 rtht. erkauft, biernaͤchſt aber die Eliſabeth verwittwet geweſene 
Gettfried jetzt verehelicht Johann Maskos geb Striedin dieſes Bauer⸗ 
guth von ihrem für todterklaͤrten Ehemanne dem gedachten Gottfried 
Mas kos in dem alten Werth von 1000 tthl. ererbt hat, und der Beſitz⸗ 
titul für dieſelben ex decrete vom 8 Juny 1819 im Hypothekenbuche 
eingetragen worden iſt. 
Dohm Breslau den 29. May 1819. Von dem Koͤnigk. 
Preuß Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß die Frau 
Com merzien Raͤthin Schlegel die fub no 78. vor St. Maus itz gelegene 
Erbſtelle laut Kaufcontrakt d. d. 17. October 1816, 16 Januar, und 
aonfirmirt 20. Januar 1819. von der verwittweten Frau Hof⸗ und Eris 
minal⸗Raͤthin Wilhelmine Ninſing, um oo bt erkauft bat, und iſt 
der Beſitztitel für fie ex decreto vom 12. May 1819. im Grund- und 
Hypothekenbuche eingetragen worden. 
Neiſſe den 15. Juni 1819. Franz Welf hat die Freihauslerſtelle 
ſub No. 3. zu Kleinbrieſen, vermöge Son controcts d. d. 2 Atten Novbr. 1818. 
et confirm. aten März 1819. von feiner Mutter Rofine Wolf für «60 Rthlr. 
Cour. erkauft. 8 ee 
Das Gerichtsamt der Fidei Commißguͤter Kalkan, Wieſau 
und Kleinbrieſen. 
g Doh in 


7 
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Dohm Breslau den 21. May 1819. Von dem Koͤnigl. 
Preuß. Hofrichteramte wird hiermit oͤffent ich bekannt gemacht, daß der 
geweſene Angerhaͤusler zu Loßwitz Caſper Walther die zu Biſchoffsau ſub 
no. 8. gelegene Freiſtelle von dem Anton Bauſchke laut Kaufcontrakt 
dd. 19 Februar et confirm. 21. May ej. für 300 rthl. Cour. erkauft hat, 
und der Beſitztitul für ihn im Grund ur d Hypothekenbuch eingetragen worden. 
Breslau. Bei dem Graf von Kolowratſchen Gerichtsamte Corporis 
Chriſti find vom 1. Dana: bis ultimo Juny c. a. nachſtehende Kaͤufe 
confirmirt worden. . e 5 5 
1. Kauf der Witwe Braͤuer, um die maritaliſche Fleiſcherei nebſt 
Aeckern in Neudorf, pro 9000 rehl. 5 ; 

2. des Joſeph Tauche, um das väreıliche Angerhaus in Schimmel⸗ 
witz, pro 100 rthl. N 
a 3. des Daniel Rheinſch, um die väterliche Freiſtelle in Pieiſchwitz, 
pro 200 rbl 
44. des Friedrich Schmidt, um die Jaͤniſche Freiſtelle zu Hermanns⸗ 
dorf, pro 790 bt 

5. des Friedrich Geißler, um die Rheinſchſche Freiſt lle zu Her⸗ 
maunbborf, pro 730 rbl 

6. des Conrad Sorge, um die Pzzoldſche Bäckerei in Huben, pro 
1300 bt, ; 

7. des Gottftied Kerber, nm das Scholzeſche Haus in der Frei⸗ 
heits Vorſtadt, pro 1500 it. ) 

Dieban den kiten Juni 1819 Der Standkeſche Bauergutskauf 
No. 36. zu Porſchwitz, pro 400 HEEL wird confimirt. FR 
` Das Gerichtsamt der Majorats-Herrſchaft. Schmid. 
Raudten den 1 ten Jimi 189 Job aan Friedrich Arlt bat die 
Pfarrbaͤuslerſteue ſub No. 1. zu Queiſen an den Johann Joſeph Kliehm, um 
289 Rthl Cour. verkauft. 8 SS 
Kittlitztreben den 10. Juny 1819. Das Gerichtsamt hieſelbſt 
macht bekannt, daß nachbenannte Käufe zur Conſirmation vorgekommen ſind. 
1. Johann Gottlieb Douſels, um feines Vaters Gottfried Dauſel 


Dienſthaus zu Urbanstreben, pro 40 ll, 


2. Gottlieb Kranzes, um ſeines Vatecs Gottfried Kranzes Hofes 
gatten zu Kittligtreben, pro 130 bi. 
3. Gottlieb Raͤthſches, um feines Vaters Gottfried Raͤthſches Dienſt⸗ 
haus zu Kittlitztreben, pre go rtbl. 
k Das Adelich Mayor v. KRölihenfche Gerichtsamt. 
Friede 


EES 
Friedland den 30. May 1819. Von dem Gerichtsamte der 


Herrſchaft Friedland Falkenbergſchen Kreiſes, ſind in dem Zeitraume vom 


1. Januar 1818. bis ult. December ej. a. nachſtehende Kaͤufe confir⸗ 
mirt worden, als: 

1. des Joſeph Höhn, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 19. zu 
Kospitz, vor 394 TDL ö 

2. des Schuhmacher Carl Kolibius, um das Wohnhaus zu Brit: 
land no. 84. vor 400 rıhl. 
a 3. des Riemer Andreas Michalke, um das Wohnhaus zu Friedland 
no 52. vor 315 erhl. 

4. des Glaſer Anton Pech, um das Dominialhaus zu Friedland 
no. 13 vor Bo pl, 

5. der Agneta verehel. Lagua, um die Haͤuslerſtelle UI Sabine 

46. vor 68 Ehl e fol 

6. des Joſeph Guttmann, um das Dominialhaus zu Friedland 
no. 10. vor 100 rthl. 

7 des Johann Nanſe, um des Bauerguth zu Dorf Lee 
no. 9. vor 1050 nl. 

8. des Johann Kubon, um die Ecbſcholtiſen zu Nies dorf no. 3., : 


n 


oO 


vor 350 rthl. 


9. des Johann Adolph, um das Bauerguth no. 19. zu Wiersbel, 
vor 213 "bt 26 fgl. 42 d'r. 

10. des Mathes Stenzel, um das ſtädtſche Wohnhaus zu Fried⸗ 
land ſub no. 31. vor 400 rthl. 

11. des Paul David, um das Wohnhaus zu Friedland no. 31. 
vor 400 rthl. 

12. des Gottfried Klameth, um die Freiſtelle zu Ellguth ſub no. 9. 
vor go rtbl. 

13. des Johann Abomalla, um die Freigaͤrtnerſtelle zu Ellguth 


no. 2. vor 24 rthl. 


14 des Franz Meper, um die Haͤuslerſtelle zu Dorf Friedland ſub 
no. 22 vor 66 rthl. 
15. des Rothgerber Anton Muͤler, um das Dominialhaus . Frieb⸗ 
land ſub no. 8. vor 502 rthl. 18 ſgl 33 d'r > 
16 des Schuhmacher Ignatz Krauſe, um eine Wieſe von einem 
Zuber Heu Ertrag zu no. 40. zum Dorf Friedland gehoͤtig. 143 rthl. 
17. des Schmidt Johann EN um das Dominialhaus zu Fried⸗ 
land no. 48. vor 700 tthl. 
18. der 
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e der Blaſius Bartelſchen Eheleute, um die Angerhäuslerſtelle zu 
Ellgutb no. 36., vor 21 BL 10 fol. 
20 des Valentin Glaffig, um das Bauerguth zu Sabine no. 31. 
vor 18 rbl 
20 des Joſeph Schulz, um die Freigaͤrtnerſtelle zu Korpitz ſub 
no. 15, vor 150 tthl. 
21. des Matthes Wamke, um das Angerhaus zu Sabine ſub no. 23. 
vor 8 BI? 
22 des Fleiſcher Jobann Klaar, um das Domintalhaus zu gried: 
land 5 no. 83., vor 184 rthl. 
des Joſeph Schiller, um die Haͤuslerſtelle zu Wiersbel ſub 
no. Sé vor 76 rthl. 
24 des Ignatz Wanzke, um die Freigaͤrtnerſtelle zu Ellguth fub 
no. 18, vor 27 rbl 12 fol. ` 
25 des Graupner Franz Kaſiner, um das Dominialhaus zu Fried⸗ 
land no. 45-, vor 40 rtbl. 
26. des Andreas Kubon, um die Angerhäuslerſtelle zu Hammer 
no. 24 vor 116 rihl. 
27. der Rothgerber Anton Vogtſchen Eheleute, um das sen 
haus im Staͤdtchen Friedland bb no. ro, vor 35 rthl. 13 fol. 8 
28 des Oberamtmann Philipp Schuller, um das 3 5 
Friedland ſub no 63., vor 3000 Ft 
29. der Hedwige Sowert, um die Angerhaͤuslerſtelle ſub no. 26. 
zu Hammer, vor 41 rthl. 15 fol. 
30. der Schuhmacher Rieger ſchen Eheleute, um das Dominialhaus 
no. 11. zu Friedland, vor 50 rbl, 
31 des Sattler Johann Bergmann, um das Angerhaus ſub no. 46. 
zu Dorf Friedland, vor 25 rthl. 
32. des Johann Liſſon, um das Bauerguth zu Wiersbel no. 54, 
201 rihl 12 ſgl. 4 d'r. 
33. des Thomas Juraſchek, um die Angerhaͤuslerſtele ſub no. 35. 
zu Ellguth, vor 46 rthl. 
34. des Franz Dun eg die Freiſtelle ſub no. 40, zu WWieröbel, 
or 285 hl 21 fol. ei 
as. des Anton Sdt, um das Angerhaus ſub no. 25. zu Ries⸗ 
dorf, vor 94 Fehl. 15 DL 
36. des Schneider Johann Hilgermann, um das Wohnhaus ſub 
we. 21. zu Friedland, vor 40 vthl, 
37. des 
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3%. des Simon Schwarzer, um die Freiſtelle ſub no. 7. zu Ham 
mer, vor 65 rthl. 
38 des Johann Kubon, um die Freiſtelle ſub no. 11. zu Wiersbel, 
vor 22 rthl. 
39. des Sattler Johann Franke, um das Dominialhaus ſub no. 12. 
zu Friedland, vor 100 rthl. 
40. des Johann Micklitz, um das Bauerguth ſub no. 2. zu Wiers⸗ 
bel, vor 192 rthl. 
41. des Franz Hoffmann, um das Frelbauerguth no. 15. zu Dorf 
3 vor gco tthl. 
2. des Anton Hoffmann, um das Haus zu Dorf Friedland ſub 
no. 36, vor Go rbl, 
43. der Johanna Bock, um das Haus zu Dorf Friedland no. 37 
vor 16 rthl. 20 Toi, 
44. des Jeſeph Holizner, um die Freiſtelle ſub no, 46. zu Wiersbel, 
vor 75 nh sm 75 d'r. 
45 des Anton Prziklang, um die Freiſtelle ſub no. 11. zu Korpiß, 
vor 120 bt S 
46 tes Schuhmacher Michael Kreis, um ı Morgen ſtädtſchen Acker 
in Friedland ſub no. 9., vor 100 rthl. 
47. der Michael Blaſchkeſchen Erben, um die Freigärtnerſtelle zu 
Julienthal ſub no 12., vor 230 ol, 
48 der Franciska Kaßner, um die Angerhaͤuslerſtelle zu Floſte ſub 
no. az, vor 94 tthl. 10 fol, 
49 der Carl Kechloſchen Eheleute, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 39. 
zu Sabine, vor 53 rtl. b 
50. des Caſpar Miſchke, um das Bauerguth ſub no. 32. zu Sabine, 
vor 50 rthl. 
51. des Joſeph Scharff, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no 5. zu Bot 
pitz, vor 80 rthl. 
52. des Michael Franke, um die Kotonieftelle ſub no. 4. zu Julien⸗ 
thal, vor 1350 rthl. 
Muͤnſterberg den 12. Juny 1819. Hieſelbſt find ſeit dem ıflen 
Januar 18179. folgende Käufe gerichtlich confirmirt worden. 
1. Bei der Stadt Muͤnſterberg. 
1. der Zuͤchner Franz Hartmann wegen erkauften Genußrechts auf 
den Schuhbank- Acker no. 1. und 5 1., pro 180 rthl. 
2. det Zuͤchner Jeſeph Swidelsky, pro Hauskauf no 95 für 270 7 — 
3. der 


3 eg 


* 
3. der Buͤrger Friedrich Herrmann, pro Hauskauf no. 149., für 
1500 rbl 8 
4᷑. der Unterofficier Eppe, pro Hauskauf no. 277., um 650 rtbl. 
5. die Wittwe Derothea Tamchina wegen, Zuſchreibung des Hauſes 
no, 13., um 500 rtl CR SC 
6. dieſelbe wegen Zufchreibung des ſervißbaren Ackers no. ı0., um 
192 tthl. Sak 
d 7. dieſelbe wegen Zuſchreibung des ſervisbaren Ackers no. 12., um 
64 rbl, BER EN SCH 
x . der Scharfrichterei⸗Beſitzer Bernhard Franke wegen adjudicirt 
erhaltener Scharfrichterei und des Hauſes no. 317, um 945 rthl. 
9. die zwei Brüder Franz und Johann Peinlich wegen Zuſchreibung 
der Fleiſchbank no. 36., um 120 rbl. i 
10. der Gärtner Franke, um das Haus no. 236 ‚pro 66 rthl. 16 gr. 
11. der Bürger Anton Feſt, pro Hauskauf no. 81., um 280 rthl, 
12. der Zuͤchner Philipp Karzer wegen ein Viertheil Scheuerkauf 
gp: 182., um 40 rthl. 


13. der Schneider Gottlob Jahn, pro Hauskauf no. 328., um 


80 nb, ` ! 
d II. Stadt Dorf Buͤrgerbezirk. 
1. der Kräuter Franz Beck, um das Ackerſluͤck no. 58., pro 
Ge rbl. 
2. dieſelbe um das Ackerſtuͤck no. ee, um 200 bt .. 
3. der Kraͤuter Florian Thomas zu Ohlguth, um das Ackerſtück 
no. 67, pro Soo rbl, 
4. der Buͤrger Ignatz Klee, um das Ackerſtück no. 139 , pre 
57 rthl. N e A 5 b 
J. der Kräuter Gottfried Langer, um das Ackerſtuͤck no. 140. um 
50 ri, 
6 die verehelichte Barbara Wihaan, pro Zuſchreibung der Stelle 
#0. 3 um 1 80 rthl. 


7. der Rothgaͤrber Franz Buhl, um den Stadtwall⸗ Antheil no. 180. 


um 225 rthl. 
8. derſelbe um die Muͤhlgraber wand fub no. Er. um 100 bt, 
9. der Kraͤuter Johann Lachmann von Ohlguth, um das Ackerſtuͤck 
auf den zehmbergen von 3 Sack Ausſaat, pro 550 vin, - 


—— — 


Dritte 


Ra) 
Dritte Beplag e 
Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
Er vom 5. July 18 19. s É 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau den 12. Juny 1819. Von dem Königl. Hofrichter⸗ 
amte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Franz Joſeph Stiehr die 
ſub no. 10. zu Biſchoffsau gelegene Colonieſtelle laut Kauſcontract 
dd. 20. Januar und 15. Maͤrz et confirm. den 17. Maͤrz c. a von 
feinem Vater Joſeph Stiehr un 500 pt. erkauft hat, und der Beſitz 
titel, für ihn ex decteto vom 12. Juny c. im Grund- und Hypoetheken⸗ 
buche eingetragen worden iſt. A 

Breslau den 22. Juny 1819. Bei nachbenannten Gerichts⸗ 
aͤmtern find feit dem 12. December 1818 bis 12. Juny 181 folgende 
Käufe confirmirt worden. ` KR SC 

Ge I, Großſägewitz Breßlauer Greifes. 

. Kauf des Gottfried Roßmann, um die Gottfried Haprichſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 23., pro 650 rthl. EI 

N II. Altenburg Schweidnitzer Creiſes 

2. des Johann Gottfried 
Freygaͤrtnerſtelle ſub no. 2., bs 00 bt. 

3. des Johann Chriſtoph Müller, um die Samuel Rudolphſche 
Freiſtelle ſub no. 12., pro 300 hl 
III. Floriansdorf Schmeidniger Creiſes. 

d Johann Gottlob Hirſch, um einige zum Bauerguthe no. 24. 
gehörigen Realitäten, pro 600 rb 
f 5, des Carl Aßmann, um die Franz Aßmannſche Freigaͤrtnerſtelle 
ſub no. 18. pro 750 +thl. x E 

6. des Carl Schleppe, um die vaͤterl. Carl Schleppefche Sreihäus: 
lerſtelle ſub no. 27°, pro 75 bt. 

En IV. Fürſtenau Neumaͤrkiſchen Creiſes. 

7. des Joſepb Mayſel, um die Franz Sauerſche Drefchaärfnerftelle 
fub no. 32,, pro 50 ` , 255 N 
8. Kauf 


lph, um die Gottfried Nitſchkeſche d | 4 


E: (sa) 


8. Kauf des Johann Gottlob Schröter, um die Franz Joſeph 
Ser Greigärtnerſtelle ſub no. 20, pro 380 rthl, 
5 V. Strieſe, Trebnitzer Creiſes. 
des Johann Gottlob Stark, um einen von dem Baller Rechte 
wg Hufe Acker, pro 675 rthl. f 
a VI. Schebitz, Trebnitzer Greiſes. 


10. des Gottfried Kynaſt, um die Philippſche reiſtelle ſub no. ., 


pro 650 ht, 
11. des Danie! taube um di Daniel Mepwaldſche e 
as fub no. 23 pro 420 rthl. 
VII. Klein ⸗Peiskeran, Ohlauer Creiſes. 
12. bes Franz Schleſinger, um die Gottlieb Gebauer ſche Freiſtelle 
` Di no. 5, pro 392 np Gluuͤtzner. 

d Reiſſe den 17. Juny 1819. Das G richts amt Friedewalde 
macht hiemit bekannt, daß waͤhrend des Zeitraums vom 1. Januar c. 
bis heute, der Oberkretſcham no. 13 zu Friedewalde durch den am 
13. Febr. c. beſtaͤttigten Erdrezeß an den Nn Mepomucen Malſchke, 
für 700 tthl. gediehen iſt. 

. Neiffe den 17. Juny 1819. Das Gerichtsamt Borkeudorf 
macht hiemit bekannt, daß während des Zeitraums vom 17. December 
1618 bis heute die Gaͤrtnerſtelle no. 24. zu Bockendorf durch den am 
26 May c beſtaͤtigten Kaufcontrakts an den cen Franz 
Kretſchmer, für 100 rthl. gediehen iſt. 

f Jauer den 30. Juny 1819. Bei dem Königl. Stadt: und 


Landgericht zu- Jauer ſind vom Ir ee Seen bis re 1819. 


a . Käufe confirmitt worden. REH SS 
J. In der Stadt und Vorſtadt: \ 
„Verreich des ſubhaſtirt gewefenen, Sprerſchen Hauſes no, 273. 

der Norſtadt an den Mauergeſellen Schnabel für 340 rihl. — a. Kauf des 
Brandweinſchenken Anders, um das Schwenkeſche Haus no 110. der 
Vorſtadt ſür 1400 ml — 3. Zuſchreibung Dr die Demoiſelle Wilh. 
Doroth. Stutz üben das ererbte gär, Haus no. 133. der S:abt für 
voa kthl. — 4. Kauf des Joh. Gott, Schwenke um das Schna⸗ 
Ce Wirthshaus no. 2:7. der Vorſtadt für 2100 rtl. 5, Zuſchrei⸗ 

bung fuͤr die Anna Rof verwittw. John uber, das ererbte marital Haus 
no. 221. der Voiſtadt für: 200 rthl. — 6. Zuſchreibung an den Brand: 
woinfchenten Langer über das ererbte wätert, Haus no. 98 der Voeſtadt 
für 5 50 rihl. — 7, Kauf des 3 Schnabel um das We 

d Ja 
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Haus no. 15. der Vorſtadt für sza ethl. — 8. Kauf des Schneider 
Seſffert im das Siutzſche Haus no. 133. der Stadt fir 1170 rb, — 
9 Kauf des Joſeph Witwer um die Weidnerſchen Grundſtuͤcke no. 162. 
und 163. der Vorſtadt für 1800 tf), — 10. Zuſchtreibung an die Mauer⸗ 
meiſter Bockſche Witiwe und Kinder über das ererbte Haus no. 216. 
der Vorſtadt für 220 ithl. — 11. Verreſch des ſubhaſtirt geweſenen 
Pohlſchen Hauſes no. 112. der Stadt an die verw. Frau Gehring für 
1575 PL — 12. Kauf des Vorwerksbeſitzer Muͤuſter um die Demuthſche 
Scheuer no. 6 für 155 rihl. — 13. Kauf des Tiſchlers Joſeph Ehrlich 
um das Ludwigſche Haus no. 193 der Stadt für 700 rb — 14. Kauf 
des Bäcker Joh. Gottlieb Ludwig um ſeines Vaters beide Haͤuſer no. 38. 
und 276. der Stadt und die Bäderban? no. 1. zuſammen für 2000 ribl. — 
15. Kauf des Kaufmann Brethfchneiter um das Pretreſche Haus no. 134. 
der Stadt für 1100 rthl. — 16. Zuſchreibung an den Kaufmann Hierſe⸗ 
menzel über das ererbte muͤtterliche Haus no. 145. der Vorſtadt für 


500 rihl. — 17. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Carl Benj. Mepwald: 


Then Hauſes no. 41. der Vorſtadt an den Sattler Hanke für 751 rthl. — 
18. Verreich der ſubhaſtirt geweſenen Mehwaldſchen Scheuer no. 16. für 
88 rthl. — 19. Kauf des Mauergeſellen Frenzel um das Frankeſche Haus 
no. 184 der Vorſtadt für 200 uh — 20. Kauf des benannten Frenzel 
um den Fuͤlleiſchen Garten no. 34. für 320 rthl. — 21. Kauf des Horn 
drechsler Grau um das Stricker Sigiemund Schmidt Haus no 65. der 
Stadt für 1350 rthl. — 22. Kauf des Schloſſer Chriſtian Schotte um 
des Horndrechsler Grau Haus no. 288. der Stadt für 1000 rtthl. — 
23. Kauf des Gaſtwirch Skobel um die Gehringſchen Aeeker no. 12. und 8. 
zuſammen für 5000 (mb — 24 Kauf des Backer und Pfefferkuͤchler 
Anders um das Koͤrberſche Haus no. 10. der Stadt für 3600 rthl. — 
25. Kauf des Riemer Kutſcher um vorbenannten Anders Haus no. 173. 
der Stadt für 1000 rthl. — 26. Kauf des muſtkal. Inſtrumentma chers 
Brandeis um das Stephaniſche Haus no. 127. der Stadt für rooo rthl. — 
27. Kauf der Frau Poſt⸗Commiſſarius Baumgart um die, Weichertfche 
Scheune no. 37. für 120 fthl. — 28. Zuſchreibung an den Schuhmacher 
Krengel über das Haus no 116. der Stadt und die Schuhbank no. 8. 
zuſammen für 778 rthl. — 29. Zuſchreibung an die verwinwete Schuh⸗ 
macher Zinske über das ererbte matital Haus no. 82. in der Stadt und 
die Schuhbank no. 1. zuſammen für 783 ithl. — 30. Verreich des ſub⸗ 
haſtirt geweſenen Glaͤferſchen Hauſes no. 212. der Vorſtadt an den Töpfer 
Auenzel für 235 nb, — 31. Kouf des Votwerksbeſſzers Wandel um die 
f | d Schu⸗ 
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Schubertſchen Grundfhide no 92. der Vorſtadt no. 22. der Gͤäͤtten und 


no. 12. der Scheunen, zuſammen für 1500 ithl. — 32 Zuſchreibung 


des von dem verſtorbenen Zuͤchner Zobel nachgelaſſenen Hauſes no. 258, 
der Stadt an deſſen Wittwe fur 180 uh, — 33. Kauf des Vor me fg, 
beſitzers Carl Sieg. Simmer um dle Guͤnzelſchen Grundſtuͤcke no. 128. 
und 130. der Vorſtadt und no. 3. der Teichſtuͤcke, zuſammen für 12000 FHL 
Kauf: und 250 rb Schluͤſſelgeld. — 34. Kauf des Tiſchler Franz Anton 
Schneider um feines Vaters Haus no. 78. der Stadt für 1400 "El — 
35. Kauf des Gaſtwirth Schabert um das Wandelſche Vorwert no. 136. 
der Vorſtadt für 500 nb, — 36. Kauf des Kirſchner Mathiaski um 
der verwittw. Zimpel Haus no. 232. der Stadt für Gen rthl. — 
37. Kauf des Strumpfwirker Hauſer um des Schleifer Michael Haus 
no. 45. der Votſtadt für 500 rthl. — 38. Kauf des Kaufmann Carl 
Heinrich Reppan um die väterlichen Srundſtücke, namlich: das Haus 
no. 43. der Stadt, das Haus nebſt Gurten no. 172. der Vorſtadt und 


die beiden Gärten no. 11. und 18, zufammen für 3560 mp. — 


39. Kauf des Inwohner Wilh. Hellwig um das Roͤderſche Haus und 
Garten no. 195, der Vorſtadt für 300 ul. — 40. Kauf des Riemer 
Gottwald um das Dittmannſche Haus no. 95 der Stadt fuͤr 900 rthl. — 
41, Verreich des ſubhaſtut geweſenen Roſeſchen Hauſes no. oer, der 
Vorſtadt an die Roſina verwütw. Peucker für e o rihl. N 

== II. Aus dem Stadedorfe Ober Peiſchwitz. 

42. Kauf des Carl Gott, Elsner um das Bluͤmeiſche Haus no. 239. 
für 270 rthl. — 43. Kauf des Chriſtian Wilh. Dittrich um das Grin⸗ 
deiſche Haus no. 230. für 250 oh. — 44 Verreich des ſubhaſtirt 
geweſenen Kramerſchen Hauſes no. 197. für 45 (bt. an den Gottfried 
Raſchke. — 45. Kauf des Zimmermeifters Blümel um das Huhndorfſche 
Haus no. 265. für 400 rthl. — 46. Kauf des Joh. Gomm, Fichtner 
um des Johann Chriſian Sommer Grundftüd no. 48. fur 1400 (uh — 
47. Kauf des Gottlob Arndt um das Raſchkeſche D us no. 197. für 
70 ribi. — 48. Kauf des Gottfried Raſchke um des Joh Chriſtoph 
Linig Haus no 41. für 130 obt, Her SE 

Ottmach au den 17. Juny 1819. Verzeichniß derer, von dem 
Koͤnigl. Suadtgericht zu Otimachau vom 1. Januar 1819. bis ut, Jury 


ejue d. a. cor firmi ten Kaͤufe 


1. den 13. December 1813. Beſitzitel⸗ Berichtigung für den Haͤusler 
Caſpar Meißner zu Sarlowitz von 2 Aderfiücken zuſammen von 24 Scheffel 
Ausfaat, pro 57 HL 25 fol. n e 

: 2, den 
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2. den 14. Detember 1818 dito für dom Gärtner Andreas Puch⸗ 
mann zu Sarlowitz, von einem Ackerſtͤcke von 1 Schfl. 54 Mete, 
pro go ithl. 

3. den 30. December 1818. Kauf des Schneider Joſeph Sauer, 
um ein Ackerſtuͤck von 14 Schfl., pro 100 rthl. 

4. den 31. December 1818. des Tiſchler Joſeph Peichert, um ein 
Ackerſtuͤck von 3 Schfl., pro 180 dn 

CS seoden. Kauf des Ackerwirtbſchafter Joſeph Denter, um 2 Acker⸗ 
zwee von 33 Schfl. und reſp. oi Schfi- Ausſaat, pro 300 bt 
ö 6. eodem. des Bauer Auguſt Riesner zu Sarlowitz, um ein Acker⸗ 
ſtuͤck von 73 Schfl., pro 710 rthl 

7. den 31. Derember. Kauf des pfarrtheil Gaͤriner Franz Machunze, 
um ein Ackerſtuͤck von 3 St, pro 150 "bh 

8. eorem. Kauf des Gärtner Franz Jaſchke zu Sarlowig, um ein 
Ackerſtuͤck von 1 Schfle, pro 100 rb 

9. den 31. Januar 1819. Beſi igtitel: Berichtigung, für den Bürgers 
und Ackerwirth Benchct Zedler, von einer Scheuer, einem kleinen Gärt: 
chen und acht verſchiedenen Ackerſtucken zuſammen von 352 Saft. und 
1 Morgen Ausſaat, pro 2826 rthl. 20 fol. 

10 eodem. Verreich der hieſigen volſtädtiſchen Gaͤrtnerſtelle no. 79. 
nebſt Garten, Scheuer und 5 Ackerſtuͤcke, zuſammen von 14 Schfl. Aus⸗ 
ſaat an den Bauer Auguſt Riesner aus Sarlowitz, pro 1462 rbl 

11. den 16. Februar. Kauf des Feeigaͤrtner Anton Henke, um den 
ſogenannten Gaſtgarten von 6 Schfl. Ausfiat, pro 600 rtßhl. 5 

12. den 6. Febeuzr. des Rothgärber Franz Bienert, um das bag: ` 
berechtigte Haus no. 5., pro 1580 UL 
` 13. eodem. des Freigaͤrtner Caſpar Priemer zu Sarlowitz, um ER 

Ackerſtuͤck von 14 Schfl., pro go rthl. 

14. eodem. des Frei Aën Caſpar Jonſcher zu Nittetwitz, um ein 
Ackerſtuͤck von 24 Schfl., pro 110 bt 

15. den 28 Februak. Kauf des Haͤusler Caſpar Hanke ‚ um ein 

Ackerſtück von 14 Schfl., pro 117 rthl. 
Ge 16. codem. E hieſigen Kaͤmmerei, um ein Gaͤrtchen von 8 Metzen 
Flaͤcheninhalt, pro 48 rh N 

17. cod.m. des Häusler Anton Chriſt, um die vorſtaͤdtiſche EEN? 
lerſtelle no 129., pp 20 uhl. 

18. eodem. des Häusler Michael Brunner, um die vorſtaͤdtiſche 
Haͤuslerſtelle no. 130, pro 24 rthl. 

19. den 
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vg den zo. März des Schneider Ferdinand Jonſcher, um ein Acker ⸗ 
ſtuͤck von 2 Säfl, pro 220 ıthl. i : e 

20. codem. des Gaͤrmer Joſtph Schneider den aften zu Sarlowitz, 
um ein Ackerſtück von 1 Schfl. 10% Metze, pro 110 tthl. a 
21. den 21. März. des Gaͤriner Joſeph Schneider den afın zu 
Barton, um ein Ackerſtück von 1 Schfl. 103 Metze, pro 110 rthl. 
22. eodem. des Haͤusler Franz Wahner, um ein Ackerſtuͤck von 
3 Schfl. 6 Metzen, mo 130 rh SC e 
23. den 31. Mätz. des Ackerwirthſchafter Sofeph Gantber. um zwei 
Ackerſtücke von 5 Ed 1 Metze und 13 Sch Ausſaat, pro 91 rthl, 
24. den 8 April. des Rathmann und Rothgaͤrber Auton Fechter, 
um ein Ackerſtuͤck von 2 Schfl, pro 128 rbl. ) 
25. den 10. April. Befigtitel: Berichtigung für den Riemer Johann 
Franke von dem brauberechtigten Haufe no. 49. und der vorſtaͤdliſchen 
Haͤuslerſteue no. 136. nebft Garten zuſammen, pro 806 bt e 
286. den 24. April. des Joſeph Anſorge, um den hieſigen braube⸗ 
rechtigten Gaſthof no. 62., pro 3350 rthl. 5 ö 
27. eodem, der unverehelichten Jehanna Reimann, um die vo ſtäͤdtk⸗ 
Ihe Haͤuslerſtelle no. 85. nebſt Garten und zwei Ackeꝛſtuͤcke von 2 Schſi 
und reſp. 12 Schfl. Aus ſaat, pre 470 rh : 

28. den 30. April. des Rathmann und Rothgaͤrber Anton Fechter, 

um das brauberechtigte Haus no. 37, pre 1600 TDL 


29. todem. des Tiſchler Carl Heintze, um ein Bielitz Ackerſtuͤck von 


21 Shfl, pro 220 rthl. 


30. codem. der Baͤckermeiſterin Magdalena Hoffmann, geb. Spaleck, 


um ein Ackerſtuͤck von 13 Schfl, pro 100 bt. 
31. eodem. des hieſigen Muͤllerſehn Joſeph Zucker, um zwei Acker⸗ 
Be zuſammen von 5 Schfl. Ausſaat, pro 350 bt, ` 

32. den 21 May. des Gärtner Joſeph Breiiſchneider zu Sarlowitz, 
um ein Ackerſtuͤck von 12 echt, pro 100 rbl 

33. den 31. May des Apotheker Hrn. Joſeph Weiß, um die hieſige 
Apotheke no. 81. pro 595 bt . 

34, den 12. Juny Beſitztitel⸗Verichtigung für den Haͤusler Franz 
Schmidt zu Sarkowitz, von einem Ackerſtücke von 11 Schfl, po 56 Ftör. 

Winzig den 29. May 1819. Der Häbaeifhe Bauerguths kauf 

no. 13. zu Beſchine pro 1930 rihl. ward heut confiimirt. 


ve 
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Dttmachau den 16. Juny 1319. Verzeichniß derer bei denen 
Pattimonial⸗Gerichtsaͤmtern des Koͤnigl. Stadtrichter Walter zu Ottmachau 
confirmicte Käufe vom 1. Januar 1819, bis ult. Juny ejusd. a. f 
A. si dem Freiherrl von Wimmersberg Lebn⸗ Peterwitzer Gerichtsamte. 
) den 20. Januar 1817. Sëcffbtttdl- Berichtigung für die Wirtwe 
SG SIb Schoͤnwieſe von der een no. 38. zu Lehn⸗ BEEN 
pro 33. rthl. 

f 2. den 20. December 1818. Kauf des George Fiſcher, um die 
Robothgaͤrtnerſtelle no 38. zu kehn⸗Peterwitz, pro 42 EL 
3. den 4. Februar 1819. des Anton Axmann, um die brablucler⸗ 
ſtelle ne. 33. zu Lehn⸗Peterwitz, pro 20 rehl. 
44. den 6. Februar 1819. des Joſeph Breuer, um die Freibdusler⸗ 
ſtele no. 38. zu Lehn⸗Peterwitz, pro go rthl. 
5. den 6. Februar 1819. des Joſeph Hildebrand, um die Freihaͤus⸗ 
lerſtelle no. 40. zu Lebn⸗Peterwitz, pro Bo rthl. 
6 den 9 März 1819. des Joſeph Pelz, um die Boberhgärtmerfille, 
no. 24. zu Lehn: Peterwig, pro 40 rchl. 
B. Bei dem Gerichtsamte der rittermaͤßigen Scholtite zu Lobedau. 
1 den 18. Januar 1819. des Joſeph abe um die Rebothgarl. 
nerſtelſe no. 8. zu Lobedau, pro 30 eth. 
2. den 20, April 18:9. des Franz Ulbrich, um den gret Kb da t. 
zu Lobedau, pro 1330 ıthl. 
3 den 21. Mah 1819. des Carl Wagner, um die Schm bie no. 10. 
zu Lobedau, pro 1260 hl. 
SE C. Bei dem Gerichts amte des Ritterguthes Reiſewih. 
, den 13. Februar 1819. des Anton Scholz, um die Rabothgärt⸗ 
nerſtelle no, 6. zu Reiſewitz, pro 190 rtbl. e 
2. den 4. May 1819 des Franz Scholz, um die Detten, 
ſtelle no. 7. zu Reiſewitz, pro 100 rthl. 
3 den 12. Juny 1819. Beſitztitel⸗ Berichtigung für den goen Wrërn, 7 
ler von der Robothſielle no. 13. zu Reifewiß, pro Ze rbl. 
D. 5 dem Gerichtsamte der ristermäßigen Scholtiſey zu Rathmannsdorf. 
i den 21, Februar 1819. des Anton Thomas, um die ee, 
wtf mm 25. zu Ratbmanusderf, pro 30 DL. 
1 Bei dem Gerichtsamte des Ritterguthes Ullersdorf. g 
1. den 18 Februar 1819. des Ignatz Haucke, um, den cen 
und Seeiftefle no. 6. zu Ullersdorf, pro 900 Gg 


, 


2. den 
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2. den 13. März 1819. Kauf des Franz Kirchmann, um die Roboth⸗ 
gärtnerſtelle no. 8. zu Ullersdorf, oro 220 rthl. 
3. den 2. April 1819. des Joſeph Neumann, um die Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 8. zu Ulleredorf, pro 215 bt 18 ſgl. 
F. Pei dem Gerichtsamte der Kirchen und Pfarrtheyen zu Glaͤſendorf 
, und Seifersdorf. 
1. den 21. Januar 1819. der Anna Maria Paulin, um die pfarr⸗ 
theil Robothgaͤrtnerſtelle nd. 10. zu Seiferdorf, pro 150 rthl. 
G. Bei dem Gerichtsamte der tittermäßigen Scholtiſey zu Zedlitz. 
1. den 25. März 1819. Kauf des Franz Jahnel, um die Roboth⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 17. zu Zedlitz, pro 10% tthl. 
2. den 14. Juny 1819. des Matthes Janke, um die Robothſtelle 
no. 12. zu Zedlitz, pro gr bt, 13 fol, 
H. Bei dem Gerichtsamte des Senioratguthes Stubendorf. 
1. den 31. Maͤrz 1819. des Caſpar Leipelt, um die Robothſtelle no. 3. 
zu Stübendorf, pro 80 th: 8 * 
I. Bei dem Gerichtsamte des Rittergu beg Klein⸗Carlewitz 
1. den 26. April 1819. des Matthes Franke, um die Robothſtelle 
no. 9. zu Klein, Carlowitz, pro Ze lrthl. 
Oels den 22. Juny 1819. Bei dem biefigen Koͤnigl. Stadtgericht 
ſind vom 1 Jan. bis letzten Juny folgende Kaͤufe zur Confirmation vorgekommen. 
1. Ein Haus no. 37. an den Nagelſchmidt Groß, für 1425 rthl. 
2. Ein Haus und Garten no. 117. und 134 an den Hrn. von Gers⸗ 
dorf, für 1500 rthl. > 
3. Ein Haus no. 117. an den Controlleur Weſtphal, für 700 tthl. 
4. Ein Haus no. 318. an den Pfefferkuͤchler Hoffmann jun, für 3400 thl. 
5. Ein Haus no. 102. on den Graͤupner Spaͤthe, für 883 rihl. 
6: Ein Haus no. 151. an den Tiſchler Gäter, für 770 rbl. 
7. Ein Haus no. 254. an den Schuhmacher Krauſe, für 625 rthl. 
8. Eine Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 425. an den Dreſchgaͤriner Reichelt, 
für 230 rtl f FE 
9. Eine Kramgerechtigkeit no: 719 an den Boͤttnet Weaski, für 1gorhl. 
10. Ein Haus no. 119 an den Tuchmacher Freihube, für 230 rthl. 
11. Ein Wagenſchuppen no. 270. an den Kaufmann Scholz, für 90 rthl. 
12. Ein Haus no: 103. an den Schuhmacher Migale, für 252 bt. 
va. Ein Haus no. 448. an den Schmidt Scholz, für 665 rthl. 
14 Ein Haus mit 7 Ackerbetten ne. 518. an den OG. Gunther, Tir 400 rb. 
15. Ein Haus no. 447. an den Büttner Heinzelmann, für 360 rihl. 


Anhang 
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Anhang zur dritten Beylage 
Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 5. Juli 1819. 
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Zu berauctioniren 

Breslau den bien Junt 1819. Da verſchiedene deym ſtaͤdtiſchen Leih⸗ 
amte verfallene Pander, bestehend in Perlen, Jouvelen, Gold, Silber, go;dnen 
und ſildernen, auch modernen Zug, Uhren, Kupfer, Meſſing, Zinn, Betten, 
Tiſch⸗ und Leib⸗Waſche, Frauen⸗ und Manns. Kleidern, Mull, Cambrie, ſeid⸗ 
nen und haldſete nen, leinenen und daumwollnen diverſen modernen Franenzeugen, 
Tuch, Leinwand, Kittey, Spiegeln sc. in dem hleſigen Armenhauſe im Leihamts⸗ 
Local“ gegen gleich daare Bezahlung in Eiingenden Courant oͤffentlich verſteigert 
werden ſollen, und damit Dieuſtag den 27ſten Juli c. a. von Morgens punkt 9 dis 
12 und Nachmittags von punkt 2 bis 5 Uhr der Anfang gemacht und den darauf 
felnenden Donnerfiag und Freitag continutrt werden wird, fo haben wir ſolches 
unter Einladung der Kauſtußtigen hiermit zur, öffentlichen Kenntniß bringen wollen. 


keihamts⸗Direction der Rönigl, Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau. 
d d u + SET Gär el 4 Müller. 


Breslau den zeien Jun 1819. Den 13 ten Jalta. c. Vormittags 
um 9 Uhr werden im gerichtlichen Auctlonezimmer im Armenhauſe verſchledene goldne 
und ſilberne Muͤnzen, Medaillen, Jou welen, worunter ein großer Brillantring, 
goldne Uhren, Leinenzeug, Bette, worunter verſchiedene damabne Tiſchgedecke, 
Kleider, Meubles, worunter Sophas, Stühle und eine Spinnmaſchine, gegen 
gleich daare Zahlung in klingenden Courant verouctlontrt werden. 

AVERTISSEMENTS 

Breslau den aten Juli 1819. Di jenigen hieſigen Einwohner, welche 

in Folge unſerer Lekanntmachung vom 7ten Auguſt v. J. klefe ungsſcheine Behafs 
ihrer Umſchrelbung in Staatsſchuldſcheine an unfern Commiſſartum Herrn Stadt⸗ 
Moth Poſer abgegeben haben und ſich im Beſitz der Qulttungen von 103. bis 122. 
Befinden, fordern wir hierdurch auf, ſich vom künftigen Dienſtage als den Glen d. 
M. an, täglich in den Vormittags Bunnen von 9 dis 11 Uhr bn gedachtem Herrn 
Stadt⸗Rath Pofer in deſſen Vehauſung, Caslegoffr No 626 zu melden und gegen 
Ruͤckgabe der in ihren Händen befinde (een Qutttungen deſſelben, die ihnen zuſſ / hen⸗ 
den Staats ſchuld ſcheine nebſt dazu gehörtgen Zins Coupons in Empfang za n-bmen. 
Zum Magiſtrot bi Buer Haupt und Reſidenzſtadt ve ordnete 

Oberburgermeſſter, Bur zermelſter und Stodttaͤrhe. 


„) Breslau. Zu vermiethen, in Nie. 11. am Paradıpiug: 1) eine 
freund⸗ 
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Freundliche Wohnung im zten Stock von 2 Stuben, Alcove und Zugehoͤr, an eln: 
fille Familie, allenfalls auch als Abſteige⸗ Quartier und kommende Michaelis zu 
beziehen; 2) ein Pferdeſſall auf 2 Pferde gleich zu beziehen; 3 ein heltzbarer 
Oberkeller, nebſt Kuchel und Vorgemach, zu elner Schank und Speiſe⸗Anſtalt, 
mit 2 Unterſtellern, gleich zu beziehen und 4) ein Oberkeller für einen Schumacher 
Daſchner c. gleich zu beziehen. . a 
Breslau den sften Juli 1819. Denen, die gefonnen find für die 
naͤchſte Lehrzeit vom Septbr. 1819. bis Ende Jull 182 1. in das katholiſche Schul⸗ 
lehrer Seminarium einzutreten, um ſich zum Lehramt in niedern Stadt» und Land⸗ 
ſchulen vorzubereiten und zu bilden, wird bekannt gemacht, daß dle uͤber ihre Luͤch⸗ 
tigkeit zur Aufnahme in das Seminarium entſcheldende Prüfung nicht in den letzten 
Tagen, ſondern den ꝛten und zien des Auguſt dort finden fol. Sie haben ſich 
daher am aten Auguſt im Seminarium einzuſtellen und dle Entſcheldung über ihre 
Tuͤchtigkeit zur Aufnahme zu erwarten. Bemerkt wird noch, daß die zur Pruͤfung 
Hoh Meldenden während der kurzen Zeit ihres Aufenthaltes in Breslau, kein Unter⸗ 
kommen im Semtnorium finden koͤnnen, wle Ge zugleich gewarnt werden, nicht etwa 
ihre Habſeligkelten wit zu bringen, um dadurch eine ver meinte Nothwendigkelt der 
Aufnahme in dos Seminarkum begründen zu wollen. g.) 
) Breslau. In der Neuſtadt Ne. 1452. eine Stiege boch vornhetaus "8 
8 ein Stübchen mit auch ohne Meubles monatweiſe bald zu vermlethen; auch koͤnnen 
daſeldſt einige junge Leute, welche dle hiefigen Schulen beſuchen, ihr gutes Unter⸗ 
kommen finden. Das Nähere ſagt man eine Stiege boch. gé 
) Breslau. Ein Knabe mit den noͤchigen Schulkenntniſſen verſehen, der 
Luſt zur Mechanik hat und die zu dleſem Fach gehörigen Inſtrumente machen zu ler⸗ 
nen Willens iſt, kann unter billigen Bedingungen bald Annahme finden Sen 
Klingert, jun. Mechantkus am Neumarkt im langen Holze. 
8 ) Breslau. Deu zıflın Juli werden auf der Schuhbräce No. 1709. 
eine Menge Bücher, Landkarten, Kupferſliche, Muſikallen und Mineralien öffent» 
lich werfleigert werden. In der Kunſthandlung des Hern C. G Foͤrſter auf der 
Bruſtgaſſe iſt das Verzeißniß zu haben. 
) Breslau. Gewuͤrz⸗Chocolade das Pfund 25 for. N. Mze., bey 6 Pf. 
18 gr., feine Vinillen⸗Chocolade dos Pfd. 40 for. N. Mze, bey 6 Pf. 14 Rthl, 
aͤchte Wiener Chocolade mit und ohne Vanille, desgl. mit tsland. Moos und perfis 
ſchen Salep, franz. Weineſſig zum Einmachen der Fruͤchte, Edammer s, polländ, 
Suͤßuilch , Emmenthaler ,, Parmaſan, Limburger und grüner Krall er Bär, 
brauner und weißer Sago, Reis- Gries ond Mehl, Trauben » Roſinen, Boͤhmi⸗ 
ſcher Gebiegs⸗Schwaden, Arancini, Citronat, Brabanter Sardellen neue, ver⸗ 
ſchiedene Capern, runde tuͤrkſche Hafelsäfe, mar. Hretinge das Stück 300850 M., 
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Oliven, Ahle Warmbrunner Pfeffermuͤnzkuͤchel, Träffeln, Cremſer Senf, Yarifer 
Mautarde in Kıuggen, ächt engl. Senfpulver in Blaſen und Glaͤſern, Syrop de 
Capillaire a la fleurs d'Orange triple a boire, Vinaige de Toilette, à la rose, 4 
Estragon, franz. Brandtwein das Quart zo (op. N. M., Jam. Rumm, das 
Quart 20 fgr. Cout., Arak de Goa dle Flaſche 12, 2 und 3 Rthlr. Cour. Eau de 
Levande double Paris, Biſchoff⸗Eſſenz, feinſte franz. Raͤucherkerzchen, verſchie⸗ 
deines Raͤucherpulver, chemiſche Dinte zum Zeichnen der Waͤſche, verſchledene eln⸗ 
gemachte ſtanzoͤſiſche Fruͤchte, acht oſtindiſch eingemachter Jugber, desgl. einge 
machte Muscatennäffe find billigſt zu haben bez 
G. B. Jaͤckel, im Eckhauſe des Naſchmarkts und der Schmiedebruͤcke. 

*) Breslau. Zu einer Landherrſchaft wird ein katheliſcher Hofmeifter 
geſucht, der bey feinen Übrigen Kenneniffen auch in der franz Sprache grübt ſeyn 
muß. Auch it eine gut meublirte Stube als Abſteige⸗Quartiet iu haben, Das 
Naͤhere beym Agenten Pillmever, Altterſiraße No. 1619. 

*) Dittersbach bey kuͤben den 2ßſten 1819. Die geſtern erfolgte gluͤck⸗ 
liche Entbindung ſeiner Frau von einem geſunden Knaben, zeigt Verwandten und 
Freunden hiermit ergebenſt an und empfiehlt ſich iu fernerem Wohlwollen. 

\ ‚Wien Rambach. 

*) Breslau. Zu Michaelis find gogo Rthlr. Cour. auf puplllorſſche Si⸗ 

cherheit a 5 pre Cent Zinſen zu haben, jedoch ohne Elnmiſchung eines Dritten, nebſt 
noch 1600 Rihlr. unter gleichen Bedingungen. Wo? erfährt mon täglich Mot⸗ 
gens bis 9 Uhr Ro. 1094. auf der Weidengaſſe im erfien Stock vornberaus. 

*) Breslau. Eine Dame vom Stande, deren Geſinnungen nicht auf Ge⸗ 
winn fondern auf die reelle Abſicht zu nutzen gerichtet iſt, offer lret Eltern die bisher 
hre Soͤhne wegen Bedeutung des ublichen Penſtons⸗ Betrages hieſigen Unter» 
richts⸗Anſtallten nicht haben widmen koͤnnen, die Aufnahme gedachter Söhne in 

Aufſichis Pflege und Koſt gegen fehr mäßige Penſions⸗Koſten unter wahrhafter 
Angelobung deſſen, aufs gewiſſenhafteſte dem Vertrauen geedrien Eltern, in Der 
treff der ſorgfaͤltigſten Aufmerkſamkeit auf alles was Morollkaͤt und jene Aufſicht 
nebſt Pflege im vollen Umfange fordern entſprechen zu wollen. Raͤhere Auskunft 
über die Bedingungen bemeldeter Aufnahme, wird der Agent Muͤller auf der Wlud⸗ 
gaſſe wohnhaft, befriedigend ſehr gerne ertheilen. 

) Breslau den 30. Juni 1819. Die Verlegung meines Schuhmacher ⸗ 
Gewoͤbes von der Junkern - und Bruſtgaſſen⸗Ecke No. 903. nach der Schmiedes 
bruͤcke im erſten Viertel vom großen Ringe rechter Hand No. 1814. in mein eigenes 
Haus, mache ich hiermit ganz ergebenſt bekannt. Auch iſt in dieſem Hauſe der 
erſte Stock zu vermiethen und zu Michaelis, oder auch gleich zu beziehen, auf Ver⸗ 
langen kann derſelbe auch moͤblirt werden, ſowohl zum Abſtelge⸗ Quartier, als 
auch gegen 2 monatliche Zinſe. 

Carl Pokleſer, Unftledt Erbe, Schuhmachermeiſter. 
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) Breslau. Auf der Ohlouergaſſe No. 939 iR eine Wohnung beſtebend 
in e Stuben, einem Cabinet, Kühe, Ker und Zu gehoͤr mit und ohne Stallung 
und Wagenplatz zu bicmiethen und Michaeli c. zu beziehen. Das Naͤhere be hin 
Eigenthuͤmer. 2 

) Breslau. Den 30 Juni Abends If elne Mops huͤndin an der Sand: 
Kirche verlohten gegangen; fie iſt hochtragend, hat ein rothes Holsdand und hört 
auf den Namen Beline. Der ebrliche Finder wird böͤflichſt gebethen, fie gegen 
eine gute Belohnung in No. 819. Zwinger⸗Dezirk abzugeben. 

„ Bteslau. Ein geraͤumiger trockener Killer und Pferdeſtoll auf 4 Pferde 
nebſt dazu gehoͤrigem Kutſcher⸗ und Bodengelaß And zu vermiethen und bald in 
Beſitz zu nehmen. Dar Nähere erfährt man im Eckgewoͤlbe in den 3 Mohren auf 
der Reuſchengaſſe beym Herrn Kaufmann Neumann. f 

) Habelſchwerdt den asſten Juni 1819. Der Müller Ignatz kudwig 
in Peuker beabſichtigt, auf feinem eigentbuüͤmlichen Grund und Boden eine Brett⸗ 

ſchneide⸗, Graupen⸗ und Oel Mühle anzulegen und bat folcher hiezu die er order⸗ 
liche hoͤhere Erlaubniß bier nachgeſucht. In Gemaͤßhelt des Edletes vom 2 gſten 
October 1810. werden daher alle diejenigen, weiche ein gegruͤnde es dies faͤlliges 
Widerſpruchisrecht zu haben vermeinen, bierdurch aufgefordert, ſolches innerhalb 
acht Wochen pracluſtioiſcher Friſt, vom Tage Heft Bekanntmachung an, bier 
anzuzeigen, widrigen falls ſie damit nicht welter geboͤrt, fondern auf Errheilung ` 
der nachgefuchten dies faͤllgen Etlaubniß für den genannten Bitiſteller hoͤhern Orts 
angetragen werden wird. eech 5 
Ba Koͤnigl. landraͤthliches Amt. 
. wad? Slunßold. 
Grunberg den ıofen Juni 1819. Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß zwiſchen der verwit. Frau Schönfärber Beate Friedriqu Sucker geb. Foͤrſter 
und dem Schönfärber Hetin Friedrich Auguſt Schröder, durch den unter ihnen 
errichteten Ehe- und Erbvertrag, die hier beftehende Guͤtergemein chaft ausge⸗ 


ſchloſſen worden iſt. 5 ` 

Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 5 
Giesmansdorf Bunzlauſchen Creiſes den zten Juni 1819 Das 
unterzeichnete Gertchtsamt ſubhaſtirer das bieſelbſt ſub Nro. — belegene auf 
130 Rihlr. Cour. gewuͤrdigte Haus des infolvent verſtorbenen Häusler Gottlob 
Dunkel und ladet Kaufluſtige zu dem auf den ıgten Auguſt d. J. angeſetzten 
einzigen Bietdunss- Termine Vormittags um 10 Uhr an hleſiger Gerichtsſtelle 
zur Abgedung ihrer Gebothe mit der Zuſicherung vor, daß nach erfolgter Zu⸗ 
fi mmung der Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. 
Zug eich werden die unbekannten Gläubiger des derſtorbenen Gottlob Dun kel 
zu eben dieſem Termine zur Liauidation und Juſtification ihter Anforderungen 
mit der Verworniguyg vorgeladen, daß die Außenb eibenden durch richterliches 
Erkenntulß gänzlich vin der Maſſe werden ausgeſchloſſen werden. 

Das freyherrlich v. Bibranſche Getichtsamt. 

Koͤrner, Juſtit. 


2.553 ` 
Dienſtags den 6. Juli 1819. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen ze. ꝛt. 
allergnädigſten Special⸗Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No XXVII. 


EN verkaufen. 

Ratibor den a 9ſten Arrıl 1819. Die Du no. 14 zu Klein⸗Elgolh 
Cosler Ereifeg gelegene, auf 40 Rih Cour, gerichtlich adgeſchaͤtzte Mathias Chmire 
lorzſche Halbe: Frelgaͤrtnerſtelle ſell auf den Antrag eines Real Glaͤuolgers oͤffentlich 
an den Meiſtblethenden verkauft werden, und es iſt hlezu der einzige pereintoriſche 
Ltcitations⸗ Termin ouf den 27. Kurt dieſes Jahres anberaumt worden Kauflu⸗ 
fi.ge und Zahlungsfaͤhige werden demnach eingeladen, in dieſem Termine auf der 
gewoͤhlichen Gerichtsſtelle zu Klein Ellgoth zu erſchelnen, ihre Gebothe obzuden und 
iu gewärtigen, daß dieſe halbt Frepgaͤrtnerſtelle dem Grof and Beſtdlethenden 

iugeſchlagen werden wird. 
Das Gerichts amt der gtoalteſchen Allodiat Ritergüte Ehroſt. und 

Kleln Ellgoth. 

Ratiber den 29. April 1819. Da die ſub No. 95 iu Klein ⸗Ellgoth 
Cosler Creiſes gelrgeme Michael Gurnickfche Haͤuslerſlelle, welche auf 30 Rrolr. 
14 for. 33 d, in Münz Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, auf den Antrag 
eines Real Glaͤubigers oͤffentlich an den Melſtbiethenden verkauft werden ſoll, fo 
baben wir hiezu einen Termin auf den 26. Juli dleſes Jahres anberaumt und laden 
Kaufluſtige und Zablungs fähige hiedurch ein, in dieſem einzigen und prremtorlſchen 
Termine auf unferer gewoͤhnlichen Gerichtäfte fe zu Klein ⸗Elgoth vor uns zu erſchei⸗ 
nen, (re Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, P it een en, Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden zugeſchlage n werden wird. 5 

Das Gerichte amt der Sramkeſchen gëeent öde con und 
Klein Eugoth. 

RNatlbor den 29ſten Aprif 19 19. Da die ſud No. 11 in dem Dorfe 
Klein- Eugoth Cdeler Creiſes gelegene Rodotbgaͤrtnerſtelle, welche dem Joſiph 
Bialos gehort und auf 40 Niblr. in Münz ⸗Cour. gerichinch abgeſch aͤtz worden it, 
auf den Antrag eines Real Gläubigers öffentlich an den Meiibteihenzen: verkauft 
werden fol, Te haben wir Hein einen Termin'ouf den 2 öſlen Juli dleſrs Jahres 
anbe raunit und laden Kab ſftuſtige und Baplungsfähige Pzcorg ins in dieſe in og: 

Ve 
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nigen und peremtoriſchen Termine auf unſerer gewohnlichen Gerlchtsſtelle zu 
Kleln⸗Ellgoth vor uns zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
daß dieſe Poſſeſſlon dem Oe: und Beſtbietgenden zug ſchlagen werben wird. 
Das Getichtsamt der Franzkeſchen Allodial⸗Ritterguͤter EHrof und 
Klein⸗Ellgoth. 
Ratibor den 29. April 1819. Die ſub No. 12. in dem Dorfe Klein⸗ 
Staar Cosler Crelſes gelegene, auf 42 Rthlr. 25 Tor, 87 d. in Muͤnz⸗Couraut 
gerichtlich adgeſchaͤtzte Volentin Jagſchaſche Robolbsärtnerſtele, ſell auf den An⸗ 
trag eines Real» Gläubizers öffentlich an den Meiſtdtethenden verkauft werden und 
es iſt blein der einzige peremtoriſche Lieltations⸗Termin auf den a yſten Juli dieſes 
Jihres ouberaumt warden. Kauffuſtige und Zahlurgsfaͤhige werden demnach ein⸗ 
geladen, in dieſem Termine auf der gewoͤhallchen Gerichtsſtelle zu Klein Gin 
abzugeben und zu gewärtigen, daß diefetobonpgäktackfeile dem Meiſt, und Beſt⸗ 
ENT zugeſchlagen werden wird. 
Das Getichtsamt der Branco Alodial+ Kitterghter Eproft und 
e Klein ⸗Eugoth. 
b Ratlbor den 29ſten April 1819. Die ſud No. 17. zu Klein⸗Ellgoth 
Cosler et gelegene, auf 11 Rthlr. 12 fgr. 10% d'. Muͤnz Cour. gerichtlich ab« 
geſchaͤtzte Franz Gurnickſche Haͤuslerſtelle fol auf den Antrag eines Rralglaͤubigers 
öffentlich an den Melſtbiethenden verkauft werden, und es iſt hlezu der einzige pe⸗ 
remtoriſche Licitatlonsnrmin auf den 26ſten Jul dieſes Jahres anberaumt worden. 
Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige werden demnach eingeladen, in dieſem Termine auf 
der gewöhnlichen Gerichtöftehe zu Klein⸗Ellgoth zu erſcheinen, ihre Geborhe obzu⸗ 
geben und zu gewaͤrtigen, daß dieſe Haͤuslerſſele dem Meiſt und Beublethenden 
TE werden wird. 
Das Gerichtsamt der Franzkeſchen Allodlal⸗ Ritterguͤter Chroſt und 
Klein⸗Eugoth. 
Ratlbor den 29 Aptil 1819. Die ſub Nro. To, in dem Dorfe Klein 
Ell zoth Cos ler GA gelegene, auf 45 Rihlr. 21 for. 57 d', in Muͤnz⸗ Cou⸗ 
rant gerichtlich abgeſchätzte Pant Wleczoreckſche Robothgärineräeüe, ſoll auf den 
Antrag eines Real⸗Gläͤudigers öffentlich an den Meiftbiethend:n verkauft werden 
und es iſt hiezu der einzige per intoriſche Licttatlons Termin auf den 26ſten Juli 
dieſes Jahres andergumt worden. Kauffuſtige und Zahlungs fähige werden dem⸗ 
nach eingeladen, in dieſem Termine ouf der gewoͤhnli chen Gerlchtsſtelle zu Klein⸗ 
Ellgoth zu erſchelneg, ihre Gebothe abzugeden und zu gewaͤrtigen, daß dieſe Robotz⸗ 
gättnerſlrlle dem Meiſtbiethenden zugeſchlagen werden wird, 
Das Gerichts amt der Grapzkeſchen ANobial > Ritterguͤte Chroſt und 
Klein ⸗Ellgoth. ! 
Rat: 
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Ratibor den agſten April 18 19. Die ſub No, 13. zu Klein Goen 
Cosler Creſſes gelegene, auf 114 Kehl. 10 gr. 10% pf in Muͤnz Cour gerichtilch 
abgeſchaͤtzte Jacob Paplernichſcht Freygaͤrtnerſtelle ſoll auf den Antrag eines Reol⸗ 
glaubigers öffentlich on den Melſtbitihenden verkauft werden, und es iſt biezu der 
einzige peremtorifche kleltatlousteruln auf den 27 ſlen Jull dieſes Jahres anderaumt 
worden. Kauftaſlige und Jahlungsfaͤbhige werden demnach eingeladen, in dieſem 
Termin auf der gewohnlichen Gerichtsſtelle zu Klein⸗Eugoth zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dliſe Freygartnerſtelle dem Meiſt⸗ und 
Veſtbiithenden zugeſchlagen werden wird. 
Das Gerichtsamt der Franzkeſchen Allodlal: Ritter guͤter Chroſt und 
Klein⸗Ellgoth. 5 5 A8 Er 
Herrnſtadt den 7. May 1319 Da der in Termine den a2. Septbr. 
e, p. gebliebene Meiſtbiethende des Tuchmacher Schubertſchen Hauſes ſud No. 164. 
nicht Zahlung leiſten kann, fo ſoll auf deſſen Antrag das genannte, auf 270 Rthl. 
Cour. gewuͤrdigte Haus anderweitig ſubhaſtirt werden, wir haben daher den Ver⸗ 
taufs⸗Termin auf den 26ſten Juli angelegt und laden Kaufluſtig und Beſitzfaͤhige 
hiemit vor, am gedachten Tage Vormittags um zo Uhr vor uns auf hleſigem Ratg · 
hauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ 
und Beftbiethenden dleſes Haus gegen baare Bezahlung in Cour. zu eſchlagen und 
auf fpäter eingehende Gebothe nicht weiter geachtet werden wird. Die Tape if zu 
jeder ſchecklich en Zeg auf bieſigem Rathbauſe einzuſe hen. 
! Holfenhapyn den 29. May 1819. Dem Pudlico wird hiermit bekannt 
gemacht, daß zum öffentlichen Verkauf des ſubhaſtirten, dem verſtorbenen bürgerl, 
Schumachermeiſter Chriftian Gottlieb Vuͤrgel zugehörigen, im Nieder⸗Bezuk der 
Stadt fub No. 65, belegenen dreibierigen Hauſes, denebſt dazu gehörigen 3 Ho⸗ 
ſottal⸗ Ackerſtuͤcken ſub No. 47., 51. und 90., fo auf 234 Rihlr. 20 fgr. Courant 
gerichtlich taxirt iſt, der zen Juli a. c. zum Licttations⸗Termin beſtimmt worden. 
Es werden daher alle Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige vorgeladen, 
gedachten Tages früh um 9 Uhr auf dem Nathhauſe zu erſchelnen, lor Gecke 
abzugeben und hat der Meiftbietbende und Beſtzahlende die Adjudication zu gewaͤr⸗ 
tigen. 5 Königl. Preuß. Stadtgericht. 5 NEE 
ver 


Schönau den 2ıflen Juny 1819. Auf den Antrag der hiefigen Ba⸗ 
cker Jehann Friedrich Krauſeſchen Vormundſchaft, ſollen die zum Nachlaſſe 
des gedachten Erbloſſers gehörigen, unter biefige ſtädtiſche Juricdietion gelegenen 
in 134 Sci fl. Ausſaat bestehende Ackerſlücke, die Wieſen und Buüſchantheil, fo; 
von Sachverſtaͤndigen auf cos "Brit, tazitet worden, in dem auf den 17. Aus ` 
guſt d. J. fruͤh um 9 Uhr im dieſigem Stadtgerichtszimmer anſtehenden ein⸗ 
igen Bſethungs -Termine oͤffenttich verſtelgert, wozu Kauſtuſtige biermis eins 
geladen werden, unter der Bekanntmachung daß in gedachtem Termine nach 
vorhereingeholter Genehmigung der Vormundſchaft, dem Meiſt⸗ und Beſtdie⸗ 


tbenden gedachte Grund ſtücke adjudtetret, und auf nachher eingehende Gebote 


keine Ruͤckſſ cht genommen werden folle, 5 
Das Königl. Preuß. Stadtgericht. eh 
u r* 
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Schucgaſt den ıgten Marz 1819. Auf den Antrag des hieſigen Magl⸗ 
rat ‚ feQ-dad. juh Nro 53, der Stadt belegene Haus und Acker, welches gericht⸗ 
lich auf 657 Ktt lr. 13 gr, gewürdiget worden ißt, öffentlich an den Meiſt⸗ und 
Beſtbietbenden verkauft werden. Die Licitarics- Termine ind auf den zten Jäny, 
zten July und der letzte und peremtoriſche auf den 8 en Auguſt dieſes Jahres ange⸗ 
ſetzt. Beſſtz⸗ und Zahlungsfaͤhige haben ſich daher an gedachten Terminen in uns 
fer Canzley einzufinden, Jr: Geer aßzugetden und zu gewartigen daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtdtethenden der Zuſch lag unt Gezehwigung der Intereſſenten ohn⸗ 
fehlbar erfolgen wird. Dis Taxe do wle die Äbeigen Kaufsbedingunzen konnen zu 
jeder ſchicklichen Zeit in unferer Regiſtratur nachgeſehen werden. 
x ER ET A LE ericht der Stadl. * 72 
Groß⸗StrehlitzZ dens Mah 1819. Dem Publico werd hiermit bekannt 
gemacht, daß auf den Antrag der miajprennen Erben, und Behufs Erves Auset⸗ 
naderſetzung die, in die, Frenz Mendlaſche Verlaſſenſchaft gebörigen in Jariſchau 
Groß Strelitzer Kreiſes, elne halbe Meile von der Stadt, Wett ſud No. 8. beige 
genen Muͤhten⸗Poſſeſſion, welche nach der gerichtlichen Taxe die jeden ſchicklichen 
Zeit in der Gerichtscanzeley zu Groß⸗Strelitz inſpielrt werden kaus, auf 600 Apr, 
Nominal⸗Mäünze abgeſchaͤtzt worden, öffentlich und zwar in den dazu anberaumten 
FLicttations⸗Terminen den 2gſten Juny, den zrſten Juli und den 6. Septemder a. 
c. wovon der letzte veremtoriſch iſt, verkauft werden ſoll. Kaufluſtige und Zah⸗ 
lüngsfaͤbige werden demnach eingeladen, in dem anſtehenden Termin entweder 
perſoͤnlich oder durch hinlaͤnglich legitimirte Mandatar ten zu erſcheinen, und ihr 
Gebot abzugeben, wonächft fie gewaͤrtigen konnen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden nach erfolgten Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts die Müh⸗ 
len Poffeffion adſudicirt, indem auf Gebote die nach abgehaltenen Termin eingehen 
keine Ruͤckſicht mehr genommen werden olf. 925 2 ; 
va EE SEE, Das Jarlſchauer Gerlchtsamt. 
CLomprachezitz den 5. Jun 1819. Das unterzeichnete Gerichtb amt 
ſubhaſlirt auf den Aatrag der Erben des verſtorbenen Windmüher Anton Kloſe dle 
ble ſelbſt belegent mu No. 24 bezeichnete Wind muͤhlen ⸗Poſſeſſon, welche im Jahre 
1846 auf 447 Rtble. gewuͤrdiget worden, in dem einzigen Blethungstermin den 
3 4ten Augul o. c. Kauſtuſtige und Beſitzkaͤhige werden dabero hie durch vorgeladen, 
in dem bestimmten Termin in loco Comprachczitz ihre Gebote abzugeben, und der 
- Meifte und Beſtdiethende hat mit Genehmigung der Inzereſſenten den Zuſch lag zu 
g waͤrtigen. Das Gertchtsamt von Comprochcſitz. 

Bunzlau den zoſten April 1819. Das im Hypothekenbuche der Stadt 
„Bunzlau ſub Neo. 100, aufgeführte an der niedera Stadtmauer befindliche auf 
314 edler Gär, Cour, am Ziſſen März d. J. gerachtlich abgeſchatzte Schneidet 
Det op Theinertſche CH -Haus, wird hiermit auf Antrag des Zbetrerttgcn 
Sohnes Johann Carl Joſeph und deſſen Vormundes Schwarzfärder Schulz zur 
frebutlligen Subhaſtitton gebracht, wozu der Biethungs⸗Termim hiermit vor dem 

Deputato Kanigl. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Proconſul Wolf auf den 19. Auguſt 
1819 Vormutags um 11 Uhr zu Rathhauſe angeletzt worden iſt. Es werden 
daher beſit⸗ und zahlungsfahige Kaufluſtige mit der Bedeutung vorgeladen, ſich 
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in der beſtimmten Zeit an Ort und Stelle einzufinden, ihr Geboth abzugeben und 
zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ſoihanes Grundſtück unter 
Enwilligung des Vormundes und Genehmigung der Ober Vormundschaft werde 


zugeſchlagen werden. $ 
C Das Könige. Preuß Stadtgericht. 5 
„ bdbeubus den sëfen May 1819. Auf den Antrag der Erden ſoll die 
zu Leubus im Woblauſchen Kreiſe belegene zur Verlaſſeaſchaft des zu Parch⸗ 
witz verſlordenen Schloſſer meiſters Franz Fichtner gehörige, auf 246 Rthlr. 
„20 ſgt. Cour. gerichtlich taxixte Freihauslerſtelle, in einem Hauſe und Garten 
von einem Morgen Ackerland incl. des Flaͤcheuraums, worauf das Haus ſelbſt 
ſteht, beſtehend, in dem auf den 17ten Auguſt 1819. anberaumten peremtort⸗ 
ſchen Termine im Wege der Subhaſtatlon öffentlich an den Meiſtbiethenden vers 
kauft werden. Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden daher hierdurch 
aufgefordert, in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Königl. 
Gerichts-Canztey zu erſchelnen, ihre Gebote abzugeben und zu gewaärctgen, 
daß an den Meiſtbietbenden unter Genehmigung Cer Erben und der Bor: fo 
wie der Obervormundſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf Gedothe nach dem 
Licitations⸗Termine kann nicht weiter reflectirt werden. Die Taxe kann ſtets 
in hieſiger Registratur nachgeſehen, die Kaufsbedingungen aber werden im Li⸗ 
cltations⸗Termine bekannt gemacht werden. 5 x 
Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemahlichen Leubuſſer Stiftsgüter. 
W Zu verauetioni ren. 
, Glatz den 28ſten Juni 1819. Auf bie Miniſterial Befehle reſp. vom 
pten und ıöten d. M. ſouen den i9ten Jul“ d. J. und wenn es noͤthig, auch die 
folgenden Tage, Vormittags um 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr hier⸗ 
ſelöſi, in dem Magazins Gebäude an der äußern Frankenſtelner Gaſſe, unter Vor⸗ 
bebalt der hoͤhern Genehmigung des Zuſchlages, an Meiſtbiethende gegen Cour. 
Zahlung in Heinen Abtheilungen, öffentlich verkauft werden: 16500 Preuß, Quarte 
obgelegenen Fruchtſpiettus, dis zu 69 Graden Starke nach Tralles, in 46 Gebin⸗ 
den und 2887 Preutz. Cent 92 Pfd. ord, Gerſtengraupe, wozu das unterzeichnete 
Proviantamt mit dem bemerken eingeladet, daß die Käufer beyder Artikel die 
neutarifmaͤßige Nachſchuß Acciſe, welche ihnen im Peitations? Termine bey ber 
Ausbiethung jedes einzeinen Falles Spiritus beſonders bekannt gemacht werden 
wied und die pro Cent. Graupe 8 gr. 9 pf. beträgt, berichtigen muͤſſen. g.) 
„ Koͤnigl. Preuß. Proviantamt. IE 
) Toſt den 5. Juni 1819. Dem Publiko wird hiermit bekannt gemacht, 
daß das dem Fteybauer Jacob Kozub zu Schreibers dorf bey Toſt gehörige in 78 Staͤm⸗ 
men beſtehende hinter Schreibersdorf ſich befindliche und zufammen auf 90 Rthlr. 
Courant gerichtuch gewürdigte Holz in Termins den 20 Jull c. Nachmutags um 
2 Uhr an den Meſſt⸗ und Beſtbiethenden und zwar gegen gleich daare Bezahlung 


D 


verkauft werden wird, wozu Kouflufige eingeladen werden. ER 
EL Be EE olgore Commiſſionis Stiller. 
5 a Citatio Creditorum. ; 
Breslau den 26ſten März 18195. Auf den Antrag des Herrn kleute⸗ 
gant Haveland, als ehemaligen Rechnungsfuͤhrers des im Reumarkiſchen Kreises 
en: , a orga⸗ 
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erganifirten tſten Bataillons des aufgelsſeten atem ſchleſiſchen Landwehr Inſante⸗ 
tie⸗Regiments, werden ven Selten des hieſigen Koͤnigl. Orer⸗ Landesgerichts 
von Schleſien, alle und jede, befünders aber alle undekannte Gläubiger, welche 
auf dem Zeitraum vom iſten Jany 1813. bis ultimo März 1814. an die Kaſſe des 
genannten Bataillons, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu 
haben vermeinen, hierdurch vorgeladen: in dem vor dem Obder-Landesgerichts⸗ 
Referendario Dr. Mens auf den zg ſten July a. e. Vormittags um 10 Uhr ande⸗ 
raumten Liquldatlogs⸗Termine, in dem hieſigen Ober Landesgerichtshauſe per» 
ſoͤnlich, oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bedollmächtigten, wozu ihnen bei et⸗ 
wa ermangeinder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarlen, der Res 
gierungsrath Heineg und der Regierungs⸗Aſſeſſor Müller in Vorſchlog gebracht 
werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. Die Nichterſchei⸗ 
nenden aber haden zu gewärtigen, daß fe aller ihrer Anſpruͤche an dle gedacht 
Kaffe werden verluftig erflärt werden. g.) el 
f Konig. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. 

c Citationes Edictales. * 
Breslau den fen April 1819. Nachdem auf den Antrag der Vor⸗ 
muͤnder der Marxeſchen Minorennen der erbſchaftiiche Liqutdations = Prozeß 
über den Nachlaß des Schumachers und Erbſaßen Johann Cyriſttan Marx 
ad St. Maurittum vor dem Ohlauer⸗Thore hieſeldſt eröffnet worden, ſe 
werden alle diejenigen, welche aus itgend einem rechtlichen Grunde daran Ans 
fpräche zu baden vermeinen, hiermit vorgeladen, ſich in Termino liquidatſonſs 
den 22flen July c. Vormittag um 9 Uhr allhier entweder perſoͤnlich oder durch 
geſetzliche zuläßige Mandatarien (wozu den hier Orts undekannten Gläubigern 
die Herrn J. C. Enge, Paur und Müller J. in Vorſchlag gebracht werden) ihre 
Forderungen zu liquidiren und zu befcheinigen; die Aus bleibenden aber haben zu ges 
wärtigen, daß fe aller ihrer Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur on dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤudiger 
von der Maſſe noch übrig ſein moͤchte, werden verwieſen werden. 

Das Koͤnigl. Juſtizamt des aufgehobenen Praͤlatur⸗Archidiaconats. 
RNattibor ben 2zſten April 1819. Von dem unterzeichneten Koͤntgl. 
Ober⸗Landesgericht werden auf Anfuchen des Offictalls fisei die aus Friedland 
Falkenberger Kreiſes gebürtige, entwichene enrollirte Cantoniſten Ignetz, Franz 
und Anton Mehr dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß fie ſich inn⸗rhals zwölf Wo⸗ 
chen und ſpaͤteſtens in dem auf den aten Auguſt 1819. vor dem Deputirten Herrn 
Ober⸗Landesgerichtsrath Scheller N. anſtehenden Termine geſtellen, von ihrer 
Entweichung Rede und Antwort geben, und ihre Zurückkunſt glaubhaft nach⸗ 
weiſen, im Fall ihres AT Zei gewwärtigen ſollen, daß fie ihres (ëmt: 
chen Bermoͤgens und biermächft nech etwa zufallenden Erdſchaſten verluſtig erflärt, 
und ſolche dem Fisco zuerkaunt werden ſollen. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Gier Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 
„) Ratibor den sten April 1819. Auf den Antrag des Majots v Thun 
als Vormundes des Ludewig Hyacinth Johann George v. Schalſcha, welcher bet 
dem Jäger⸗Detachement des zıten Infanterie⸗Regiments (aten ſchleſiſchen) uns 


ser dem Commando des Oder⸗Lieutenants v. Steckhauſen als freiwilliger en ge⸗ 
Go E e — ſtanden 


3 


8 (359) 3 


ſtanden, aber in der Schlacht von Groß⸗Gorſchen am aten May 1813 verwundet 
worden iſt, und ſeit jener Zeit vermißt wird, von dem auch bis ſetzt keine Nachricht 
elngegangen iſt, wird derſelde, oder werden auch dle von ihm etwa zurückgelaſſenen 
Erben und Erbnehmer oͤffenlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten ſpäteſtens aber 
in dem auf den aten October d J. anſtehenden Termine in dem Tommiſſions⸗Zim⸗ 
mer des unterzeichneten Oberlandesgerichts vor dem ernannten Deputirten, Herrn 
Oberlandesgerichts⸗Rath v. Schalſcha entweder perſoͤnlich oder durch einen gehörig 
informirten und legttimiren Mandatar tus aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ Coms 
miffarien, von welchen ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft am biefigen Orte 
der Juſtiz⸗Commiſſtons⸗Rath Laube, Juſtiz⸗Commiſſarius Stoͤckel und Juſlig⸗ 
Cem̃miſſarins Eberhard iu Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheluen, und ihr Le⸗ 
ben, Erb⸗ und reſp. andere Rechte außer Zweifel zu ſetzen, widrigenfalls auf die 
angetragene Todes⸗Erklärung des Ludewig Hpacinth Johann George v Schalſcha 
erkannt, und fein Vermoͤgen feinen: nächſten An verwandten zugefptochen werden 
wird. Koͤntgl. Preuß. Oberlandesgericht von Ober ⸗Schleſten. „ 
zi Nieder ⸗Kunzen dorf den zıflen Juny 1819. Der aus Dittmans⸗ 
dorf Waldenburger Kreifed gebürtige Ernſt Gottfried Welz, welcher im Jahre 
18183, unter dem Aten ſchleſiſchen Eandwehr: Infanterie Regiment fen Bata⸗ 
illon zter Compagnie geſtanden und bei Leipzig vermißt worden, wird hiermit, 
fo wie deſſen etwanige unbekannte Erben aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens den § April 
1820, im hieſigen Schloſſe perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und weitete 
Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls der Welz für todt erklart und über deſſen 
nachgelaſſenes Vermoͤgen, wenn anch keine ſonſtigen nothwendigen Erben ſich 
einfinden, zu Gunſten feiner Mutter, was Rechtens, verfügt werden ſoll. 
ODDas Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤnigsderg. 
„) Goͤrlitz den isten Junz 1819. Es iſt in Gemaͤshelt Decrets vom 14. 
d. M. für die unbefannten Gläubiger des inſolvent verſtorbenen Kaufmanns Ernſt 
Friedrich Baumeiſters alhier, anderweiter Termin zu Anmeldung und Beſcheinl⸗ 
gung ihrer Forderungen, auf den ı3ten September L J vor dem ernannten De⸗ 
potirten, Herrn Scabinus Dr Sehr anberaumt worden, daher an alle und jede 
unbekannte Gläubiger hiermit Vortadung ergebet, zu vorbeſtimmter Terminszeit 
an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle auf dem Neuen- Daufe albier, entweder in Perſon, 
oder durch, einen behoͤrlg legitimirten mit Information verſehenen, aus der Zahl 
der hieſigen Juſtz⸗Commiſſarten (von welchen in Mangel Bekanntſchaft die Herrn 
Brauer, Haupt und Rämisch, vorgeſchlagen werden) zu erwaͤhlende Mandatarien, 
Vormiftags um 70 Uhr zu erſcheinen, und ihre habende Anforderungen behoͤrig zu 
liqriditen und zu befcheintgen, unter der Verwarnung, daß die Aus bleibenden mit 
ihren Forderungen weiter nicht gehoͤret, vielmehr damit von dieſem Creditweſen 
für aus geſchloßen geachtet und ihnen gegen die übrigen ſich gemeldeten Gläubiger 
ein ewiges Stiuſchweigen auferlegt werden ſoll. Im übrigen wird den in Pırfon ` 
erſcheinendeg auswärtigen Liquidanten aufgegeben, zur fernern Wahrne mung ih: 
rer Gercchtſame und ihres Intereſſe bei dieſem Concurſe einen hieſtzen zutägigen 
Bevollmächtigten zu ernennen und mit Vollmacht zu verſehen, unter de Berwars 
nung, daf fie widrigenfalls bei den vorkommenden Dellber ationen und abzufaſſ n⸗ 
den Beſchlüͤßen den übrigen Gläubiger nicht weiter zugeſogen und vielmehr ange⸗ 
nommen werden ſoll, daß fie ſich den Befchlüßen der übrigen Gläubiger und des 
Verſͤgungen des Stadigerichts lediglich unterwerfen. 
, Das Stadtgericht, FR 
* Fe 
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Weigelsdokf den igten Febtuar 1819. Auf Antrag des Hieflaem. 


Bauerauszügierd Gottlteb Glatzers, wird deſſen Alteſter Sohn Gottlieb Gager, 
welcher ohngefaͤhr ums Jahr 1800. von hier als Schuhmacher: Gefelle ausge⸗ 
wandert iſt, ſeit dieſer Zeit aber feine Nachricht von ſich gegeben hat, fo wie 
deſſen etwa zuruͤckgelaſſene undekannte Erben andurch aufgefordert, binnen 


9 Monaten und ſpaͤteſtens den ten Januar 1820. Vormittags um 10 Uhr ſich 


in der hleſigen Gerichtsamts Can zley ſchriftlich oder pe ſoͤnlich zu meiden, und 
weitere Anweiſung zu gewärtigen, anſonſt ſonach der Schumacher⸗Geſelle Gett: 
Heb Glatzer für (opt erklart, und deſſen in dem hieſigen Puptllen⸗Depoſtto tes 
findliches Veimoͤgen, welches gegenwärtig 105 bi, 10 ſgr. 8 d'. Courant 


betragt, fernen obsedachtem Vater zur freten Dispoſttton ausgꝛantwortet werden 


wird. . Das Graf v. Seßerr Thoßſche Weis elsdorſer Gerſchtsamt. 
Brleg den gsſten April 1819. Es wird der Mous quetier Gettlied Zim⸗ 
mermann, welcher dei der Belagerung von Brieg 1807. verloten gegangen iſt, 
‚ferner der Canonter Gottlied Teichmann, und der Train⸗Soldat Gottneh Beyer, 
die ſelt 5 Jahren von ſich nichts haben hören laſſen, ſaͤmmtlich von Groß Jenk⸗ 
witz gebürtig, auf den Antrag ihrer nächſten Erben hierdurch unter der Verwar⸗ 
nung vorgeladen, daß, wenn fie oder ihre Erben und Erbnehmer ſich bis zum 
‚Hten Februar 1820. vor dem unterſchriebenen Juſtizamte in loco pertöntich oder 
ſchriftlich oder per Mandatarlum legitimatum et informatum nicht melden, fie 
für todt erklärt und ihr in Depoſitorio befindliches fo wie ſonſtiges Vermögen 
den provocantiſchen Erben zuerkannt werden wird. 
g Das Juſtiamt Groß⸗Jenkwitz. 


Liegnitz den teten May 1819. Der aus Barr bei Straßburg Im Elſaßf 
gebürtige Johann George Mary, welcher bei dem ehemallgen Königl. Preuß. 
2. Strachwitzſchen Infanterte⸗Regiment allhier als Mous quexler geſtanden hat, 
nach der Schlacht bei Jena in franzoͤſiſche Gefangen ſchaft gerathen iſt und nach 
Frankreich transportitt worden, wird, da von dem Leden und Aufenthalt deſſelden 
fett der Zeit keine Nachrichten eingegangen fein ſollen, dem Antrage der Ehegattin 
des gedachten Mary, Maria Roſine geb. Neumann und der Vormundſchaft jet 
ner minorennen Tochter Charlotte Ehriſtiane Mary inglelchen werden auch die ts 
wannigen unbekannten Erben und Erdnehmer deſſelben hlerdurch vorgeladen in 
dem auf den sten September Vormittags um ro Uhr vor dem Deputirten Herrn 
Juſtizratb Sucker dazu anberaumten Termin auf dem bleugen Land, und Stabr⸗ 
gericht zu erſchelnen, oder ſchriftlich bey uns zu melden. In dem Jalle aber wenn 
, U der Johann George Mary oder die Erben und Erbnehmer deſſelben dis zu dem 
obenbemerkten Termine weder perfönlich noch ſchriftlich meloen ſollten, haben dies 
ſelben zu gewärtigen, daß erſterer für todt erklart und daß das in dem an feinem 
Gebortsort nech befindliche Vermoͤgen deſſelven im Betrage von 180 Franken fener 
genannten. Ehegattin und Tochter zugeſprochen werden wird, g.) 
geet DER Koͤnigl. Land» und Stadtgericht. 


Beylage 
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Nro. . des Vreslauſchen uwen Blattes 
vom 6. July 1819. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Neumarkt den zen May 1819. Bei den nachbenannten 
Gerichtsaͤmtern find folgende Käufe cor fürmirt worden: 

I. von Liſſa. 1. Kauf der Eleonora verwirt. Kraufe geb. Wiesner, 
um die Buͤrgerſtelle ſub no. 30., für 2753 tıhl. 

2. des Gottlieb Scholtz, um die Bürgerſtelle ſub no. ı7,, für 500 rtht · 

3. des Schuhmacher Carl e um die Buͤrgerſtelle ſub no. 2. 
fuͤr 350 ithl. 

4. des Heinrich Mücke, um die Bürgerſtelle ſub no. 23, für 
Case tihl. 
des Gottfried Schoͤps, um die Buͤrgerſtelle er no. 10. nebſt 
dem Ackerſtuck, für 770 rthl. 

6. des Gottlieb Bedau, um die Oreſchgärtnerſtelle ſub no. 48. 
für 60 rthl. 

II. von Stabelwitz. Kauf des Auguſt Puſchmann, um den Kret⸗ 
ſcham ſub no. vo, für 800 rh 

8. des Auguſt Prätorins, um das Freigut ſub no. 8. und 6., für 
6000 . : 
des Schmidts Carl Friedrich Geulich, um die Oſſigſche Fleiſtelle 
und Damit fub no. 22., für 200 EbL 

10. des Muller Schaͤelich, um die Fleiſtelle ſub no. 33., für 
370 rbl, 

11. des George Friidrich Dorf, um die Dreſchgaͤntneſtelle ſub no. 25, 
für 200 rthle. 

12. des Bürgers und Deſtillateurs Wolfgang Reithel, um das Frei⸗ 
gut ſub Nio 25, für 15100 rthl. 

‚3 des Franz Herbſt, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub ne. 26. e Dä 
215 rtl, 

14. dis Heinrich Kraͤyſel, um das Zreibauergut ſub no. 4, für 
225 rthlr. f 

15. des Gottlieb Abert, um die Freiſtelle ſub no. 30;, für en rthl. 

von 
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III. von Rathen, 16. des Friederich Käyſer, um die Dreſchgaͤrt 
nerſtelle ſud no. 14., für 400 rihlt. 
17. des Gottlieb Mentzel, um die Freiſtelle ſub no. 28., für 456 tb. 
18. des Gottfried Kuhnert, um die Dieſchgaͤrtnerſtelle Dh no e. 
für 160 pi ES 
19. Gottlieb Radler um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſud no. 9., für 
150 rthlr. 8 
IV von Goldſchmiede. 20. des Franz Pavel, um die Freiſtelle ſub 
no, 18. fuͤr 450 rthl. 0 : 
21. des Carl Guske, um die Freiſtenle ſub no. 4., für 355 rthl. 
V. von Nimkau. 22. des Chriſtian Galle, um das Angethaus ſub 
no. 49. für. 140 rthl. 
223. des Joſeph Kloſe, um das Angerhaus ſub no. eg, für 
200 rl. d g 
24. des Joſeph Ma 
1200 tthl. ö 
Vl. von Frobelwitz. 25 der Johanna Nengern verehl Pilz, um die 
Freiſtelle ſub no. 6., für 772 RL. e 
k VII. von Ober⸗Stephansdorf. 26. des Franz George, um dit 
Freiſtelle ſub no. 25., für soo rihl. 
, VIII. von Soifentopn, 27. des Jeremias Vogt, um dis Freiſtelle 
ſub no. 23., für 300 nl, - 
IX. von Raſchdorf. 28. des Anton Denocke, um die Freiſtelle ſub 
no. 7, für 200 ithl. f 
N von Leuthen. 29 der Frau Paſtor Meywald, um ein Acker⸗ 
ſtuͤck von 6 Safl Ausſaat ſub no. ai, für 225 nhl. 
30. des Foͤrſtecs Friedrich Wenzky, um ein Ackerſtuͤck von 3 Schfl. 
15 Mtz. ſub no. 5 36., für 130 tt 
XI. von Puſchwitz. 31. des Anton Hoffmann um das Angerhaus 
fub no. 36., fur 117 nët, 8 
XII von Wilkau und Carlsberg 32. des Franz Puͤſchel, um den 
Kretſcham ſub no. I., für 3200 FUN. f N 
33 Chriſtian Conrad, um die Collonieſtene ſub no a, für 60 gp. 
XIII. vongopkendorf. 34. des Joſeph Peſchke, um die Dreſchgaͤrt⸗ 
Gelle ſub no. 10., für 600 rthl b 
XIV. von Schoͤnbach. 35. des Franz Heider, um das Angerhaus 
mb no 14., für 162 Pl. 
36. Jgnatz Strecker, um die Dreſchzaͤrtnerſtelle ſub uo. 10, eg sarıth. 


V von 


tin Jonas, um das Bauergut fub no. 1, für, 


ee 
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XV. von Panzkau. 37. des Carl Feiedrich Minka, um dle teſhobb⸗ 
nerſtelle ſub no. 2, für 340 hl. 
XVI. von Hausdorf. 38. des Auguſt Kuͤhn, um die Dreſchgaͤrtnert⸗ 
ſtelle ſub no. 11., Dr 300 rbl, 
309. Gottfried Thiel, um das Ungerhaus ſub no. 23, für go'ethl. 
XVII. von Keulendorf. 40 des Carl Gottlob Langner, um die Frey: 
gärtnerfelle' ſub ee 45., für 150 CN. 
41. des David Krauſe, um die Freiſtele ſub no. 23, für 300 rthl. 
42. des Gottlob Neumann, um das Freibauergut ſub no. 30,, fuͤr 
450 ribl. 
43. des Gonlob Babuske, um die Freiſtelle ſub no. 19., fir 100 rthl. 
44. des Gontlieb Neumann, um das Bauergut ſub no. 29.5 für 
1660 til. - 
Herenſtadt den ıflen Juny 1819. Bei dem unterzeichneten 
Stadtgericht find vom ıften Januar bis ult. Junk nachſiehende Kaͤufe confir⸗ 
mirt worden: 
1. Zuſchreibung der m. Preuß, um das Haus no. 215.4 und Eich⸗ 
planacker ſub no. II., für 160 rthl 
2. Kauf des zc Schubert, um den Koͤhlerſchen abc ſub no. 25. d 
für 170 r hl 
3. des ꝛc. Zeg, um das Riedelſche Hous ſub no. ES und Siöplan 
acket fub no..80. , für ı #5 rthl: 
SCH Frau Kloſen, um die Tſchitnerſchen Eichplanacker ſub no. 58., für 
75 pb 
5. des Burkard, und der ꝛc Gandermann, um ee e e 
ſche Wieſe no 33: , für 400 rihl. 
6 des Gandermann, um den. Ulkeſchen Eichplanacker Litt. D. p. für 
30 rthl. 
7. des Reichelt; um den vaͤterlichen Eichplanacket ſub no. 24., für 


zethl. 
5 8. des Kun zendorf, um die Racketſchen Bartſche Wieſe ſub no. 20, für 
56 ft. 
9 des Klautſch, um des Klugeſche Haus no. 123, für 130 tb. 
5 De der Frau Kteiſchmer, um das Fablanſche Haus ſub no 29., füt 
oo ri 
11. des Worft, um die Kalſche Bartſchwieſe no! 12, flir 43 1 bt 12 gr. 
12. des Hellmich, um das Kloſeſche Ban no: 145. und Eichplanacker 
gp. 29. , für 100 thin. 
(EH des 
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8 Maske 
. o Vogelgeſang, um des Curatus Leßelſche Haus, ſub no 129, 
uͤr 150 ithl. = — 
14. des Burkardt, um des Trunkſche Haus ſub no. 69, für 30 rthl. 
15. des Tſcheuſchner um das väterliche Haus fub no. 38. und Eich⸗ 
planacker ſub no. IX., für 340 rthl. 
16. des Günther, um das Cuͤntherſche Haus no. sg. für 500 rthl. 
17. des ꝛc. Litimann, um die värerliche Tſchinderſche Wieſe no. LC 
und Garten no. 27., für 600 rihl. É 


18. der Frau Klugen, um de Vogtſchen Eichplauacker Litt. G., für 


26 rthl. 6 gr. 

e des Baum, um den Altmannſchen Eichplanacker no. 97. fuͤr 
72 pr, 

20 der Frau adenbach, um die Langeſche Wieſe no. 14 für 
660 rthlr. 

st, des ꝛc. Kadebach, um den Beerſchen Eichplanacker no. 126. 
fär 48 rthl. ? = 


22. der Frau Schwarz, um den Jsmerſchen Gurkenacker ſub no. 17, 


für 700 rthl. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Schwarzwaldau den zten Jury 1819. Im verfloßenen 
halben Jahre wurden folgende Käufe cofirmirt: 
a zu Schwarzwaldau. Peter Walther, um Gottlieb Gär o? Frei⸗ 
haus no. 39., pro 500 rthl. 


b. zu Gaablau. Gottlieb Puüſchel, um Haus Friedrich Puͤſchels 


Bauergut no. 18, pro 600 rthl. 
Heinrich Heinzel, um Gottlieb Schroths Auenhaus no. 38 , pro 
110 tthl. . 
c. zu Mittel Conradswaldau. Chriſtoph Hornig, um Michael 
Schwarzers Schmiede no 87. pro 550 rt ` 
e Helene Riedel, um George Friedrich Riedels Freihaus no. 53., pro go rt, 
Johann Carl Krügel, um Helene Riedelu Freibaus no. 53 , Pro go rthl. 
Gottfried Ludwig, um das vaͤterliche Bauergut no. 4, pro 1000 tb, 
Gottfried Fiſcher, um Gottlieb Kruͤgels Bauergut no. 75, pro 1420 rh, 
Johann Friedrich Neumann, um Carl Franzes Kramerei no. 36., pro 


416 rbl, 3 ` 
Gottlieb Kluſt, um George Fr. Kluſts Dienſtgarten no. 84-, pro 
130 rthl. ` SE der a 
d. zu Vogelgeſang. Gottlieb Heinrich Lonzets Feldgarten no. ro., 
pro 580 rbl, 8 g Sachſe, Juſtit. 


Trebnitz 
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Trebnitz dem Zi. Mey 1819. Nachſtehende Käufe find von 
dem bieſigen Königlichen Gericht vom 1. Januar bis ulr. May a. conffr⸗ 
mirt worden: S 

1. des Carl Werner, um die EC Lg 23. zu Pohlniſchdorf, 
pro 800, rthlr. 

2. des Franz Seeme, um die Häusterflete ; no. 41, zu Brieſche, 
pro 100 nt, 
: 3. des Andreas Knispel, um die Freigaͤrtnerſtelle, no, 59. é Bros 
doweze, pro 6 rthl. 

4. des Hanns Schosnig, um die Freigaͤrtnerſielle no. 2 1. zu Groß- 
Mertinau, pro 200 rb, 


5. des Daniel Gomille um die Haͤuslerſtele no. 4 2. zu Caynowe, 
pro 600 rthlr. 


6. des Johann Guckel, um die Haͤuslerſtelle no’ 45. zu Brieſche, 
pro 50 tthl, 

7. des Heintich Gluche, um die Haͤuslerſtelle no. 45 zu Brie. 
ſche, pro 130 rthl. 

8. des Mathes Mimietz, um die Haͤuslerſtelle no, 110 zu Frau⸗ 
waldau, pro 266 rthlt. 

9. des Gottlieb Sagave, um die Haͤuslerſtelle no. 9, zu Bautke, 
pro 256 Oh, 

10. des Franz Senfhe, um die Häuslerſtelle no. 10 zu Caynowe, 
pro 300 rthl. 

11. des George Nowag, um die Hluslerſtelle no. 10. zu Klein ⸗Uje⸗ 
ſchuͤtz, pro 300 bt, 

12. des Friedrich Sterniske, um die Haͤuslerſtelle no. 64. zu Klein⸗ 
Ujeſchuͤtz, pro 160 rtl. S 

13. des Gottlieb Keller, um die Haͤuslerſtelle no. 46. zu Deutſch⸗ 
bammer, pro 68 rthlr. 5 

14. des Andreas Hillert, um die F no. 8. zu Caynowe, 
pro 100 rbl 

15, des Gottlieb Friedrich, um die Häuslerfielle no. 25. zu Groß⸗ 
Ujeſchuͤtz, pro 90 rb, 

16. des Joſepb Baumgaͤriner, um die Gaͤrtnerſtelle no. 3 7. zu Weis 
gelsdorf, pro soe lr, 17. dis 
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17. des Gottfried Prowatſchke, um die Haͤus lerſtelle no, 33. zu Lah⸗ 
fe, pro 207 bit, 

18. des Philipp Janus, um din Freizärtnerſtelle no. 35: zu Thor 
maskirch, pro 100 ithl. 

19. des Johann Paul, um die Freigaͤrtnerſlelle no. 3 r. zu Cayno⸗ 
we, pro 320. bt 

20. des Wilhelm Kugel, um das Bauergut We 29. zu Camaͤſe, 
pro 1280 rt 

21. des Carl Baſche, um das Brauur bar Ae 83. zu Pobhlniſch⸗ 
Hammer, pro 14500 ttbl. 
2, des Chiſlian Tiſcher, um die Haͤuslerſtelle no. 13, zu Lahſe 
pro I 30 rihl. 

23. des Auton Seiler, um die Beſſttzung no, 48. zu Trebnitz, pre 
300 bt, 

24. des Daniel Hempe, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 27. zu Kobel⸗ 
witz, pro 1100 ıtbl« 

25. des Joſeph Kranz, um die Haͤuslerſtelle no. 1 f. zu Pohlniſch⸗ 
dorf, peo Too rihlr. 

26. dis Andrras Neumann, um die Haus etſtelle eg, 27, zu Cay: 
eme. pro 30 rthl. 

27. des Gottlieb Kuſche, um die Haͤuslerſtelle no, 13. zu Frau⸗ 
erwaldau, pro 30orthl. 

28. des George zangner, um die Serigdermnefiedk no, ar, dafelbfl,. 
pro 470 bt. 

29. des Franz Sri, um die Beſthung no. 7. zu got, pro 
300 rihl. 

30. des Joſeph Pipiole, um die Haͤuslerſtelle no. 37. zu Biadauſch ⸗ 
de, pro 400 rihl. 

31. des Daniel Labitzke, um die Haͤuslerſtelle po 63. zu Klein 
Ujeſchuͤtz, pro e rbl. 

32. tes George Sunf:, um die Häuslerfielle no: 6. zu game, 
pro. ozrbt, 

33. des Gorge Sterniske, um die Fteigaͤrtnerſlelle no 35. daſelbſi, 
pro 560 rthlr. 

34. des Daniel Bartſch, um die Haͤuslerſtelle ne. 89. zn Deutſch⸗ 
llammer, pro 5 3 rbl, 35: des e 
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35. des Mathes Geyde, um die Maßle no. 26. zu Laßſe, pre 
1000 rehl. 

36. des Friedrich gabigfe, $ um die Freigärtnerſtelle no. 22. zu Big⸗ 
dauſchke, pro 392 rbl, 

37. des David Kotſchote, um die Gaͤrtnetſlelle no. 30. zu Cayno. 
we, pro 320 ithl. 

„238. des Gottlieb Kunze, um de Häugferftelle no. 9. zu Breithen. 
pro 290 rthlr. 

39. des Mathes Kranz, um die Häuglerftelle no, 52. zu Brodow⸗ 
(je, pro 100 ribl. 

460. des Franz Kranz, um die Stelle no. 74. zu Trebniß pto 
140 rthl. 
41, des Johann Beede, um die Häuslerſtelle no. 53, zu Biadauſch, 
ke, pro 100 rihlr. 

42. des Daniel Ruſchig, um das Bauergut no. 39. zu Pavellau, 
pro 800 bt, 5 
43. des Gottlieb Heyn, um die Haͤuslerſtelle no. 8. zu Parnietze 


pro 240 rthl. > 
44. des Carl Reinſch, u um die Mühle no. 12. i Neuhof pro 


1000. rbl, 

45. des Johann Heym, um die Haͤuslerſtelle no. 47. zu Lahſe, 
pro go ht 

46. des Sigismund Jaͤtke, um die Haͤuslerſtelle no. 37. ju 
Bautke 80 rihl. 

47. des Friedrich Reche, um die Haͤuslerſtele no. 36. zu Seu 


pro 200 tthl. 

48. des Gottlieb Becker, um die Gaͤrtnerſtelle no. 6. zu Side 
Commerowe, pro 266 rtbl. 

49. des Anton Kloͤtzel, um die Gaͤrtnerſtelle no, 1. daſelhſt pro 


266 hir, 
eo, des Johann Rudel, um die Gärtnerſtelle no. II. daſelbſt 


pro 266 tthl. 
„ 51, des Friedrich Viertel, um die Gaͤrtnerſtelle no. 27. zu Kor 
belwitz, pro 600 rbl, 
52. des Joſeph Oudel, um die Freigaͤrtnerſtelle no, 17. daſelbſt 
pro 440 rbl, 53. der 
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53. der Juliane Zosen, um die Befigung no, 45: zu Aueh 
nitz, pro 1300 rbl, 
zi, bes Anton Kraufe, um die Gärtnerftelle no, 6, zu Katho⸗ 
liſch Hammer, pro. 250 rä, 
55. des Gottlieb Tſchisgale, um die Gaͤrtnerſtelle no. 3. zu Ko. 
belwitz, pro 546 rb, 
56. des Johann Pache und Johann Damas, um die. Feeigärts 
nerſtelle no. 14. zu Groß Commerowe, pro 1300 rbl, 
57. des Franz Gernoth, um die Haͤuslerſtelle no. 24. zu Klein 
Commerowe, pro 123 bt, 
88. des Chriſtoph Laſchimke, um die Haͤuslerſtelle no. 137. zu 
Frauwaldau, pro 28 rih. 
59. des Simon Laſchimke daſelbſt pro 70 th. 
60 des Gottlieb Gotibach, um die Frelgletnerſtee no. 60. zu 
Bomm pro 600 rıhl, 
61, des Jobann Graͤſer, um die Beſthung no. 114, zu Treb⸗ 
nitz, pro 150 bi, 

Beieg den ıflen April 1819. Dem Publifo wird bier⸗ 
durch bekannt gemacht, daß der Scharftichter Joſeph Teilhauer feinen 
in der] Moll witzer Thor, Vorſtatt hieſelbſt ſub no. I. belegenen 
Garten dem Stellmacher Johann Brommer am gaſten Mär; dieſes 

Jibres, um 240 DI verkauft bat, und der Contract den Zoſten 
May gert duch anerkannt worden iſt. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Start- Getickt. 

Neuſtadt den 10. Juni 1819. Nach ſtebende Käufe find 
bei dem unterfertigten Juſtiz⸗ Amte confiemirt worden, als; 

1. der Kauf des Auzuflin Dittmann, über das Bauergut no. 80. 7 
für 500 rt 

2. der Kauf des Yofann SCH um das Haus ve, oz für 
111 EL, 


3. der ar des Aaton Herrmann, um das Haus no. 86., fuͤr 
110 til. 


Das Zufiz: Amt Arnolds: orf. 
8 a Anhang 
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. AVERTISSEMENTS. e f 
„) Breslau den aten Juli 1819. Die in dem Zeitraum von einem Jah 
bei uns vorkommende Fuhren folen verdungen und dem Mindeſtfordernden uͤber⸗ 
laſſen werden. Wir haben hiezu einen Termin auf den sten dieſes, Vormittags 
um 10 Uhr im Amtshauſe auf dem Bürgerwerder anberaumt, wo auch die naͤhe⸗ 
ren Bedingungen zu erfragen ſind. , 

Get Koͤnigl. Preuß. Bergwerks⸗Producten⸗Comtoir. f 
Breslau. Empfehlungswerthe Bücher, welche in der Reinb. Frledrich 
Schoene ſchen Buchhandlung, Ohlauer⸗ und Bruſigaſſen⸗Ecke No. 1196 vorräthig 
find, Bock, J. H. D., Gründliche Anweiſung zum faßlichen und leichten Erler⸗ 
nen des italienifhen Buch haltens oder der kaufmännfſchen doppelten Rechnungs⸗ 
fuͤhrung. Mit einer Handels⸗Correſpondenz verſehen und zum Unterricht, wie 
auch zur Selbſtbelehrung. 2 Bande. 4. Berlin. 5 Mehr, Krauſe, G. Fr, 
Compendium der niedern Forſtwiſſenſchaften. Mit Kupf. und Tobellen. gr. 8. 
Daf. 3 Rthlr. re ſar. Neumann, J. G., über die vorzuͤglichſten Theile der 
Pferde wiſſenſchaft. Ein Handbuch für Dfficiere, Bereiter und Oeconomen. 2 Thle. 
ate verbeſſerte Aufl. Mit Kupfern. gr. 8. Dot, 3 bit, 15 for. Handels⸗ 
Katechismus oder Einleitung in die Handlungswiſſenſchaft, worin die wichtigſten 
zur Bildung des Kaufmanns noͤthigen Kenntniſſe, Begriffe und Grundſaͤtze mitge⸗ 
rett und erklärt werden. 8. Leipzig. Geheftet 15 fr. Katechismus der Mu⸗ 
fit oder kurze und faßliche Erleuterung der wichtigſten die Tonkunſt betreffenden 
Begriffe und Grundſaͤtze. Nebſt einer Einleitung in dle Kunſt das Fortepiano zu 
ſpielen. 8. Dat Geh. 15 (gr. Katechismus der Architctur für die elegante 
Welt und unſere Schulen zur Foͤrderung richtiger Begriffe von der Baukunſt und 
Saulenordnung. Mit Kupfern. 8. Daf. Geheftet 15. far. Feinde, die, des 
Herren v. Weſſenderg, aus ihren Schmaͤhſchriften gefhildert. gr. 8. Deutſchland. 
8 for. Huber, Dr. Fr., Antwort von dem anonpmen beurtheiler der Schrift: 
Weſſenburg und das päbflliche Breve. gr. 8. Tübingen Geh. 10 far. Coopers, 
S., neueſſes Handbuch der Chirurgie in alphadetiſcher Ordnung. Nach der aten 
engl. O. Ausg. von Dr. E. F. v. Froriep. Erſte Lieferung. gr. 8. Weimar. 2 Rthl. 
Sattig, C. G., Tabellen über das Verhaͤltn iß des neuen Preuß. Gewichtes und 
Maaßen zu dem Schleſiſchen und umgekehrt des Schleſiſchen zum Preuß. genau 
berechnet. 8. Glogau. Geheftet 5 for. — Preiße in Cour. Verzeichniſſe neuer 
Bücher, wovon eine Forifegung aus dem neueſten Junt⸗Stücke der Schleſ. Pro⸗ 
vinzialblätter beygeheftet if, werden gratis in meiner Buchhandlung ausgegeben. 

„ Breslau. (Neue Mufikalſen bey C. G. Foͤrſter, Oblauer- und Bruſt⸗ 


gaſſen⸗Ecke.) Schmidt J., Varlationen für das Planoforte, über NS GC 
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„Das iſt alles eins ꝛc.“, in einem leichteren Style compoutrt und der kleinen 
muſtkaliſchen Welt zugeeignet. 228 Werk. 14 gr. Derſ., Variationen Dier die 
Arie Di tenti palpiti aus Tancred. 14 gr. Derſ., 12 deulſche Tänze und ſechs 
Original Laͤndier für das Pianof. 14 gr. Mozart, die Zauberflöte, mit bin: 
weglaſſung det Slagſtimmen für das Pianof. eingerichtet. 3 Rthlr. 4 gr. Diere, 
Arien und Vortationen geſungen von M. Catalant, mit Beibehaltung ihrer 
vorzuͤgliſten Manieren für das Pianof. eingerichtet. Mee, 1. u. g., 4 14 gr. 
Roſſint, Ouverture und Geſange aus der Oper Othello, für Flöte oder Violine 
und Guttarre eingerichtet. 1 Rihlr. 8 gr. Gluliant, 12 Ländler für 2 Floͤten, 
948 Werk. 16 gr. Daf. für 2 Gultarreu 16. gr. de Fier, 7 Variar, p. Vio- 
Jon ou Elte et Guitarre oe zg, 15 gr. de Eier, 9 Varist p. la Guitarre seule. 
oe. 54. lo gr. Schuldt, 12 neue fortſchreitende Uedunzs⸗Sonotisen, für 
angehende Planoforte Spieler componirt. 1 — 48 Heft, a 10 gr. Kauer, 
t., 12 Walzer ſammt Coda für Pianof. eingerichtet. 10 gr. Giullam, 3 Tema 
avoriti con Vexiazioni di Me, Cataloni per Chitarra sola, 16 gr. Ferner find 
daſelbſt erſchienen; Schwarz, Variationen für das Pionof. über das Lied: 
Dort droben aufm Berge, aus dem Schauſplel „Die Bürger in Wien.“ 10 gr. 
Grunert, Variationen für die Flöte Ober das Lied: Dort droden auſm Berge ꝛc.““ 
10 gr. Klingendrunner, 8 Varlattonen für die Flöte über das Lied: „Das 
iſt alles eins ꝛc.“ 6 gr. i ö 
i *) Breslau den zten Juli 1819. Da ſich dep mir jetzt wiederum mehrere 
Pfaͤnder vor finden, welche nach den, mit deren Eigenthuͤm rn abgeſchloſſenen Pfand⸗ 
vertragen mit der darinnen feſtgeſetzten Friſt dertis abgelaufen und verfallen ſind, 
fo fordre ich der geſitzlichen Beſtimmung gemaͤß alle diejenigen, welche entweder 
perſoͤnlich oder durch Pfandvertraͤger, Pfaͤnder bey mir deponiert haben, hiermit 
auf, entweder ſolche binnen 4 Wochen zu loͤſen, oder die gebäprenden Intereſſen 
abzafuͤhren, widrigenfalls aber ſolche zum öffentlichen Verkauf gegeben werden ſollen. 
Ve Nanette Reiß am Neumarkt No. 1617. 
*) Breslau. Auf der Altbüͤßergoſſe Ro. 1406. 10 elne Handlungsgele . 
genheit, Keller, Rimiſe und Bodengeloß zu vermlethen und ſogleich oder auf Mir 
ch gelt zu beziehen; auch iſt die ate Etage geht Zubehör zu vermieden und auf Mi⸗ 
chaelis zu beziehen, ds VER | 
*) Breslau. Aechtes Eau de Cologne die ganze Flaſche a 13, die halbe 
a 7 gr. Cour. iſt wieder angekommen, wie auch 25 Flaſchen Allwaſſer Brunnen 
diesjaͤhriger Schöpfung a Flaſche 8 for. Münze und ze Stuͤck diverſe gläferne Fla⸗ 
ſchen für einen billigen Preiß zu haben, Sondgaſſe bey C. Preuſch No. 189 D 
) Breslau. Fuͤr die Abgebrannten der Kreugmühle bey Bettlern find 
bh mir an milden Bepträgen bisher eingegangen von C. K. 16 gr. Cour, A. €, 
1 Kthlr. Cour., J. K. 8 gr., S. C. F G. 8 gr. Cour., von einem Ungenannten 
a Rihlr. Münze, Helm. Oppenheimer 1 Rib. M., Mad. Gallert 20 (or. M., von 
J. C. M. j 1 Rihl. Cour, welche zuſammen 3 Rip. 8 gr. Cour. und 3 e? 16 ge- 
, ! om. 
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Nom. Mie. betragen; bie ich der Frau Gräfin v. Köntgedorf auf Lohe et Bettlern 
ut zweckmäßigen Verthetlung uͤbergeben. Jede Gabe, welche den wirklich Un: 
‚glücklichen noch zugedacht werden möchte, werde ich genau und willlg annehcren. 
u. g z 845 en Së, F. Günther; SL 
` Breslau den 1 8ten Jun 1819. Auf höhere Verfügung wird hiermit 
bekannt gemacht, daß die alten unbrauchbaren Gewichtſtuͤcke fuͤr den Preiß von 
156 gr. Cour. pro, Cent. feanko Magazinpfatz allhier von uns angenommen werden. 
Brig LKoͤnlgl. Preuß. Bergwerks: Producten Comptoir. 

) Bres!au. Neue Braband. Sardellen, hol. Süß muchkaͤſe, achtes Eau 
de Cologne von Mario Farina das Dutzend 6 Rth. Cour, die Floſche 14 gr. Ceur., 
fein Perl Thee, rechten holl. Nollen Enaſter das Pfd. go far. Cour., oll. Porto⸗ 
rico das Pid. 14 gr. Cour., Domingo Cnaſter das 16 gr. Cour., fo wie auch 
alle andere Speterey : Waaren zu billigen Preiß en empfehlen. ö 

Feſsmann et Arlöt, Ohlauergaſſe Koͤnigs⸗ Ecke. 

„) Pobhlniſch Liffa. Mein Hiefiges Etabliſſement als Apotheker und Nach⸗ 
folger des hier verſtorbenen Apothekers Hern Klewert zeige ich meinen geeheten 
Gönnern, Freunden; fo wie einem rein. Publikum hlermit ergebenſt an, und em⸗ 
pfehle mich (rr ferneren guͤtigen Wohlwollen. 8 WE, 

. ran Ce 3 C. J Foͤrſter. 

) Breslau. Eine leere Gelegenheit geht den roten Juli noch Berlin ab. 

Das Nähere Meſſergaſſt No 1908. N > 
Breslau. unſer eln Jahr und 4 Monate altgewordenes Toͤchterchen 
Pauline ſſt am aten Juli am Keichhuſten mit Zahnb ' ſchwerden geſto ben, welches 
wir unſern Bekannten hierdurch ergedenſt anzeigen. 

; Hoſpital⸗Chyrurgus Cleemana und Frau. 

„) Breslau. Mit Looſen zur aten großen, fo wie zur erfien Claſſen 4ofter 

und 17tet kleinen Lotterie empfiehlt ſich ganz ergsbenſt ! 
Prinz, Ohlauerſtraße in der Hoffnung. 
*) Breslau. Ein Wirthſchaftsbeamter der gute Atteſte aachzuwelſen hat, 
noͤthigenfalls auch Caution erlegen kann, ſucht eln Unterkommen. Das Nähere 
beym Agenten Piltmeper in Ritter Straße No. 1619. a ig 

„) Leobſchüͤtz den ı2ten Juni 1810. In Folge Antrags der Erbesinte⸗ 
reſſenten der zu Buslawitz verſtorbenen Re bothgaͤrtnerſtellen⸗Beſitzerin Mariona 
Dominik geboruen Bielta und hauptſächuch wegen des Intereſſes der darunter 
befindlichen Mir orenden, ſou die zum Nachlaſſe der Verſterbenen gebölige ſub 
No. 16. im Dorf, Buslawitz Rattiborer Creiſes gelegene, auf 23 "hir, d. h. 
drey und zwanzig Relchsthaler Courant geſchätzte Robotbgaͤrtnerſtelle, wozu rz 
Breslauer Scheſfet Felde und 2 Bresl. Schfl. Gartenacker gehören, an den 
Beſt⸗ und Meiſtbiethenden“ gegen gleich baare Bezahlung in Courant öffentlich 

5 , | und 
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und zwar in Termino peremtorio den 28ſten Auguſt c. Nachmittig um 2 Uhr 
in loco Beneſchau an der daſigen Gerichtsſlelle verkauft werden. Es werden 
daher alle Kaufluflige hierdurch eingeladen, ſich in den anberaumten Termine, 
zu melden und uach Maasgabe ihrer Gebothe den Zufchlag zu gewärtigen. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche Real- oder Eigenthums Anſprüche an 
die zu ſubhaſtirende Peſſeſſton zu haben vermelnen, hierdurch vorgeladen, in 
dem anberaumten Termine zu erſcheinen und ihre Anſpruͤche glaudhaft nach⸗ 
iuwerſen. 8 a Së 
Das Aleys freyherrl. v. Hennebergſches Gerichtsamt der Herrſchaft Beneſchau. 
Naumburg am Queis den 2. Juni 1879. Das unterzeichnete Ge⸗ 
richtsemt ſubhaſtiret das zu Mittel⸗Thiemendorf Löwenbergſchen Creiſes ſub 
No. 11. belegene anf 138 Rthlr. 10 ſgr. gerichtlich gewürdigte Haus des ver⸗ 
ſlorbegen Häusler Chriſtian Fliegel ad inſtantiam feiner Erden, theilungsbelber 
und fordert Biethungsluſtige auf ſich In dem einzigen Biethung - Termine den 
25ften Auguſt Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe in Mit⸗ 
tel⸗Thiemendorf einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, 
daß nach erfolgter Zuſtimmung der Erben der Zuſchlag an den Metſibtethenden 
geſchehen wird. Zagleich werden diejenigen, deren Real Anſprüche an das zu 
verkaufende Haus aus dem Hypothenbuche nicht hervorgehen, ſolche ſpaͤteſtens 
in dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſcheintgen, außerdem. fie 
damit gegen den kuͤnftigen Beſitzer nicht weiter werden gehört werden. 
Das kammerherrlich v. Mutiusſche Gerichtsamt der Herrſchaft 
e Bertels dorf. > Koͤrner, Juſtit. 
Pleß den 17. Mai 1819 Dem Publiko wird hiermit be⸗ 
kannt gemacht, daß das Sypothekenbuch auf dem Gute Orzeſche 
und Jaſchkowitz der Vorſchrift nach errichtet werden ſoll. Es wer⸗ 
den daher alle und jede welche hiebei ein Intereſſe zu haben vermei⸗ 
nen, und ihr ey Forderungen die mit der Ingroſſation verbundenen 
Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenken hiermit aufgefordert, ſich bin⸗ 
nen A Wonathen bei unterzeichnetem Boͤnigl Stadtgericht und dem 
mit demselben verbundenen Juſtizamte zu melden, und ihre etwan⸗ 
nigen Anſpruͤche auf die Ruſtical-Grundſtuͤcke des gedachten Gutes 
gehörig zu juſtiftsiren. f 
Das Rönizl Startgericht verbunden mit d m Orzeſcher Juſtizamt. 
Habelſchwerdt den 1 St.n Juni 1819, Der Oel, Graupen⸗ und 
Grüß: Müller Florian Rother in Lauterdach beabſichtigt, einen Mehlgang bey ſei⸗ 
ner Del ⸗, Graupens und Gruͤtz⸗Muͤhle, der Oelmüller Joſeph Schindler in 
Schreckendorf, einen um erſchlaͤchtigen Mehlgang bey feiner Oelmügle und der Stück⸗ 
mann Frenz Richter in Peuker, elne Oel⸗, Gru, Graupen⸗ und Mehlmühte, d 
alle drei auf ihren eigenthumlichen Beſitzzungen anzulegen. In Gemaͤßheit des 
Edictes vom 28ſten October 2810, werden daher alle diejenigen, welche ein gegruͤn⸗ 
detes diesfaͤlliges Widerſpruchsrecht zu vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſelches 
innerhalb acht Wochen praͤclnſioiſcher Sr, vem Tage dieſer Bekauntmachung an, 
hier anzuzeigen, widrigenfalls fe damit nicht weiter gehöre, ſondern auf Er thri⸗ 
lung der nachgeſuchten diesfaͤllgen Erlaubniß für die genannten Blitſteller hoͤhern 


, Ortes angetragen werden wird. 3 


e * 
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Mittwochs den 7. Juli 1819, 


Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen A. 1. 
allergnädigſten Special⸗ Befehl. 


Brreslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


kr“ 


Bekanntmachung REN 
») Breslau den sten Juli 1819. Zur Vergütigung derjenigen Schäden, 
welche durch: 1) das Feuer am A. Nebbr. 1818. im Tiſchler Ullt ichſchen Haufe 
auf der Altbüßer Gaſſe; 2) das Feuer am 5. Novbr. 1819. im Deſtillateur Baum⸗ 
ſchen Hauſe am Neumarkte, und 3) das Feuer am 6. Januar d J. im Hauſe der 


verwitk. Kaufmann Marſchel am Ringe; perurſacht worden, iſt nach Abzug der⸗ 


jenigen Summen, welche aus den Tefiänden der flädrifchen Ftuer⸗Socletals⸗ 


Caſſe darauf abſchlaglich bereits bezahlt worden find, ein Quantum von 5657 Rth. 
6 gar Cour. annoch erforderlich. Rach unferm und der wohl. Stadtverordneten⸗ 


Verſammlung⸗Beſchluße vom aten April d. J., ſoll die ſtaͤdtiſche Feuer⸗Societat 
von der Total⸗Feuer⸗Verſicherungs Summe am Ende des vorigen Jahres 1818. 
per 9,883,930 "tie, a ggr. Cour. von jedem 100 rbl, aufbringen. Dies ge⸗ 
währt eine Einnal;me ven 8236 Rthlr. 14 gar: 73 pf. Cour. und es ergtebt ſich da⸗ 
her ein Uederſchuß von 2579 Rtblr. 3 gar. 7% pf. Cour., welcher der künftigen Aus⸗ 
ſchreibung zu Guthe kommt. Indem wir den Mitgliedern der ſttädtiſchen Feuers 
Sotietäͤt vorſtehende Ueberſicht mittheilen, fordern wir dieselben zugleich auf, Ihre 
Beiträge binnen 14 Tagen vom 12ten d. M. angerechnet zu berichtigen, und ha⸗ 
ben diejenigen, weiche dieſer Aufforderung nicht nachkommen Ieren, zu gewaͤrti⸗ 


gen, daß olsdann der Beitrag auf ihre Koſten und zwar gegen Entrichtung 1 Kreu⸗ 
bers Cour. von jedem Relchsthaler der Beitrags: Summe durch unſere Raths⸗ 


Ausreuter von ihnen eingezogen werden wird. Die Einzahlung der Beiträge kann 
übrigens mit Ausnahme der Sonnabende und Sonntage täglich Vormittags von 
9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr im Stadt⸗Zollamte an den ſtaͤd⸗ 
ilſchen Feuer⸗Sdeletaͤts⸗Caſſen⸗Rendanten Herrn Otto erfolgen. N 
Le Zum Magiſtrat biefiger Haupt» und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 
‚Bürgermeifter, Buͤtgermeiſſer und Stadtraͤtde. 


Zu verfauten. ` ` 

Breslau den z2flen April 1819. Auf den Antrag einiger Re I:Eres 
ditoren fol das zu Kentſchkau im Breslauer Creiſe 13 Melle von der bieſtꝛen 
Stadt in der Strabe nach Jauer ſud No. 1. belegene Frey⸗ oder graße Gut 
(oder wie es in dem Cataſtto genannt wird, wittermäßige Scholtiſey) wozu 
448 Morgen 47. k. Acker und Wieſenlapd und der Kretſcham lub Nro. 8. 
dafelbſt gehören t Siet auf 19845 Rehlr. Cour, in Terminſs den Drei Auguſt, 
den roten Norember d. und 1280 Februar a. f. m Wege der Execution eff nt⸗ 
lach verkauft werben. Kaufluſtege Bentz⸗ und Zahlangsfählge konnen ſich m: 

h n 
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in beſagten Terminen, beſonders aber in dem letztern peremtoriſchen Vormittags 
um Lo Uhr in der Canzley des Unterzeichneten Koͤnigl. Gerichts zu Abgabe 
ihrer Gebotbe elnfinden und den Zuſchlag nach eingedelter Genehmigung der 
Intereſſenten gewärtjgen. Die dieefaͤllige Taxe kann übeitzens jederzeit in der 
hieſigen Gerichts Canzle und in dem Kretſcham zu Kentſchkau inſpicirt werden. 
Das Koͤntgl. Juſtzamt des aufgehobenen Praͤlatur Archidiaconats. 

S \ 4 v. Schramm. 
) Scalung den zoſten Juny 1819. Zur nothwendigen Subhaſtatton 
der Freiſtelle ſub Nro. 14. biefeldit, aus dem Wehnhaufe, Stallung, Garten, 
Wieſe und 4 Scheffel Aus ſaat Acker beſtehend, worauf bereits 300 Rihlr. ge: 
dothen worben, iſt der Licztatlons⸗Termin auf den sten September 1619. on: 
beraumt, und Kaufluſtige werdes hlermit vorgeladen, gedachten Tages ſich auf 
dem herrſchaftlichen Schloße zur Adgebung ihrer Sedothe einzuftaden und des 
Zuſchlags zu gewärtigen. f 
*) Beuthen an der Oder den 2ꝛſten Juny 1819. In Bezug auf das im 
Wieſauer Gerichts⸗Kretſcham ausgehaugene austühr.ihe Subhaſtations Patent 
wird hiemit bekannt gemacht, daß auf den sten September a. c. Vorunttags um 
10 Uhr u. f. St. die Chriritan Pohlſche Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 33. in Wieſau ie: 
gauſchen Ereifes, taxirt 4% Reblr. 14 gr. 6 bf. Cour. Öffentlich erkauft werden 
ſoll, weshalb ih beſitz- und zahlungsfähige Kauflaſtige an gedachtem Tage im 
daſigen Gerichtszimmer einfinden wolln. 5 5 
Aë Das Gerichtsamt der Wieſauer Güter. 2 

5 Elſenbeil, Juſtit. 
Carlshof den zten May 1379. Da des Joſeph Wazotbſche Acker⸗ 
dauergut ſub No. 2. zu Brzeſowitz, z Meile von Beuthen und 2 Meile von 
Tarnewitz belegen, welches auf 150 "tir Cour. gerichtlich abgewürdiger wor⸗ 
den und wozu außer zwei Garten, auch auf 69 Schefl. 12 Metzen Breslauer 
Maaß Ausſaat Acker und 3 kleine Wieſen von überhaupt ohngefähr sg Centr. 
Heu jährlichen Ertrag gehören und wovon die Taxe in der bieſigen Regtſtratur 
jeder Zeit nachgeſehen werden kann, auf den Antrag des bisherigen obgenanit 
ten Beſttzers deſſelben ſubhaſtirt werden ſoll und wir Lerminum unicum et ner 


tentorium hiezu auf den 29ſten Juli a. c Vormittags um 9 Uhr hierorts 


anberaumt haben, fo werden zu domſelben ſaͤmmtliche Kaufluſtige, welche die 
fen Fundum zu beſitzen faͤhig und annehmlich zu bezahlen vermögend find, 
hierdurch Öffentlich mit der Bekanntmachung vorgeladen, daß der Meiſt- und 
Beſtbiethende den Zuſchlag zu aemärtigen hat und auf nach Verlauf des Termins 
anfemmende Gebothe nicht reflectirxt werden wird. , 
Gerichtsamt der graͤfl. Henkelſchen Beuthner Herrſchaften. 

Goldberg den sten Juni 1819 Das zum Nachlaße des zu Pillgrams⸗ 
dorf Geldbergſchen Treiſes, geſtorbenen Frethaͤusſers Johann Gotzleb Albrecht 
gehörige, daſeldſt gelegene, laut der darüber aufgenommenen Taxe auf go Athlr. 
Courant g wuͤrdigte Freihaus, ſoll in Termind unkco et peremtorio den 20. Auguſt 
d J. auf den Antrag der Vormund ſchaft der Albrechtſchen Migorennen im We⸗ 
ge der freiwilligen Sudhaſtatlon oͤffentlich verkauft, wozu Kaufluſtige, Beſitz⸗ und 
Zihlungsfaͤhige mit dem Ceöffnen geladen werden, daß der Zuſchlag mit Einſtim⸗ 
mung der Albrechtſchen Vormundſchaft ſogleich erfolgen, und daß auf Gebote die 
nachher angebracht, nicht geachtet wird. f 

Das Gerichtsamt der Herrſchaſt Pillgrams dorf. 
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Brieg den aaflen April 1879. Das Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ 
Gericht zu Brieg macht hierdurch bekanut, daß das auf der Paulauer⸗Gaſſe ſub 
Nro. 192. gelegene drauberecheigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden 
Laſten auf 1090 Rtblr. gewürdigt worden, a dato binnen 9 Monaten und zwar 
in Termino peremtorlo den zen Auguſt a. c. Vormittags zo Upr dei demſelden 
öffentlich verkauft werden Ir, Es werden demnach Kaufluntge und Beſitztähige 
hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf den Staotge⸗ 
tichtszimmern vor dem Herrn Juſtizaſſeſſor Reichert in Pet ſon oder durch gehörig 
Bevollmächtigte zu erſch inen, ihr Gebot abzugeben und demnaͤchſt zu gemärtigen, 
daß erwähntes Haus dem Meiſtbietbenden oder Beſtzahlenden zugeſchlagen und 
auf Nachg bothe nicht geachtet werden soll, 

Koͤnigl. Preuß. Laud⸗ und Stadtgericht. 


Zermedorf unterm Rynaſt den 6. Mai 1919. Von dem Reichs; 
aräflib Schaff got ch Kynaſtiſchen Gerichtsamte iſt im Wege des Concurſes 
die Subhaſtation des dem geweſenen Gaſtwirth Florian Gemm in Warm: 
brunn'sugebörenden ſub No. 53 daſelbſt belegenen, in der gerichtlichen 
Taxe vom 24. März c. auf 1214 rthl. 12 fgl. abgeſchaͤtzten Zaules duch ei⸗ 
nen Zeitraum von drei Monaten verfügt, und es find die Lieitation?⸗-Ter⸗ 
mine auf den sten Juli und den sten Auguſt c, der peremtoriſche Ctcita⸗ 
t ons Termin aber iſt auf den sten September c angeſetzt worden, in wel⸗ 
chem Raufluftiae in der hieſigen Amts Ranzellei Vormittags 11 lihr in 
Perſon oder durch gehörig legit mite Bevollmaͤch igte Géi einzufinden, und 
den Zufchlag des Hau es (dr das hoͤchſte und annebmbarlichſte Gebot, nach 
vorher ab zegebener ſerklaͤrung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen haben, ſo 
daß auf die nach Verlauf des peiemtori chen Termines etwa erſterfolgenden 
Gebote keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 


. 2 
a Wartenberg den soten April 1819. Da ad inſtantiam Creditorts, 
die unter ſtädtiſcher Jurisdiction zu Wioske bey Wartenberg delegene der Frau 
Obriſtiteutenant v Sſerowsky geb. v. Poſer gehörige Freyſtelle geht Übrigen Wios⸗ 
ker Grundſtuͤcken, welche anf 3805 Rihlr. 8 [gr. gerichtlich detoxirt worden, Dh: 
haſtirt werden! ſollen, und zu dieſem Behufe Termine auf deu Eten July, den 
ten Septemder und peremtoriſch auf den gten Novbr. a. c. hleſeldſt auf dem die⸗ 
igen Rathhauſe anderaumt worden; fo werden beſitz⸗ und wenge e ga 
luſtige blerdurch eingeladen, gedachten Tages ſich elnzufſaden; tür Ge zu 
Prototoll zu geben und gewärtigen, daß auf fpätere Gebothe nicht wetter geſleltirt 


werden wird. 5 s 
Koͤnigl. re ß. Stadtgericht. : - 

Leobſchütz den iten May 18 9. Das König. Stadtgericht zu Le⸗ 

obſchaͤz macht dem Publiko hierdurch dekannt, daß das den Toch mach es Leo⸗ 

pold Richterſchen Erben zugehörige auf dem Rlnge Tat No. 309. belegeur Wohn; 

und Schunkhaus auf Antrag der letztern Öffentlich an den Meiſtbiethenden vers 


kauſt werden fol, und hiezu Terminus licuat'onis auf den Iten July, den 
g | 755 d Zeg e en 
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Iren Septemder und peremtorie auf den zc0ſten November d. J. fruͤh um 
„Uhr vor dem Commlſſario Hern Aſſeſſor Köcher angeſetzt worden. Kauflu⸗ 
ſtig: und Zahlungsfänige werden daher vorgeladen, in dem letzten zu erſcheinen, 
ihre Gebetbe atzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiflbierbenden das ge⸗ 
dachte Haus zugeſchlagen werden wird. SC 
EE E Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 22 
Schweidultz ben kiten Februar 1819. Das weil, Johann George 
Glaubitzſche ſub "äre. 12 zu Jariſchon. Striegauer Creiſes belegene, auf 
3189 Athle. 7 Io, 27 d'. Co rant gerichtlich. gewürdigte Bauergut, ſol bei. 
lungshalber in Termino den ton April, ı2ten. Junp und zıen Auguſt 1819. 
wovon der Legtere peremtoriſch iſt, Öffentlich an den ⸗Meiſtbiethenden verdußere 
werden, wozu beſitz⸗ und zohlungsfaͤhige Kauſluſtige hierdurch eingeladen ſind. 
Könige. Preuß. Landgericht. ? 

„) Fürſtenſteln ten geen Junh 1819. Das dem Emanuel Gottlob Krebs 
gehörige, auf 100 Rthlr. Ecur, ortsgerichtlich gewaͤrdigte Freihaus Neo. 11. zu 
Freudenburg Waldenburger Kreifes iſt Schuldenhalber ſub haſta geſtelt, und der 
einzige und peremtoriſche Blethungs Termin auf den aten September dleſes Jade 
res anberaunt. Beſitz, und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden deshalb zu dieſem 
in dem Gerlchtskretſcham zu Freudenburg des Vormittags 9 Uhr abgehalten wer⸗ 
denden Termine, zur Abgade ihrer Gebothe mit dem Beifügen eingeladen, daß der 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtotethenden unter Genehmigung der Gläubiger ers 
folgen wird. Die Taxe des Grundffücks ist ſowohl an hiefiger Gerichtsſtelle als 
im Kreiſcham zu Freudenburg zu inſpiclren. : 

Neichögräfl. Hochdergſches Gerlchtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein 
und Rohnſtock. N "ës , ) 
f Citationes Edictales. SE: 

„) Breslau den 28. Map 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Dber Landesgerichts von Schleſten werden auf den Antrag der Guts ⸗Beſttzer 
Hohberg und Schwabe auf Ober⸗Stanowltz, alle diejenigen unbekannten etwa⸗ 
nigen Prätendenten, welche auf das auf eben benannten im Striegauſchen 
Treiſe beiegenen Gute, für die Charlette Amalte Wilhelmine verchl. Majorin 
Freyin v. Buttlar geb. Gräfin v. Nofiz ſub No. 11. intabulirte Capical per 
3000 Rthlr. und des darüber lautende, verlobren gegangene Hypotheken⸗Jun⸗ 
ſtrument, beſtehend in einem Kaufcontract vom zten May 1810. et confiemato 
den 10 April 1812 nebſt Hypothekenſchein vom zo. April 1812. als Eigenth uͤmer, 
Ceſſionarten, Pfand: oder fonfige Briefs⸗I haber, Anſpruͤche zu haben permet 
nen, hierdurch aufeeferdert, Siche ihre Anſprüͤche in dem zu deren Angabe angeſetz⸗ 
ten peremtoriſchen Termine den 6. Octbr. Diefes Jahres Vormittags um 10 Uhr vor 
dem hierzu ernannten Cemmiſſario dem Ober⸗Landesgertchts Referend. Jany, auf 
bießaem Oder-Landesgerichtshauſe entwes er in Perſon, oder durch genug lam Inter, 
mite und legitlantrte Mandataren (wozu ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft 
unter den bieiigen Jantiz⸗-Commeiſſorien, der Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Ludwig, Sur 
ſliz⸗Commiſſarlus Stoͤckel und. Juſtiz⸗Commiſſarius Riedel vorgeſchlagen werden) 
ad Protocollum anzumelden und zu deſchelnigen, ſodann aber das Weitere zu 
gewaͤrtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der etwante 
gen Intereſſenten melden, dann wuͤrden dieſelben mit ihren Anſpruͤchen prä: 

cludirt 
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eludirt, ihnen damit eln immerwaͤhrendes Stillſchweigen anferlegt, das pur: ` 
lohren gegangene Inſtruwent, fo wie die darinn erwähnte Dot für erloſchen 
erklart und in den Hypothendüchern bey dem verhafteten Gute auf Anſuchen 
der Extrahenten, ohne Production des Inſtruments wirklich geloͤſcht werden. 
Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 5 
Breslau den zoſten April 1819. Der Schornſtelafegermeiſter Kirſch 
bat bei us auf öffentliches Aufgebot und Amortiſatlon der auf feinem Haufe zur 
ſteinernen Bas genannt, im Hypothekenbuche Vol. XV. Fel. 181, verzeichnet, 
für den Commerſien Rath Friesner am eien September 1803. ausgeſtellten ad 
Decretum vom 2 gſten ejusdem M. f. anni eingetragenen Schuldverſchreihung von 
1000 Rihlr. Cour, nedſt 5 pro. Cent. Zinſen darum angetragen, weil ſolches dem 
Herrn Commerzien Rath Friesner abhanden gekommen uf. Daher laden wir alle 
Innhader dieſes Inſſruments, deſſen Erben, Ceſſtonarien oder die ſonſt in ſelne 
Rechte getreten, edictaliter hiermit vor, in Fermino den 25jten Auguſt a. c. vor 
unſerm Commiffariv Herrn Jaſtizrath Beer au gewohnlicher Gerichtsſtelle zu ers ` 
ſcheinen und ihre erwanigen Anſprüche an dies Juſtrument geltend zu machen; wo⸗ 
gegen fie bey ihrem Ausbleiben zu gewaͤrtigen baden, daß fie mit ihren An prüchen 
werten pratludirt, das in Rede ſtehende Inſtrument amortiſirt und dem Herrn 
Commerzienrath Friesner ein neues Hyyotheken Inſtrument ausgefertigt werden 
wird. Zum Koͤnigl. Gericht der Stadtverordnzte Director und Juſtizraͤthe. 
Breslau den zen May 1819. Nachdem auf den Antrag der Erben 
der erbſchaftlichen Liquidations Prozeß über den in 64 Rthlr. beſtehenden Nachlaß 
der zu Neuſcheitnig im Jahre 1814, verſtorbenen Erdfaßin Anna Roſina verehl. 
Glamſch ged. Täz eröffnet, und ein Liquidatlons⸗ Termin auf den 18ten Auguſt c. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Aſſig angeſetzt worden, fo werden 
alle diejenigen, welche an gedachte Nachlaß⸗Maſſe Forderung zu haben glauben 
zu dieſem Termine hiermit vorgeladen und aufgefordert, tyre Forderungen anzu⸗ 
melden, Briefſchaften und ſonſtige Beweismittel zur Stelle zu bringen und anzu⸗ 
zeigen. Wer in dieſem Termine ausble bt und ferne Anſprüche Dë dabin nicht 
schriftlich angemeldet, bat zu ge wärtigen, daß er aller ſelner Vorrechte für vers 
luſtig erklärt und mit feiner Forderung nur an dasjenige verwiefen merden ſoll, 
was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤubizer noch übrig bieiben möchte. 
N Stadt und Hospital⸗Landguͤteramt. . = 
Breslau den 2. Jrni 1818. Von dem Königl. Stadtgericht zu Bres 
lau wird hiermit der ſeit dem Anfang des Sommers 1806. von hier verſchwunden 
aus Neumarkt gebürtige ehemalige Kaufmann und nachherige Wechſel-Senſal 
Johann Gotifried Jeſerth oder deſſen Erben und Erbnehmer hierdurch dergeſtallt 
oͤffentlich vorgeladen, daß derſelde binnen einer vom sten December a. c. anzurech⸗ 
nenden Friſt ven g Monaten, fpätefleng aber den 2ıflen September 18:9 Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr, als dem Termino peremtorio et praͤcleſivo, ver dem dazu geord⸗ 
neten D’pufato, Herrn Juſtizrath Heydelsh, entweder perſoͤnlich, oder durch 
einen hiorcichend informirten mit glaubhaften Nachrichten von ſeinem keben und 
Anfentba'tsort serſehenen Bevollmächtigten, wozu ihnen in Ermangelung der 
Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden, die Herren Juſtiz Commiſſarlen 
Pfendſack und Dziuba in Vorſchlag gebracht werden, erfcheinen und daſeibſt nähere: 
Anweilſung zur Empfanggahme ſeines in dem Erd⸗ eee Geheit 
Caroline 
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Caroline Jeſerth beſtebenden und in dem ſtadigerichtlichen Depoſito zu Prausu ttz 
uch oefindenden Vermoͤgens gemärtigen ſoll, wogegen er bey ſeinem gänzlichen 
Außenbleiben zu erwarten hat, daß er für todt erklärt und fein von ſeiner Tochter 
ererbtes Vermögen, feinem Bruder dem Kathediener Botthardt Oswald Jeſerth 
als einzigen rechtmäßigen Erben zur fregen Dis pe ſitten verabfolgt werden wird. 
f Rönigl. Stadtgericht. 

Glogau den 10. May 1819 Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
kan desgericht wird defannt gemacht, daß folgende Liefetſcheine: 8. No. 48068, 
ber 200 Mihlr. für das Domtuium Eudersdonf ausge ſtellt unterm A. Jult 1815. 
Hauptbuch Lie. bi. Fol. 146. Gegenduch 39. d. a) No. 289060. Über 200 "rie, 
3) Nro. 289061. über 275 Rehlr. beyde auf die Gemeinde Le pe ausgeſteut, 
den sten December 1817. und mit Hauptbuch Le, Dh, Fol. 163. Gegen⸗ 
duch C. 3. bezeichnet verlohren gegangen find und auf den Antrag des letcern 

Inhabers Müller Johann Dein Börner aus Wieſau, deren öffentliches 
Aufgetorh erfolgen fol. Es werden daher alle diejenigen, welche an die Kies 
ferungsſcheine als Eigenthüner, Ceſſionarten, Pfand oder ſonſtige Briefs iunha⸗ 
ber Anſpruch zu haben vermeinen „ eitirt und aufgeſordert, ihre Auſprüche in 
dem zur Anmeldung und Jauſtificatton derſelben auf den aten September d. J. 
Vormittags um 9 Uhr anſtehenden Termin vor dem hierzu ernannten Deputirten 
Ober = fandeögerichtd» Neferendario Regely auf biefigem Schloß in Perſon, oder 
durch einen mit geſetzlicher Vollmacht und binlaͤnglicher Juformatton zu vers 
ſehenden hieſigen Juſtigß⸗Commiſſarium, wozu bey erwangelnder Bekauntſchalt 
die Juſtiz-Commiſſarien Treutler und Herrmann vorgeſchlagen werden, zum 
Protocell anzumelden, ſolche zu beſchelnigen und darauf rechtliches Ertenntnuuß, 
den ihrem Ausbleiben, hingegen zu gewaͤrtigen, daß Oe mit allen und jeden 
Anſpruͤchen auf die oberwaͤhnten Lieferungsſcheine werden praͤcludnt werden, 
ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die Lteferungsſcheine für amoriiſirt 
angenommen und an deren Stelle neue werden angefertigt werden. 

Koͤnigl Preuß Ober: Landesgericht von Nieder- Schleſien und der Lauſitz. 

0 Rattibor den sten März 1810. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober ⸗ kandesgerichte wird auf Anſuchen des Offigialis fisci der aus Lehngut Nous 
haus Grottkauer Krrifes gebürtige, entwichene Untertkan Friedrich Franke beige: 
ſtalt öffentlich vorgeladen, daß er ſich Innerhalb neun Monaten und (rot, teg in 
dem auf den Juen Januar 1820 vor dem Deputlrten Herrn Ober Landesgerichts⸗ 
Rath v. Schalfcha anſtehenden Termin geſtellen, von feiner Entweichung Rede und 
Antwort geben, und feine Srrückkunit glaubhaft nachweiſen, tm Fulle feines Aus: 
dleibens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und ber, ` 
naͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt, und ſolche dem. Fisco 
zuerkannt werden wird, ; { 

R Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Oberſchleſten. 

n Bauermwiß den sten Junk 18:9. Alle diejenigen Multtalr⸗Perſonen 
denen die Suspenſton der Prozeſſe ans den Edieten vom zoſten Juli 1812. und 
sten May 1813. bis zu ihrer durch die Verordnung dom aoften März 1816. 
trlolgten Aufhebung zu Statten gekommen if und die einen Auſpruch an die 
font dem Zeien Ku: zirim gehörigen wegen Un zulaͤnglichkeit ſeines Vermoͤgens 
auf ſeinen Autrag oͤffentlich feil gebothenen und am 13. Map rare, unt Bor; 
Kë 1 ? : behalt 


? 
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behalt ihrer Rechte unter Prärluſſon aller undekannten anderen Real⸗Praͤte nn; 
denten für 15950 Athir. dem Webermeiſter Joſeph Ullrich zugeſchlagenen ſub 
Neo. 172. im hiengen Hhpsthetenbuche eingetragen Reatttäten zu baben vr, 
meinen, werden hiermit auf den Antrag dteſes Beſitzers off nillch aufgefordert, 
ihre etwanigen gedachten Anfprüche bey Vermeidung der gänzlichen Praͤcluſton 
und Auferlegung eines ewigen Stikſchweigens ſpaͤteſtens den toten Auguſi o. 
früh um 9 Abr ben dem unterzeichneten Gericht hieſeloſt per ſoͤnlich oder durch d 
geſetzlich zulaͤßige urd Bevolmaͤchtigte, auch hinlaͤnglich informirte Stellvertre⸗ - 
ter anzuzeigen und nochzaweiſen. 
Königl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. * 
Sermsdorf unterm Rynaſt den 6. Mai 1819. Nachdem 
über das Vermögen des geweſenen Gaſtwirths Storian Gemm in 
Warmbrunn Coucurs eröffnet. worden iſt, fo werden von dem un: 
terzeichneten Gerichtsamte alle di jenigen, welche an denſelben einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit voreeladen, binnen drei Mo⸗ 
nathen vom zten Juni an gerechnet, ihre Forderungen zu den Acten 
anzuzeigen, auf jeden Fall aber in dem auf den Gren September c. 
angeſetzten peremtoriſchen Bio dattonstermine Vormittags 9 Uhr in 
Perſon, oder durch Bevollmächtigte, wozu für den erforderlich n 
Fall die Herren Juſtiz⸗ Commiſſtonsrath Tietze und Juſtiz domm 
ſarius Woit in Hirſchberg vorgeſchlagen werden, in der hieſigen Amts⸗ 
Kanzlei zu erfcheinen, ihre Sorderungen zu liquidiren, und ſodenn 
das Weitere zu gewaͤrtigen, bei Vermeidung der Ausſchließung von 
der Maſſe. d 
Reichssräflich Schaffgotſch⸗Rynaſtſches © richtsamt. 

Oels den is en April 1819. Auf das Freybauergut ſud Wro, 13. zu 
Ober-Glauche ſind bey Anlegen des Hypothekenbuchs zur ztey Hypothek So Rth. 
fü einen Muller zu Ueh'niſch-Hammer, deſſen Nahmen jedoch der Beſitzer nicht 
erzugeben wußte, gloust. dm worden. ` Die Poſt ſoll laͤngſt gett at ſeyn, und 
deshalb im Hydorhekenbuche getoͤſcht werden. Es we den demnach alle diejenigen, 
welche an dieſes Intabulatum aus irgend einem rechtlichen Grunde Anfprüce zu 
baben vermeinen, hierdurch aufgr fordert, ihre Anſpruͤche in Termino den 7. Auguſt 
c. Vormittags um 11 Uhr bei dem unte zeichgeten Gerichtsamt geitend zu machen, 
bey ihrem Auß nbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß ihnen ein ewiges Stullſchweigen 
auferlegt, und dir eingetragene Poſt geloͤſcht, auch wenn wieder Vermuthen burg: 
ber ein grundſchaftlicher Conſens exiſtiren ſollte, dieſer amortiſirt werden werde. 

Gerichtsamt zu Ober- Glauche. f 

Liegnitz den 27ſten Maͤrz 1819 Nachdem uͤber die Kaufgelder des bie: 
ſeldſt in hieft Ap Vorstadt ſub Nro. 240, geleßenen dem Oeconom Heinrich Au guſt 
Kretſchmer zogebörigen Wollgartens der Liquida r ions Prozeß auf den Antrag et⸗ 
nes Reol-Glaͤubigers per Decretum vom ı3ten Juny v, J. eroͤff et worden, fo 
fordern wie alle etwanıgen undekannten Gläubiger deſſelden ſowohl aus dem Got, ` 
als vorzüglich aus dem Militairftande biermit auf, ſich in dem zur Lauldatien 
und Verification ihrer Forderungen auf den 26ſten July a. c. Vormittags um 
9 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Juſtizrath Krauſe anderaumten Ter- 


um mine auf dem König. Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt, entweder in Perſon oder 
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tarlen aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien, von denen ihnen im Fall der 
Unbekanntſchaſt der Herr Juſlizcommiſſartus Hoffe vorgeſchlagen wird, einzufinden 
und ihre Anſprüͤche gebührend anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls Ge 
zu gewärtigen haben, daß die außendleibenden mit ihren Anſprüchen an das Grud⸗ 
God bräeludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweſgen ſowohl gegen den Kaͤu⸗ 
ger def (en, als gegen die Gläubiger unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, 
auferlegt werden ſoll. 2 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Neurode den z5ſten April 1819 Der vor etwa Zwölf Jahren von hier 
heimlich entwichene Maurer Joſeph Geisler, der ſeit Héier Zeit von ſeinem Leden 
und Aufenthalt keine Rachricht gegeben, wird auf Anſuchen feiner Ehefrau Anna 
Marla ged. Schrolle hiemit Sffentlich vorgeladen, ſich vom aten k. M. ongerechnet 
binnen 3 Monate und ſpaͤteſtens in dem auf den oten August d. J. beſtimmten 
Praͤjudictal⸗Teemin Vormittags um 9 Uhr au unſerer Gerichtsſteue perfoͤnlich, 

oder durch einen zulaͤßigen, mit Vollmacht und Information verſehenen Bevollmaͤch⸗ 
tigten, zu ſiſtiren die von feiner Ehefrau angebrachte Eheſcheidungs⸗Klage zu 
beantworten und dann das Weitere bey feinem gänzlich Außenbleiben aber zu gemärs 
tigen, daß er der angezeigten boslichen Verlaſſung in Contumactam fuͤr gefiändig 
geachtet und dem zu Folge was Rechtens erkannt werden wird. 

GC ) i Das Koͤnlgl. Gericht der Stadt. 

Löwenberg den 2gfien May 1819. Von dem reichsgraͤſt. v. Noſtitz 
KRieneckſchen Gerichtsamt Neuland wird hiermit der im Jahr 1813. verwik te 
vormalige Einwohner Gottlob Schwarzbach aus Seifersdorf, welcher zu gedach⸗ 

ter Zeit dem ten fehl. Landwehr: Infanterie» Regiment zugetbeiit worden, und 
wegen eines Schadens an feinem rechten Scheukel in das Lazareth zu Breslau 
ohne jedoch hierüber eine zuverlaͤßige Nachricht bisher erhalten zu tonnen, ges 
bracht worden ſeyn ſoll, auf den Antrag feiner Edefrau Anne Roſine Schwarz⸗ 
dach geb. Jaͤckel zu Seiſersdorf bierdurch vorgeladen, ſich innerhalb 3 Monas 
ten ſpaͤteſtens aber den sten Sepibr. dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr 
in der Meuländer Canztey perſöͤnlich, oder durch einen zulaͤſtigen Bevollmaͤch⸗ 
tigten eimufinden, ſich Über ſeine bösliche Verlaſſang zu verantworten und die 
von feet? Ehefrau angebrachte Eheſcheidungsklage gehörig. einzulaſſen, bei feis 
nem Ausbleiben hingegen zu gewaͤrtigen, daß er der ihm zur Laſt gelegten dös⸗ 
Hohen Entfernung für geſtaͤndig und überwieſen geachtet, auf deren Grund die 
Ehe getrennt und er fuͤr den allein ſchuldigen Theil erkannt werden wird. 
i f AVERTISSEMENTNS. SC? | 

Breslau. Den zıflen Juli werden auf der Schußbraͤckt Nro 1709. 
elne Menge Bucher, Landkarten, Kopferliche, Muſikaſlen und Mineralien öffent 
lich verſteigert werden. In der Kunſthandlung des Hera C. G Foͤrſter auf der 
Druſtgoſſe iR das Verzeißniß zu haben. , d , 

Breslau. Kin gerdemigertrordener Niller und Pferdeſtall auf 4 Pferde 
nebſt dazu gehoͤrigem Kutſcher⸗ und Vodengelaß find zu vermiethen und bald in 
Sepp zu nehmen. Das Nähere erfährt. man im Eckgewolbe in den 3 Mohren auf 


per Reuſchengaſſe beym Herrn Kufann Neumann. 
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Nro, XXVII. des Breslauſchen Intelligenz ⸗Blattes 
vom 7. July 1819. Së 
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Gerichtlich sonfirmirte Kaufcontratte. 


Breslau den 22. Juni 1819. Von dem Koͤnigl. Stiſts⸗ 
Juſtiz Amte ad St. Matthiam, find nachſtehende Käufe gerichtlich vons. 
Brot, und Funditradirt worden: N PS 
1. des Franz Nowock, m die vaͤterliche Gottfried Nowackſche Dreſch⸗ 
gärtnerftelle zu Zi. dat, für 160 rb, Se ) 
a. des Johann Schleuſeck um das Bartholomäus Bergerſche Ans 
gerhaus zu Tichechnutz, für so ht, . 
3. des Kaufmann Herrn Friedrich Wuübelm Kuh, um die sig 
Meyer Liegnitzerſche Brand ſtelle auf dem Matias Elbing, für 3400 ith. 
A, des Johann Skade, um den Johann Michael Buͤrkleu Idien Fun, 
dum auf dem Mat bias Elbing, für 8900 rıhl, SH 
5. des Jeſeph Kuhn, um die Matthes An riſkeſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
fielle u Steine, für 80 rbl, . Pr 
6. dis Buͤrger und Geldarbeiter Cbriſtian Heinrich Daniel Jack, 
um den Juliane Charlotte v. Gladisſchen Fund im auf dem Matthias El⸗ 
bing, fir 2800 uh, a e 
e Koͤnigl. Stiſis Justiz Amt ad St. Matthi m. 
Breslau den 9. Juny 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hofer 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Fleiſche ' meiſter Anton 
Zimmermann die fub ne. 57. vor St. Mauritz delegene Erbſcholtiſey kant 
K:ufeontraet d. d. 24 April er confirmato 9. Jung 1819. von dem Ignatz 
Zweck, um 8500 nb, er“auft bat und iſt der B ſitztuul für ihn im Grund 
und Hypotbekenduche ex decreto vom 9. Juny 1819. eingetragen wo den, 
Breslau den 9. Jury 1819. Von dem Koͤnigl. Hofe ichier⸗ 
Amte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Friedrich Dadiſch vo dem 
Gutsoeſitzer 
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Gutsbeſiher Gottlieb Paul das ſub no, 5 zu Pirbiſchau gelegene Bauergut 
laut Kaufcentract d. d. 6. Marz 18 19. et confirmato den 19. Mah deſſel⸗ 
ben Jahres um 9000 rihl. erkauft hat und der Beſitztitel für ihn ex decreto 
vom 9 Juny 18 19 im Grund- und Hypotheke buch eingetragen worden, 
Ze Auras den 16. Juay 1819. Bei hiefigem Stadtgericht find 
folgende Käufe confirmirt worden, 
1. Burgermeiſter Fromknecht Kauf, um den Gaſthof no. 31. für 
1000 tthl. f 5 
2. Ernſt Gottlieb Schmidt, um den Acker no. 38-, für 400 ul, 
3. Dorothea Keyſer geb. S itz, um das Haus na. 27., für Aer, 
4 Suſanna Biedermann geſchiedene Diedel, um das Haus no. 5 6., 
für 500 tthlr. e? e 
5, Arnold Wolff, um den Acker no. 56, für 180 rel, 
e Koͤgigl. Gericht der Stadt Auras 
Breslau Es find folgende Käufe conſtemirt worden: N 
1. Kauf des Gottfried Lode, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 1. zu 
Siebiſchau für 1000 rb, 
2. Anton Henſchel, um die Deeſchgaͤrtnerſtelle no. 4. daſelbſt für 
an T 
3. Kauf des Gottlieb Huͤbner, um die Freiſtelle no. 10. zu Weſſig 


4 


Dr Asor, ` 
Ae Kauf des Ghriüton Hunger, um die Freiſtelle no. ro, zu Bent 
wiß, für 500 rthlr. e a 
5. Kauf des Chriſtian Scheer, um die Dreſchgaͤrtnetſlelle no. 3. zu 
Boguslawitz, für 266 gar ee ue Mer. 
Nimptſch den 18. Junyıgıg. A. Bey dem Gerichtsamte 
zu Toͤppliwoda Maͤnſterbergſchen Ereifes find im verfloſſenen halben Jahre 
nachſtehende Käufe confirmirer worden. 5 
1. Kauf des Siegmund Tir von feinem Vater Siegmund Tir, pro 
1800 nt, e 
2. Kauf des Gottlieb Birneis, um das vaͤterliche Bauergut, pro 
900 tthi. o 
2 SH Bei dem Gerichtsamte zu Dauchwiß find nachſteh ende Rufe cons 
firmirt worden: st: S- SS Le 
? LÉI Kauf 
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1. Kauf dis Gottlieb Malicke, um den Joſeph Schwengberſchen 
Kretſcham, pro 23 50 El, Courant. 

C. Bey dem Gerichtsamte Ana’ zendorf find nachſtehende Käufe con⸗ 
firmirt worden: 

1. Kauf des Brand, um die Rinkeſche Derfäpiernenfute, pro 


350 pe 
Kauf des Foͤrſter, um die Opitzſche Dreſchzaͤtenerſtelle, pre 


ı70 att 
D. Bey dem Gerichtsamte zu Nuſchkowitz find nachſiehende Käufe 
Konfirmirt worden: 

1. Chriſtian Moͤrtin, um die Gottlieb Adlerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, 
pro 370 rb, Cor rant. 

2. Kauf des Nave, um die Paͤtzoldſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 
370 rl. 
E. Bei dem Gerichtsamte Kummelwitz find nachſtehende Käufe con⸗ 
ſirmirt worden: 

1. Kauf des Gent Gebauer, um die Pechanfhe Freyſtelle pro 


400 rthl. 
a, Kauf des Gottlieb Trautmann, um die Goltlieb Kurtzerſche 


Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 400 (hir, 

F. Bey dem Gerichtsamie zu Neudorf find nachſlehende Kaufe 
con firmirt wor en. 

1. Kauf des Stenzel um die Schueiderfche Drefejpärtoerftlle, 
pro 640 rihl. 

G. Bei dem Gerichtsamte Saak find nachſtehende Kaufe cons 
een worden. 

Kauf der Moria Roſida Güͤttlern, um den Maritaifdjen 
Safe pro 934 rbl 20 gr. Courant. 

Habelſchwerd den 20. Juny 1819. Bei den Dominiie 
Neuwalters dorf, Conradswa dau, Nanrtedorf und F eigut laut'rbach 
in der Graſſchaſt Glatz ſi d vom 1. Januar dis ulnmo. Jony 1819. 
nachſtehende Kaͤuſe gerichtlich ausgeſe: Dër und Fundi verreichet worden. 


1. Kauf des Franz Pelzel, uͤber die Stückwan sſteſſe fein» e Va, 


lers E Namens CH vo, 100, zu Neunauesderf, pre 78 rb, 
2. Nauf 
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2. Kauf des Andreas Wolf, uͤber die Robotbhaͤuslerſtelle des 
Anton Luchs ſub no. 87. zu Neuwaltersderf, pro 21 rihl. 

3 Kauf des Benediet Herrmann äber die Freyhäuslerſt⸗lle ſei⸗ 
nes Vaters Joſeph Herrmann ſub no. 6. zu Neuwaltersdorf, pro 
38 rb. g a f 
4. Kauf des George Ullrich über das Bauergut feines Vaters 
gleiches Namens ſub «0. 29. zu Nenwaltersdorf, pro 380 rt. 

5. Kauf des Igaatz Kolbe, über die Roboihgaͤrtnerſtelle feines 
Vaters Wenzel Kolbe ſub no. 30. zu M uwoltersdorf, pro 26 bt. 
6. Kauf des Franz Schmidt, über die Robothhaͤuslerſtelle feiner 
ab Log Miterben ſub vo. 63 zu Mayersdorf, pro 60 ol. 
| 7. Kauf des Joſeph Stein, über das Schneiderhaus feines Was 
ters gleiches Namens ſub no. 87. zu Conrads waldau pro 100 ml, 

8. Kauf des Joſeph Tinze über die Stuckmanssſtelle ſeiges 
Vaters Lorenz Tine ſub no. 21. zu Cons ads waldau, pro 114 rthl. 
5 9. Kauf des Joſeph Tinze über die Freihäuslerſtelle des Paul 
Gettwald Dh no. 104. zu Codrads valdau, pro 155 äi, 
10. Kauf des Hinrich Wolff, über die Stuckmansſtelle des Ig⸗ 

ng Ender ſub no. 44. zu Contadswaldau, pro 342 "mt, 


rt, Kauf des Amand Abel, über die Fleischerei ſ eines Vaters 


Franz Abel ſub no. 84. zu Conrads va dau, pro 17 1 nét, 
12. Kauf des Benjamin Karger, über die Robothgaͤrtnerſtelle des 
Ignatz Volckmer fub no. 83. zu Conrads waldau, pro 114 rb, 

13. Kauf des Fran Wolff, uͤber die Niedermuͤhle feiner übri⸗ 
gen Miterben ſub no 19 zu Rayersdorf, pro 2666 rıpl. 

14. Kauf des Paul Beſchorger, über das Bauergut feiner übri⸗ 
gen Miterben ſub no. 8. zu kauterbach, pro 810 rthl. 

) Brieg den 20ſten May 1819. Dem Publiko wird bierdurch 
befanne gemacht, daß der Gottlieb Poguntke und ſeine 6 Kiader die 
zu Groß Leubuſch ſub no. 26. gelegene Haͤuslerſtelle nach dem Tode 
der reſp. Ehefrau und Mutter, um 320 "hl. uͤberkommen haben, 

Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
Raudten deu 14. Juny 1819. Jehann Ernſt "Zimmers 
mann hat die Drrfchgärtnerftelle ſuh go. 25. zu Kniegnitz von den 


Catl Ftiedrich Zimmer mannſchen Erben, um 100 rä, Courant erkauſt. 


Militſch 
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Militſch den ıflen Juni 1819. Verzeichniß deret vom 1 De: 
cember 1818. bis iſten Juni 1819. bey dem ſtandesbertl. Gericht zu 
Militſch und den damit verbundenen Juſtizämtern gerichtlich confirmirten 


Kaͤufe: ö 
A. Ritterguͤter. Re 
Das Rittergut Protſch, die Frau Jeannette von Keſſel och, von 
Vermeulen von ihrem Bruder, dem Major Carl Vermeulen, für 32000 H, 


ereibt. RES, 
B. Ruſticalia. 
1. Gewins Acker⸗Kauf zu Guhre von der Hertſchaft, pro 76 rthl. 
2. Heiders Ackerkauf daſelbſt dito pro 1 10 il, 
3. Barufkas Ackerkauf zu Birnbaumel vom Scholzen Kretſchmer, 
gro 40 rthl. : 


4. Walter das Wieſen⸗Stüͤck von ö zu Schwentroſchine, 
pro 20 rthl. 5 : Ar P 

5. Gottlieb Wiiſing Bauergut, vom Schmidt zu Caſave, Pro 
700 rbl, b N 


6. Jobann Schmidt Colonieſtelle, von Schroͤpers Erben daſelbſt, 
pro 224 tthlr. 7 t 8 n 
7. Joh. Bloyl Calonieſtelle zu Caſave vom Reichelt, pro 100 rthl. 
8. Wittwe Forkin Haus in der deutſchen Vorſt dt von Sigismund 
Hein, pro 220 rthl. 7 
9. Fruebauf Kretſcham zu Caſave von Woides Erben, pro 500 rthl. 
10. Bartlok Colonieſtelle zu Caſave von Garbetz, pro 180 rthl. 
11. Carl Weiß Haͤuslerſtelle zu Gungwitz von ſeinem Vater, pre 


50 rthl. e - & 
12. Stanelle Acker unter Schloß: Jurisdiction von Johann Schmidt 
pro 200 rthl. SER EE 
13. Malſchafsky Freiſtelle zu Gungwitz von ſeinem Vater, pro 
500 hl, , . 
14. Johann Guder Freiſtelle zu Frankenthal vom Dominio, pro 

370 rthl. g : a 


- 7 
15: Heinrich Acker unter Schloß ⸗Juriedictien vom Julius Kerſtan, 


pro 150 rtl. f 
16. Chriſtian Bloyl Wieſenſtück von Suſaun a Jeniſchin zu Schwen⸗ 


troſchine, pre 15 EL a 
, 17. Suſanne Jeniſchin Roboihſtelle zu Schwentroſchine vom Vate 
Hanns Jeniſch, pro 50 rthl. g 18. Jau⸗ 
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18. Jommer Haͤusler⸗ Stelle zu Liatkave von dem Vater , pre 
Top rthl. 
19 Jaͤniſch Häuslerfteile zu Stezt vom Vater Chriſtian Jaͤniſch / 
für 100 rthl. 
20 Graf v. Maltzan die Collander Waſſes mühle ererbt vom Water 
Staats Minifter Graf v. Maltzan Excellenz, für 850 rihl 
i 21 Derſelbe die Brandwein⸗ Brenner ey zu Birnbaumel vom Vater 
ererbt, für 1710 rihl. 
22. Deifelbe die hieſige Waſſermühle vom Vater ererbt, für 
2800 rthl. 
23. Derſelbe das ſogenannte Baruſkegut in der deutſchen Beien 
vom Vater ererbt, für 3700 rthl. 
24 Derſelbe die Waſſer · und Bindmühle z Joachimshammer vom 
Vater ererbt, für 300 rthl. 
25. Kleindieuf Acker Kauf zu Protſch vom Deminio, für 82 obt. 
e Sirte ` Acker und Wieſe zu Srankenthal vom Donnie, für 
25 Di 
27 Andreas Marklofsky Kreiftene vom Vater Andres Marklofsky 
zu Weblige, für 300 rbl. 
Her inſtadt den 1. Jun! 1819. Bey dem Koͤnigl. Domoinen⸗ 
Juſtizamt zu Herruſtadt find in dem halben Jahre vom erſten Januar 
dis wir Juni 1819, nachſtehende Käufe confirmitt worden: 
1. Kauf des Boͤbſt, um das Matquartſche Angerhaus no. 16. in 
Heidchen, für 112 bt, ` 
2. des Scheutich, um die Kreiſchmerſche Colonie no. 121 in kaft, 
dorf, pro 200 rthl. 
des Biedermann, um den väterlichen Freigarten no. Wéi in Zechen, 
für 216 rthl. 
4 des Seidel, um den Seidelſchen Dresch no. 2. im Wehrſe, 
für 24 rbl 
5 des Wendler, um den Draunſchen Dreſchgarten no. 35. in Woid⸗ 
nig, für 24 rihl. 
6. des Wendler, um den väterlichen Pre ne. 15. in Woid⸗ 
nig, für 80 rthl. 
7. des ic. gut. um das väterliche Danergut no. 31. in Todile, 
fuͤr 300 rthlr. 
a 8. des Tſcheuſchner, um den Puſchſchen Dreſchgarten Nro 17. im 
Sandeborske, für 37 bt 14 gr. 45 pf. 9. Kauf 
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9. Kauf, des Puſch, um das Zfcheufhnerfche Angerhaus ur. 23 
in Sandebotske, für 16 rb. 

10. des Seidel, um den baͤterlichen Dieſchgarten ſub no. 2. in 
Wehrſe, für 30 bt. 

11. des EB um den Tſcheuſchnerſchen Dreſchgarten ſub no. 17. 
i uSandeborske, für. 50 rthl. 

12. des * um 365 Morgen Sandeborsker Vorwerks⸗ Acker 
für 538 rthl. 

13. des uehm, um das vaͤterliche Angerh aus und Windmühle no. 50. 
in Bobile, für soo rthl. 

Grottkau den 6. Juni 1819. Bey dem bie igen Koͤnigl. Stadt; 
gericht find feit dem 1. Januar 1819. bis jetzt folgende Kaufhandlungen 
vorgekommen: 

1. Kauf des Anton Scholz, um das baͤterliche Bauergut zu Tarnau 
fſub No. 46, für 803. Rthlr. 

2. Verteichung der Buͤchſenmacher Soffelſchen Grundſtuͤcke von bier 
Scheffel Acker und z Scheuer an been Erben die Soffelſchen Geſchwi⸗ 
ſter, für 213 rbl Cour. = 
3. Kauf des Buͤrger Aaton Fee, um das Doͤbmſche Haus ſub 
No. 62. hieſelbſt, für 925 rthi. C 
43᷑ des Franz Gloger, um De Schumacher Seiffertſche Haus fuß' 
no. 36., für 1345 tthl. 

> 5. Berreichung des Mauer Rehlerſchen Hauſes für no. 174 an ben 
Kupferfchmipt, Michael Geyer, für 874 rthl. 

6. Kauf des Tiſchler Hackenmuͤller, um das gunertſche. Haus {vb no. CC 
fir 725 rthl. 

7. des Schumacher Joſeph Seibert, um das väterliche Ackerſtück von 
4 Schl., für 194 ab, 

8 des Jof. Kunert, um die Bannertſche Nobotgartnerſtelle zu Nieder⸗ 
Tarnau ſub no. 31., für 143 rthl. 

9. des penfionirten Acciſe. Beſchauer Bernhard Schäfer, um ein Acker⸗ 
Did von der Wittwe Seideln von 13 Scheffel groß Maas, Tür 180 rthl. 

so. der Frau Stadtgerichts-Canzelliſt Beate Kaffner, um fieben 
Scheffrlund eine halbe Scheuer von der Thereſia. verehl. e . 
700 tthl. 

11, der Frau b. Greiffenberg, um das Knittichſche 1 fub CH 
für 1100 "hl. 

d eeh Seit Een Li sa? > > 42. des 
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va. des Oeconom Ignatz Otto, um das Goͤrlichſche Bauergut ſub 
no. 37. iu Nieder Tarnau, für 1850 rbl, 
13. des Tchornſteinfeger Gottfried Sahm, um 4 Scheffel Acker dom 
Schumacher Seiffert, für 440 rthl. ES) 
Creutzburg den ı5. Juni 1819. Beym Königl. Domainen 
Juſtizamt C eutzburg find nachſtehende Käufe von 1. Januar bis ult. Juni 
1819. conſirmiret worden: E? 
1. Kauf des Bauer Johann Miſch zu Wittendorf, per 400 bi, 
2 des Bauer Chriſtian Tobis aus Ludwigsdorf, per 665 rth. 
3. des Freikauer Johann kipinsky don Gottersdorf, per 947 hl, 
unter 50 rthl. aber 0 
4. des Gärtner Simon Terrofo aus Zygan, per 33 pl 
oHdſſen den 2. Juni 1819. Nachſtehende Käufe RA hieſelb 
dom 1. Januar c. confirmirt worden: 
I. Des Genf Gade, um den helben Morgen Weinberg No. 16., 
pro Co rthlr. e Be E 
2 Der Suſannae Heusler, um Fetel Morgen Weinberg No. 2. 
er 50 rthl f - 
x 8 Leberecht Staberon, um 4 Morg. Weinberg no. 20, pro 30. tet. 
d Ve ſchreibung des 1 Morgen Weinberg no. 2. an die Gottfried Simonſchen 
Erden, pro 7 rthl. c. Der Charlorfe Glatz, um vorftehenden 4 Morgen 
Weinberg no. 2., pro 20 rihl. d. Des Johann Gſchiermann, um 4 Morgen 
Weinberg no. 35, pro 30 HR. e 2 | 
5 ES ee Berliner, Juſtit. 
ö Raudten. George Friedrich Zimmermann hat die Johann George 
State ſogenannte ſchwarze Raben: Nahrung und Freiſtelle ſub No. 1. zu 
Rabenauplus licitando, um 20 rihlr Cour. erkauft. Ss l 
RNaudten George Friedrich Ludwig hat von feinem Vater Chriſtoph | 
Ludwig die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub No. 6. zu Kuicgnig um 130 rihlr. Courant 
erkauft 2 


hiemit bekannt, daß während des Zeitrams vom 17. Decbr. 1818. bis heut: 
I. Die Bleiche no. 33 zu Schönwalde zu folge des am 22. Febr. c. bes 
Rötigten Kaufcontractes an den Kaufmann Bernard Gottheimer, für 
1066 ut 20 Dr. EE 
2 Das Bauergut ne z daſelbſt zu folge des am 7. Juni e beftätigten Kauf- 
tontractes an den Bauer Franz Elsner den jung., für 415 rthl. 24 for. gedie, 
hen d Das Gerichtsamt Schoͤnwalde. 
, Goͤrlich, Hoftichteramis⸗Rath als Juſtit. | 
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| Anhang zur Beylage 
Nro, XXVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 7. Juli 1819. 


Citationes Edictales. 

Grüſfan den ısten Ae 1819. Von dem unterzeichneten König). 
Gericht wird das über ein der Frau E'iſabeth Friedin zu bandes hut zugeböriges auf 
dem Grundſtuͤcke fire, 41. zu Schömberg haftendes Capital von 300 Thlr. ſchleſ. 
ſub Dato Gruͤſſou den asſten Auguſt 1778: ausgeſtellte angeblich verlohren gegan⸗ 
gene Hypotheken ⸗Inſtrument hiermit öffentlich eufgebothen, und werden alle dleje⸗ 
nigen, welche als Elgenthümer, Cefi.narien, Pfand» oder ſonſilge Briefe haber 
an das gedachte Inſtrament oder den in demſelben verpfaͤndeten Fundum auf irgend 
eine Art Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, ſich in dem Mein 
auf den 1 Sten Auguſt 1819. anberaumten Termine früh um Uhr an hleſiger Be: 
richtsſtille einzufinden, und ihre Rechte darzutzun und zu erwelſen, widrigenfalls 
aber zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Anſprüchen an das queſt. Inſttument 
oder den darinn verpfandeten Fundum pracludlit, das Inſtrument ſelbſt aber als 
null und nichtig erklaͤrt und mit der koͤſchung des Capttals ohne Weitetes verfahren 


werden wird. 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſouer Stiftsgüͤter. 

Gründerg den zten April 1819. Der hieſige Gaſtwirth Samuel Fried: 
rich Bruttig hat angezeigt, daß ſein Vermögen zur Deckung feiner Schulden nicht 
binreiche, weshalb Erſteres in gerichtlichen Beſchlag genommen, Concurs eröffnet 
und Terminus liquidatlonis et veriftcatlonts auf den 16. Juli dieſes Jahres Vor⸗ 
wirtags um $ Uhr, vor dem Herrn Fand» und Stadigerichts Aſſeſſor Hoffmann 
auf hieſigem kand⸗ und Stadtgericht angeſetzet worden (0. Es werden daher alle 
dekannte und unbekannte Gläubiger des ꝛc. Brutttg biermit öffentlich vorgetaden, 
Deh in dem anzeſetztem Termine in Per ſon oder durch zuläßige mit vollſtaͤndiger 
Information und gefeglicher Vollmacht verfehene Mandaterlen, wozu den Ans⸗ 
wärtigen der Herr Stadt Syndieus Schüller hierkelbſt vorgeſchlagen wird, eins 
zufinden, ihre An ſpruͤche an bie Concurs⸗Maſſe gebührend amzume den und der en 
Nichtigkeit nachzuwelſen. Im Fall ihres Ausbleldens aber haden fie zu erwarten 
daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe präcludirt und ib nen des balb 
gegen die übrtgen Sl kudiger ein ewiges Stilſchweigen auferlegt werden wird. Zur 
Nachricht gereicht, daß zur Activ Maſſe: 1) der Gaſthof zur goldenen Traube 
rs, 487 des vierten Viertels erkauft für 10000 Riblr.; 2) der Weingarten 


Zou früher und 1875. taxirt 2113 Rib. 4 gr.! 3 der Weingarten ve? Es 
? , erfan 
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erkauft 62 Riblr. und ein geringes Mobiliare gehoͤret, die Paſſiva hingegen ſich 
bis jetzt mit Junbegrlff von 9003 Rihlr. Hypothequen⸗Schulden auf 14880 tir, 
belaufen. ! Koͤnigl. Preuß xand⸗ und Stadtgericht. = 
Gleiwitz den zıflen pr 18:9 Von Seiten des unterzeichneten Ges 
richtsamtes wird hierdurch dekanat gemacht, daß das Hypothekenduch von Ryona, 
auf den Grund der in der Regiſtratur bereits vorhandenen, und von den Behgern 
noch einzuztehenden Nachrichten teguliri werden ſoll, und daher ein jeder, mel 
cher dabel ein Intereſſe zu haben meint, und feiner Forderung die mit der Ingro⸗ 
lation verbundenen Vorzugs rechte zu verſchaffen gedenkt, binnen 3 Monathen, 
und ſpaͤteſtens dis zum 7ten August d. J. dei uns ſich zu melden, und feine Ans 
ſprüche näher anzugeben hat. Diejenigen, welche ſich in der beſtaumten Feiſt 
melden, werden nach dem Alter und Vorzuge ihres Realtechtes eingetragen werden, 
diejenigen aber, welche ſich nicht melden, koͤnnen ihr vermeintliches Create Recht, 
gegen den dritten im Hypotkenduche eingetragenen Beſitzer nicht mehr ancüben, 
muͤſſen in jedem Falle mit tbren Forderungen den eingetragenen Poſten nachſtegen. 
Denjenigen, welche eine bloße Grundgerechtigkelt (Serpttut) haben, bleiben Ihre 
Rechte nach Vorſchrift des allgemeinen Landrechts Theil 1. Tit. 22. L. 6, und 
17 und nach F. 58. des Anhangs zum allgemeinen Landrechts zwar vordehalten, 
es ſteht ihnen aber auch frei, ihr Recht nachſdem es gehörig anerkannt, oder er⸗ 
wieſen worden, eintragen zu laſſen. i H 
Das v. Warkoiſch Rydnaer Gerichtsamt Beuthner Krelſes. 
, Engel. 
= Schweidnitz den 29. May 1819. Auf dem weil. Kloſeſchen e Bike 
trampfſchen Kretſcham und Bauergute Fol. 1. des Hypothekenduches von Pfaffen⸗ 
dorf Striegauer Creiſes ſtehen dermalen noch eingetragen: No. 1) 80 Athlr. laut 
Conſens vom igten Novbr. 1754. für die Kirche zu Jaͤriſchau; No. 2. 120 Rehlr. 
laut Conſens vom zaiſten May 1764. für Johann Adam Habel; ro. 3. 40 Athlr. 
lapt Conſens vom agſten May 1764. für Johann Adam Habel, o. A. 40 Rihlr. 


laut Conſens vom 16ten Januar 1768. für Johann Adam Hadel. Da dieſe Capi⸗ 


talten geloͤſcht, in Ermangs lung der darüder ausgefertigten Inſtrumente aber oͤf⸗ 
kentlich autgebothen werden ſollen; fo laden wir alle, weiche daran aus irgend ei⸗ 
nem Rechtsgrunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch ein: dieſe Rechts⸗ 
Anfprüche vor, ſpaͤteſtens aber in dem auf den ten September c. Vormittags 
11 Uhr hier an dewögnlicher Gerlchtsſtelle angeſetzten Termin anzuzeigen in juflifi« 
ciren und das Weitere zu gewärtigen. Denen welche nicht erſcheinen wird wegen 
aller ſolcher Anſprͤche ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und ohne alle weitere‘ 
Ruͤckſicht auf dieſelben mit der Amortifation der Inſtrumente und Loͤſchung der 
Capitalien vorgeſchritten weiden. f ee? 

f Koͤgigl. Preuß. Landgericht. 

Gas) Offener Arreſt. ? 

+) Schmiedeberg den agflen Juny.ıgı9. Es wird hierdurch öffentlich 

bekannt gemacht, daß über das Vermögen der in Ditters dach bei Schmiedeberg 
etablürten Handtung Jchann Heinrich Kate und Söhne heut der Concurs eröffnet 
und hierdurch der offene Arreſt verhänge worden. Wer von dieſer Handlung et: 
was an Waaren, Geldern, Brieſſchaften oder ſonſtigen Gegenſtänden in Haͤnden 
hat, wird hiermit aufgefordert, Niemand davon etwas zu verabfolgen, vielmehr 
mit Vorbehalt daran bal ender Anſpruͤche, an unſer Depoſitum abjuliefern, bei 
Vermeldung doppelter Erſtattung, oder Verluſt des Unterpfand⸗ Rechts. 


es, Lä 


sed >... AVERTISSEMENTS. 
Breslan den asſten May 1819 Von Selten des unterzeichneten Königl. 
Pupillen ⸗Collegii wird in Gemaͤßheit der §. 137. bis AR Tit. 17.9.1. des alle 
gemeinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Gläubigern der verſterbenen 
Marla Angela verwilt. Ateiſe⸗Einnehmer Regent, die bevorſtehende Theilung der 
Verlaſſenſchaft unter deren Erben hiermit öffentlich bekannt gemacht, um ihre et⸗ 
wanigen Fordetungen an der Verlaſſenſchaft in Zelten und zwar in Anſehung der 
elnheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drei Monaten ld Anſehung der auswär⸗ 
tigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls 
nach Ablauf dieſer Friſten und erſolgter Theilung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗ 
5 an jeden Erbin nur nach Verhaͤl tuiß ‚feines Erbtheils werden halten 
oͤnnen. g. | 85 SE 
A en 12 Königl. Preuß. Pupillen⸗Colleginm von Schleſien. 
) Hirſchberg den arſten Juny 1819. Der Müller Carl Heinrich Maͤhr⸗ 
lein zu Erdmauns dor beabſichtigt bei feinem Grundſtück, weiches eine Oehlſtam⸗ 
pfe und einen Graupengang in ſich faßt, einen neuen Wahlgang anzulegen, und 
den Graupengang zu einem Spitzgang umzuändern. In Folge des Muͤhlen⸗Edicts 
dom 28. Octbr. 18 10. H. 6. und 7. wirddleſe beabſichtigte neue Anlage refp. Umaͤnde⸗ 
rung hlermit zur allgemeinen Keuutniß gebracht, mitder Afforderung an einen jeden, 
welcher gegen dieſe neue Anlage und Veränderung etwas Gruͤndliches elnzuwenden 
vermag, innerhalb der geſetzlichen Friſt von Acht Woch en vom Tage der Bekannt⸗ 
machung dieſes angerechnet, feine Einwendungen entweder rift ug oder muͤndlich 
zu Pıotocol abzugeben. Nach abgelaufenen Termine wird Niemand mit ſeinen 
Einſprüchen weiter gehort, und die Erlaubniß zur Ausführung des Baues bei der 
hohen Behörde in Antrag gebracht werden. 
ACEN Koͤnigl, landraͤthl. Kreisamt. a 
? : G. Freyh v. Vogten. 
Gs Neuſtadt den sten Januar 1819. Nachdem die nothwendige Sub⸗ 
baſtation der Franz Sellnerfhen zgängigen oberſchlechtigen Waſſermühle und der 
dazu gehörenden Grundſtücke Nro. zu Arnoldsdorf bei Ziegenhals Neiſſer Krei⸗ 
ſes, welche gerichtlich auf 3187 Rihlt. Cour. taxirt iſt, verfuͤgt und die Licitations⸗ 
Termine auf den ıflen April, den aten Inny und den Eten Auguſt d. J., wovon 
der letzte peremtoriſch iſt, alf dem Schloſſe zu Atnolsdorf angeſetzt worden, je 
werden beſitzfaͤhige Kaufluſtige hiermit aufgefordert, in dieſen Terminen: befonders 
aber in dem letzten zu er ſcheinen, ihre Gebothe abzugeden und zu gewaͤrtigen, daß 
an den Meiſt- und Beſiblethenden nach Einwilligung der Gläubiger und baarer 
Erlegung des Kaufgeldes ad dep. jud. binnen 8 Tagen der Zuſchlag erfolgen, auf 
foätere Gebothe aber keine Ruͤckſicht mehr genommen werden wird. Uebrigens 
kann die Taxe zu jeder Zeit ſowohl in der Wohnung des Inſtltiarii als auch zu 
Arnoldsdorf an dem daſelbſt im Kretſchau aushaͤngenden Proclama inſpielet 
werden. Jugl ich und namentlich wird auch der ſeinem Aufenthalte nach unbe⸗ 
kannte Realglaͤubiger Herr v. Greiffenſtern aus Seiffersdorf für welchen ex bert. 
von zcſten December 1791. 400 Rihlr. Courant im Hypothekenduche darauf ein⸗ 
getragen ſtehen, hiermit vorgeladen, in dieſem Termin ohnfehlbar zu erſcheinen 
und ſich über den Zuſchlag zu erflären, widrigenfalls dem Meiſtbtethenden nicht 
nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des * 
u fe 
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ſes die koͤſchung nicht ſowohl dieſer Poſt, als auch der übrigen, auch der leer 
ausgehenden und zwar der letztern ohne, daß es der Probuction der Inſtrumente 


bedarf, verfügt werden wird. ; 
Das Juſtizamt Arnoldsdorf. d 

Heinrtchan den rëten May 1819. Von dem Gerichtsamte zu Hein: 
richau wird die ſub No. 5. zu Dobriſchau gelegene zum Vermögen des verſtorbenen 
Anton Schwarzer gehörige und auf 319 Rtblr. 6 for. 6 d'. gerichtlich geſchaͤtzte 
Dreſchgaͤrtrerſtelle im Wege der erbſchaftlichen Auseinanderſetzung ſubhaſtirt. Es 
werden daher beſitz⸗ und zablungofähige Kaufluſtige hierdurch aufgelordert ln dem 
auf den 29 ſten Juli c. a. Vormittags um 10 Uhr feſtgeſetzten Ficitationd -Termine 
in bieſiger Canßley, woſelbſt die gerichtliche Taxe d d. Dodriſchau den göſten Jar 
muar 1819. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden konn, zu erſcheinen, ihr 
Seboth abzugeden und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, mis Des 
Wée der Erben ſodann zu gewaͤrtlgen. Zugleich werden: 1) in Betreff der 
ſub Term. 23ſten October 1776, für Scholzens Erben in Alt = Heinrichau mit 
60 Rthlr.; 2) der ſub Term. 25ſten Juli 1776. für Kyres Erben daſelbſt mit 
ANA 3) ber fub Term. ten Februar 1781. für Chönfelderfche Erben aus 
briſchau mit 4 Rihlr. eingetragenen, zum Theil unvonſtandig, zum Theil noch 
gar nicht gelöſchten Poſten, diejenigen welche als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Er⸗ 
deu ıc, noch daran einen Anſpruch haben, zu dieſem Termine zu Eiquiwirung und 
Verificlrung ihrer Forderungen durch Beybringung der Hypotheken⸗Inſtrumente 
dey Vermeidung der Praͤtluſton und Loͤſchung dieſer Poſten auf den Grund der 

Subhaſtatien, auch ohne Production der Inſtrumente dlerdurch vorgeladen. 
Das Gerichtsamt der Ihro Majeflät der Königin der Niederlande ge⸗ 

börigen Herrſchaſten Heinrichau und Schoͤnjons dorf. 


0 Hirſchberg den e, Juni 1819. Das unter der Häuſerzahl ſub No. gt. 
n Streckenboch im Bolkenhaynſchen Creiſe gelegene, zum Nachlaſſe des verſtor⸗ 
denen Bauer Carl Gottlieb Tſchentſcher und unter die Jurlsdiction des unterzeich⸗ 
neten Gerichts gehörige, von den daſigen Ortsgerichten im Auftrage unterm 15. May 
d. J. auf 1707 Rthlr. 17 ſgr. 73 d“. Cour. gewuͤrdigte 11 Huben Gut wird auf den 
Antrag der Inteſtat⸗Erben des verſtorbenen Beſitzer öffentlich an den Melſhiethen⸗ 
den verkauft und find zu dieſem Bebuf nachfolgende Licitattons⸗ Termine den 
ten Jult, den 2zſten Auguſt, den zoftlen September d. J. in der Berichtes 
anzley zu Nimmerſath anberaumt worden. Es werden des halb beſitz · und 
zahlungsfaͤhige Kaufluflige hierdurch aufgefordert, in den oben genannten Ter⸗ 
minen zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Protocoll zu geben und erforderllchen⸗ 
falls Sicherheit für diefelben zu deſtellen, demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtblethenden unter Genehmigung der Erben zu gewaäͤrtigen. Auf fpätere 
Gebothe wird keine Ruckſicht genomwen, die Kaufs Bedingungen ſollen im Ter⸗ 
mine dekannt gemacht werden. Zugleich werden alle unbekannte Real⸗Präten⸗ 
denten hierdurch aufgefordert, in dem obigen Termine ihre etwanigen Real⸗ 
Anſpruͤche geltend zu machen, deym Außenbleiden aber die Auferlegung eines 
ewigen Stillſchweigens zu gewaͤrtigen. 
Das Patrimonlal⸗ Gericht der Nimmerſather Güter. 


= “= 137318 x 
Deiäonnerſtags den 8. Juli 1819 
Auf Sr. Königl. Majeſzaͤt von Preußen ıc de. 


Aller gnädigſten Spetial⸗VBefehn. 
Breslarſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


3 Zu verkaufen. = 
Glogau den z9flem Juni 1819. Von dem Königl. Lands and Stade⸗ 
gericht zu Groß Glogau wird hlerdurch bekannt gemacht, daß der Ulritiſche Goſt⸗ 
hof, genannt die Stadt Warſchau, auf hleſigem Dobme No. gr. 8., welcher nebſt 
Brand weinbrennerei⸗Geraͤtyſchaften und Beplaßſtucken, welche nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 3445 Rthlr. 29 ſgr. 104 d'. Cour. gewürdigt worden iſt, auf den 
Antrag eines Glaͤubigers oͤſſentlich verkauft werden ſoll und der zte Septbr 189, 
der ate Nobbr. 1819. und der zt Januar 1820, zu Bietbungs «Terminen betr 
And. Es werden daber alle diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen, 
und zablungsfaͤhig find, hierdurch aufgeforder, ſich in den gedachten Terminen, wo⸗ 
von der letztere peremtoriſch in, Vor mittags um 10 Uhr im hieſigen Stadt ericht vor 
dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Regely entweder per ſoͤn ich oder durch 
gehörig legitunirte Bevollmächtigte emufinden, ibre Geboth abzugeden und zu 
gewärtigen, daß an den Mei» und Beſtdiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 
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Nachſtehende Verzeichniſſe fub A. und B. derjenigen Militair⸗ 
Perſonen, fuͤr welche Krieges Denkmuͤnzen eingegangen, werden, 
da die Geburts, und Aufenthalts ⸗Oerter und reſp. Ver⸗ 
wandte nicht haben ermittelt werden koͤnnen, zune 
allgemeinen Kenntniß gebracht. GE 
Oppeln den 14. Juni 1819. WS 
| Koͤnigl. Preuß. Regierung. Erſte Abtheilung. 


Ver ni 
derjenigen Militair⸗Perſonen im Oppelnſchen Regierungs Des 
partement für welche Kriegs Denkmünzen c. eingegangen, deren 

Namen und reſp. Geburts⸗ und Aufenthalts Oerter zum 
Theil und undeutlich und unvollſtaͤndig angegeben 


worden. | 
ers E: No. 1 
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ae Namen] von welchem Re⸗ N 


. giment, Vatail⸗ e Creis 
ER der don, Eskadron, Ort 8 S Bemerkungen. 
Compagnie, f (angeblicher) 


Empfänger. | Batterie c. (angeblicher) | 


S No. , 
A.] Krieges ⸗ 1 ß Beuthener. 
Teichmann ate Comp. der zten ] Kupferberg 2 
Friedrich weſtpreuß. Piopiers bei Tatneft * 
Pionier. Abtheilung. | za 
8 Grüner, Fran: 12pP. Vatterie gibifchan. Coſeler. 2 
4 Canonier. No. 18. des et. gät: 8. 
EN { mee Corps. Lë 
Vieneck Sobeck, el 
Canonier. | desgleichen. Sſtroppa. CToſt er. — 
A m 
SCH ſch Gottlieb ap, Batterie No. 3. linie. dito 2. 
188 Canonier. 5 KEN "5 S 
Zolonka Valentin ate Comp. der ten Peiskretſcham dite g 3 
Pionier. Ge J Paier = 
V SC Abtheilung. * 
b 2 3 m 
Czoyka Johann. Artillerie⸗ Gleiwit. dito 
Fuß Compagnie No. 1 b 2 
Beie "pa, Garnifons Bataillen | Toſt. dito S 
No. 16. (ztes rheini⸗ N Ss . 
"Ifches ] ebema's gtes "Tt =: 
und (te Garn. Bat. : a 
Echpmura, Simon ſote Ark. Fuß Comp. Jaſchkowis. dito 2. 
8 D VU? 2 
{ Se WCS 
Kicia Jabann, ate Artillerie-Brigade] Salſcha. dito d 
Ganonier, | 2 E 
x ` 7 CET 
Paſchek Ignatz, lapſdge. Batterie Reinersdorf. Coſele. 8 
Canonier. No. a 
| 2 
[Rupie Syre, Garn, Batail.No. 16.] Sagin, | Leobſchuͤtzer. e 
Mousquet. [ates rhein. ebemal.| ` SE > Zu Se 
9. und 11. Gar. Vat. — 
enz Jacen. (ite Fuß⸗Comp. zter| ont: \ Neiſſer. Ss 
Canon. Art, Brigade. f | a 


Kupitzky Franz. eng Bataill No. 16. Bautke. Rattiborer. 
Iſates rhein. Jehem. 9. 
5 11, Gan. Bataill. 
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angebliche a welchem Regim. Aufenthalts, N 
Bataillon „Eskadron Creis Bemerkungen 


der Compagnie, Batte⸗ Ort 
rie ꝛc. Cangeblicher] 
Empfänger. Em | j 
Te. / d = | 


peter Paul. ] Garniſon⸗ Bataillon Sign. (Rattiborer. 
No. 16. 28 rheiniſches 
ehemals gies u. untes 
Se, here 4 
26ſtes Inf. Regim. 
eene Franz. Ge | Glatz. Glaͤber. 
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, min: 
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oy Johann Came⸗ Ca io⸗ . a Pionier: Chi: den 21 25 
8 N Ke mer, : EA onzil| Febr. En 
' | Zë E Compag. le.] 3818. 
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Aste dito dito den 7 I 


Paul Franz. sl a» 
witz. 


Novir. ter: 
1918. laßt 
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Er: 8 Marz Fra: 
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„ Faklinsky non |Grort 
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Bekannt mach ung 
wegen des neuen Choufer- 304: Tarife. 


; ) Es haben des Königs Majeſt at den nachbebend ab gedruckten antun Chaufees 
S delt Tarif vom Zıften Januar d J für die Provinzen diſſelts der Weſer zu voils 
zu ben geruhet. Die Erhedung der gach ſslchem aufg fuhrten und gegen den Zeite 
herigen Tottf verminderten Zollg fälle ſoll mu dem 16. Fall d. J. auf der neuen 
Vetliner Kunſtſtraße vorerſt ihren Anfang neben; deb den alten mit Creisguſe 
gebauten zellbaren Straßen hingegen ſoll due Einführung dleſes neuen Tarifs noch 
des nach Eingang einer zu erw rienden Aller hoͤchſſen Beſtemmung Anſtand gegeden 
werden. 
Chauſſee- Geld > Zar für ı Melle von 2000 prerßiſchen Ruthen. 
gat. a. 
1) Frachtwagen oder N Jcochtkarren fo wle zwepraͤdrige 
Bauelkurren e 
a) beloden für jedes pferd oder andere Sugtblee 6 
b) ledig dito „ 2535ĩ „ — 8 
Wenn die Nader obiger e und der Karren 6 Zoll und dar 
übe betr find, fo zahlt das Pfe d over Zugthier 
c / ER 
b) ledig RR Er ET e ER, E E Ee E E GET ET — 4 
3, Extra Poſten, Kulſchen, zw prädrige Kabriolets und jedes an: 
dere Fubrwerk zum Fortiſchoffen von Ze (opp beladen oder ledig für 
E c 
3) Fuhrwetrke, welche unter obigen nicht begriffen find, namentlich 
vlettaͤdrige Pands und Vauerwagen, wern ſie die eignen ländlichen 
Erzeugntſſe verfahren, auch von Schletten, fur jedes Pferd oder andere 
Zugthler N . ! 
a) beladen „„ „ „ „ „8 
b) dig „„ ES 4 
4) Von einem Pferde oder Maulthier, beladen, mit dam Reiter 
eder lettg bb „ , . ES 14 
5) Von einem Ochſen, einer Kuh, einem Eſel „ —1 2 
6) Foblen, Kälber, Schweine, Schaafe, Ziegen, die einzeln ge 
führt werden, find frey, — von fünf Gm » 4 «2 1, 5 — 
u. 7) Schweine, Schaafe, Ziegen in Heerden, von zehn Stuͤck⸗ — 4 
Abe Fahrwerke, weiche mit Kopfnä zeln ober Stiften beſchlagen find, weiche 
2 Zoll und daruͤber vorſlehen, zahlen den doppelten Tariffatz. 


* 


Ads: 
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5 5 Aus n ahmen. 
Ehaufee: Geld wird nicht erfoben: ` ` a d GN 
a. pnëiget und der Prinzen des Kon gl. Hauſes Pferde oder Wagen, die niit 
eignen Pferden oder Maulthieren deſpannt ſind, 
b) von Fuhrwerken und Reitpferden, welche Regimenter und Kommandos beom 
Marſche mit ſich führen, fo wie von Lieferungswagen für die Armee nad Fe⸗ 
ſtung en l Kriege, b ER 
©) von König! Courtes und den der fremden Machte, von reitenden Poſten und 
von leer zuruck gebenden Poſtfuhrwerken und Poſtpferden, 
d) von Feueclöſchungs und Huͤlfs⸗Kreisfuhren, 
e) von Gl ſihſchafts⸗Fuhren, Pferden und Vieh der Ackerbeſitzer innerhalb der 
Grenze ihrer Gemeinde oder Feldmark, sg : 
) von den Fahrwerken, welche Chauffees Baumaterialien anfahren, 
s) bon den Huh: werken oder Pferden der dey dem Chauſſee⸗Weſen on zeſſellten 
Baus Beamten Innerhaib ihres Geſchaͤfts Bezirks, auch «ft e 
u) nachtraͤglich durch eine Aller doͤchſte Cabinets⸗Ordre vom 288ſten April d. J. 
allen mit rh. reſchem Dünger beladenen Fuhr werken die Chauffer : Zolltteltelt 
allge men bewill get worden. - 
Nach vorſtebenden Beſtimmungen foll vom 16. Jull d. J. ab, genau verfahren 
werden. Dieslau den zeg "Zant 1819. „„ . : 
, Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


u Ke? 


LE 
Zu verkaufen. Ge 
Breslau den soten.April 1819. Von dem Koͤnlal. Stiets⸗Juſtizamte 
ad St. Matbiam wird bierdurch das zu Wuͤſtendorf im Bieslauer Creiſe ſub 
No. 7. gelegene, aas 15 Hate Acker zu Felde beſtehende und ber gerichtlich auf 
1911 Rrbir. 12 gr. 9 ef Cour. gewürdigte Lorenz Lendigſche Bauergut im Wege 
der Execution Öffentlich ſubhaſtirt und die Lictations⸗Termine auf den 24. Map, 
24ſten Jyny, peremtoriſch aber auf den aaſten Juli c. angeſetzt. Es werden daher 
zahlungs und brfipfähige Kaufluſtige zu dem gedachten peremtoriſchen Termine 
früh um 9 Uhr in der hieſigen gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu Adgebung reg Ge⸗ 
boths la eren zu erscheinen, aufgefordert und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, indem auf fpätere Gebo“ he nicht geachtet 
werden ſoll Uebrigens kann die ortsgerichtliche Take zu jeder Zeit in der hleſigen 
Juſtizamts Canzley Infpicires werden. SEL Cogho, Canzler. 
Londeshut den gͤſten May 1819. Das hieſelbſt am Markte gelegene 
zur Kzufmonn Kaoblochſchen Concursmaſſe geboͤrlge maſſide und brauberechtigte 
Haus No. 55. nebſf dem Schuppen und Wallpletze No, 1. wovon erſteres auf 
8368 Ribix, letzterer aber auf 230 Rthlr. abgeſchatzt worden find, fol in- Wege 
der notbwendigen Sabhaſtation in dem auf den Hten Auguſt, Sten October 
und sten December d. J. anſlehenden Blethungs⸗Terminen, wovon der letz ere 
pereutoriſch iſt, vor uns auf hieſigem Rathhauſe an den Meiſt, und Beſtble⸗ 
5 thenden 
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thenden gerichtlich verſteigert werden, welches Kaufluſtigen hierdurch dekannt 
vemacht wird uad kann der Zuſchlag nach erfolgter Einwilligung der Glau⸗ 
diger gewärtigt, fo wie die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Canzley 


eingeſehen werden. n 
. König. Preuß. Stadtgericht. e 
Grunwitz den 19. April 1819. Die hieſelbſt ſud Ro 6. belegene Waſſer⸗ 
und Windmühle mir Zubehör, welche 1817. vor 900 Rihlr. erkauft worden, follen 
wegen nicht inne gehaltener terminlicher Zahlung der Kaufgelder oͤffent eich an den 
Meiftbirependen verkauft werden, wozu die Termine auf den zaſten May, Jun 
und Jult c. a. anberaumet worden. Es werden alfo Veſigſählge Raufluflige vor⸗ 
geladen, an befagten Tagen, beſonders aber an letztem peremwriſchen auf hieſigem 
berrſchaftlichen Hoſe zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gewarngen, daß 
dieſe Muͤhlen an den Meiſtbiezhenden, Beſtzahlenden werden zugeſchlaͤgen und auf 
frätere Gebotbe nicht reflectirt werden wird. 5 
Berliner, Juſtit. 


< Schon au den ıflen Juni 1819. Auf den Antrag der biefigen Bäcker 
Johann Friedrich Krauſeſchen Vormundschaft, ſollen die zum Nachlaſſe des 
gedachten Erblaſſers gehörigen, unter Reichwaldauer Jurtsdictton gelegenen 
2 Schieferberge von 44 Scheffel Ausſaat nebſt etwas Busch, Strauchwerk und 
Wieſen, ſo von Sachverſtäͤndigen auf zogrthl. gewuͤrdiget worden ſind in dem auf 
den 18ten Auguft d. J. des Vormittags um 9 Uhr an der Cierimisjlärte zu Reichs⸗ 
waldau anſtenhenden einzigen Biethungs Termine öffentlich an den Meiſibtethen 
den verkauft werden, unter der Bekanntmachung, daß in gedachtem Termin 
nach vorher eingeholter Genebmigung der Vormun' ſchaft, dem Meiſt⸗ und 
Beſtbierdenden gedachte Grundſtücke adjudieirt und auf ſpaͤter eingehende Gebote 
keine Rücſicht genommen werden ſolle. RE 
Görlig den 15. April 1819. Von Seiten des unterzeichneten Stadtge⸗ 
richts wird hiermit bekannt gemacht, daß in Gemaßheit hohen Reſeripts des 
Hochpreuß. Sberlaudesgerichis zu Glogau, das von dem verftorbenen Herrn Cri⸗ 
minalnichter Jayne hinterlaſſene, allhier in der mittlern Langengaſſe au ver Ede 
des Fletſchergaͤßchens ſub no. 156. gelegene zweiſtöckige maſſiv erbaute, mt Nuss 
ſicht auf die darauf haftenden Onera, auf 2175 Rih. gewürderte Haus, iu welchem 
10 Stuben, 2 Gewölbe und 2 Keller, auch mehrere Kammern befindlich, zum 
öffentiichen Verkauf ausgeſiellet und 3 Bierhungstermine reſp. auf den 5. Juli, 
ven 6. September, und den 8. November l. J., wovon der letzte peren toriſch, 
train Dep. Herrn Scab. Dr. Sohr anderaumet worden find, Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsſoͤhige Kaufluſtige werden daher hiermit eingeladen, in beſagtem Ternun an 
gewöhnlicher Gerichtsſtelle, auf dem neuen Haufe gier, Demi e um 10 
Uhr entweder perſͤnlich oder durch gehörig legitimirte und informirte Bevollmach⸗ 
Hate zu erſcheinen, ihre Gebete abzugeben und in dem letzten Termine des Zus 
ſchlags au den Meiſt⸗ oder Beſiblethenden, nach Eingang der Ertlärung der In⸗ 
tereſſenten gewärtig zu ſeyn. Im übrigen können die Kaufs bedingungen jo wie 
die über die Beschaffenheit des Grundſtuͤckb, deſſen Abgaben und Tare aufgenom⸗ 
menen Verhauelungen, ſowohl aus dem allhier an der Stadtwaage ausg hangenen 
Subhaſtations patente beigefügten Abſchriften „als aus den hierüber angelegten in 
hieſiger Rathskanzley während den Geſchaͤftsſtunden auf Nachfragen vorzulegenden 


Acten, eingeſehen werden, 
Das Stadtgericht. 
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U ffebentbek ben ten May 1819. Auf den Antrag der Vormund⸗ 
ſchaft ſubhaſtirt, haſiges Koͤnigl Lands und Stadtgericht die Are, 55, in Neun⸗ 
dorf Löwenbergſchen Creifes gelegene localgerichtlich auf 141 Rthlr. gewuͤrdtg⸗ 
te Häusler fette, deſtaumt zum kuͤnftigen zıflen Juiy g. c. in welchem Kaufla⸗ 
flige früb o Uhr ſich in der Ortsſcholtiſeh einfinden und den Zuſchlag gegen 
das Meiſtgeboth mit Einwilligung der Vormundſchaft gewaͤrtigen koͤntzen. 

Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 7 

Slogau den soten May 1819. Von dem engl, Land 

Stadtgericht zu Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß der zur 
Kaufmann Benjamin Gottfried Schulzeſchen Concursmaſſs gehörige 
ſub ro. 52. zu Zerbau belegene Sreigarten, welcher nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 200 Rthlr. Cour. gewuͤrdigt worden iſt, auf den An⸗ 
trag des Concurs⸗ Curatoris öffentlich verkauft werden foll und der 
zuiſte Auguſt d. J. zum Biethungs Termin beſtimmt iſt. Es werden 
daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen 
und zahlungs faͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem gedach⸗ 
ten peremtoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr vor dem zum 
Deputato ernannten Seren Juſtizrath Wirth im hieſigen Stadtge⸗ 
richt entweder perſoͤnlich oder durch gehoͤrig legitimirte Bevollmaͤch⸗ 
tigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewoͤrtigen, daß 
an den Meiſt / und Beſtbiethenden der Sufblag erfolgen wird. 
} Kiebentbal den taten May 1819. Im Wege der Rechtshülſe ſub⸗ 
haſtirt hieſiges Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht die Pro. 99. in Neundorf dr 
wenbergſchen Kreiſes gelegene, lotalgerichtlich auf 164 Rthlr. 10 fgr gewür⸗ 
digte Häuslerſtelle, beſtimmt Terminum licitoationis auf den zıflen July o b. 
als Sonnadend, in welchem Kaufluſtige fruͤh 9 Uhr ſich in der Ortsſcoltiſ y 
einfinden, und den Zuſchlag gegen das Meiſtgedoth mit Einwilligung des Extra⸗ 
henten gewaͤrtigen koͤnnen. = 
Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
- Citationes Edictales. 

„) Sreslau den 2zſten April. 1819. Auf den Antrag des Magiſtrats zu 
Guhrau werden von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. Oberlandesgerichts von 
Schleſten alle unbekannte etwanige Prätendenten, welche auf folgende der Stadt⸗ 
Commune zu Guhran ausgeſtellte, derſelben deim weitern Abtragen abhanden ges 
kommene, und der bereits erfolgten Bekanntmachungen ungeachtet nicht wieder 
aufg⸗fundene Lieferungsſcheine über den Geſammtbetrag von 270 Rthlr. als: 1) 
Neo. 292163. über 200 Rihlr.; 2) Nro. 292164. über so Rthlr.; 3) Kro. 292165. 
uͤder 20 Rihl. ſämmtlich Berlin den ıffen November 1817. datirt laut Atteſts der 
Koͤnigl. Controlle der Staatspapiere vom ızren Februar 1819. nach Ausweis de⸗ 
ren Hauptbachs⸗Band Le, Eb. Fol. 87. unterm ten Januar 1818. für die Guh⸗ 
rauer Stadt⸗Commune ausgefertigt, und mit dem Follo des Gegenbuchs Litt C. 3. 
122. bez chnet, aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſprüche zu haben vemeinen, 
oder ſolche insgeſammt oder einzeln hinter ſich haben, hierdurch aufgefordert, dles 
fe ihre Anſprüche in Termino den sten Oclober c. Vormittags 11 Uhr vor dem Mie 


Dän ` 
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ſigen Oberlandesgerichts⸗Referendario Baron v. d. Kneſebeck entweder yerſoͤnlt d 
oder durch gehoͤrtg informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien,) wozu 
ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft unter den hiengen Jufiig Commiſſarien der 
Juſſiz Commiſſtons⸗Rath kadwig und Juſtiz⸗Commiſſartus Enge vorgeſchlagen 
werden, an deren einen fie ih wenden koͤnnen) zu Protocoll zu gedenund zu beſchei⸗ 
nigen, fosann aber das Weitere zu gewärtigen. echte ſich in Termino Niemand 
meiden, fo werden die Bafiger gedachter Liefsrungs⸗Scheine mit ihren Anſpruͤchen 
daran auf immer präcludirt, die Scheine amortiſirt und ſtatt deren der Stadt⸗ 
Commune iu Guhrau hlernaͤchſt andere Staatspapiere über gleiche Höhe erthellt 


werden. : 
Si Koͤnigl. Preuß. Oderlandesgericht von Schleſien. 

Neuſtadt den ısten April. 1819. Bereits unterm sten October 1818. 
land ein Termin zur Anmeldung undekannter Eigenthäwer, Eeffionarien und Ins 
tereſſenten pon dem abhanden gekemmenen Inſtrumente vom (ër März 1791. 
ürer 100 Thlr. ſchl. inferirtes Vermögen der Bauerswittwe Eva Maria Simon 
geb. Mectertb auf dem D: h Ga verkauften Bauergute Mio 18 zu Zeiſelwitz an, 
in welchem ſich aber Niemand gemeldet und auf Praͤclaſion und Amprtifanon des 
Inſtruments angetragen worden iſt, die D kanntmachung der Vorladung unter 
den in Frankreich damals nochſtehenden Militatr Perſonen war jedoch da der Ruͤck⸗ 
marſch inzwiſchen erfolst, michi geſchehen und um des ald haben wir einen noch⸗ 
maligen Termin auf den gten August d. J. Vormittags ro Uhr in unſerer Greng: 
Stube angeſetzt. Wir fordern daher ale undekannten Intereſſenten aus dem das 
mals in Franktelch geſtandenen Militair⸗Perſonen hiermit auf, dis dahin ſund 
ſpaͤreſtens⸗ ln dieſem Termine ohnfeblbar ihre Anſpruͤche an das genannte Inſtru⸗ 
ment bey uns anzumelden und geltend zu machen, widrigenfalls fie auch damit 
präcludirt, das Inſtruwent emortifiet und das im Depofito liegende Capital pet 
100. Thlr. ſchl. der Eva Maria geb. Merferth extradirt werden wird. g.) 


Das Stadtgericht. 
—— —— — ne 
We 


chſel⸗ Geld und Fonds ⸗Courſe. 
f Breslau den 7. July 1819. 


eee Br. G. Br. JG. 
Amsterdam Cour. — =  [Kayserl. detts 484 
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F 
zu Neo; XXVII. des Breslauſchen "wetten: Blattes, 
f vom 8. July 1849. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Jauer den 31 May 1819. Bey vachſten henden Gerichts⸗ 
ämtern find folgende Käufe zur berrſchaftlichen Conficmation vorgetta⸗ 
geu worden und zwar: 

Bei dem Gerichtsomte Seichau. 

1. Kauf des Johann Ehrenfried Gran, um die väterliche Frey⸗ 
gättnerftelle, pro 430 Rihlr. 5 for. 

2. des Ebrenſtied Beer, um die Scholzſche Haͤuslerſtelle, pro 
38 Rrhlr. 

3. des Carl Joſepb Schmidt, um die vaͤterliche Haͤuslerſtelle, 
pro zo bi, 

4. des Franz Carl Baumderg, um die Wittwerſche Haͤuslerſtelle, 
pro 18 1 rihlr. 

5. des Chriſtian Blaſig, um die Gottfried Scholſche Hausler. 
Belle, pro 118 bit, 

6. des Gottfried Geisler, um die vͤterliche Gaͤrtnerſtelle ‚dio 
350 rihlr. 

7. des Gottlieb Roͤhr, um die Spreeiſche Schmiede Nahrung, 
pro 1000 rthlr. 

8. des Johann Chriſtoph Pohl, um die Ladwigſche Häuslerfiete, 
pro 90 rthlr. 
g 9. des Jehaun Gottfried Halde, um die Stanz Richterſche Gaͤr⸗ 
nerſtelle, pro 880 rihir, 

10. des Bauer Ebrenftied Schirwitz, um ein Stuck Acker von 
2 Morgen, pro 200 bie, 

11. des Franz Carl Biſchof, um die Jungpitzſche Oarmerſele, 
pro 1000 bit, 

II. Bey 
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II. Bey dem Gerichtsamte Jaͤgendorf. 
12. Kauf des Jeh. Gottlieb Hoͤrnig, um die väterliche Schmiede⸗ 
Nahrung, pro 300 rthlr. 
13. des Johann George Aer um die väterliche Haͤuslerſtelle, 
pro 100 (bit, 
14. des George Friedrich Meiwald, um die vaͤterliche Haͤus ler⸗ 
ſtelle, pro 98 bit, 
15. des Johann Chriſtoph Roſe, um die Clemeotſche Haͤusler⸗ 
Mm pro 580 rihle. 
III. Bey dem Gerichtsamte Dromsdotf et Lopnig, 
16. Kauf des Gettfried Kleiner, um die Hofmannſche Gaͤttner⸗ 
ſtelle, pro 200 bi, 
17. des Johann Gottfried Daeler, um die Mirkeſche Freyſtelle, 
pro 300 tihlr. 
18. des Samuel Speer, um das Daͤslerſche Auenhaus, pro 
100 bit, ` 
IV. Bey dem Gerichts amte Peter witz. 
19. Sat der Job. Eleonore verwit, Raupach geb. Hoffmann, um 
die maritaliſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro. 150 eh! r. 
20. des Jeh. Gottlib Grallert, um die vaͤterliche Freygärtnerſtelle, 
pro 1050 rthlr. 
21. des Geerge Friedrich Häusler um das vaͤterliche Auenbaus, 
pro 30 rthle. 
22. des Johann Eßrenſried Schoͤnwaͤlder, um das Kargeſche 
Bauergut, pro 1905 riblr. 17 for. 9 d. 
23. des Johann Gotiftied Schönwälder, um die e Deperfce Frey⸗ 
ſtelle, pro 1700 riit, 
24 des Dominii, um die Gettſcheltſche Feeißäusterfiehe , pro 
500 rbl, 
25. des Carl Gottlieb Gouſchelt, um die Wirbsſche Freihaͤusler⸗ 
ſtelle, pro 500 rie, 
26. des Johann Chriſtian Thomas, um die Kantſche An gerhaͤusler⸗ 
ſtele, po Sr (ës, 
27. des 


BC» 

27. des Dowinii, um ein Stück Gattenlend von dem Ae 

Carl Friedrich Kunde, pro 30 rthlt. f 
Bey dem Gerichtsamte Oyas et Huͤnern. 

28. Kauf des Gottfried Muͤler, um die Neumannſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle, pro 300 rihlr. 

29. des Chriſtian Goltlob Wurſt, um ein Stuͤck Acker von dem 
i — Kretſcham a 4 Morgen und 713 R. Rheinlandl., pro ` 

93 rä, 29 for. 371 d. 

30. des Cbriſtian Gottlieb Pachmann, um ein Stuck Acker a 
3 Morgen und 98 R. Rheinl. von Halrſchen Kretſcham, pro 
411 rtl, 

31. dee Johann Gortlob Weinhold, um ein Stuͤck Acker a 2 
Morgen und 20 R. Rheinl. von dem Halrſchen Ktetſcham, pro 
247 tihlt. 

32. des Gottfried Haaſe, um ein Stuͤck Acker von zwey 
Morgen und aa UR. Ryeinl. von dem Halxſchen Kuhn, pro 
247 rthlr. 

33. des Earl Gottlob Menzel, um ein Stück Acker a 1 Mor- 
gen und 1042 R. Rheinl. von dem Halrſchen Kretſcham, pro 
165 br, 28 for. 9 d'. 

34. des SJobar in Gottlieb Schoͤbel, um ein Stuͤck Acker a ein 
Morgen und 1044 AR. Rheinl. von dem Halrſchen Kretſcham, pro 
165 tihlr. 28 for. 9 d. 

35. des Johann Gottlieb Geisler „ um ein Stuck Acker a vier 
Morgen und 713 IR. Rheinl, von dem Halxſchen Kreiſcham, pro 
389 rthlr. 29 for, 3 r RD. 

36. des Johann Friedrich Geisler, um ein Sri Acker von 
7 Morgen und 715 CR. Rheinl; von dem Halxſchen Kretſcham, pro 
Sort phi, 29 far. 38rd. 

37 den Johann Friedrich Stumpe, um ein Stuͤck Acker a 12 
Morgen und 31 TR, Rheinl. von dem Haxlſchen Kretſcham, pro 
977 bi, 8 for. 835 d. ; 

38. des Carl Wilhelm Viertel, um ein Stuͤck Acker a 12 Mor 
gen Rheinkaͤndl. von dem E Kretſcham, pro ar rthlr. 5 

39. des 


t 
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39. des Johann Gottlieb Fuhrmann, um ein Stück Acker a 7 
Morgen Rheinl. von dem Ha Fräien. Kretſcham, pro 700 tthlr. 

40. des Gottlob Benjamin Weinhold,, um ein Stuͤck Acker a 
16 Mergen und 31 DR. Rheinl, von dem Halxſchen Kretſcham, pro 
1812 bie, 18 for. 4 d'. 
: 41. des St phan Toͤle in Wablſtadt, um ein Stück Acker a 2 
Morgen und 123 K, Rhbeiol. von dem Halxſchen Kretſcham, pro 
268 rbl, 10 ſor. 
43. des Johan Michael Jaſchte Fb ` um ein Stuͤck Acker 
a 2 Morgen und 123 K. R. einl. von dem Halxſchen Kreſcham, 
pio 268: nb, 10 for. 
43. des Ferdinand Kahlert daſelbſt, um ein Stuͤck Acker a 11 
Morgen und 131 CR Rheinl. von dem Harfäen Kreiſcham, pro 
1249 rihlr. 28 4 P, 
44. des Johann August Wister, um ein Stuͤck Acker a 5 Mor, 
gen Rheinl. vos dem Halrſchen Kretſcham, pro 495 rihlr. 

45. des Franz Hübner, um ein Stuck Acker a ı Morgen und 
123 R. Rheinland. von dem Habſcken Ktetſcham, pro 168 bit, 
10 ſge. 

eg des Johann Earl Wilde, um das Schellmannſche Freihaus, 
pro 40 rihlr. 

47. des Joſeph Thyarſchky, um die vaͤtetliche Freihaͤuslerſtelle, 
pro 25 tible. 

48. es Carl Gottlieb John, um das Gemeinde Hinterhaus, pro 
140 utile. . 
VI. Bey dem Gerxichtsamte Riemberg. 

49. Kauf Sé Franz Zo, um die Frombergſche Dreſchgäͤrtner⸗ 
iR, pro 41 5 tele. - 

VII. Bey dem Gerichsamte Conradswaldau, 

so. Kauf des Carl Siegismund Haude, um die Beradtſche Frey⸗ 
gartnerſtelle, pro 1800 bi, 8 

51. des Jobann Chriſtoph Büttner, um das Scholzſche Bauer; 
guth pro 1600 hie, 

52. des Johann Gottlieb Bär, um das Scholzſche Klein⸗Bauer⸗ 
gut, pro 500 tthlr. 53. des 
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5 3. des Johann Friedrich Scholz, um das Baͤrſche Bauergut, 
pro 1560 bi, ` EOFT z 
za, dis Johann Gottfrich Zebel, um das vaͤterliche Bauergnt, 
pro 800 rthle. E 
VIII. Bey dem Gerichtsamte Jakobsdorf. Bet 
55. Kauf des George Friedrich Hillmann, um die Jankeſche 
Freyſtelle, pro soo rthle. , 
IX. Bey dem Gerichtsamte Triebelwitz. 
56. Kauf des Gotiſtied Vorwerk, um die Grofe De Feeyſtelle, 
pro 330 rißlr. b 
X. Bey dem Gerihesmte Stanowitz. 
57. Kauf des Job. Chriſtoph Kleſe, um die Gottlieb Köplers 
ſche Erbſchmiede, pro 700 rthlr. 

Prausnitz den roten Juni 1819. Unterzeichnetes Gerichts⸗ 
amt macht bekannt, daß a 1. Jan, c. bis ult. Jung nachſtehende Adufe con⸗ 
firmirt worden: * eg : \ 

1. Kauf der verehl. Zimmermann, um das maritalifche St. Haus 
von 1300 rthl N . 

2. Kauf des Carl Streckenbach, um das Hoppiſche St. Haus, 
von 125 0 rbl, f 

3. Kauf des Carl Stahr, um das Starſche St. Haus, von 
1800 Ph i 

4. Kauf des Friedrich Stenzel, um das Roſiſche Vorſt. Haus, 


von 250 rihle. 


5. Kauf des Carl kaffett, um das Birnſteioſche Haus, von 
40 rthlr. i 
6. Kanf des Gott Kohler, um das Gladiſche Haus, von 
320 bi, N N 
Koͤnigl. Stadtgericht. 
Freyhan. In dem erſten halben Jahre als a I. Januar 
bis oft, Juni a, e. find die Kaufe vorgekommen: 

1. Wiadmülermeiſter Daniel Mickiſch, von Kuſchwitz, pre 
1200 Ntbte. Cer? | SÉ 
2. Oger: Bücher Vielſtich 5 Beete Kraut Acker, pro zo rtblr. 

3. Anton 
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3. Anton Weigelt in Wenſewitz über heine Freyſlelle, pro 250 = 
4. Andreas Meißner zu Kuſchwitz über die vaͤterliche Poſſ Ten, 
pro 30 riblr. 
5. George Friedrich Haaſe, über die Haͤuslerſtelle zu Sandra— 
ſchuͤtz, pro 230 rbl, 
6. Samuel e über feine Colonieſtelle auf dem Schloß Co 
1855 pro 125. bt 
7. George Kaſube, über feine Freiſtelle auf der Schloßgaͤrtnerey, 
pro 400 uhr 
8. Steuer -Einnehmer Schaffer, über feine Freiſtelle zu Galgaſt, 
pro 1700 rthlr. 
Fr. Mind, ſtandesberrl. v. Teichmannſches Gericisamt. 
Auguſt. 
Peters waldau den 1. Juni 1819. Das reichsgraͤfl. Stol« 
bergſche Gerichtsamt macht biermit bekannt, daß nachſtehende Kauſ⸗ 
contracte zur gerichtsamtl. Confirmation allbier vorgetragen worden: 
1. Aus Ober⸗Peterswaldau. 
e Goulieb Ruckbaber, um Getiſtied Hilſes Freybaus no. 39., 
per 660 bt, 
2. Sufanne Marie verwit. Schroͤer geb. MN: um zu Sum 
Kluges Freihaus no. 8., per 400 mb, f 
2. Aus Mittel⸗ el teede n 
3. Gottlieb Rahner, um Gotifried Glatzers Sceihaus no. 2233. 
per 800 rthlr. 
| 4. Job. Gotthold Friedr. Bluͤmich, um George Seiede: Peipes 
Ackerſtuͤck no. 223 A., per 600 rihl. 
5, Gottfried Sendler, um Carl David Langes Freihaus no, ez. 
per 290 rthlr. 
6. Joh. Caspar 8 um Joh. Heinrich n Bauergut 
no. 107., per 34000 Fir, 
7. Heinrich Ruͤchelt, um Caspar langers Freybaus no. 105., 
per 900 rthlr. 
8. Franz Gettlieb Steitag, um Deh, Carl Schindites E EN 
no. 112,, per 458 rthl. 
9. Ernſt 
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9. Ernſt Friedrich Kluge, um der Suſaune Marie verwit. Schröer 
geb. Wolf Freihaus no. 118., per 580 rthlr. 

10: David Riedels, um Heinrich tangers Bauergut no. 130. 
er 3255 obt, 
- 11. Carl Groſſer, um Gottlob Hilſchers Scholtiſey no. 127. 
per 10600 rthi. 
` 12. Friedrich Gunther, um Friedrich Guͤnthers Dreirupengung 
no, 87., per 900 rthl. 

13, Suſanne Helene Richter, um Ehaͤſtopb Richters Fteyhaus 


no. 153. per 300 rtl, 
3. Nieder; Peters waldau. 


14. Friedr. Benjamial Er um Gottlieb Bluͤmichs Case 
gut ne. 38. per 300 cih. 

18. Friedrich Hilfe, um Carl Ftiedrich Wildes Freybaus no. 33% 
per 380 DL, 

16. Ernſt Wilhelm Schreien, um Siegmund Baumanns Frey⸗ 
baus no. 66, pet 300 TL. 

17. Carl Friedr. Süßbrich, um Job. Cart Süßbeiche Reboh⸗ 
garten no. 22., per 500 rthlr. 

18. Fridrich Bach, um Gottfried Mildes Freybaus no. 17., 
per 400. DL, \ 
4. Aus Peis kersdorf. Nichts. 

8. Aus Steinkunzendorf. 

a. Cati geuchtenberger, um Gortfeied Wenzels Freygut no. 8 5., 
per 2543 rihl. 

20. Gottfried Hilfe, um Ernſt irpelm Gerſtenbergers Dreiru⸗ 
thengut no. 60. pet 2000 bt, 

21. George Friedrich Leuchtenberger, um der Johanne Eleonore 
Scholzin Robotrhgarten no. 41. per 500 rbl, 

22. Gottfried Semper, um Carl Leuchtenbergers Freyhaus no. 32. 
per 500 EL 

23. Carl Ernſt Reichelt, um Carl Weichs Freyhaus no. 30%, 
per 225 rb, 

24. Gottlieb Giburtig, um Gottlieb Beckers Freibaus no, 4,, 
per 190 TL, N 25. Bag `" 
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25. Gottlieb Weich, um der Anne Roſine Weich Freybaus 

no. 28. pro Iso rbl, 

26. Carl Berjmin Rittig, um der Anne Roſine Nırtig Frey 
ö Dart no. 82. pio 172 rb, 

6. Aus Neudorf. PER 

227. Call Buchberger, um Franz aeg Auenpius no. 564, 
pro 300 rbl 

28, Gottlieb Bun um Get Weiß Freigarten no, 454, 


pro so ttbl. 
29. Albert Wallis, um Bop Sendlets Auenhans no. 60., 


pro 275 rthl. 
30. Gottlieb Se, um Ernſt Zut Wilhelm Heudder 
Freyſtelle no. 59., pro 2500 bt, 
31. George Friedrich Hei zel, um Carl Rahners Seumch 
no. 63. pto 3500 rthl. 
32. Carl Rahuer, um Geng dic Kaßners Freiſtelle no. 62 
ws 300 ribl. , 
33. Carl Teispel, um Carl Gottlob Gaielets Zait no. 15.5 
pro 1200 (bh. 
33. Gout Gig um George Sibenſdos Hasel no. 225 
SA 08 rthl. 
5. Franz Soa, um Friedrich Senn Breite no. Lag 
ne a le > 
RNeiſſe den 15. Juni 1819. ` Yanab Tong bat die Frei, 
gärtoerfielle fub no. 6, zu Mirderjrutrig, vermoͤge Kaufcontrakts d. d. 
6. dick 1819. von dem Lorenz Heniſchel, für 349 Reh. Cour. erkauft. 
Das Gerichtsamt der Guter Ober Jil, Nieder att und 
Nieder jeutritz. 
Neuſtadt den 10. Juny 1818. Nachſtehende Käufe, als: 
I. Der Kauf der Clara Hartwig op Mother, um das Bauergut no. 40. 
für 1100 Rthl. 
2. Der Kauf des hriſtoph goë, um die Beide nd, 83. für go 
Rthl. Cour; 
e ind ki dem unterfertigten Juſtizamte pff worden. 
f Dias Juſtizamz ludwigsdorf v. Krakerſchen Zomm, 
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zu Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
N vom 8. Juli 181,9, l 
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Citationes Edictales. 

Ratibor den 28. April 1819. Von Seiteu des unterzeichnete 
Koͤnigl. Oberlandesgerichts von Oberfchfefien werden hierdurch alle diejenigen, 
welche an dem verloren gegangenen von dem Magiſtrate zu Coſel uͤber das von 
dem damals im von Saßſchen Regimente als Faͤhnrich geſtandenen Carl Gott⸗ 
lieb von Koſchuͤtzty gegen 5 pro Cent Veczinſung und halbjährige Aufkuͤndi⸗ 
gung erhaltene Darlehn pr. 2000 rtpl. Courant ausgeſtellten im Hypotheken⸗ 
buche der der Coſeler Stadt⸗Caͤmmerei gehörigen im Coſeler Kreiſe gelegenen 
Guͤter Rogau und Kobelwig ſub Rubr. III. No. 1. eingetragenen Schuld und 
Hypotbeken⸗Inſtrumente dd. Coſel den 20. October 1770 und der dießfaͤlli⸗ 
gen Eintragungs⸗ Recognition dd. Brieg den 9 November 1770 als Eigen⸗ 
thuͤmer, Ceſſionarien Pfand» oder fonftige Briefs⸗Inhaber einen Anſpruch 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den ten September 
d. J. anberaumten Termine Vormittags um o Uhr in dem Commiſſionszimmer 
des unterzeichneten Oberlandesgerichts vor dem hierzu ernannten Deputirten 
Herrn Oberlandesgerichts-Aſſeſſor Diettichs entweder perfoͤnlich oder durch⸗ 
einen gehörig informirten und legitimirten Mandatarium aus der Zahl der hie⸗ 
Juſtizcommiſſarjen von welchen ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft am 
biefigen Orte der Juſtiz⸗Commiſſionsroth Laube, Hofrath Raiſer und Juſtiz ⸗ 
commiſſarius Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre An⸗ 
fprüche anzugeben und durch Vorzeigung der Inſtrumente zu erweiſen. Bei 
ihrem Ausbleiben aber werden fie mit allen ihren Anfprüchen praͤcludirt und es 
wird ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das gedachte Hypotheken⸗ 
Inſtrument amortiſirt und dieſe ſchon im Jahre 1774 bezahlte, auch von den 
von Koſchuͤtzkyſchen Erben bereits quittirte Poſt in dem Hypothekenbuche ge 
loͤſcht werden. Ee e 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberfchlefien. ` 

Liegnitz den ziten März 1819. Es iſt im Februar 1817. eine gewiſſe 
Auszuͤgler⸗Wittwe Maria Elifaberd Gabriel früher verehelicht geweſene Heilmann 
geb. Fr per zu Schel'sdorf abin“eſtato geflorben und bis jetzt keine Erde zu Ihrem 
in circa 74 Rihlr. 4 ſgr 9 d', beſtehenden Nachlaß auszumitteln geweſen. Auf den 
An rag des bestellten Betlaffenſchafttz⸗ Curateris Scab. Wende fordern * 
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alle unbekannte Erben derſelben und deren Erbnehmer auf ſich binnen o Monaten 
und ſpäteſtens in dem auf den zziten December c. Vormittags um 11 Uhr prom 
Drputato Herrn Refetendartie Goͤblich anſtehenden Termin zu melden und ihr 
Esbrecht nachzuweiſen bey Ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren 
Anfprächen praͤcludlet und Liefer Nachlaß als ein herrenloſes Gut dem Fiscus jur 
geſprochen werden wird. g.) N $ 
f ' Koͤnigl. Land und Stadtgeriche. N 
Roſenberg den 26ſten April 1819. Die Gebrüder Franz und Vin⸗ 
cent Fuhrmann, welche als Muſici und zuletzt im Jahre 1792. im Schwar⸗ 
enthal in Böhmen geweſen; der Schneidergeſelle Johann Kruppa welcher um 
ahre 1781. von Tarnowitz nach Ungarn gewandert und dort geſtorben; Die 
Tatharina Werner welche mit ihrer Groß-Mutter als ein Kind von 2 Jahren 
nach Deutſch⸗Krawarne gekommen und von da in Dienſte nach Ratibor ges 
zogen ſeyn ſoll; und deren unbekannte Erben und Erbnehmer werden auf den 
Antrog ihrer bekannten Erben vorgeladen, ſich dinnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens 
den a4ſten Februar 1820 biet dem biefigen Koͤnigl. Stadtgerichte oder deſſen 
Regiſtratur zu melden, über ihren Aufenthalt Auskunft zu geben, im Aus hlei⸗ 
bungsfalle aber zu erwarten, daß ſie für todt erklart und ihr Vermoͤgen, fo weit 
ſolches nicht zu confisciren, den gemeldeten Erden werde verausfolgt werden. 
, " Koͤnigl. Stadtgericht. 

„) Leobſchuͤtz den ı2ten April 1819 Ein gewiſſer Jeſeph Roßmus der 
nach eingezogenen Rachrichten zuletzt Unteroffizier in den Oeſtrelch K. K. Militai⸗⸗ 
Dienſten geweſen iſt bereits 20 Jabre abweſend und hat dieſe ganze Zeit weder 
von ſeinem Aufenthalte noch ſonſt einige Nachricht von ſich gegeben. Der Vater 
deſſelden, Simon Roßmus, welcher Staͤdtel⸗Schreider zu Zauditz mar, If am 
alien May 1817 veeſtorben, dem obweſenden Joſeph Roßmus abe en der De ton 
des hieſigen Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Aſſeſſotis Herrn Kocher ein Curater beſtellt 
worden, auf deſſen Antrag der adweſende Joſeph Roßmus und deſſen undekaunte 
Erden und Erdesnehmer dergeſtallt hiemit vorgeladen werden, ſich innerhalb neun 
Monate ſpaͤteſtens aber in dem auf den Greg April des künftigen Jahres des Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr hieſelbſt ſchriftlich oder durch einen mit geböriger Information 
und Volmocht verſehenen Bevollmaͤchtigten, wozu in Semangelung von Bekannt⸗ 
ſchaft det Juſtittarius und Gexichts⸗Aſſiſtent Dr. Kloſe und Hofrath Hrn Schwenz⸗ 
ner in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, oder im Unterlaſſungs⸗ Falle zu 
gewärtigen, daß der Verſchollene für todt erklärt, feine unbekannten Erben und 
Erbesnehmer aber mit ihren Anſprüchen an das bierländifche Verinögen deſſelben 
präcludirt ihnen in Anfehung deſſelben ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt und fols 
ches denen bekannten gehörig legitimirten Erden verabfolgt werden wird. 

i Das Getichtsamt des Städtel Zauditz. 
g Heintze. 


AVERTISSEMEN TS. 

Breslau den 29. Juni 1819. Bey der Pfandbriefszinſen⸗ Auszahlung 

it von der Caſſe hieſiger Dreslau Briegſchen Fuͤrſtenthums⸗Landſchaft geſtern 

für den eingezogenen gekuͤndigten Pfandbrief O. S. Nro, 60. auf das Domat⸗ 

nenamt Bodland a 1000 Rth. ein Caſſenſchein ausgegeben worden, welcher in 

unrechte Hände gekommen. Wir fordern daher den Inhaber zur 1 
: Ruͤck 
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Rückgabe dieſes Scheins mit der Erklärung auf, daß der ſubſtituirte Pfand» 

brief an Niemanden als den rechtmäßigen Empfänger extradiret werben wird 

und warnen zugleich das Publikum ër der Annahme dieſes Scheins. S 
Breslau Briegſche Fürſtenthums⸗Landſchaft. ei 

„) Breslau den 5, Juli 1819. Unerwartet und ſchnell entſchlief heute 
Mittag gegen 3 Uhr an den Folgen einer fief eingedrungenen Roſe am Hins 
terhaupte und dazu geiretenen Schlagfluße die hinterlaſſene Frau Wittwe des 
hieſigen Wundarzt - Aelteſten Schäffer geborne Willum in einem Alter von 
60 Jahren, Je mehr fr der Achtung und Liede aller derer die ſie kannten 
und mit ihr in einer nähern Verbindung ſtanden, werth war, um ſo ſchmerz⸗ 
licher iſt daher ihr Verluſt, welchen unter Erbittung ſtiller Thellnahme hiermit 
ganz ergebenſt anzeigen. 35 8 

Joh. Friedr. Schaffer, Koͤnlgl. Creis⸗Wundarzt, als Sohn. 
Chriſtiana Dorothea Kuſche geb. Schäffer, als Tochter. 
Caroline Schaffer geb. Freytag, als Schwiegertochter. 

Carl Georg Kuſche, Caͤmmerey⸗Caſſirer, als Schwiegerſohn. 
Elronera Willum, als Schweſter. N 
Johann Willum, als Bruder. 

„) Breslau den 2. Juli 1819. Unfere am zoften Juni vollzogene ehe⸗ 
liche Verbindung haben wir die Ehre allen unſern Freunden und Bekannten 
ergebenſt anzuzeigen. u: =) 4 : z 

Eruſt Daniel Riemann, Koͤnlgl. penſionſrter Ohlauſcher Stadt⸗Caͤmmerer. 

Eufanna Dorothea Riemann geb. Lorken. 8 2 

) Breslau. Ein neuer geſchmackvoller Mozarts Füge von vorzüglich 
guter Tonart "9 zu verkaufen dey dem f 5 i 
Inſtrumentmacher Falck, am Ecke der Antonienſtraße an der Proms 

mm néie No. 676. im goldenen Faͤuſtel N 

„) Breslau, 40 bis 60000 rtl, werden gegen pupillariſche Sicher⸗ 
heit zu einer Hypotheke geſucht, welcher noch unter die Hälfte des Kaufwer⸗ 
thes kommt. Das Naͤhere ſagt das Intelligenz Comptoir per Abdreſſe C. J. 2. 

„) Breslau. Ich finde mich veranlaßt hiermit einſtweilen zu erflären, 
daß die zur diesjährigen bretzen Kanſtausſtellung von Herrn Foͤrſter eingereich en 
Bildniße in Steindruck, die in dem Juniſtück d. J. der Schleſ. Prov. Bläser 
Seite est unrichtig, als von mir gefertigt angegeben wurden, den Hrn. Henſchel 
zum Verfaſſer haben. ER EUR Hampel, 
*) Breslau. Endes unterzeichneten iſt auf feinem Wege von Koberwitz 
auf Glambach bei Strehlen über Guckelwitz, Schoͤn⸗Bankwitz, Priſſelwitz, Merz⸗ 
dorf, Groß- Brefa, Klein-Breſa, Waͤldchen, Grofburg, Ulſche und Krippitz 
ein Garnier, alt, mit braunem Leder überzogen verlohren gegangen, in deſſen oberen 
Toſchen war nichts, in dem unteren Zäiten aber Ke 7 
deſonders 2 Federmeſſer außerdem aber ein Beutel mit 54 Frd., 4 Zare und 
ohngefähr ı5 Rihlr. Goer., wle auch einige Einloͤſungs⸗Scheine, dem Fami⸗ 
llen- Wappen and desgleſchen verwahret war. Es wird um deſſen Ausforſchung 
und Ablief rung an das landraͤthl. Officium Bresi, Creiſes gegen eine angemelſene 


Belehnung angelegentlichſt erſucht. 8 E 
Graf Schafigeifh aus Neubaus. 
„J Bres. 
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„) Breslau. ` Donnerflags den Sten Full iſt Concert; zum Abendeſſ ev fre⸗ 
ſcher Wels, we zu ergebenſt einlodet ah London, Coffetier. 

) Breslau. Auf der Altbüßergaſſe No. 1656. drey Stiegen hoch vorne 
heraus, iſt eine freundliche Stube nebft Zubehör, mit oder ohne Meubles bald. zu 
deziehen. Das Nähere beym Eigenthümer der Hauſes. 


Breslau den z5ften Juni 1819. Alle dieſenigen Haus Eigenthümer 
und Miether, welche im Fahr 1815, mit immobilen Preuß. Truppen bequartiert 
geweſen ſind und den ihnen dafür zuſtaͤndigen Servis noch nicht eingezogen 
haben, werden hiermit nochmals aufgefordert, ſich unter Abgabe der betreffen⸗ 
den Quartier⸗Billets, binnen, 6 Wochen und ſpaͤteſſens dis zum 15. Auguſt c. a. 
taͤglich mit Ausnahme der Song tage Vormittags von 9 — 12 Ubr bey ber 
Servis » Cafe des halb zu melden und den ihnen geduͤhrenden Servis in Empfang 
zu nehmen. Von denjenigen, welche ſich binnen obigem Zeitraume nicht melden, 
wird angenommen werden, daß ſie auf die ihnen zu ſtehende Fonification zu 
Gunften der Kämmerey⸗Caſſe Verzicht leiſten und demnach das übrig bleibende 
Quantum an gedachte Caſſe abgeliefert werden. 

De Die Servis⸗Deputation. 

„) Neuſtadt den ı2ten Aptil 1819. Nachdem die nothwendige Subbaſta⸗ 
tion der dem verſtorbenen Häusler Franz Berger zu Arnoldsdorf gebörenden Häus⸗ 
lerſtelle Nro. 93. , welche auf 20 Rihlr. taxirt iſt, verfügt, und Terminus licita⸗ 
nonis peremtorius auf den öten Auguſt Vormittags 10 Uhr, auf dem Sch'ofe zu 
Arnolds dorf angeſetzt worden, fo werden beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige 
blermit aufgefordert, in dieſem Termine ohnfehlbar zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Mei» und Beſtblethenden nach erfolg⸗ 
ter Einwilligung der Intereffenten der Zuſchlag erfolgen, auf ſpaͤtere Gebothe aber 
keine Ruͤckſicht mehr genommen werden wird. Zugleich werden auch alle unbekann⸗ 
te Gläubiger des Franz Berger hiermit gufgefordert, in eden dieſem Termine 
ihre Anſpruͤche zu liquidiren, und geltend zu machen, dei Strafe der rd: Toten 
und Yuferlegung eines ewigen Stillſchwelgens an die Maſſe. 

e Das Juſtizamt Arnoldsdorf. e 

) Leobſchüͤtz den ıgten Juny 1819. Von dem unterzeichneten Gerichts: 
Amte wird die dem Franz Thomiezek eigentliche fub Nro 149. in Deutſch Crawarn 
Ratiborer Kreiſes belegene gerichtlich auf 9847 Nthlr. 13 far. 6 d. gewuͤrdigte vier⸗ 
gängige Nieder- et reſp. Brettichneide⸗Muͤhle ſammt den dazu gehoͤrigen Reallta⸗ 
ven hiermit Schulden halder nothwendig ſubhaſtirt und oͤffentlich feil gebothen, und 
es werden demnach alle Beſit und Zahlungsfaͤhlge hiermit aufgefordert in dem 
dieſerhalb peremtoriſch auf den zien Januar 1820. anberaumten Biethungs⸗Ter⸗ 
mine in dieſiger Gerichts⸗Canzl⸗y zu erſchelnen, ihr Geboth abzugeben, und fonächft 
zu gewärtigen, daß befagte Mühle nebſt Zubehör dem Pluslicitanten zuaeichlagen, 
auf etwa fpäter eingehende Gebothe aber nicht weiter reflectirt werden wird. Die 
daruͤder im Jahre 1816. aufgenommene Taxe liegt in der Kanten alhier zur Einſicht 
bereit. Zugleich werden alle etwa unbekannte Real Prätendenten Behuſs der 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame fub voͤna praͤcluſt et porpetut ſtlentii eingeladen. 

Das Gerichts amt der Herrſchaft Deurſch Crawarn und Kauthen. 

: Schwenzner, Suftit, 


| WERTE 
Freytags den 9. Juli 1819 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen it. ic. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 


Bresiaufges nteligenz»Blatt zu No. vm, ` 


Zu verkaufen. 

5 Breslau den sten Juli 1819. Den reien dieſes Monats, Vormittaßzs 
um 11 Uhr werden drep vor dem Schweidnitzer Thore, am Maͤufeteich belegene 
Plätze, dom ehemaligen Veſtungs⸗ Terrain im Wege der Verſteigerung verkauft 
werden. Die baten zam Grunde zu legende Bedingungen find dey dem Rathhaus⸗ 
Inſpector Zülich einjufeben. Kaufluſlige werden eingeladen, ſich zur Abgebung 
ihrer Gebothe, in vorgedachtem Termine auf dem rathhaͤusichen Fuͤrſtenſaale dns 


u m: 
’ Com Zum Men hleſiger Haupt⸗ und Refdenzſladt berorbnett Ober⸗ 
Buͤrgermeiſter, Burger meiſter und Stadtraͤtbe. 

ee Breslau den 3. April 1819. Es ſollen im Wege der more 
wei Subhaflation die dem verſchollenen Erbſaß Frledrich Heide l gehörigen, 
auf Königl. Deeanat⸗Jurisdiction hinten Dohm pp No. 18, 19. nud 24. be⸗ 
legenen Poff:fionen , ` welche bey der Belagerung von Breslau beynabe gänzlich - 
niederg ebraunt und woven die vorhandenen Matertallen Inel, der Area laut gericht 
licher Tape vom 1 Sten Januar 1819. auf 1079 Rihlr. 15 for. Eour, abgeſchaͤbt 
worden find, in zinem Complexus öffentlich plus licitando veräußert werden. Dr 
zu ſiad dir Blethungstermine auf den 27ſten May a. c. den 2sflen Juni a. €. und 
den 23flen Jull g. c. jedesmal Vormittags um 9 Uhr coram Commiſſario, Herrn 
Aſſeſſor Forcht anberaumt worden. Es werden daher die Kaufstuſtigen und ECH 
lungsfaͤbigen aufgefordert, in dieſen Terminen, vorzuͤgtich aber in dem peremto⸗ 
riſchen Licltatlons termin den 2 zften Julke a c. in Hiefiger Amts Canzlep zu erſchei 
nen, Ihre Gebothe zu Protocell zu geben und zu gewaͤrilgen, daß dem Meiſtbie 
thendem die befagten Poſſeſſtonen nach erfolgter Genehmigung der Real. Eredltoren 
und der obervormundſchaftlichen Behörde der Hridelſchen Diinorennen werden auge: ` 
ſchlagen werden. Uebrigens wird auf nachfolgende Gebothe nach Ablauf det pe. 
temtoriſchen Termins feine weltere Ruͤckſicht genommen werden. SSC 

. Königl. Dohm⸗ Capltulor . Vogt eyamt. 

N delbe r ben 28. May 1819. Schuldenhalder ſubbaſtiren wir e 
die den Fleifchermeiten Jobanm Oladiſchen Erben gehörige ſub No. 19: des Hypo ⸗ 
ibekenbuchs vrrzeichnete und gerichtlich auf 400 Rum. Cour gewürdigt Fleiſchbank 
gerechtigkeit uebg dun den gehörigen Orundfllchen und ëm enen D Sea 


ge ladet hiezu ein. Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
) Brieg den a4ſien Juni 1819. "Das Koͤnigl. Preuß Land⸗ nad Stadts 


* 


faͤhige bierdurch vorgeladen, in dem 
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vor dem Herrn Stadtgerichts  Affefor Luge zeremtorie auf den 21, Auguſt 1819. 
anſtehenden Lieitations⸗Termin hierdurch ein, mit der Aufforderung, vorzüglich in 
dem peremtortfchen Lieitatlon: Termine ihr Gedoth abzugeben und zu gewärtigen, 
daß der Zuſchlag nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten an den Melſtbie⸗ 


thenden erfolgen wird. f 


Ze Koͤnlg., Stadtgericht zu Ratlbor. N 
Beuthen an der Oder den 30. April 1919. Auf den 31. Dutt a. c. 
Vormittags um 10 Uhr a f. St. Toilen im hieſigen Gerichts ⸗Zimmer oͤffentlich 
an ben Beſt⸗ und Meiſtbiethenden verkauft werden: 1) ein Freiſtück Ncter vor 
dem Freyſtaͤdtſchen Thore, taxirt 520 Rihlr. Courant; 2) eine Scheune eben 
daſelbſt, toxirt 60 Rthlr. Cour. und 3) die Fleiſchbank Nro. 16. ſaͤmmtlich 
zum Fleiſchhauer Weißſchen Nachlaß gehörig, Die Taxe iſt auf hieſigem Rath⸗ 
hauſe mit dem ausfüͤͤhrlichen Subhaſtations⸗Patent zu Jedermanns Einſicht 
ausgehängt. , Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. i N 
Scohrau in Oberſchleſien den aten Juni 1819. Auf den Antrag der 
Kürſchner Johann Suchangekſchen Erben ſollen in Termino den 19ten Auguſt d. J. 
Vormittags 10 Uhr in der biefigen Stadtgerichts⸗Canzley Thetiungshalder, die 
zum Nachlaſſe gehoͤrlgen Grundſtuͤcke, beſtehend in dem allhier In der Niedervor⸗ 
ülddt mb Nro. 18. belegenen Haufe und den Ackerſtͤͤcken Nro. 147. und 148. ſub⸗ 
haſtirt werden. Das Haus iſt auf 220 Rihlr., der Acker rg, 147 auf 136 Kihir. 
16 gr: und der Nro. 148, auf 169 Rihlr. Courant gewuͤrdiget worden, Kaufluſti⸗ 


Biker. 


richt zu Brieg macht hierdurch bekannt, das die zu Groß⸗Piaſtenthal ſub No. 9. 
$ ene Freygaͤrtnerſtelle, welche nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 


hr se Bl: 4 gr. 47 pf. gewürdigt worden, a dato binnen 9 Wochen und zwar in 
r 


o peremtorio den gten September a. c. Vormittags um 10 Uhr bey dem⸗ 
ſelben oͤffentlich derkauft werden fol, Es werden demnach Kauflufiige,und Beſitz⸗ 
erwähnten peremtorlſchen Termine auf den 


Stadtgertchts⸗Zimmern vor dem Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Reichert in Perſon oder 


durch gehoͤrig Bevolmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Gebot abzugeden und demnachſt 
zu gewärtigen, daß erwähnte Freigaͤrtnerſtelle dem Meiſtbiethenden und Deſtzah⸗ 
lenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. x 
König. Preuß. Land + und Stadtgericht. 8 

9 Frankenſteln den ısten Juni 1819, Zum öffentlichen Verkauf des 
auf der Obergaſſe gelegenen mit Nro. 1a. bezeichneten zu zwey Bierantheilen 
berechtigte auf 1259 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzten Hauſes in Terminus liclta⸗ 
tionis auf den 11. September d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem Stadt⸗ 


gerichts⸗Zimmer angeſetzt, wozu Kaufluſtige Beſitz⸗- und Zahlungsfähige unter 


der Bedeutung des bey Annehmlichkeſt des Geboth zu gewärtigenden Zuſchlags 
vorgeladen werden. e e 
2 Koͤnigl. Preuß. Frankenſteln Silberberger Stadtgericht. e 
) Amt Parchwetz den 29. Juni 1819. Das Königl. Domalnen⸗Juſtiz⸗ 
amt ſubhaſtirt auf den Antrag der Kretſchmer Stierſchen Erben, den zu Sep 
we 5 Zë rag 
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an der großen Berliner Straße belegenen Erb und Gerichts ⸗Kretſcham, mit 
dazu geboͤrigen 3 Huben Land, weicher auf 4800 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden und ladet Kaufluſtige zu dem peremtoriſchen Biethungs⸗Termine den 
ten Auguſt d. J. hiermit eln, ſich Vormittags um 9 Hir gedachten Tages 
auf hieſigem Koͤnigl. Amte einzufinden und zu gewaͤrtigen, daß den Beſt⸗ und 
Meiſtbiethenden nach erfolgter Einwilligung der Extrahenten, dieſes Grundſtuͤck 
zugeſchlagen werden wird. Die Taxe kann täglich in hieſiger Amts ⸗Canzley 
eingeſehen werden. b 
a 2 glebenthal den 26ſten Junp 1819. Auf Antrag der Erben ſubba⸗ 
‘fire das hieſige Koͤnigl. Land und Stadtgericht, das dem verſtordenen Fried⸗ 
rich Hertramph ſud Nro. 80. zu Schmottſeifen Loͤwenberger Kreiſes zugehoͤrig 
gewefene, auf 355 Munir, 7 Ia, 6 d. Cour. 8 Daus, beſtimmt zum 
einzigen Biethungtermin den zten Septemder d. J. als Dienſtag in welchem 
nich Kaufluſtige im Gerichtskretſcham zu Schmottfeifen einzufinden, und den 
Zuſchlag gegen das Meiſigedoth mit Einwilligung der Erben zu gewaͤrtigen haben. 
` Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
„) Glogau den 18ten Juny 1819. Von dem Koͤnigl. Fand: und Stadt⸗ 
Gericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die den Johann 
Georg Fiedlerſchen Erben gehörige Häuslerfiele Nro. 80. zu Quilitz, welche 
nach der gerichtlichen Taxe auf 49 Rthlr. Cour. gewürdigt worden iſt, frt 
lungshalber verkauft werden ſoll, und der ate September d. J. zum einzigen 
Biethuugstermin beſtimmt iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes 
Grundfäc zu kaufen geſonnen und zahlunggfäbig find, hierdurch aufgefordert, 
ſich in dem gedachten ermin, Vormittags um 10 Uhr, vor dem zum Depu⸗ 
tirten ernannten Herrn Juſtizrath Scholz im hleſigen Stadtgericht, entweder 
perſsnlich oder durch gehoͤrig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufnden ihr Geborh 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden der Zuſchlag 
erfolgen wird. ` DER 
) Glogau den raten Juni 1819. Da bis jetzt auf das Sylvoſche 
Haus Nro. 97. im zten Viertel nur 1050 Rihlr. gebothen worden fd, ird 
hierdurch ein neuer Termin auf den sten September Vormittags um 9 Uhr anbe⸗ 
raum. Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht 
; „) Wuͤſtewalters dorf den voten Junp 1819. Kauffiebhaber wollen 
ſich auf den roten September diefes Jahres früh um 10 Uhr vor dem Gerichts⸗ 
Amte einfinden um, auf das, zur Befriedigung eines Realgläubiger fubhaflirte 
152 Riblr. gewürbigte Scheltiſeyhaus Wühelm Hirſchderger zu diethen, und 
den Zuſchlag deſſelben an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen. - 
Citariones Edictales. 
Breslau den roten Juny 1819. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. Clas 
ren in Breslau wird auf den Antrag der Maria Clara geb. Aß mannin verehl. Frey⸗ 
gärtner König, deren Bruder Franz Aßmann 27 J. alt aus Nippern Neumarktſchen 
Kreiſes gebürtig, welcher im Jahr 1813. zur Neumarktſchen Kreis⸗Landwehr aus; 
gehoben worden, und der Beſagerung Glogau beigewohnt, daſeldſt aber bey einem 
feindlichen Aus ſalle gefangen und nach Giogau gebracht worden, wo er kurz bor 
der lebergabe des Platzes von dem Feinde an die Alllirten in einem Keller, wohm 
die Jeinde ihre Gefangenen eingeſperrt, geſtorden ſeyn ſoll, ſo wie deſſen etwanige 
; s 3 un⸗ 


* 
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| unbekannte Erben und Erbnehmer hlerdurch dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß 


er, oder deſſen Erben und Erdnehmer ſich binnen Drey Monaten, ſpaͤteſtens aber 
in dem auf den sten October c. Vormittags um 9 Uhr vor dem unterzeichneten 


Koͤnigl. Gericht anberaumten Termine entweder per ſoͤnlich oder ſchriſtlich zu melden, 


und weitere Anweiſung, im Auß ntleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß der Franz 
Aßmann für todt erklart, und fein ibm aus dem oäterlichen Joſeph ußmannſchen 
Nachlaße zugelallenes Erbtheil von circa 250 Rthlr. Cour., welches ſich im biefigen 
Depofitorio befindet, ſeiner obgedachten Schweſter als nächſter Verwandten und 
Erben ausgeantwortet werden wuͤrde. N 
2 ` König Gericht ad St. Claram. 
Homuth. 


„) Pohlniſch⸗Nettkow bei Grünberg den 24flen Juny 1819. Auf den 
Antrag der Charlotte Helene Walde, geb. Hoffmann zu Rothenburg a. O., wird 
deren am 14ten März 1818. mit Zmüͤcklaſſung bedeutender Schulden entwichener 
Ehemann, Tuchſabrikant Friedrich Gotthelf Walde hierdurch vorgeladen, ſich in 
dem auf den 1ſten Oct. d. J. Vormittags um 10 Uhr bierſelbſt angeſetzten Präjus 


-Dicials Termin perſoͤnlich, oder durch einen Bevollmächtigten vor uns zu geſtellen, 


und ſich anf die von feiner Ehefrau wider ihn wegen böslicher Verlaſſung ange⸗ 


` fette Eheſcheidungs Klage einzulaſſen, em Fall des Außendleibens aber zu gewär⸗ 


lers 


tigen, daß das eheliche Band auf den Grund der Klage, mit allen rechtlichen Gei: 
gen werde getrennt werden. 83 sr ` | sch 
E Li Fuͤrſil. Gericht der Herrſchaſt Rothenburg. Voͤlker. 
Namslau den 18ten October 1818. Auf den Antrag der vier ſammt⸗ 
lich zu Krakau lebenden Geichwiſter Heinze: Namens Anna Barbara Concordia, 


Adelgunde Catharine, Johanna Dorothea und Johann Chriſtoph. Kinder des iin 


Jahre 1805. zu Danzig verſtordenen penfionirten Krahnmeiſters Johann Chriſtoph 
einze, werden ſaͤmmtliche ihrem Daſeyn, Leden und Auffenthalt nach unbekannte 

3 hehe oder nähere Erden des e 18 12. hier verſtorbenen Bas 
Bruder der Ex rahenten, des penkonirten Muͤhlen⸗Wagemeiſters Chriſttan 
einge und insbeſondere ſaͤmmtliche nachſteh ende verſchollene Erben deſſelden: 


Kaz vollduͤrtige Schwester des Erblaſſers Anna Suſanna Heinze, welche zwiſchen 


1780. und 1790. in kiegnitz lebte; b. eine Schweſter deſſelden, Sufanna verehl. 
üller geb Heinze, wenn dies nicht etwa die vor aufgeführte iſt und deren Kin⸗ 

der; e. Eliſaderb und Anna Roſina Geſchwiſter Heinze, die Töchter eines Bru⸗ 

ders des Erblaſſers, wahrſcheinlich des ehemaligen Mällers N. N. Heinze bey 


Prausnitz, der im Jahre 1785. in Breslau Ach aufgehalten; d. dieſer Müller 


r 


Heinze ſelbſt Fals er nicht der verſtorbene Vater der deyden ſud e. aufgeführten Ge⸗ 


ſchwiſter Heinze iſt; e. die Schweſter des Erblaſſers Anne Roſine verehl. Fleiß 
ehemals zu Liegnitz; k. der Brudersſohn des Erblaſſers und Bruder der Extra⸗ 
denten, der den sten Decemder 1770. geb. Johann Salomon Heinze, welcher 
dis ins Jabr 1806. Schauspieler dey der Schuchſchen Geſellſchaft zu Koͤnigsberg 


war, fett dieſem Jahre aber, wo er mit feinen Kindern, Friedrique, Heinrich 


und Rudolph als Schauſpieler nach Reval ging, verſchollen tft, oder deren unde⸗ 
kannte Erben und Erbnehmer, von dem unterzeichneten Königl. Stadtgericht hier⸗ 
mit vorgeladen, ſich binnen 9 cen freien aber in Termino peremtorie 
den abſten August 1819. Vormittags um To Uhr bey dem hieſigen Stadtgericht 
e R entweder 
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entweder fchriftlich. oder in Perſon oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte, 
wozu ihnen in Ermangelung an Bekanntſchaft, der Herr Rathmann David und 
der Herr Actuartus Neumann vorgeschlagen werden, an gewohnlicher Gerichts⸗ 
ſtelle zu melden und ſich zu dem 375 Stir, betragenden Nachlaß des verfiorbenen 
penſtonirten Mühlen⸗Wagemeiſters Ebricttan Heinze bieſelbſt als Erben zu legitl⸗ 
miren, unter der Verwarnung, daß ſie den Ihrem Aus dzeiben für todk erklärt, 
die Extrahenten für die naͤchſten rechtmäßigen Erden des Muͤtlen⸗Wagemeiſters 
Chriſtian Heinze angenommen, deuenſelben der Nachlaß des ꝛc. Heinze zur freyen 
Dipoſitton verabfelgt und die nach ergangener Präcluſotia ſich etwa erſt einfinden⸗ 
den nähere, oder gleich nahen Erben, jene an zu erkennen für ſchuldig er achtet, 
auch von denen als rechtmäßig angenommenen Erden, Rechnungslegung, oder 
Erſatz der erbobenen Nutzungen zu fordern nicht berechtiget, vielmehr verbunden 
ſeyn ſollen ſich lediglich mit dem was alsdan von dem Vermoͤgen noch vorhanden 


mp möchte; zu begnügen, ö 
e 5 Koͤnlal. Preuß. Stadtgericht. Geyer. 
gangenbielaw den Z iſten März 7819. Da das Hypothequen⸗ Inſtru⸗ 
ment de dato Langeabielau den 1cten October 1783. uͤber 233 Dukaten 8 gr. 
oder 700 ir, Cour., welche im alten Hypotbequenbuche der Gemeinde großen 
neuen Antheils albier auf dem Gottlleb Puͤſchelichen (ehebin Joſeph Bartſch⸗ 
ſchen) Bauergute bieſelbſt fub No 6 Fol. al d. für den anno 1794. berſlorbenen 
chemalige hieſigen Haͤusler Zon. 8 Hornig eingetragen ſtehen, verlohren gegan⸗ 
gen fein fol, fo fordern wir alle diejenigen, welche an gedachtes Hyrothequen⸗ 
Inſtrument als Eigentbämer, Ceſflonarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Brlefsinhaber 


Anſpruͤche zu machen baden, hiermit auf, ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens 


aber in Termine den 2. Auzuſt d 3 Vormittags um 9 Uhr vor dem unters 
zeichneten Gerichtsamte entweder perſoͤnlich. oder durch zuläßige und hinreichend 
Informirte Bevollmächtigte in hieſiger Amts ⸗Camilev zu melden, das Inſtru⸗ 
ment iin Otiginal zu produciren und ihre Anſpruͤche daran nachzuweiſen, wis 
drigenſalls fie damit für Immer präcludirt, das Inſtrument aber amortiſirt und 
auf den Antrag des g nannten Beſitzers des verpfaͤndeten Bauergutes die Loͤſchung 
des Capitals nach defien ſchon erfolgter Ruͤckzablung im Hypethekenduche verfügt 


werden wird. ö ES 
` ` Gerät v. Sandreeikyſches Gerichtsamt der Langenbielauer Majo⸗ 


D 


ratsguͤter. 
) “= AVERTISSEMENTS. 
) Breslau. Ein gebrauchter Lelter wagen und eln ganz gedeckter Wagen 
in Federn find billig zu verkaufen Albrechtsſiraße Nro. 1688. Das Nähere bey 
dem Venditor gegenüber. N 6 
„) Breslau. Zu bermletben elne Stube und Stubenk ammer nebſt Kablinet, 
ein Saal, zwey Nebenſtuden und Cabinet, eine gewelbte Küche, 3 Remiſen und 
einen Garten auf der kleinen Groſchengaſſe im weißen Roß Mo. 10' 18. a 
*) Breslau. Einem hoden Adel und hochzuverehrenden Pudliko empfiehlt 
ſich mit allen Sorten von modernen Putzarbetten zum fernerem geneigten Wohlwol⸗ 
len und Zuſpruch N , neee f 
ö Oblauer Strafe No. 1180. am Schwibbogen. 
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" An Breslau. Ein junger Menſch der im Schreiben und Rechnen geübt fh 
wird zur Erlernung der Landwirthſchaft ohnweit Breslau verlangt. Wo ſagt der 
Agent Bütıner, Kupfetſchmidtgaſſe in den 7 Sternen. E gë 
) Breslau. Ein in der langen Holzgaſſe Nro. 139 T, belegenes großes 
feuerſicheres Gewölbe iſt ſogleich zu vermiethen. Das Weſtere iſt im weißen Baͤr 
No 1407. auf der Altbuͤßergaffe zn erfahren. Weg ? 
„) Breslau. Hand lungs gelegenhelt zu vermiethen. Indem der Kaufe 
mann Stier ſeyn Comptoir in ſein eigenes Haus verl/gt, kann das von ihm inne. 
gehabte Lorale, auch erforderlichenfalls noch etliche Piecen dazu bald benutzt werden, 
Junkeingaſſe No. 604. S kuͤbbert. 
*) Breslau. Eine Futterſchnelde⸗Maſchine zu Kartoffeln, Rüben ze. iſt 
er an Platz ganz billig zu verkaufen. Aeußere Reuſchegaſſe Im ſchwarzen 
Hufelſen. a \ - 
V Breslau. Reifegelegenheit nach Berlin, Landeck, Warmbrunn und 
Meinerg. Auch billige Fuhren auf kurze und weite Reiſen bey Salomon Hirſchel auf 
der goldenen Radegaſſe No. 469. t E = 
) Breslau. Ein Gärtner, welcher die Baumzucht und den Gemiſe⸗ 
Aaban verſteht, kann Gin Unterkommen finden dieſe Michaell. Wo? Odergaſſe 
No. 281. b 
Breslau. Eine Quantitat Stammholz, welches in Kiefern und Eich en 
beſteht; ouch Mauetzlegeln und Flachwerke find gegen billige Bedingung zu verkau⸗ 
fen. Das Rahere ſagt der Agent S. Saul, wohnhaft Reuſchegaſſe gruͤne Eiche 


No. 34: SSES: a f 2 N V z 8 ; 
nn) Dreslam Elne fehr vortheilhaft gelegne Sprcerey! Handlungsgelegen⸗ 
heit nebſt Warenlager und Ulenſilien iſt Veränderungs wegen unter außerordent 
lich guͤnſtigen Bedingungen für den Arqutrenten zu uͤberlaſſen, und das Nähere auf 
der Jüdengaſſe in der blauen Hand beym Bewohner des zten Stocks zu erfahren: 
) Breslau. Es werden 4020 Reh. zur reg Hppotheke auf ein ſtaͤdti⸗ 
ſches Haus bald geſucht. Auch find 12000, 8000 uad 1500 Rth zu vergeben. 
Nähere Auskunft hierüber giebt der Agent Maͤhl, Schwridnitzer Gaſſe beym Kauf: 
mann Hrn. Grundmann. 5 } 2 
) Wehrſe den 29. Juni 1819. Bey feinem Abgonge nach Jankeva em⸗ 
pfichle ſich allen wetthen Freunden und Bekannten hiermit beſtens 
3 en e Frauke. 
„) Breslau. Zwey Guter, wovon eines Dominium It, das andere eln 
von Laudemien, Markgroſchen, auch allen Abgaben und keiſſungen, außer was 
jedes Dominium tritt, gnuͤglich frepes eehnsgut, des ere im Werth eillche 30, 
das andere etliche 30 Taufend Rible., beyde liegen in der trogbarſten Gegend, von 
Miedei ſchleſtſen J Meile, von bedeulegden Cecis ſtaͤdten ſind billig und . 
Ves 


8 (59) 8 


Bedingungen zu verkaufen Ein Naͤheres eriheils der Deconom Großmann auf 
der kleinen Gtoſchengaſſe In No. 1008. ER Es N 
) Breslau. Zu verkaufen und zwar ſehr billig Ift ein geſundes und ſtatkes 
Wegenpferd. Naͤheres im Zi⸗gengäſſel in No. 1379. bey Wohwode. 
Breslau. Wohnung wird geſucht für elne lie Familie in der Schweld⸗ 
niger, Junkern oder Carisgaſſe im goldnen Loͤwen Schweidniger Straße im Tuch! 

gewolde das Nähere. 5 RE „ 

5 ) Breslau. Ich empfehle mich mit neuem Kitſchſaft, der ſich ein Jahr 

Tonſetvlrt, das Quart 16 gr. Cour. ` Et 

Leite Banco, Canditor, Dbdergoffe dem grünen Hlrſch gerade über. ` 
Breslau. Auf der Reuſchengaſſe nabe am Thor in Nro. 449. iſt eine 

Stube, eine Stiege boch vornheraus nebſt Wogenplotz und Pferdeſtall als Abſteige⸗ 

Quarter mit und ohne Meubles zu vermiethen. Das Nähere beym Etgentduͤmer. 

Breslau den 3. Juli 1819. Ole Anzeige des Paſtor Dietrich zu Droſch⸗ 

tau Namslauſchen Creiſes, daB ihm die Pfandbriefe auf: Hobendorf S. J. 

Lt 39. über 50 Rihlr. Probſtey Warmbrunn S. J. Num. 22. über 300 Rthir. 
Bitſchin O. S. Num. 113. über 200 "pi, D. A. Cujau O S. Num. 74 über 

oo Mob Falckenberg D. S Num. 112 uber 20 Rth. Vinkotſchine O. M. Rum. 10, 

über 200 Dt. abhanden gekommen, wird hiermit nach §. 125. Tit 51 Thl. 1. 


der Gerichts Ordnung bekannt gemacht. 
ar; Schleßſche General-Landſchafts⸗ Direction. 


5 Breslau. Den a rſten Juli werden auf der Schuh beuͤcke Neo. 1709. 
es Menge Bucher, Landkarten, Kupferfiche, Muſikallen und Mineralien oͤffent⸗ 
lich verſteigert werden. In der Kunſthandlung des Hern C G Foͤtſter auf der 
Bruſtgoſſe IM das Verzeißniß zu haben. 1 i SR 
ber Glogau den 3. Juli 1319. Dem Publiko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß die Subhaftätion des Johann Sewgeſchen Bauerguts zu Deutſo 
Raſſelwiz ſub re, 16 des Hypotheguenduchs aufgehoben worden iſt, mim 
auch der Verkaufs: Termin vom 28ſten d. M. wegfällt. ag is 
N Das Gerichtsamt der Mejorats⸗Herrſchaft Ober⸗ Glogau. 
Warthau bey Dunzlau den aten Juli 1819.“ Allen den gefuͤhlvollen 
Menſchen, welche mir für die zu Militſch armen Adgedrannten Ihre milden Gaben 
anverirauten, Dank end einige Verehrung. Dieſe Wobltbäter von der gewiſſen⸗ 
haften Vertheilung ſchen überzeugt, hier namentlich zu dezeichnen, wuͤrde nur ihre 
Böſcheidenheit verletzen. Auch für die mit der Beſtimmung: den Gebruͤdern Franz 
und Carl Petzelt, mir eingehaͤndlgten 20 Rth. Cour. von Mitgliedern einer Geſell⸗ 
ſchaft, welche ſich ſchon ſeit Jahrhunderte durch Wohlthaͤtigkeit auszeichnet, ſpreche 
ich im Nomen meiner benannten Brüder und im Namen der Menſchhele den herz⸗ 
lichten Dank aus. Gott lohne es dleſen Menſchenfteunden, und bewabte Sie 
nicht nur vor jedem durch die Elementt ungluͤckllch herbeygefuͤhrten Ereigniß, ſon⸗ 
dern auch vor jedem andern Vtt, e er De 
E ae Ge 77 Füͤͤrſten⸗ 
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Kürfienftetn den zyſten May 1819. Dem Publico machen wir hier⸗ 
mit bekannt, daß das auf 200 Kehl, ortsgerichlich abgeſchaͤtzte George Werner⸗ 
ſche Auenhaus Nro. 20. in Donnerau Waldenburger Creiſes ſudhaſta geſtellt 
und Terminus zur Bierhung ſowohl als zur Liquidation auf den 19. Auguſt c. 
anberaumet worden. Zu dleſem in der Scholz rey zu Donnerau abgebalten 
werdenden Termine laden wir Poſſeſſions⸗ und Zahlungs faͤhlge zur Abgabe bao⸗ 
rer, gehörig zu dedeckender Gebothe in Conranf und zur llebernabme der Koſten 
mit dem Bedeuten ein, daß auf Inärere Gebothe und Wiedetſprüche nicht refl. 
wirden wird. Eden fo werden alle Wernerſche Real» Gläubiger, mit der War⸗ 
nung vorgeladen, daß der von ihnen Nichterſcheinende mit feinen Anſpruͤchen 
an die Real Maſſe zum ewigen Stillſchweigen verwieſen und mit keinen Wir 
derſpruͤchen gegen den Kauf wird gehoͤret werden. 

ä Reichs graflich Hochbergſches Gerichts amt der Herrſchaften Fuͤrſten⸗ 
> ſtein und Rohnſtock. 5 
NRNatlbor den 7ten May 1919. Auf den Antrag der Erben ſoll das Vier⸗ 
telhuben⸗Bauergut des Jakob Dztundla ſub No. 26. zu Autiſchkau, welches auf 
200 Rthir. Cour. gerichtlich gewürdiget in dem peremtoriſchen SubhaſtationsTer⸗ 
mine den offen wit 4819. früh um 10 Uhr in loco Autiſchkau oͤffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden. Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher hier⸗ 
durch aufgefordert, in den anſtebenden Termine ihre Gebothe abzugeben. Der Zus 
ſchlag erfolgt für das Meiſtgeboth, mach vorhertaer Genehmigung der Dzlumblaſchen 
Erben und der Gläubiger. Die Taxe kann jederzeit in hiefigen Gerichts⸗Canzley 
elngeſehen werden. | 
= Sieg), Sayn Wittgenſteinſches Gerichts amt ad St. Grimm, 
Grüſſau den 26ſten April 1819. Von dem unterzeichneten Koͤntgl. Ge⸗ 
richt wird die ſub No. 45. zu Vogtsdorf Landeshutſchen Creiſes gelegene zum Ders 
mögen des daſeldſt verſtorbenen Ignatz Hilbert gehörige und auf 218 Rthlr. 20 far, 
geſchaͤtzte Kleingaͤrtnerſtelle im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft. Es 
werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem 
auf den 28ſten Jult o, c. peremtoriſch Vormittags um 9 Uhr ſeſtgeſetzten Lieitations⸗ 
Termine an be aer Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihre Gedoth abzugeden und onach 
zu gewärtigen, daß dem Zielt: und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Dew Dr, 
gung der Erben und Ereditoren gerichtlich zugeſchlagen werden wird. Zugleich 
werden alle unbekannte Glaͤubiger vorgeladen, in den gedachten Termine perſoͤn⸗ 
lich oder durch zuläßtge Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumel⸗ 
den und zu erwe ſen, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Zefriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe uͤbrig bleibt, werden verwieſen werden 5 

Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemahligen Gruͤſſauer Stiftägüter. 

„) Shmweidniß den 25. Junt 1879. Das biefige Koͤnigl. Yard = und 
Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß zum öffentlichen Verkauf des (ap 
No. 298. allhiet in der Stadt delegenen, auf 480 It, toxirten Maurer 
Lindnerſchen Hauſes, ein einziger Biethungs⸗Termin auf den dten September 
Vormittags um ro Uhr anberaumt worden iſt, wozu beſſtz⸗ und zahlungs faͤhige 
Kaufluſtige, auf hiefiges Ratbhaus vorgeladen werden. f 
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Bed i „ 6 Be 
Niro. XXVII. des ni Intelligenz Blatts 
vom 9- Zu ly 1819. | ne = ES: 
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Gerichtlich confirmirte Kaufeonträcte, 


) Glegau den 18 Ju ey 1819. Seit dem rt, Jannar 1817. 
bis zum 18. Juny euer, find bei dem Königlichen Stade: Gericht zu 
Schlawa und ach benannten Gerichts aͤmtern folgende Beſitz Weränder 
tungen reſp. in die Hypeibeken⸗Bucher e und WER 
guest als: 

L Bei be Konig. Stadigeriät zu gäier, | 
e 1. Therhaus Kauf. Conttakt des Sehens, Jebann Biermarcks, 
um 111 the ` ` 

a. Ackerkauf Contrakt des Schuß woche Müller, um 200 rt. 

3. Oelpochekauf Contrakt des Joſeyh Büntner um 209 obt, 

24. Wieſetauf Contrakt des Kutſchners Riedel, um 200 H KG 

18. Wi ſekauf Contrakt des Bleichers Bethe, um 800 1 üb. 
Gë vw uskauf Conirat: des Tuchmachers Seat, um 440 riht. und 
2. Havskauf Conteakt des Dombkowski, um 100 th. 

M. Bei dem Gerichtsamte der Strurzer Güter. 
8. arme: Ball, Toahaft. des Gottfried Bimmerfing, um : 
450 el.. 
N rg Diefehadtiner Dafrungetauf Eontrakt des Dram Heintich 
5 Jahn, um 32 tthl. 
10. Haus ler ſtelle auf Eontatı des Coloniſt Gonk r 
um 48 rb, 
11. Bauer Rapungstaäf: Connatt des Sehaun-George Sta, 
um 300 rihl. 
173. Freibäusletſte le sur. Eontrah ves Sour Beufmann, 
um 100: rthir, 
La, Coloniſtenſtelle Sat Kontra des Santer? Johann Son | 
tich Pfarr, um 140 rt, R 
ne e . eme Reue: 
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14. EEN Kauf Ceptrakt des Chriſtian Kliem, um 
eg tihl, 12 gr. 

2, Bauer Naßbrungskauf Eontrakt des George og. um 
270 rthl. 
16. Haͤuslerſtelle Kauf Conttakt des Gate Peſchel, um 
120 hl, 5 

ET Bauer Nabeurgeteuf Corttakt den Golllob Eckert, um 
229 LS gr. b 

18. Bauer Nohrungskauf Contrakt des Gouſcied Trenner, um 
300 DL, 

159. Bauer Nahtungskauf Contrakt der Maria Geet wake, 
um Goo. LL 

20. Coloniſtenſtelle Kauf Eonträft des J validen Geliſtied 
: en um 54 rthl. 

E Klein Kutſchnerſtelle Kauf Coutrakt des Schoeldere Gel 
fried . ee: um 45 uhle 

232. Groß zaͤttser Naͤhrungskauf Contrakt des Gage. 
E Schmidt, um 700 gt, ` 


z Sreigértner Mabeungskauf Ebutkatt des ebe Sohn, um 


1000 rihl. 
CH Kutſchner Nahrüngskauf Lontiact des Gap Fenner, um 
37 rthlr. 8 gr. 
25. Kutſchner Mafrungstauf, Sonuak‘ des Shale, Bohr r, um 
20 rıpl, 


ner, um 500 Uhl, 

27, Muͤͤhlenkauf Contrakt des Sheifian Scheibel um 650 ee, 

28. een Kauf Eonträtt, des Müllers Nach Wife, 
um 80 rb, 
III. Bei ben Bi v. Pocworowek! Schwwaſener un heine 
Gear Gerichksamt. 

23. Suränehe Ruf, Enten des Geunftied ER ge, um 

too rb, 


608 bl. = 28 Si 


26. Gioskarſchnerdelhe Bau Eonuatt Di Jean EE ze 


wë 


30. Ka Naprümgetsuf eur des Epriflian uge um | 
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31. Fiſchgaͤrtner Mahrungs kauf Eonteafe des George Friedrich 
Giecke, um go rihlt. 
32: Windmüßhlekauf Coutrakt tes Gottlob Sunıte, um 1204 rb, 
33. Bauer Nahrungskauf Cenirakt des Johang Breuiſchneider, 
um 2700 EL 
3% Bauer Nahrungskauf Centrakt bes Gottfried Pawel, um 
2000 rthl. 
33. Drefchadrtner Nahrungskauf Contrakt des Chriſtian Feng: 
ler, um Go bie, 
36. Dreſchgaͤrtaer Nahrnogskauf Contrakt des Goliftied Bordeſ⸗ 
fe, um 30 tht. ; 
37. Dreſchgaͤrtner Noprungstauf Contrakt des Chriſtian Mücke, 
um 340 ttbl. | 
38. Fiſchgaͤrtner Naprungsfauf Contraft des Bette Sein, 
um r24 tie. ` 
SL Breigäriner Naprungsfauf, Conti des Gottfried Springer, 
um 275 a. 
40, Zifcgäernen Nahruogskauf Search tes Ebriſtan Springer, 
um 100 til. _ 
41. Dreſchzaͤrtnerſtelle Kauf Contrakt des George dear mi. 
de, um 152 tihlr. gei 
42. Mahbtungs kauf Contrakt des Freſgaͤctners Samuel nen 
um er opt. G 


IV. Bei dem Gerichtsamte zu Klein £ if: 
43. Schm. dekauf Contrakt der Anna rb Kahl werehel, Nie 
de, um 350 rthl. 
A Windmuͤhlekouf Contrakt des Set? Kußner, um SE 
V. Bei dem Gerichteamte zu Golgowit. 
45: Greipäusierfede Kauf Contrakt des Gonfried Big, um 


75 rie, 
46. Freißduslerſtelle Kauf e des Ehrinian Upfemanp, um 


36 bt, 2 
47. Dreſchgärtnerſſelle Kauf Contrakt der Wwe Barbara Ei 


ſabeth Benıpun gebornen Puſch, um 255: uh le, N 
VI, Bei 


8 = in Biere 
* 5 Vl. Bei dem Gerichtsamte zu Mahnau. 
e Dreſchgͤrtnerſtelle e Contrakt des Chriſtian Dei um 
176 ol, 
49. Dreſchgͤrtnerſtelle Seet. Centrakt des Joſesh Schlaffke, um 
120 DIR : 
7 VII. Bei dem Gerichtsamte zu Shrien 
. Freihäuslerſtelle Kauf Contrakt des ae, Schmidt, um 
100 tihl. 
F. Ga merſtelle Kauf Contrakt des George bruce inte, um 
42 TED, 15 gr. 2 
? 52. Bauergutskauf Contrakt des George Ackermann, um 533 e 
8 gr. 
3 Ouſchair werfe Kauf Contrakt des Goteftied Neufert, um 
156 ee 
. Vit. Bei dem Gerichteamte zu Guſtau. f 
54 Freiſtellekauf Co: trakt des esche Beamten Hildebrandt, 


um 280 rthl. 


15 Kutſchnerſtelle Kauf Contrakt des Samuel därer, um 
102 rihl 2 
56 e brchoitifent uf Contrakt des Sheidun Sander, um 320 D. 
25 * geipäusiiehen: Kauf Zoe, des Chriſtia⸗ Std, um 
a 200 GG 
IX. Bei dem Gerichtzamte zu Schlahwaug⸗ € s 
53. Häuslerftene Kauf Contrakt des Zimmermanne Samyel Mende, 


um 130 rtol 


ep. Freihäuslerſtelle Kauf Contrakt des Bun Webers, um 

ES rthl. 5 

X. Gei dem Ger ichtsamte zu Schmarſen 4 

560 Gaitenfauf Contrakt des E mol Röbr, um 480 rihl 

er, Bauerguts Kauf Contrakt des Johann. Jakob Jammer, um 
Soo FER 

V 62. Gärtnerſtelle Kauf Contrakt des Ignatz Schulz, um zoo rthl. 

XI. Bei dem Herichtsamze zu Gold, ` d 

ö 63. S e Kauf Contrakt des Gotiftied Heſſmann, um 
69 ethl. 8 9 

SC RR Nabiungskauf, Conträkt des Chriſtian Ku tg, um 320 ES 

„Windmühlekauf Comrakt des Goltfried Blümel, um (rs Ob. 

7 66. Dreſch⸗ 


DU 


| — 3% :... 
66 Dreſchgärtnerſtele Kauftontrakt des Gottfried Pohl, um 1 10 rb 
67 Windmühle Kaufcontrakt des Johann Heinrich Dehmel, um 
320 rbl * 5 ee 
685. Haͤuslerſtelle Kanfcontrakt des Ebriſtian Peſchel, um ra bt, 
69. Haͤuslerſtelle Kaufcontrakt des Johann Heinrich Jacob, um 

68 rihl En Ka EEN 
700. Bauerguts Kaufcontrakt des Chriſt. Hoffmann, um 373 rb 8 gr. 
. Bauernahrungd Kanfconıraft des Borlfried Roſe, um Soa rt, 
72 Haͤuelerſtele Kaufeontrakt des Cbriſtian Reimann, um 112 rthl. 
73. Bauerguts Kaufcontrakt des Chriſtian Senfileben, um 426 GP 


74. Zanrgurë Kaufcontrakt des Joh. Heinrich Kinzel, um 320 rthl. 
75. Bauecguts Kaufcontrakt des Goktfr Senfileben, um 426 vd. 16 gr. 
XII. Bei dem Gerichtsamte der Andersdorfer Güther. 
2056. Dreſchgaͤtnernahrungs Kaufcontrakt der Maria Ellſabeih Adam, 
. um 4% HEN BER N Geo EE ` 
77. Coloniſtenſtelle Kaufcontrakt des Detdrtc Peſchel, um 500 rbl, 
78. Schmiedekauf Contrakt des Gol Gottlieb Arnoldt, um 650 rthl. 
79. Coloniſlenſtelle Kaufcontrakt des Johann George Peltner, um 
oo hl, 3 . X( 
80. Dreſchgartnerſtelle Kaufeontrakt des Gottl. Maͤrckel, um 80 rthl. 
XIII. Bei dem Gerichtsamte zu Putſchlau und Milchau. 
81. Windmüble Kaufconttakt des Gottlob Linde, um 550, ON, 
92. Dxeſchgörtnerſtelle Kaufcontrakt des Johann Heintich Seidel, 
um 83 obt. d 3 ji je 9 
83 Freiſtelle K.ufcontrakt des Windmüllerd Hoffmann, um og rthl. 
84. Gärtnerſtelle Kauftontrakt des Gottlob Riedel, um 135 rthl. 
85. Dreſchgaͤrtnerſtelle Kaufcontrakt der Anna Nofina Jaceb, um 
250 rthl. 
8 86. Dreſchgärtnerſtelle Kauftontrakt des Friedrich Brode, um 60 rthl. 
87. Dreſchgaͤrtnerſteue Kaufcontrakt des George Doͤrling, um 180 rthl. 
XIV. Bei dem Gerichtsamte zu Jacobskirch. tb 
88. Bauernabrungs Kaufcontrakt des Chriſtian Kinzel, um 290 bt, ` 
939. Waſſermühte Kaufcontrakt des Gottlieb Strempel, um 500 die 
90. Häuslerftelle Kaufcontrakt des Gerichts ⸗Schulzen Joachim, um 
100 rthl. Herz, VC Nu e Ga d . : Se 
9 Groß:Freibäuslerftele Kaufcontrakt des Gottfried Schmidt, um 


5 00 Ob, 
? 92. Klein⸗ 
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92. Kteinhäuslerſtele Stock des Faͤrbers Heinrich Schober, 
um 85 rihl. 
SC Haͤuslerſtelle Kaufcontrakt des Schneiders Chriſtian RR 
um 150 rthl. 
XV. Bii dem Gen ichtsamte zu Brloͤdelwitz. 
94. Freiſtelle Kaufeontrakt des Johann George Goltz, um = rthl. 
95.1 Freiſtelle Kaufcontrakt des Fliedrich Erdm enn, um 4⁰⁰ ech, 
| XVI. Bei dem Gerichtsamte zu Leſchk witz. 
96. Gaͤrtnerſtelle Kaufconirakt des George Ftiedrich Scheurich, um 


180 up. 
XVII. Bei dem Gerichtganite zu Hochkirch. 

97. Gaſtbaus Kauftontrakt des Anton Kauſchke, um 450 CS 

98. Sreihäuslehtelle Kauſconwakt des Heintich Seiffert, um Geo rh 

99. Pfarrhaͤusterſtelle Kauftontrakt des Johaun Gbriſtoph Groß · 
mann, um 75 tthl. 8 gr. 

)Sbergtogau den 11. Iumy 1819. Bei nachſtebenden Gerichte: 
amtein find für das (ffe halbe Jahr, als vom 1. Januar bé ende 
Juny 1819. folgende Käufe confirmirt worden. 

5 1. Bei dem Gerichtsamt der KSE Coſel. 
a. Klodnitz. 
1. get des Joſeph Wunſchik, uͤber den e Sram, und 
‚ Gebäulichkeiten einer Gaͤrtnerſtelle, pro Se uhl. Ee 
d. Rbeinſchdorf. ER, 
2. des franz Przesdziang, uber eine datt: pro re Let 
e DEE. en Wanjerek, geb. * über eine ER 


e. BWiegfhiig gen 
4. des Melcher gut. über du Ackerſtüͤck, pro 87 1 
8 des Paul Wloſch, über ein Ackerſtuͤck, pro 140 opt ` 
d. Kamionka. 
des Johann emykatta, a eine Steißäuslerftche, pro 336 Bos 
e. Dittmerau. 
Reer Johann Patzeltiſchen Eheleute über eine ai pro 


114 2 e 
And e K. Dë e gege Haͤuslerſt 
8. des Andreas Koſchmieder, uͤder eine dale elle pro 34 rthl. 
* Wé Simen kalk, über eine A pro 116 Gm 4 


5. 


V᷑ VNV) | 1 äi. 
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Mich ; SE 
16. Haan der SE ft Eheleute, e ein Lauerguik, pro 
teht 


7 11. der Joh Tbomanekſched Eheleute, uͤber ein n Ackerſtück, to 26 ech. 2 


12. des Carl Hurra, 285 ein Bauerguth, pro 52% rthl. 
b. Poborſchau. 0 
13. des Joſeph Damtath, über eine Robothhaͤuslerſtelle, vis Ve op. 
14 des Anton Dust, über ein Ackerſtück, pio 600 rthl. 
II. Bei dem Gerichtsomte Glaͤſen. 
e . Gläfen, 
15. des Anton Titze, über eine Häuslerſtelle, pro 48 mp. 
16. der Gemeinde Glaͤſen, uͤber ein Ackerſtück, pro 24 rtl. f 
d b. Steubendorf. 


7. des Franz Kinpec, über- eine Frerhaͤuslerſtele, pro 120 rthl. 


18. des Anton Pohl, über ein Ackerſtuͤck, pro 60 ont 
19. des Johann Säite, über ein Ackerſtuͤck, pro co rthl. 
* Carleberg. 


20. ber Snſanna Presnitz, über eine Tolonfeſtelle, für 24 E? 


21. des George Feiler, uͤber eine Colonieſtelle, pro 42 Ch. . 
III. Bei dem Gerichtsamt dem fäͤculariſirten Prabſtey CHE 
22 des Hauns George Tſchunkert, Aber eine Kobe ſhbäbelerſtele, e 


me 60 tthl. 


126 


e 


IV. Bei dem Gerichtsamt det Guͤther Pommes wit. 
9. Pommerswitz. 
23. des Franz une), über: eine Freihäuslerſtelle, pro 6⁰ ët, 
24. des Joh. George Sauer, uͤber eine Robothhaͤuslerſtelle, pro go rthl. 
b. Alt» Wiendorf. 
28. des Johann George Miltner, uͤber eine Hreihäusle stelle, bre 


ver e Bi dem Gerichtsamt Hosnochau. 
Schweſterwitz. 
26. des ESCH td 3 über eine Ungeı ënälarëcke, , pro 11 vi. 


ART des Johann. Koͤnig, über eine dender merle, pro 415 sl. 


bk Twardawa. 
28. des Caſimit Namyſto, über ein Bauerguth, pro 302 rthl. 
VI. Bei dem Gerichtsomt⸗ der Hertſchaft Dobrau. 
a. Steblan. 
29 dee Franz Loos, über eine Häuslerftege, pro 7 bt, 5 
| 30. Kauf 


EAN. 


30. Kauf des Auguſt Hullin, über dn Sreihäusterftelle, pro 92 rthl. 
31. des Jacob Gonzior, über eine Haus lerſtelle, pro 44 rthl. 
VII. Bei dem Gerichtsamt Gieraltowit. 
32. des Joſeph Koͤhler, über eine Angerhzuslerſtelle, pro 57 rthl. 
33. des Stephan Irzyzek, über eine Freitzaͤuslerſtelle, pro 30 rbl 
VIII Bet dem G richts amt Blaſcheom itz. 
34. der Julianna Zobtzik, über eine Angerbäuslerſtede, pro 4 rthl. 
Xl. Bei dem Gerichtsamt Freivogtey Leſchnitz. 
35. des Michgel Kepietz, uͤber eine Waſſe mühle, po 300 EL 
36 des George Mrozek, uͤber ein Ackerſtück, pro 266 nft. 
u X. Bei tem Gerichtsamte Krobuſch. 

37. des Forſtmeiſter Meyer, über eine Waſſermühle, pro 1500 tthl. 
38. des Franz Niemietz, über ein Bauerguth, pro A. o rbl 
Amt Parchwitz den 7. Juny 189. Das Königl. Demainen⸗ 
Juſtizamt Parchwitz macht folgende Käufe hiermit bekannt: 

` I. Verſtadt Parchwitz 1. Philipps Kauf, um den Stacheſchen Aders 
garten, pro 300 DL. 2. Oehms Kauf, um den muͤtterlichen Garten, pre 
"100 rthl 3. Stelzers Kauf, um das Deegſche Ackerſtück, pio 170 rrhl. 
. Adjudicatien des Biehnſchen Dienſthauſes an Hürdier, pro 228 et. 
II. Heidau F. Kowierske, um das väterliche Bauerguth, pro 1000 mi. 
S. Jahn, um die väterliche Schmiede, pro 700 ul 7, Kuerfte, um 
Aurſches Dienſthaus, pro 350 ıthl. III. Großtasw es 8 Burghard, um 
Hackers Gartenftelle, pro 600 rbl 9 Elguth, um Bergholds Anger: 
haus, pro 385 rihl. 10. Zuſchreibung der Bliſchkeſchen Waſſermuͤhle 
an die geſchiedene Bliſchke, pre 880 rthl. I. Koitz 11. Gaͤtzis Kauf, 
um die Hänſelſche Freiſtelle, pro 300 ul V. Leſchwitz 12. Hirſch, 
um die Jorſterſche Freiſtelle, pro 600 riht 13. Beyer um Hirſches 
Dienfihanf, pro 300 bt 14 Au ſch, um das Kürfkeſche Angerhaus, 
pro r20 rihn 185. Kienaſt, um ein Ackerſtuck von Leuſchner, pro 50 vb. 
16. Handke, um ein Ackerſtück von Schelz, pro 38 rb VI. Altlacs 
John, um die Machnerſche Dienſtgärtnerſtelle, pro 200 rtl. 
Brieg den A Mä 81. Dem Publiko wird hierdurch bekannt 

macht, daß der Schankpachter Leder dem ac. Ehrenfeſt die in der 

teslauer Tbor⸗Vorſtadt Dh na. 13d belegen Deſigung am 1. b. M. 
am 1440 EBL. abgekauſt hat. ur 
King Zon: und Stadtgericht. 
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Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blattes 
vom 9. Juli 1819. 5 


me 


I Zu berauctioniren. 
Bi ) Breslau. ` Dienflag den ı3ten Juli Vormittags um 9 br werde ich 
auf der Altbäßergaſſe in den 3 Korn Achten Ne. 1407. verſchledene Specerey⸗ 
Material- und Farbe: Woaren, nebſt Handlungs > Utenſilien oͤffentlich gegen baart 
Zahlung in klingendem Cour. verſleſgern. Plere. 

) Machnitz bey, Trebnitz. In dem herrſchaftlichen Wobnhauſe hleſelbſt ſol⸗ 
len din 13. dieſes Vormittags um 8 Uhr verſchledene Hausgeraͤthe, olte Peitze, Biet 
daungsſtuͤcke und eine Spiel- Uhr oͤffentlich an den Melſtbirthenden verkauft werden. 

9 Koſchentin den 2. Juli 1819. Dem Publico wird hierdurch dekannt 
gemacht, daß das zum Nachlaſſe des hleſelbſt verſtordenen Rendanten Polick achte 
dige Mobiliare beſtehend in Betten, Kleidungsſlücken, Prätioſen, Seſber, Übren 
und Wagenfahrt ze. in dem hiezu anberaumten Termine den zoften Juli a. c. 
und die folgenden Tage hieſelbſt an den Melſibtetbenden oͤffentlich ver aͤußert 
KS werden fol, Kaufluſtige werden hierdurch aufgefordert, im gedachten Termine 
perſoͤnlich zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und ſodann in gewärtigen, 
C Se an den Meeiftbietsenden der Zuſchlag erfolgen wird. 
ease, Das Gerichtsamt der Herr ſchaft Keſchentin. e `. Brabe, 
"eg Gerichtlich eonfirmirte Kauftontracte. 
Breslau den aaſten Juni 1819. Bey dem Köͤnigl Gericht zu St. 
"eis in Breslau find vom Zten Decbr. 1818 bis zy Ben Juni 1 819. nach⸗ 
ſtehende Kaufcontracte confirmirt und Fundi perreicht worden; 
19) Von der Adjudication des bürgerlichen Erofaßen Johann Scholz um 
das ſubhaſta erſtandene Kletteſche Haus und Garten, pro 2850 Rthl. 
2) Von dem Kaufe der buͤrgerl. Erbſaßin Albrecht, um das Sommerſche 
Haus und Garten vor dem Nicolat⸗Teore, pro 1600 Rthl. 
3) Von dem Kaufe des Gottlieb Guttsmann, um das George Zirckelſche 
Bauergut zu Pohlniſch Kniegnitz, pro 900 Rthl. 
4) Von der Erboerfhreibung der Augufin Seelſchen Erben „um die 
Seelſche Dreſchgaͤrtner ıftefte zu Clarencranſt, pro Lamb, 
5) Von dem Kaufe des bürgerlichen Zi: kelſchmidt Carl Ehrenfried Muͤnd⸗ 
ner, um die Wles ne ſchen Grundſtuͤcke vor dem Nicolai B Thore, pro 
15550 Sr ` 
6) Von dem Kaufe des Haͤckner, um die Joſeph Stepbanſche Dreſch⸗ 


| gärtnerfiege zu Priſſelwitz, pro 400 Rıhl, Ven 


Zë 3610) & 


79) Von dem Kaufe des bürgerlichen Diſtillateur Froͤhlich, um der Roſine 
Fritſchin Haus vor dem Nicolai: Thore, pro 2200 Rt. 

6) Von dem Kaufe des Franz Gottlieb Krauſe, um die Franz Glaͤſerſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Priſſelwitz, pro 360 Ath. 

9) Von der Ee boerſchreibung der Wittwe Bochnig, um die maritaliſch e 
Dreſch gaͤrtnerſtelle zu Clarencranſt, pro 160 rth. 

100 Von der Erdoerſchreibung des Philipp Hein, um die vaͤteil. Schmie⸗ 
de zu Priſſelwitz, pro 1000 tb, 

11) Von dem Kauf des buͤrgerl. Mauchhändiers 305. Daniel Grunwig, 
um die Ehrenfried Münduerſchen Grandſtücke per dem Nicolai = Thore, pro 
10,000 rth. 

22) Adjudication des bürgerlichen Agenten Buchheiſter, um die Tiltſch⸗ 
50 Grundſtuͤcke vor dem Nicolai-Thore, pro 14800 rth. 

13) Von dem Kaufe des Bauern Hahn, um die Staͤtsſche Freyſtelle zu 
Wilſchkowitz, pro 750 rth. En 
134) Von dem Kauft des Bauern Gottfried Rabel, um das Franzſche 
Bauergut W pohlniſch Knlegnitz, pro 2600 rt, i 
Koͤnigl. Gerigt ad St. Claram. 
Homuth, Rath und Canzler. 


N Steslau den 28. Juni 1819. Von dem Zweybrodt Blanken⸗ 
auer Juſtizamte find nachſtehende Käufe eonfirmirt und Fundi tradirt worden: 
1) Des Gottfried Nixdorf, um die N Kohlerſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Blankenau, für 112 Rih. 
2), Des Gotilieb Wairode, um die Gottfried Nixdorſſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſſelle zu Blankenau, pto 270 Rihl Cour. 
3) Des Gottlieb Ratſch, um die Anton Nitterſche Dreſchgartue ſtege 
zu Blankenau, pro 295. Rthl. Cour. 
Das Le e? Blankenauer Juſtizamt. 
Hirſchmeyer, Juſtit. 
SGrtuͤſſau den 23ſten Juni 18:6; Von dem Könige Gericht der 
ehemaligen Gruͤſſauer Stifteguͤter wird hier wit bekannt gemacht, daß vom 
ven Januar bis ult. May c. a. nachſtehende ‚Käufe confirmitt worden, und 
zwar: I, Von der Stadt Schömberg: 1. Des Franz Juͤptner, um die Ans 
ton Gottwaldſche Schuhbankgerechtigkeit Nro. 12. pro 56 Rihlr. 2. Des 
Franz Beckert, um das Schrothſche Haus No. 253. wes 100 Rth. 3. Huͤner, 
um das Weyrauchſche Haus ſub Nro 25 7., pee 82 Rthtr. 4. Des Anton 
N um die e ana Re. 20., pro Lech Nthlr. Se Des 
5 a ohann 


d 


* 


2 (un) 


Johann Richters, um die Scholzeſche Schuhbankgerechtiake it No. 11, pro 
23 rthl. 6. Franz Siebor, um das Sieborſche Haus ſub Nro. 62., pro 
s00 bt, II. Von der Stadt Liebau. 7. Des Heinrich Hoffmanns, um 


die Müllerſche Schuhbank No. 6 , pro 30 rthl. 8. Des Johann Dre: 


ſcher, um des Anton Illnerſche Haus No 260. pro 34 rthl. 9. Der 
Thereſia Schubert, um das maritoliſche Haus ſub No. 228., pro 70 rth. 
III. Von Alt⸗ Reichenau. ro Des Jeremias Seidel, um das Gottffied 
Pfeifferſche Bauergut ſub No. oo. pro 2600 obt 11. Des Franz Cart 
Pilz, um den Johann Chriſteph Scholzſchen Großgarten No. 106, pro 
Gäscht 12. Des Johann George Seidel, um das Gottfried Seidel⸗ 
ſche Schmiede Haus und Garten fub Mo. 217., pro 600 rth. 13. Des 
Franz Hanel, um das Stephan Hanelſche Haus bb Nro 115., pro 
zog HR. 14 Des Franz Hübner, um das Joſeph Huͤbnerſche Haus 
ſub Nro. 207., pro 160 rthl. IV. Von Albenderf. 13 Des Johann 
Springers, um das vaͤterliche Bauergut ſub No. 19, pio 240 Rtpir. 


16. Des Ignatz Frühbauer, um das Lathiſche Haus ſub No Gs. pre ` 


187 ıthl. 17. Des Johann Schaffer, um das vaͤterliche Auenhaus ſub 
No. 102.; pro Iz rth. Des Franz wer) um das vaͤterliche Bauergut 
fub No. 31 ., pre soo rtl, V. Von Berthelsdorf. 19. Des Ban 


Huͤner, um das Bur kertſche Haus Ro 98. pro 14o tthl, 20. Des Jo⸗ 


ſeph Hampel, um das väterliche Bauergut ſub No. 20., pro 600 rebhl. 


VI Von Kindelsdorf. 21 Des Joſeph Pohl, um das Woblfarihſche f 
Haus und Garten ſub No. 6r., pio 300 ut, 22. Des Johannes Ken⸗ 


gel, um das Siegismund Kruͤgelſche Haus und Garten Nib. 4, pro 
320 rthl. 23. Abraham Kirchner, um das Schoͤnitzſche Haus und Gatten 
No 1., pro 880 Rthl. 24 Des Joſepb Taude, um den vaͤterl. Garten 
No. ré, 100 bh. VII. Von Wittgendorf. 25: Des Cbriſtian Kuhn, 
um das Caſparſche Auenhaus ſub No. 82., pro 75 rthl 26. Des Carl 
Kraufe, um das Schoͤbelſche Haus ſub No. 127., pro go rthl. 27. Des 
Franz Carl Schmidts, um das Schmidtſche Auenhaus ſub No, 107, pro 
ro "hl, 28. Der Anna Roſina Scharff, um das Peſtingerſche Auen⸗ 
haus ſub Nro. 130., pre tot rthl. VIII. Von Quolsdorff 29. Des 
George Friedrich Stumpf, um das väter. Haus und Garten ſub No. 22. 
pro 57 mb, 30 Seidel, um den Elsnerſchen Großgarten No. cn. pre 
400 hl IX. Von Hermsdorf. 31. Schoͤbel, um den Wendelſchen Groß ⸗ 
garten ſub No. 47 pro 500 bt 32. Caſpar Müller, um das Kluge: 
ſche Haus Neo. 36., pro 100 bie, 33. Maatz, um den Glaͤſerſchen 
Großgarten No. 158., pro 1208 eth. 34. Joſeph Rummler, um den 
f ` Reuf 


SE: 
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Reuſſeſchen Kleingarten No. cz, pro ZIorthl. X. Von Reichhenners, 


dorf 33. Des Ignatz Seidel, um das Hornigſche Haus ſub No. 77 
pro 85 rthl. XI. Von Goͤrtelsdorf. 36 Illchmann, um das osterliche 
Haus ſub No. 94 , pre 144 rthl. 37) Franz Zenker, um das Eagler⸗ 
ſche Haus ſub No. 98., pro Bo rthl. XII. Von Giesmannsdorf. 38. des 
Johann Gottfried Frieſe, um das Rudolphſche Hofehaus und Garten No. 12. 
pro 688 rthl. 39) Des Chriſtian Gottlieb Rainſch, um den Frieſeſchen 
Garten No. 12 , pro 690 (8. 40. Der Thereſia Hanel, um bag fe 
cheiſche Hofehaus ſub No. 78, pro 200 nh, Ar. Des Johann Gott⸗ 
fried Franke, um das Anſotgſche Hofehaus und Garten ſub No. 14., pro 
980 ribl. 42. Des Chriſtian Langer, um das Hampelſche Hofehaus 
Mo. 137:, pro 208 rihl XIII. Von Oppau. 43. Des Johann Taube, 


um die väterliche Haͤuslerſtelle ſub Ro. 99., pro 160 hl. 44. Johannes 


Weiß, um das väter: Haus No. 20, pro 50 Rthl. 45. Des Franz 


Glaͤſer, um das väterliche Haus ſub No. 72., pro 160 rihl XIV. Von 
Einſiedel. 46. Des Job. Gottlob Rummler, um das Semperſche Frey⸗ 


baus ſub No. 60., pro 500 kthl. 47. Des Johann Gonfried Grunze, 
um den Mickſchen Großgarten ſub No. 23., pro 250 ribt.“ 48 Des Joh. 


SGottlieb Preuß, um das väterliche Freyhaus Dh Mö. 31% pro 287 nb, 
AI, Von Neu⸗ Reichenau. 49. Des Johann Carl Keil, um en ll 
ſchen Kleingarten ſub No. 61, pro 144 rth. XVI. Von Forſt. 50. Carl 
Joſeph Kirchner, um den väterlichen Kleingarten No. 41. pro oooh, ` 


* 


XVI. Won Blaßdorf. 51. Des Berna .d Klippel, um den Bkaͤuerſchen 
Sieste Ro 8 5 / pre 205 rthl. "XVII. Von Kunzendorf. 52 Des 
Franz Schmidt, um den Winklerſchen Großgarten ſub Ro. 4, pro ggorth. 
XIX. Von Ullersdorf. 33. Des Franz Schaal, um das värerliche Haus 
und Garten ſub No. 7., pro go rbl XX. Von Hohenhelmsdorf. und 


54. Des Christian Ehrenfried Katıig, um den Markſteinſchen Freygarten 


ſub No. 17. pro 292 Rthl. 


Dohm Bres lau den éen Juni 1819. Von dem Königl. Hoſrich⸗ 
teramte wird hiermit bekaant gem icht, daß der Franz Krauſe die ſub No. 20; zu 
Kaps dorf gelegene Augerhaͤuslerſtelle laut Kaufcoptract vom Iſten November 1818. 
et confirm. 30. Maͤrz 1819 von der minorennen Suſanne Stern In Bepſtond 
ihres Vaters Joſep Stiller aus Rur un 179 sagt, Cour. erkauft bat, und der 
B.ſitztitel fir ihn ex Deertto dom 16. Juni e. eingetragen worden if. 
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Sonnabends den 10. Juli 1819. 
| Auf Sr. Königl. Majeftät von Preußen 1c. le. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befchl. 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XXVII. 
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Bekanntmachung. 
Betreffend ben: diesjährigen Jacobi Jah markt zu Neiſſe. 

) Noch unſerer Bekanntmachung vom £ Bien Map c. bat der in dent dies jah 
tigen Kalender den 23flen Ju l c. angeſetzte Jacobi Jahrmarkt zu Neiſſe Montog 
nach Jatobt den Top «jusd. m. abgehalten werden ſollen Der naͤchſte Monta e 
nach Jacobi trift jedoch nicht den 19ten, ſondern den 26flen Juli c und es wird 
demnach an dleſem letzteren Tage der g dachte Jahrmorkt abgehalten werden, wel⸗ 
ches dem handeltreidenden Publiko bier durch nachtraͤglich dikannt gemacht wird. 
Oppeln den aaſten Juni 1619. 8 ) 5 

= = Komgl. Regierung. II. Melen. 


„Breslau den agffen May 1819. Von dem Koͤnie l. Preuß. Gerich s⸗ 
Amte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau, wird hiermit die zu Gabitz Breslau⸗ 
ſchen Kreiſes ſub Nro. 24 belegene und dorſgerichtiich auf 171 Rıhir. 20 (or, 
23 d'. Cous. gewürdigte Martin Peuckertſche Erbſtelle im Wege der Execution fub 
daſta geſtellt, und der Licitationg- Termin auf den soren Erptbr. d. J. an geletzt. 
Es werden daher zahlungsſädige Kauſfuſtige aufgefordert, ſich in dem gedachten 
Termine um 9 Uhr in dem neuen Landgerichts⸗Gebaude auf dem Dohm hierfeibft 
n Abgebung ihres Geboths in Perſon oder durch gehörig legetimitte Bevahmach⸗ 
igte einzuffnden, weichemnächſt ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbtethende den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen Uebrigens kann die ortsgerichtliche Toxe zu jeder ſchicklichen Zeit 
In der hieſigen Juſtizamts⸗Canzlei inſpirirt werden. i 
Königl. Pruß Gertchtsamt des vormaligen Sandſilfts. 
Breslau den aaen März; 189, Von Seiten des Königl. Juſtizamts 
zu St. Vintenz wird das zur - Ehriftopb Seid ben Verleſſenſchaft arb drige 
ſub Nro 111. auf dem vormaligen Stits Elbing bete nene Grundſtück, aus 
Haus, Garten und einem Ackerſtück von 7 Scheffel Aussaat beſfehend, welches 
auf 2047 Rthlr Cour. gerichtlich gewürdigt wo den im An rage der Erben Thei⸗ 
lungsbalder hiermit freiwillig fübhanıre und öffentlich fell gbothem Zu hierem 
Zbeck find nachſtehende Biethunzs Termine, als der CG: Juni, 1 Anguſt 
und tate October beſtimmt und es werden daher Kouflufli.e Beſitz- un Zon, 
ſungsfähige hiermit eingeladen, in dieſen Terminen, beſon ders aber in em Inge 
£ EC perem⸗ 


Wege. SU See are, 


elemptortſch anſtehenden Bierhungs - Termine den 12. October c. Vormittags 

ir 0 Uhr an hieſiger Amtscanzley, 86 oder durch einen zur 
latzigen mit gehoͤriger Vollmacht udd Jnfermatton verſehenen Mandatarium in 
erſcheinen, die Kaufs⸗ Bedingungen und Zahlungs- Modalitäten zu vernehmen, 
darauf ihre Gerber zu thun und deumaͤchſt zu gewörtigen, daß beſagter Zut: 
dus dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden nach vorgängiger Einwelligung der 
Erben zugeſchlagen auf etwa Tréier eingehend: Gebothe aber nicht weiter Fre: 
tirt werden wird. Die über dieſes Grundſtück aufgenommene Taxe, kang ſo⸗ 
“woht in hieſiger als auch in der Amtscanzley des Graf Kollowrath Fidei Con: 
miſſ. Gerichtsamts Corporis Chrifti zu feder ſchicklichen Zeit eingeſehen werden. 
GË At Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vincenz - 


` H 


kann ſowohl ig biefiger Amtscanzi y, als auch bet den biefigen, König, Stadt⸗ 
gertchten an gewohnlicher Stätte eingelehen werden. 
; König. Preuß. Juſttzamt zu St. Vince. 


n 3 d auitz. 
Landsberg den arten May 1819. Die zu dem Nachlaß des — 


5 einem Hausgaͤrtchen und einem Stuͤck Acker von circa 6 Scheffel Aus ſadt, 
welche 

Anguſt 1819. Vormittags um 10 Uhr zu Schoffczitz anstehenden peremtoriſchen 
„Licitations⸗Termin Öffentlich verkauft werden. Kaufluſtige und Zahlungs ſahtge 
wer den hierzu mit dem Erdffnen vorgeladen, daß an den Meſſtblethenden der Zu⸗ 

ſchlag nach erfolgter vormundſchaftlichen Genehmigung erfolgen wird. 
Se, % > ear Ze er, joratsgäter Sowezitz und Vompnip ner 

N FFP EN ARE ch 
Calls ruh den sıten Juni 1819. Zum freywelligen Öffentliben Ver⸗ 
kauf des Amtmann Pulſtſchen Erden⸗Hauſes cher, toxirt auf 200 Athlr. iſt 
ein einziger Biethungs⸗Termin anf den 25. Auzguſt c. angeſetzt worden, welches 
Kaufluſtigen hiermit bekannt gemacht wird. > 
Königl. brriogl, Eugen Wuͤrtembergſches Gerichtsamt. 8 
Tarno⸗ 
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Tarnowitz den gten October 1819. Da bey dem graͤflich Henkelichen 
freyſtandes herrlich Beuthner Gerichte zu Tarnowitz auf Anſuchen mehrerer Reak⸗ 
Glaͤubiger bie in dem Fuͤrſtenthume Oppeln und in deſſen Freten⸗Staneesherrſcdaft 
Veuthen beiegene Allodtal⸗Rittergüter Alt⸗Tarnowitz, Oepatowitz und Antheil 
Obder⸗Pulowitz nebſt Zubehör, jedoch excl, des Rechts, das auf den eben gebach⸗ 
en Gütern befindliche GE (enert zu graben, im Wege der Execution an den Weil: 
beithenden verkauft werden ſolten und die Blethungs : Terinine auf den sten Febr. 
18.9% auf den 1ꝛ0ten May 18 9. und beſonders auf den 10. Auguſt 1819. jedesmal 
Ver mittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Gerichtszimmer angeſetzt worden find, ſo 
wird ſoiches, und daß dle gedachten Guter, nach der davon aufgenommenen Taxe, 
weiche zu jeder ſchicklichen Zeit in der hieſigen Gerichts ⸗ Regtiſtratux eingehen 
werden kann, im Jahre 1814. auf 92,292 Atblr. al for 577 d. den Ertrag zu 
e pro Cent gerechnet, gewärbiget worden, allen Beſitzfaͤhigen Kauſtuſtigen mis 
der Nachricht bekannt gemacht, daß im letzten Termine, welcher peremtoriſch ist, 
das Grundſtück dem Metſtdtethenden zugeſchlagen und auf die nachher einkommende 
Gebothe nicht weiter geachtet werden wird. e 2 e 

Fteeiſtandes herrlich Beuthner Gericht. ; 
: : EEG Bineck. 


N Pohlniſch⸗Nettkow del Grünberg den agſten April 1919. Auf den 
Antrag eines hypothekartſchen Gläubigers iſt die dem Johann Friedrich Bott zus 
gehörige zu Schertenderf Gruͤndergſchen Kreiſes belegene, im Hypothekenduche 
Fol J. Nro. 1 verzeichnete, auf 140 Rihlr 21 gr. 6 P: gewüͤrdigte Dientifreie 
Erbſcholtiſey, Krug und Gärtner Nahrung, ingleichen deſfen auf Poblaiſch⸗Neruko, 
wer Territorio delegene Fol. 183. des hieſigen Odrorgekenbuches verzeichnete 
Wleſe, mit der gerichtlichen Tex von 331 Rihlr. ub Data geſtelt, und find nie 
Bi⸗thungs Termine auf den sten Junlus, gten Julius und det letzte perenmorlſche 
auf den ioten Auguſt d. J. jedesmal Vormittags um 10 Uor in dem herrſchattui⸗ 
cen Amts hauſe zu Schertendorf angeſttzt worden. — Es werden demnach lle 
beſitz⸗ und zahlüngsfaͤhige Kauſtuſttge blerdurch vorgeladen, in dem an at letzten 
Termine zu erſcheinen, ihre Gebote zu Protocol zu geben, und zu gewaͤrtigen, 
daß in ſoſern niche eintretende Umſtaͤnde ein Anderes erfordern, der Qufibiag an 
den Meiſiblethenden erfolgen werde. Uebrigens tann die von den ob haſta ge⸗ 
ſtellten Grunbſtuͤcken aufgenommene Taxe täglich in der hieſigen Regiſtratur einge⸗ 


ſehen werden. 2 e 
11 Fuͤrſtl. Gericht der Herrſchaf Rothenburg. 
i 2 a an m, Völker, 


RNaotibor den 22flen Map 1819. Wir Director und Aſſeſſor /n des Kö⸗ 
wat, Stadrgerichts zu Rattibor ſabhalliren Sch ldenh alt er das den Kitſchner Ma⸗ 
thes Kominekſchen Erben gehörige, in der groben Vorſtadt ſab Pro. T2 gelegene 
gerichtuch auf 634 Rth. 12 gr Cour. gemürdigte Meeihfabrlkatlon, Branndwein⸗ 
Brennen und Schank berechtigte Haus, ſetzen die Viethungs + Termine in unfeem 
Seſſions Saale vor dem herrn Stadtgertcyis⸗ Director Wenzel auf den 3. Jil 
6. a. Vormittags um 9 Uhr, auf den 5 h Auguſt 1979 Vormittags um 9 Uhr 

und peiemsorte auf ben ten Sepiembtt 1819, o, muig4g um 9 Hr 75 Va 
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u Aeren Manage ein, ſich, und vorzüglich in dem peremtoriſchen Termine dng: 
Arne, ihr Gebeth abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag nach eingehol⸗ 
tet Seuehwigung der Intereſſenten, an den Meiſtol thenden erfolgen wird: ` 
noöͤgigl. Stadtgericht zu Ratlder. - n 
Brieg den aten Januar 1819. Das Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekennt, daß das auf der Paulſchen Gaſſe ſub 
Nis, 93 gelegene drauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden 
Aken, auf 14 Rthir. gewürdigt worden, a dato binnen 3 Monaten und zwar 
in Teranuo peremtorig den zéien July c. a, Vormittags um 10 Up bei demſelden 
off atlich verkauft werden fol. Es werden demnach Kaufluſtige und Beſetlählge 
. hierdurch vorgeladen, in dem erwgonten peremtoriſchen ermine auf den Stadt⸗ 
geribtszimmern vor dein Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Herrmann in Perſon oder durch 
g:börig Bevollmächtigte zu erſchemnen, ihr Gebot abzugeben, und demnachſt zu ges 
wärtigen, daß erwäbntes drauberechtigte Haus dem Meiſtbſethenden und Beſizah⸗ 
lenden zugeſchlagen und auf Nachgekote nicht geachtet werden Io, ` . 
ä Könlgl. Preuß, Land und Stadtgericht. 

r ee Artus iche E 
Ratibor den 16 April 189. Ven dem unserzeichneten Königl. Ober⸗ 
7 Landesgericht werden au! Anſuchen des Offectalis ët die aud, Bet, sin en, 
entwichenen enrollirten Cantontſten Anton und. Flortan Purkert dergeſtalt Ge 
lich vorgeladen, daß ſie ſich inerhalb zwoͤlf Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf 
ben tz. September d. J Vorunttags um g Uhr vor dem Deputirten, dem Herrn 
. Doer. Vandesgerichtsathe v. Schalſcha auſtehenden Termine geſtellen, von toter 
CTesweichung Rede und Antwort geben und ihre Zurückkunſt glaubhaft nachweiſen 
2 sr Aus bletdens aber gewärkigen ſollen, Gap. ſie ihres ſammtlichen Vermo⸗ 
dens und biergächſt noch et va zufallenden Erbſchaſten verluſtig erklart und foiche 
dem Fisgo zuerfanne werden ſollen. g „ „„ a 
S ii San Koͤnigl. Preuß. ‚Oder : Landesgericht von Ober , 
e Ratibor den azſten April 1819. Von dem unte ` 
Der» Landesgericht werden auf Anſuchen des Offieialts Fise aus Kamnig 
N Groftkauer Erciſes gebürtige entwichene enrollirte Cantontſt Franz Krautwald der⸗ 
` dai eff nilich vorgeladen, daß er ſich innerhold zwoͤlf Wochen an ſtätelteug an 
dem auf den 13ten Beptember d. J. vor dem Depwirten, dem Hern Däer: age 
det getichtstath v. Schalſcha enſtehenden Termine geſtellen von ſeiner Entweichung 
Rede und Auctöortgebin und feine Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ri 
nes Ausbleidens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmilichen Vermögens und 
biernächſt noch etwa zu fallenden Erbſchaften verluſlig erklärt und folge dem Air 
zuerkannt werden follen. g)) ) eg 

EECH Königl.. Preuß. Ober Ländesgericht von Dbers Schtefler. ® 
S Ratibor den 10 April 1819. Von dem unterzetchnsten Königl. Ober⸗ 
Landesgerichte werden auf Anſachen de Offtrialis tot die entwichenen en rollt en 
Canton iſten: 1) der Geitlieb Brückner aus kerbſchütz; 2 der Jeſepb Brück nen 
aus Leobſchüg; z) der Jocob Greit aus 203. dergekatt Int n lich vorgeladen, 
daß fe ſich innerhald zwoͤlf Wochen un ſoaͤtenens in dem auf ten zien Septen⸗ 
ber d. J von dem Deputirten dem, Herrn Ober Landes gerkbtsrath v. Schulſcha 

22 2 e anſte⸗ 
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onfchendn Termine. arfielln ,. „von, ihrer, Entweſchung Rede und Antwort geben 
und Are Zurucktunge elaubhaft nachweisen im Falle ihres Aus dleibetis aber gewaͤr⸗ 
tigen ſolſen, daß fe ihres fi mimtlicden Vermoͤgen und hiernächſt noch etwa zu ⸗ 


fallenden Eltſchaften verlaſtig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt ‚werden 
Könisl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober⸗Schleſſen. É 


ein: 3) der Ignatz Wurife ; 4) der Caspar Springer; 5) der Joſeph 
König, ſaͤmmtiich aus Neiffe gebürtig, dergeſtolt oͤffentlich vergelnden, daß ſie 
ſich innerhald 12 Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den z4ſlen Auguſt d. J. 
vor dem Deputirten, dem Heren Ober⸗Londesgerichtsroth v. Schalſcha anſte⸗ 
benden Termine geſtellen, von ihrer Entweſchung Rede und Antwort geden und 
ihre Zurͤckkunft glaubhaft * eiſen, im Fall ihres Ausbleibens aber gewärr 
tigen Teilen 1277 fie ihres (äm 
zufallenden Erbſch 


den ſollen. 8% Er 
SR, Königl. Preuß. Ober Landesgerichts von Ober⸗Sleſten. 
) Leobſchütz den ziſten May 1819. Auf den Antrag der Eliabeth pre 


wit. Hampel und deren Kinder Sufanna, Franz und Anga Mita Hampel wird 


n Ableben auch nicht gland nnchaewtefen werden ann, hiermu für 
ſeine bc leben eiwal KH ckgelaſſenen unbekannte Erben vergeladen in 


el Ek EECH für todt erklart und fein zurück gelaſſenes Vermögen 


veusledenſchen Infanterie Regiments mit, i 
die Franzoſen aus matſchirt iſt, der Schlacht bey Jena beygewohnt, dann laut 
einer feiner Ehefrau ſchriftllch ertheilten Nachricht in Magdeburg einige Zeit geſtan⸗ 
den hat, pachher aber vermdg Ausſage einiger bey dem dengunten Regiment ge⸗ 


ing innere Frar keeſch transpottirt worden fenn ſoll, fpäter guch (alſo fett 12 Jahr 
ren) nichts mebr von ſich hören laſſen und eben ſo wenig mittelbar ven ihm ein 
E 


Graf v. Mognisſches Neuroͤder Gerichts amt; St 
Ee its 


H erſcheipen und weitere Weiſungz gewaltigen R widrigenfalle er für todt erklärt, 
Derbe  e zéie einen Erben ausfolgt und ko Ehefrau die auderwelte 
g berſtattet werden wi n nee 


erheurg 


U 
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e Mittetwalde den ıflen May 1819. Nachdem über das Vermögen des 
aich iuſolvendo erklärten hleſigen Kaumann und Beſttzers des Freyguts und der 
Dapiernrühle zu Lauterbach des Johann Carl Ludwig per Decretum von zz, Kehre, 

d. c. Concurlus etoͤffnet worden iſt, ſo werden blerdurch alle diejengen, weiche 
irgend einen rechtsgültigen Anſpruch daran zu baben ver weinen, vor hleſiges, Së: 

nig. Stadtgericht vorgeladen, vou ı2ten May d. J. anzerechnet, binnen drey 
Monaten, ſpaͤteſtens ader in dem auf den azſten Au zuſt dieſes Jahres Vorm t⸗ 

tags um 9 Uhr, anſtehenden Termine peremtorio ihre Forderungen au die kun wig⸗ 
ſche Maſſe entweder in Perſon oder durch einen zulaͤßigen mit hinceſchender Inſor⸗ 
mation virfchenen Mendatarium nach ihrem Betrage und der Art umſändlich 
zum Protocol auzumelden, die daruͤber vorhandenen Beweismittel vorzulegen und 
and alsdann die geſetzmaͤßige Anfı gung in dem Clafificariond-Erkenninig zuge; 
wärtigen, wogegen fie bey ihrem Außeubleiden und unseriaffinen Anmeldung ihrer 
Anſprüche zu erwarten haben, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Concurs⸗ 
Maſſe werden präcludirt und ihnen deshalb wieder die übrigen Släudiger ein im⸗ 
mer währendes Stullſchweigen auferlegt werden wird Uebrigens wird denjenigen 
Gläubigern, welche durch geſetzliche Ur tachen an dem perſoͤnuchen Ecſcheinen gehin⸗ 
dert werden und. denen es in biefiger Gegend an Bekanniſchaft ſehlt, der Juſtig⸗ 
Commiſſarius Herr Daf: zu Glatz „ ‚an. ben fie ſich wenden konnen. 
Pitſchen den ısten Map 1819. 2 d Inſtanttam ſeiuer Ehegattin Mas 
ria Poloſſek geb Idzick, wird deren Ehemann der Landwehemann Sewon ee 
aus Strehlitz, der noch den vorhandenen Nachrichten Anno 1813. zu Zit der Des 
lagerung von Glogau im Lazareth zu Rauſchwitz einem Dorfe bei Glogau ſehr krank 
gelegen, ſeit jener Zett aber von ſich nichts hat hören laſſen, edietaliter zu ſe ner 
Ruͤckkebr nach Hauſe aufgefordert, päteſtens aber hat ſich derſelbe, fo wle feine 


Hero iſchen vor das unterzeichnete Gerichtsamt zu geſtellen, und Üben ſels 
H be f ele E zu geben, widiigenfalles er der Kee iodt 
arklört, und feiner Ehegattin der eee ee erh trat agg erh 

und-fein,etiwaniges Vermoͤgen feinen bekannten Erben ausgeſolgt werben wid 
Das Gerichtsamt des Breslauer Caͤmmerenguts Smeblß, 8% 
Mar kliſſa in der Preuß. Ober⸗Lauſitz den Eten Map ice Auf 
Antrag ſeines Beuders wird der ſeit länger als 10 Jabren verſchollene dem hier 


‚gebürtige Muͤllergeſell Johann Gottlob Kaeſche, oder deſſen Erben und Eedgehmet 
hierdurch vorgeladen, den 25flen Februar 1820. vor unterzeichneten Staotgericht 
in Perſon zu erscheinen, oder ſich auch ſchon vorher ſchriitlich zu melden, ſich 
gehoͤrig⸗zu ligitimiren und weitere Anweiſung zu gewärt en, unter der Warnung, 
7 Vet ſchollene Luet ZC todt erklärt und fein. es Ver mogen feinen 

wiſtern werde verabfolzt werden. 17 „ rb? i i 
nun Es, 988 Das Stadtgericht. ` 


Glogau den 16ten März 1819. Von dem Königt. gand⸗ und Stad“. 
gericht zu Gloga; wird der feit 12 Jahren we Erd? aus Kogemeulchel gebürtige 
ohann Anton Mütter nebst feinen etwa zurückgeluffenen Erden und Erbnehmern, 
dergeſtullt öffentlich vorgeladen, daß er H binnen 9 Monaten und zwar laͤngſtens 
in dem auf den 11uen.Januat 1820, auf hieſigen Land und Stadtgericht augeſetz⸗ 
ten Präjudieial⸗Termin perfünlich oder ſchrüſtlich zu melden und daſelbſt weitere 
ER Le Se NER ` ver; 1 ZEN . Se Anwel⸗ 


rbnebmer in Termine den ale Septbr. a. c Dän um 10 Uhr ans 


... 
Auweiſung im Fal seines Ausbleibens aber zu gewärtigen bat, daß er für tobt 
"geriet und fein Füamtliches zurüͤckgelaſſenes Vermögen, ſeinen'naͤchſten Erden, 
Dle ES als ſolche dazu geſetzmaͤßig legittmmen konnen, werde zugeeliguet werden. 

Prieg den gien April 1819. Die unbekannten Eigenthuͤmer nachſtehen⸗ 
der in uo ſerm Depofitorio befindlichen Judictol⸗Maſſen: 1) der Jägerndorfer 
George Nagelſchen Concurs⸗Moſſe; 2) Pampitzer alten Depoſtten? Maſſe; 3) 
Laugwitzer Balthaſar Lilgeſche; 4) Briegſchen v. Sul kowskyichen und Dampiger 
Boͤhniſch; 5) Conradswaldauer Martin Kuhnſchen; 6) Jägerndorfer Hoppelchen 
7) Briegſchen Roſine Melchlerſchen; 8) Conradswaldauer George Nagelſchen; 
9 kaugwitzer Friedrich Landſchen; 10) Laugwitzer Schmideſchen; 11) Laugwi⸗ 
"Ber Lit chen; 12) Läugwitzer Heinrich Ungerſche; 13) Briegſchen Kurfichens 
Maſſe; werden hierdurch vorgeladen, ſich don heute binnen drey Menalen ſpaͤte⸗ 
ſtens aber In dem auf den asſten July c. a. a ar Termine an gewohnlicher 
Gerichisſtaͤtte einzufinden, ihre Anſprüche beſiſmmt anzugeben und ſich vollſtäͤndig 
zu legitimiren, demnächſt aber nach Maasgabe der vorhergegangenen Erörterung 
die Ausfolgung der in Anſpruch genommenen Maſſe zu gewaͤrtigen. In Rückſicht 
derſenigen Moſſen aber, deren Eigetthuͤmer ſich weder im Termine hoch vorher 
ſich melden, oder deren Praͤtendenten ihre Anſpruche nicht gehoͤrig u ncerſtuͤtzt ha⸗ 
den; wirt eim Präcluſtons⸗Erfenutniß abgefaßt und deren Beſtand als herruloſes 
Gut dem Koͤnigl. Fistus zugeſprochen weiden. 
e Koͤnigl, Preuß Stifts⸗Girichtsam. : 
Hekruſtadt den iſten Jull 1819. Auf den Autrag des aͤrtness 
Hesrich Reichelt zu Gurkon bey Herruüſtadt wird veſſen Sohn reer E mens 
Ber jam Geſcheft, welcher im SE zum Preuß Mirieat ſte einge⸗ 
en erben uad zwar zuerſt zu einem Neſerbe Batallton, mit welchen er dey der 
Belagerung von Glogau init geweſen, ſodann aber zu dem igten Lmten? Infan⸗ 
texte Rege bt gekommen iſt, im zien Bataillone bey der taten Compagnie des 
auptifkvns o. Schueler geflanden hat und mit nach Fraukreich marſchtert it, 
auf dein Marſche aber in einem unbekannten Lazarethe in einer hitzigen Krank geit 
verſtorben ein foll und von deſſen Leben und Aufenthalte der Vater ſchon Gu fünf 
Jihten keine Nachricht erhalten hat, hiermit öffentlich vorgeladen, ſich in Ter⸗ 
mino den gien October d. J. in dem herrſchaftlich Wohnhaufe zu Gorkan perſön⸗ 
lich öder durch Linen zulaͤßigen Bevollmächtigten einzufinden , oder wenigstens bis 
zu dieſem Termine entweder dem Gerichtsamte oder ſeinem Vater ſchriftliche Nach⸗ 
richt zu geben wo er ſich gegenwärtig befindet und was ihn von feiner Zurüͤcktebt 
zurüͤckhalte, widrlgenfalls er dem Antrage ſeines Vaters gemäß für todt erklärt und 


dem letztern fein Verniögen adiudicirt werden wird. 8 
SR Das Dürgermeifter Janfonipe Gerichtsamt für, Ontkan ` 
EEN 1 Ge” 


 Getaufte, Copulirte und © orbene vom 2 bis 8. Juli 1819. 
nr Ber z Nes. — et and ER ee a REN 
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i Getaufte. ; 
Zu St. Elſabeth. Mit obriskeitlicher Bewilligung wurde durch die heilige Taufe 
in die chriſtliche Gemeinde aufgenommen die Profelptin Erneſtine Amalie Loulſe 
Sander und erhlelt die Namen Erneſiine Amallt Lonife Felederike. Des B. 

SES und 


„ (3% | 


und Schbeldere Gotifrind Täter S. Friedrich Adöloh. Des B. and Sift: ` 
deuets Ebriſttan Friedrich Mack! T Caroline Dorothea Chrifiane. 
Zu St. Marja Magdolenes. Des B. Schutmochers Friedrich Lorenz Gogel T. 
Roſine Caroline Ulrtcke. Des B. und Schuhmachers Johann Ehrifian Dol ⸗ 
mon T. Elesnore mitt, Des B. und Duchbinders Car Chriſtlan Friedr. 
Hoffwann T. Emine Caroline Henriette. Des B. und Diſtzlateurs Herrn 
Johann Contad Nledermann S. Carl Heintſch. f f 


Zu Sr Bernhardin. Des B. and Seilers Augu Hanewald S. gart Wübem 


o S FOR 
Beg der evangel. reform. Gemelnde. Des B. und Hondſchuhmachers Auguſt 
Gubne O. Roſſlle Pauline Saile. N 
2222 ENEE 8 ö 
Ju St. Eilfaberh. Der B. und Diftlarene Herr Johann Gottlob Klimke mp Stan 
Johann - Helene ged. Scholz vereht geweſene Pflaum Der B. und Schuhe 
macher Carl Jacob Kalſer mit Dutt Aldertine Henriette 3 rmm. Der Dr.. 
Pbbloſopbte an der bieſtgen Unie rſttat Pert Adolph Wilhelm Schneidet mit 
ett, Albertine Henriette Conſtantine keßm ann. 
zu St, Matta Mogdglena. Der B. und Tiſchler Cart Wilhelm Beer zul rn 
Feiedetite Louiſe geb. Büttner verwit Weigelt. Der B. und Schneider un⸗ 
drens Mathias Krone mit Jgfe. Ehariotte Eironore Steinsourr. Der B. 
nuf und Handeismann Hk. Carl Frledtich Korn mit Eva Of Becker 
Nin iet! 
gu St Ellſobeth. Des Sub femrs an der e E 
"Mon Gerhard T. Anne Wilpelntine Paullne Sort ait 1 J De opp, ` 
Wundarzt Hrn. Eleemann T. Pauline Marta, alt 18. . 
Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Strohhutfabrikantens Dem Jebann 
` "gett, Schumann Ehefrau, "Caroline ged. Got, alt 20 J. 2 . 
14 T. Des vormaligen Hauptmauns Hrn: Heidrich Wilbem Giawer auf 
Schur gaſt T. Sophie Aline, olt 4 


J. 17 W. und 1 W._ Dee vermanigen " 
Majors und Commandeurs des sten Guſaren⸗Negiments (ate ſchleſ.) Dem ` 
HOeinrich Bernhard v Winterfeld nachzel. Grau Witewe Frau Louiſe Ehriſttane 
e „Golgersberg, ale 40 J. 24 44. ) 

Zu St. Verndordin. Des B und Coffetiete Hen. Carl Gottlleb Rothe T. Marla 
f1J1JJJJJJ!%ü een = 0, 
Zu St. Barbara. Des weil. B. und Graͤnpners Johann Gottfrled Klefner noch⸗ 
gtlaſſene Joft. Tochter Caroline Hensiette, alt 21 J. Des B: und Gët: 
lets Johann Ehriſtian Thun T Jultane Auguste, olt 1 J Su 

En Chiſtopheri. Der D und Schneider Ehrifttan Daat Baͤniſch, alt gr J. 
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Zu deroucttoniren 
„) Breslau den sten Juni 1819. Dem Publico wird f 
gemacht, daß künftigen taten Juli c. als Mitwochs Vormittags um 9 Uhr ders 


ſchledenel Rachlaß⸗Effecten der weil. Anna Roſina Stelnertin geb. Hentſchelin, in 
einem kupfernen Keſſel, Betten, etwas Hausrath, Kleidungsſtuͤcken und einem 


hiermit bekannt 


alten Brettwagen, ſo wle in einer Ege beſtehend in dem Gafthofe Dm goldenen 


Schwerdt vor dem Nitolaithore mittelſt Auction öffentlich werden verkauft werden. 
Kauftuſtige werden hiezu vorgeladen und hat der Meiſibiethende die Extraditſon 
der erſtandenen Sachen, gegen baare Zahlung in Courant zu gewaͤrtigen. 
Be Roͤnigl. Gericht ad St, Claram. 95 
R N Homuth. 


Breslau den a sſten Juni 1819. Den ızten Juli a. c. Vormittags 
um 9 Uhr werden im gerichtlichen Auetlonszimmer im Armenhauſe verſchiedene goldne 
und ſülberne Münzen, Medaillen, Jouwelen, worunter ein großer Brillanteing, 
goldne Uhren, Leinenzeug, Bette, worunter verſchiedene damoſine Tiſchgedecke, et 
Kleider, Meubles, worunter Sophas, Stühle und eine Spinnmaſchine, gegen 


gleich baart Zahlung in klingenden Courant verauetlontrt werden. FASER e 
Citationes Edict ales 

Rem den aten März 1819. Es iM das Duplicat eines ztolſchen 
der Johenne histo ere, Scabinus Haube als Verkäuferin und Weisgerder 
Johann Friedrich Scholz als Käufer um das Haus Nro. 375. zn. Stadt vom 
aten Septbr. 1795. auf deſſen Grund 400 Rihlr. rückſtändige Kaufgelder auf ge: 
dachtes Haus Pro. 375. für die Verkäuferin eingetragen worden, und welches In⸗ 
ſtrument nach dem Weisgerber Scholzeſchen Concurſe die letzten 100 Rthlr. leer 
ausgegangen, nur noch nuf 309 Rthlr. validirt verloren gegangen. Wenn wir 
nun zwar bereits unterm aten okt, pr. alle unbekannte Intereſſenten, welche 
als Elgenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſſige Briefsinhaber an das oben 
bejeichne e Dorument einen Anfpru haben, zu Anmeldung ihrer Anſprüche ad 
Terminum den sten März c. vorgeladen haben, und in dieſem Termine Niemand 
erſchlenen iſt, fo wiederholen wir doch, da die Bekanntmachung diefer Edictal⸗El⸗ 
tatlon bey dem in Frankreich geſtandenen Armee ⸗Corps nicht mehr erſolgen koͤnnen, 


in Gemaͤßhelt des Mintſſeriak⸗Reſcrlpts dom 4ten Decbr. pr. dieſe Edictal⸗Cita⸗ 


Zei bierdurch reſpectu der unbekanaten Prätendenten aus dem Militatrftande. und 
open dieſe vor, in den. auf den 22ften-Jaly c. Vormittags um 11 Uhr coram De⸗ 
putato Herrn Referend. Göhlich anderaumten anderweiten Termine entweder per⸗ 


og oder durch gehörig baferguete gerichtlicher Spectal⸗Mandatarien ahr 
gi — ` ee a K me k 3 Er Jahl 
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Zahl der hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarlen, oovon ihnen in ermangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft die Juſnz⸗Commiſſorten Haſſe und Feige vorgeſchlagen werden, anf hieſigen 
Königl. Laud und Stadtgericht zu erſcheinen, ihre Anprüche gebührend anzu⸗ 
melden und zu deſcheinigen und die weitere Verhandlung, bei idrem Ausbleiben 
aber zu gewaͤrtigen, daß fie nicht nur mit ihren Anſpruͤchen werden präcludirt und 
ihnen eln ewiges Stillſchweigen damit wird auferlegt, ſondern auch für die verwitt. 
Scabinus Haube ein neues Inſtrument auf Höhe von 300 Kehl, wird ausgefertigt 


2 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Heinrichau den zyſten May ig 19. Alle diejenigen, welche 
an nachſtehende Poſten: 1) 4 Kthl. 3 gr. . für Laufers Erben in 
Fromsdorf den 28ſten July 1762. modo denen Patzeltſchen daſelbſt 
auf Nro 31. zu Froͤmsdorf dem Franz Hoffmannſchen Auenhauſe; 
2) 90 Kthlr. 18 ſar 6 d' denen Hankiſchen Erben von Ohlguth Term. 
d 29. October 1781. auf dem Bauergut des Anton Linder Lira, zu 
Zinkwitz; 3) 10 den Rösterfchen Pupillen in Neuhof nach Ausſatz. 
(ohne Datum) auf dem Sebaſtian Schwarzerſch en Hauſe ſub 
Yiro. 30 zu Neuhof; 4) 24 Brble. 24 ſar dem Curand Joſeph Frie⸗ 
drich von Schoͤnwalde de Anno 1777 den 27ften Jannar auf 
Nro. 192. dem Ignatz Heinſch n Hauſe zu Schoͤnwalde; 5) 40 Rthir. 
Waiſengelder füb Cerm 29. September auf Tro. 12. der Joſeph 
Guligſchen Gaͤrtnerſtelle zu Zinkwitz; 6) 204 Athlr. unterm 20. No- 
vember 1776. fir die Maria Vogt zu Herzogwalde auf Yiro. 17. die 
Gebauerſche Gaͤrtnerſtelle Rubr III eingetragen, und die etwa Porte 
ver ausgefertigten eben fo wenig als dienachftebenden ficht herbei zu 
ſchaffen g weſenen Inſtrumente: 2 d d. vaten Nopbö, 177 über 
104 Athlr a fr. auf Nro. 3 zu Bernodorf des Joachinz Kiclche 
Bauergut für George und Chriſtoph Sritſch ſub Term 11 NMopbr⸗ 
1773 2) d d 2often September 1772. über 100 Rebir. für das vor⸗ 
malige hieſige Stift; 3, d. d aten Auguſt 784. uber go Rthlr. für 
Bernhard Brieger auf das Franz Glogerſche Bauergut Tro g. zu 
Bernsdorf; 4) d. d. zsften December 1775 über 10 Kthlr. für die 
Schoͤnwaͤlder Kirch Caſſe; 5) dd zoſten May 783. fuͤr Fiſcher 
Muͤndel von daber auf Nro. 106 das Franz Kalbiſche Auenhaus zu 
Schoͤnwalde; 6 d d igten May 1787. über Bo Rthlr Dis Term den 
ioten May 1787 fürdieCheiftopb Welzelſchen Erben aus Balınsdorf 
auf Nro iz das Sappelrſche Bauer gut zu Seitendorf; 7) d. d. 
3. Febr. 1754. über 24 Kthlr. 8 fgr für das vormalige Stift hieſelbſt; 
8) d. deasten Febr. 1784 ‚über 18 Krhlr ö ſgr fir die Dobriſchauer 
Kirche auf Nro. 7. zu Pleßguth die Linſeſche Goͤrtnerſtelle ac? Bi, 

\ genthuͤm⸗ 
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Bei r oder deren Erben, Coffionarien, Pfand · odet ſonſtige 
riefsinhaber oder aus irgend einem andern Rechtsgrunde A ſpruͤ. 


che zu haben vermeinen, werden hier durch auf den Antrag des Besitzer 


der vorgenannten Poſſeſſtonan aufgefordert und vorgeladen, in dem 
auf den 2 3ſten Auguſt d. J. Vormittags um ve Uhr angeſetzten Ter⸗ 


mine in hi Dëst Gerichts Canzley entweder in Perſon oder durch Be⸗ 


vollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Anſprůche anzubringen und durch die 


mit zur Stelle zu bringenden Original: Hypotheken Inſtrumente oder 


auf andere Art zu erweiſen, hiernaͤchſt rechtliches Erkenntniß bei ih. 
rem Außenbleiben aber zu gewärtigen, daß in dem abzufaſſ enden 
Praͤcluſtons Urtel ibnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die 
Inſtrumente fuͤr amortiſirt und hiernach mit Loͤſchung der eben auf ⸗ 
geführten Poſt n verfahren werden wi d 1 ES 
Das Gerichtsamt der Ihro MNajeſtaͤt der Koͤnigin der Niederlande 
gehoͤrigen Serrſchaften Heintichau und Schoͤnjonsdorf. 

x \ Er, a 3 \ 5 ’ Stitſe k d 
: ’. Langenbielau den 24ſten April 1819. Von dem e u 2 
richtsamte werden: a. der fett der Schlacht bel Ligey am 16ten Juny 1815. vers ` 
mißte Fuͤſelter vom Koͤnigl. Preuß. 27ſten (2ten Magdeburgſchen) Linten⸗Infante⸗ 
tie Regimengt und vormalige Haͤusler zu Nieder⸗Lang⸗Serffersdorf Reichenbach⸗ 
ſchen Kreiſes, Namens Johann Gettfeled Pätzold; ingleichen: b. die von ihm etz 
wo zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer auf Antrag der Ehefrau 

A sr 


9 


des ic. Papold hierdurch Öffentich vorgeladen, binnen einer vom loten Mat d. F. 
anur chneuven drelmonathlichen Friſt, ſpäreſtens aber in dem auf den 13. Ouren, 
di J. ander Ate D peremforifiben Termine Vormittags um 10 Uhr in unſeret ) 
Amt canzley hierorts cuttweder in Perſen oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte zu⸗ 
erſcheinen und die geſetzmäßige Verbandlung, bei ihrem ganz ichen Ausdleiden aber 
zu gewärtigen / daß der vermußt! Johann Goltfried Paͤtzoid far todt erklart, ſei⸗ 
ner Ebeftau die ander wenige Verehlichung verſtattet und die bereits ſich gemet, 
deten und bis zu jenem Termine ſich noch meldenden und gchoͤrig legutmtrenden 
Anverwandten des Vermißien für die naͤchſten und rechtmäßigen Erben werden an⸗ 
genommen werden ZEN e 


` réi v. Sandreczkyſches Gerichtsamt der Langendielauet Majoratsgüter. 
: SE ‘AVERTISSEMENTS. RI 


„Breslau. 7000, 57500 une 2000 Rihlr. find auf ſtädüſche Sisy 


zur erfien Hppothel zu verlebnen. SEE 
u RR Agent Hofric ter, Maͤntiergoſſe No. 1283 
Breslau. Za verkaufen ſteht ein neues noch mit Tuch unb zogner weh - 
ſterboftes Billard den Natioaouholz, nebſt allem was dazu geboͤrt, vor dem Schweld⸗ 
nitzer Ther zu Tommende Höffzen deym © b r 
j ciſcchtermeiſter Chrtflan Eger. 
VV 


81 
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ve) E reslan.“ Ju No. 1446. in den 3 Tauben auf dem Neumarkt iſt der 
(lf Stock, beiiehend in 4 Stuben gu vermiet ben 
*) Breslau. Gift der roͤhm schen Curie, 8. Deutſch land. 1819. Gebeſtet, 
14 Gr. Stimme, die, eines Rufenden in det Wäre, Matih, Kap. 3, v. 3. 
Oder was ſoll man von den Irrungen zwiſchen Pabſt Pins VIE und dem Freih. 
v. Weſſenderg denken? gr. 8. Auf dem Berge Stnaß, mit Moſalſchen Schritten, 
9 Gr. Von dem Pabſte und feinen geistlichen Rechten. Auf Veranlaſſung des 
Concordäfs von Battuel, aus dem Franz uͤberſ. von G. G. Güldenapfel. 2 Bde. 
te Aufl. gr. 8. Laudehnt 1 Rihlr. 16 Gr. Eckartshauſen, Hofr. v., über die 
Zauberfräfte der Natur, aus eigem egyptiſchen Manuſcript in kopttiſcher Sprach 
und einem aus magiſchen Charaktern enz fferten Manuſcript. 8. Munchen. 8 Gr. 
Selmar, bidliſche Litaneten zur ſondergeitlichen und gemeinſchaftlichen Erbauung. 
18 Bündchen. gr. 8. Landshut. 16 Gr, Schuderoff, J., Altarreden dei Pfarre 
einſuͤbrungen, nebſt einigen Nanzelvortraͤgen. 8. Ronneburg. 1 Rtblr. 4 Gr. Ge 
bete bei der heiligen Meſſe für die Schulſugend. ate Aufl. 13. 1 Gr. Euteußs, 
oder über den Urſprung und die Zwecke der alten Myflesien: Ein Buch für Maus 
rer. gr. 8. Gotha. 1 Kehle, Schott, Dr, H. A., Chriſtl. Religions vortraͤge über 
ewoͤhl. Pericopen und freie Texte, Sonntagspr. und Homilten, und Buß⸗ und 
efipred. und Homilien. 2 Bände; gr. 8. Daſ. 1 Wiblr 16 Gr. Auguſti, Dr. J. 
Ch. W., die chriſtlichen Alterttümer. Ein Lebrduch für die acodem Vorſeſungen. 
gr. 8, Lpzg. 1 Rthlr. 8 Ge Deſſen, die Feſte der alten Chriſten u. ſ. w. 2 Sande 


3 Rthlt. 6 Gr. — Syſtem der hrifilichen Dogmatik. 1 ir, 4 Gr. — Dogmen⸗ 
geſchichte, N. A. 1 Rihtr. 12 Gr. Mende L. J. C., ausfuͤhrl. Handb. ber ge⸗ 


richtl. Medizin für Geſetzgeber, Oe e Aerite und Wundaͤrzte. 1 fler 
Tbetlingr. 8. Leipzig. 3 Athlr. Moſch, Dr, C. F., die Bäder und Heſibrunnen 
Deutſcklands und der Schweiz. Ein Taſchenbuch für Brunnen⸗ und Badereiſen⸗ 
de z Theile. Mit 36 feinenfupfern. 8. Leirzig, ſauder gebunden 
(N IR in Kürant.) Vorſtebende Vuͤche find zu finden in der 0 
Reinhard Fried. Schoͤne'ſchen Buchhandlung, Ohlauer⸗ und Brhfts 
Spt 2 5 gaſſen Ecke, Niro. 1196. 8 \ RATES IN Te a 

f Breslau den ꝛiſſen May 1819. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtiz⸗ 
Amtes zu St. Vincenz wild die ſub Niro 31. zu Hunden ld, Oelsnichen 


Kreiſes belegene und vom Magiſtrat im Jahre 1814 au 92 Kehle. Cour. 


gewürdigte Friedrich Dittrich che Kleinbuͤrſerſtelle im Antrage der Real⸗ 
Glaͤubi er hiemit nothwendig ſubhaſtirt und oͤſfentlich feil gebothen und es 
werden demnach Bein: und Fahlungsfahige hiermit eingeladen, in dem 


dieſerhalb auf den ziſten van e Pormittags um 10 Uhr in hieſiger Canz⸗ 
key anberaumten peremtoriſchen Biethungete mine perſoͤnlich zu erſcheinen, 
die nähern Bedingungen und Zahlungs Modalitäten zu vernehmen, das 
darauf ihr Geboth zu thun und demnäͤchſt zu gewaltigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden befagtes. Srundſtuͤck unter Einwilligng der Glaͤubiger 
e e werden wird. Die da üer aufgenammene Taxe kann ſowohl 
bel dem Magiſtrat in Hundsfeld, als auch in hieſiger Amts ⸗Canzley ein⸗ 
geſehen werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real Präten⸗ 
denten Febufs der wahrnehmung ther Ge echt ame ſub poͤna praͤeluſi et 

ientii ebenfalls eingeladen.... Das un 
. Koͤnigl Juſtizamt zu St. Pinsenz 
Jungnig. 


4 Rihir 1a Gr. 


